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Iltoraen «Ausgabe.
1. Wtcrtt . _

Eine Novelle|mu Strasgelrhbuch.
Schon vor dem Zustandekommen des Biirgerlichen

Gesetzbuchs war in Aussicht gestellt worden, daß auf
die Erledigung dieser umfassenden gesetzgeberischen
Arbeit eine allgemeine Revision des Strafgesetzbuches
folgen folle. Aber wenn auch nahezu rückhaltslose
Übereinstimmung darüber besteht, daß auf diesem Ge¬
biete Reformen dringend notwendig sind, so weichen
doch bei den Theoretikern wie bei den Praktikern des
Strafrechts die Meinungen über die Richtung und die
Wege dieser Reform noch weit voneinander ab. Und
dieser Umstand, verbunden mit dem Übermaß an ge¬
setzgeberischer Arbeit , die dem Reichstag in den letzten
Jahren aufgehalst worden war, bietet immerhin einige
Erklärung dafür , weshalb wir noch immer vergeblich
auf die feit einem Jahrzehnt angekündigte allge¬
meine  Strafrechtsreform warten . Da es mit der
Strafrechtsreform in absehbarer Zeit noch nichts wer¬
den wird , sucht man sich zunächst mit Strafrechts-
refor men,  mit der Politik der kleinen Mittel zu
helfen, zu denen auch die, wie gemeldet, soeben ange¬
kündigte Novelle zum Strafgesetzbuch gehört, welche
dem Bundesrat vorgelegt werden soll, aber dein
Reichstag kaum noch in dieser Session zugehen dürfte.

Die angekündigte Novelle läßt den allgemeinen
Teil des Strafgesetzbuches unberührt  und be¬
schränkt sich auf Vorschriften über einzelne Straftaten,
insbesondere über solche, bei denen sozialpolitische Rück¬
sichten eine veränderte Behandlung wünschenswert er¬
scheinen lassen. Als die wichtigste der in Aussicht ge¬
stellten Reformen , die mrch auf nahezu allgemeine Zu¬
stimmung rechnen kann, sehen wir die an , derzufolge
eine mildere Behandlung bei Entwendung gering¬
wertiger Gegenstände namentlich dann zugelassen wer¬
den soll, wenn die Tat aus Not begangen wurde . Es
handelt sich hierbei um den sogenannten Mund¬

raub,  dessen strafrechtliche Beurteilung einer Reform
dringend bedürftig ist. Unser Strafgesetzbuch be¬
handelt den Diebstahl im Paragraphen 242, der fol¬
gendes bestimmt : „Wer eine fremde bewegliche Sache
einem anderen in der Absicht wegnimmt , dieselbe sich
rechtswidrig anzueignen , wird wegen Diebstahls mit
Gefängnis bestraft ." Beim Diebstahl kann also nur
ans Gefängnisstrafe erkannt werden und mildernde
Umstände find nicht zugelassen. Eine Ergänzung zu
dem Diebstahlparagraphen stellt der Absatz 5 des
8 370 dar , der den sogenannten Mundraub behandelt
und folgendes bestimmt : „Mit Geldstrafe bis zu 160

Femlleton.
(Nachdruck verboten.)

Durch Dorf und Dludt am Atzem.
Von Ludwig Anders.

(Eigenbericht für das „Wiesbadener Tagblatt ".)
III.

Eltville.
Warum wohnen Sie nicht am Rhein ? — Ein Gefühl

der Verlegenheit stellt sich gegenüber dieser licbens-
würdrg -zudringlichen Frage ein. Ja , warum wohnt
man eigentlich nicht am Rhein ? Da ist ein kleines be¬
hagliches Städtlein . In anmutiger Landschaft liegt es
mu poesieumwobensten öer vielbesungenen deutschen
Ströme . Um zerfallene Mauern und Türme huscht das
Märchenraunen einer fernen Vergangenheit . In
idyllischen Winkeln träumt ein halb vergessenes und doch
nicht totes Leben und harrt des Säugers , der es mir
liederreichen Klängen neu beseelen und öer Gegenwart
näher rücken wird , um altersgraues Gestein spinnen
Efeu und Rosengerank îhre schier immer grünen Netze,
und rotes Weinlaub leuchtet an stillen Herbsttagen wie
wLhende Schleier über Wall und Dach, indes aus der
wilden Urwirrnis seiner Burggräben zu frechem Raub
der Marder huscht. Ein behagliches Epos , ans einer
balladenhaften Zeit , so ragt es in unsere poesiefremde
Gegenwart . Warum wohl wohnt man nicht in dieser
sich selbst genügenden Idylle ? Aber schließlich, wenn
wir alle am Rhein wohnen wollten, wäre es mit der
Behaglichkeit und der Idylle gar rasch vorbei . Es muß
am Ende auch Menschen geben, die anderwärts und in
der Großstadt Hausen, was auch nicht ohne Annehmlich¬
keit sein soll, und so muß der Eltviller Verschöwerungs-
Berein schon entschuldigen, wenn ich ihm für meine
Person erkläre , daß ich seiner liebenswürdigen Auf¬
forderung keine Folge leisten kann.

Kann dieses Eingeständnis aber hindern , die Vor¬
züge Eltvilles  zu unterschätzen oder zu verleugnen?
Eltville ist noch einer der wenigen Orte im Rhcinaau.

Mark oder Hast wird bestraft , wer Nahrungs -, oder
Genußmittel von unbedeutendem Werte oder in ge¬
ringer Menge zum alsbaldigen Gebrauch entwendet ."

Wir haben schon seit Jahrzehnten immer wieder
darauf hingewiesen, daß dieser Paragraph in seiner
zu engen Fassung dem sozialen Empfinden -w i d e r-
spricht,  und daß es als dringend notwendig erscheint,
nicht bloß Genußmittel , sondern auch "» die anderen
notwendigsten Gebrauchsgegenstände
unter den Begriff des Mundraubs einzureihen .. Diese
Forderung ist dann im Jahr 1900 auch vom Reichstag
ausgenommen worden , und vor einigen Jahren , hat
die Reichsregierung daraufhin eine Umfrage bei den
Bundesregierungen veranstaltet , die dahin ging, ob die
Interessen der Industrie es znließen, jene mildere
Bestimmung auch auf Heizungs - und Beleuch»
tungsmrttel  und eventuell noch andere not-
wendige Gebrauchsgegenstände auszudehnen , wobei
Wohl vor allem noch Bekleidungsgegenstände
in Frage kämen. Die jetzt angekündigte Novelle ist
offenbar das Ergebnis jener Umfrage , wobei wir daran
erinnern möchten, daß wir schon vor langen Jahren
folgende Neusormulierung des 8 73 Absatz 5 vorge¬
schlagen haben, die uns auch heute noch als eine sehr
brauchbare Fassung erscheint und die geeignet ist, den
mit Recht beklagten Übelständen bei, der Anwendung
dieser Bestimmung abzuhelfen : „Mit Geldstrafe bis
zu 160 M. oder mit Haft wird bestraft , wer zur Ab¬
wendung dringender , auf andere Weise nicht zu be-
seitigender Not eine frernde bewegliche Sache von un¬
bedeutendem Werte oder in geringer Menge zum als¬
baldigen Verbrauche oder Geld zum Erwerb der Sache
entwendet ." Diese Einführung des Goldrands er¬
scheint deshalb angebracht, weil der Hungernde , welcher
5 Pf . stiehlt, um sich dafür Brot , zu kaufen, kaum
schroffer zu beurteilen ist als derjenige , welche das Brot
direkt stiehlt. Auch wäre wohl eine Herabsetzung der
Höchststrafe  von 160 M., die eigentlich fast als ein
Hohn aus die Notlage der bei dem Mundraub in Frage
Kommenden erscheint, ernstlich in Betracht zu ziehen.

Aus ähnlichen Erwägungen heraus will die Novelle
iür leichtere Fälle von Hausfriedensbruch und Arrest,
druck, die wahlweise Zulassung von Geldstrafen statt
Gefängnis ermöglichen. Und weiter wird eine neue
und engere Fassung der Begriffsbestimmung der Er-
Pressung geplant , deren Anwendung aus den gewerb¬
lichen Lohnkampf vielfach zu unhaltbaren Zuständen
und zu einer Auslegung geführt hat , die mit dem
Willen des Gesetzgebers bei der Abfassung des 8 253
nichts mehr gemein hat.

Endlich will die Novelle nach den vorliegenden
Meldungen „stir gewisse. Straftaten , so namentlich für
rohe Mißhandlungen von Kindern  und anderen
hilfsbedürftigen Personen und für Tierquälerei eine

die sich einen gewissen mittelalterlichen Charakter be¬
wahrt haben. Drosen Eindruck ruft nicht allein die alte
Burg wach, die wie ein Dornröschenschloß in das
märchen-fremde Gegenwartstreiben ragt . Eltville Hat im
Gegensatz zu den anderen Rheingauorten noch viele alte
bauliche Erinnerungen , darunter Höfe und Edelsitze von
wahrhaft prächtigem künstlerischem Reiz , die der Stadt
ein ideales Gewand verleihen . Dazu bewahrt es, in
seinen älteren Teilen noch vollständig das Bild einer
historischen, aus dem Boden gewachsenen Stadtanlage,
die sich vorteilhaft abhebt von den ncnge-schasfen-en
Vierteln . Die alte Stadtmauer oder vielmehr der Kreis,
den sie ehedem bildete , zieht Zwischen diese Gegensätze
eine scharfe Grenzlinie von so eindrncksreicher Sinn¬
fälligkeit, daß auch dem oberflächlichen Beschauer diese
Verschiedenheit klar werden muß. Außerhalb der alten
Stadtmauer wird die Arbeit des Geometers merkbar,
der glaubte , das Förstcrschc Großstadt-Prinzip , nach dem
der gerade Weg der beste ist, auch aus das kleine Eltville
mit seinen intimen Verhältnissen übertragen zu müssen.
Was dabei hcrausgekommcn , sieht man an -den neuen
Straßen jenseits des Bahndammes , die in ihrer er-
schreckewdenGeradheit aus langweilige Wiesen führen und
am Straßenende ein gähnendes Loch im Graublau der
Atmosphäre zeigen. Dieser nüchternen Korrektheit sucht
man heute durch einen Baus  I u cht l i n i e n p l a n —
der sich bei den städtischen Kollegien in Borbereitung
findet — etwas Beweglichkeit zu geben. Mit gebogenen
und krummen Fluchtlinien , versetzten Ecken, steigenden
und fgll-enden Straßen soll heitere Abwechselung in das
nüchterne Gebilde des Stadtgeometers aus dem letzten
Viertel des verflossenen Jahrhunderts gebracht werden.
Die Stadtväter haben sich lange besonnen , aber zu spät
kommt dieser für die Bedürfnisse der nächsten zwanzig
Jahre berechnete Fluchtlinien -plan noch lange nicht, wo
in der Altstadt mit Durchbrüchen und Niederlogungen
Lust und Ber 'kehrsfreiüeit geschaffen wird und gelegent¬
liche Brände das ästhetische Aussehen der Stadt
korrigieren . Ich weiß, es ist frivol . Doch, wenn ich
durch viele unserer alten Meinorte wandere , mutz ich
immer die Berechtigung öer Schillerschen Sentenz auer-

nachdrücklichere Verfolgung " herbeizusnhren suchen.
In der Tat hat eine Anzahl von Prozessen in den letz¬
ten Jahren den Eindruck hervorgerufen , daß insbe.
sondere die Sühne für rohe M i ß,h a n d In n g von
Kindern  vielfach eine sehr  m i l de ist, aber der
häufig beklagte Übelstand lag hier nicht bloß bst , dem
Strasparagraphen . sondern nicht ininder bei der Straf¬
abmessung, Im übrigen werden genauere Mitteilun¬
gen über die auf diesem Gebiet vorgeschlagene Refor-
inen abzuwarten sein, bis sich dazu Stellung nehmen,
läßt ._ __ __

Politische Uber-ftchl.
Deutsche Meßbirvemrs- im Ausland.

st London,  2 . Januar.
Die deutsch- englischen Preß - Verbrüdernngsfest -̂

deren letztes wohl aus Anlaß des internationalen Press-e--
Kongresses in Berlin stattsand, haben nicht allzulange
und nicht gerade -sehr -weit nachgervirkt, das ist schon des
öfteren konstatiert worden . Wie wenig Wirkung sie über
gerade in den Kreisen hatten , aus die sie wähl in erster
Reihe berechnet waren , beweist eine Nachricht, die sich
der ,/Dta-ridard" jetzt von seinem Berliner Korrespon¬
denten -kabeln -läßt . Dieser behauptet nämlich, daß einer
der wichtigsten Punkte bei Ser geplanten Reorganisation
im Auswärtigen -Amte die Schaffung ähnlicher Preß --
bnreaus , wie jetzt eines in Berlin besteht, an den Zen-
tralpnnkten der internationalen Politik (fei. Jeder der
Pxeßagenten habe die Ausgabe, auf die Presse des be-
treffenden Landes im beut -s chs r e u n d I i ch eit
Sinne  einzuwivken und sie mir offiziösen Exposss
über die jeweilige (deutsche Ansfassung zu versorgen . —-
Es liegt klar auf der Hand , daß diese Nachricht zumindest
tendenziös entstellt  ist und in dieser Form
keinesfalls öen Tatsachen entsprechen -kann . Selbst da¬
von abgesehen, -datz die -Erfahrungen mit d-e-m Berliner
offiziösen Preßbureau eigentlich die Regierung nicht
züm weiteren -Ausbau dieser Institution reizen -können,
ist es schon aus pekuniäre« -Gründen unm-Äglich, (daß
diese Bureaus -eine (im dentsch-offlziöfen -Sttt,ne) „gcdeih-
liche Wirksamkeit" entfalten könnten . Denn — wie die
verschiedenen Spionageaffären -der verflossenen Jahr¬
zehnte deutlich genugzeigten — die Summen , welche man
deutscherseits für derartige Zwecke auszuwenden pflegte,
sind (so lächerlich -gering , daß man nach einem bekann¬
ten bissigen Bonmot die -Empfänger -schon beinahe als
uübüftech-lich bezeichnen mutz . . . Und mit solchen Be¬
trägen ist einfach nichts -ausznrichten , mehr aber wird
nicht angelegt werden . Trägt somit die Nachricht öeutlich
üen Stempel tendenziöser Mache an der Stirn , so wird
sie —, (leider — ihren Zweck, weiter -gegen  Deutschland
Stimmung zu machen, doch nicht verfehlen . Und das ist
das Bedauerliche dabei!

kennen, nach der des Feuers Macht wohltätig ist. Wie
nützlich wäre -cs -für die meisten öer rheinischen Nester,
wenn sie in -einer unglücklichen Stunde niederbrennear
wollten und dann dafür gesorgt würde , daß der Aufbau
unter Berücksichtigung der landschaftlichen Eigentümlich¬
keiten und historischen Überlieferungen geschähe. Es
wäre dem ganzen Rhein und seinem Fremdenverkehr zu
Nutz und Frommen , -wenn die Orte am -Strom -wieder
Charakter bekämen.

Wie selten lohnt es sich, die ZwecksHopfungenaus der
(Mitte des vorigen Jahrhunderts zu erhalten ? Nüchtern«
Bauten , die ein rechnendes Geschlecht geschaffen hat , dem
in der Übergangsperiode vom Biedermeiertum zum
Gvündungsjammer alle Ideale abhanden gekommen
-waren. So stehen diese Wohnbauten an Straßen und
Plätzen , schauen mit blin -kcnden Fensterscheiben und
schräg -fallenden Giebeln in das Alltagstreiben hinein,
und was schließlich noch bemerkenswert an ihnen ist,
das lebensvolle Gcstrcbe ihrer Fachwerksge-stühlle, das
verbirgt der materielle -Sinn einer un-künstlerischen Gewe-
ration hinter -dem bemalten Mörtelanwurf — w -eil ' s
wärmer  ist ! -So antwortet man nicht nur dem Elt-
-v-iller Verschöne ratn-gsv er-ein.

Was waren unsere Alt-vorderen doch -für glückliche
Leute! Die scherten sich den Teufel darum , ob der Wind
durch die Ritzen zwischen Holz und Mauer pfiff. Frei¬
lich, das Holz war damals wohlfeiler als heute, wo die
Gemeinden selbst mit dem Pfunde ihres Waldbesitzes
wuchern, wie Eltville , das aus -seinem fast -eine Million!
Mark Wert -haltenden , etwa 900 Hektar -großen Forste
jährlich rund 22 000 Mark Gewinn her-auswirtsHaftet.
Das heißt man rationelle  W a -l d -k-u l -t u r , nach
der unsere Vorväter allerdings nicht gefragt haben.
Ihnen war der Wald die -Stätte fröhlichen Gcj-aiüs . Mit
Horridvh und Hussassah jagten sie dahin : er -war ihrem
wehrhaften Sinn in -friedlichen Tagen die rechte Schule
-für das ernste Ka-mpfspiel, für das sie stets gerüstet sein
mußten.

Verklungene Tage ! Wie liegt das alles so weit , so
-fern. Heute sind Wald -und Jagd ein Rech-enexempel.
Jagdver -pachtung bringt -Ge-lid. Fast 1800 Mark , so lese
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Deutsches Kelch.
tz.  Die Zurückgezogenheit des Kaisers . Es ist allgc-

rncin aufgefallen , daß der Kaiser in diesem Jahr nicht wie
sonst regelmäßig im Winter nach Berlin übergesiedelt ist,
sondern in Potsdam wohnen blieb. Als Grund hierfür
wurde die Erkältung angegeben, die der Kaiser soeben
uberstanden Hai, und die ihn zwingt, sich viel in freier
und reiner Lust aufzuhalten . Wenn auch diese Erwägun¬
gen mitsprechen werden , so wird man aber doch die Ereig¬
nisse im Herbst  als hauptsächlichste Ursache für die Zu¬
rückgezogenheit des Kaisers ansehen müssen. Diese An¬
schauung erscheint tun so wahrscheinlicher, wenn man
Hort, wie schwer der Kaiser an Indiskretionen
trägt , und was er persönlich einmal über „politische Ge¬
sprächê geäußert hat. Es wird uns darüber folgendes
mitgeteilt : „Der Kaiser hat schon seit langem die Ge¬
wohnheit , mit K u n st l e r n niemals Über Politik zu
sprechen. Die Gründe , die ihn zu diesem Grundsatz ge¬
führt haben, schilderte er einem Berliner Maler gegen¬
über in sehr launiger Weise. Der Kaiser hatte die Ge¬
wohnheit , während er einem Künstler saß, über alle möz-
tlichen Kunst,' ragen zu plaudern , ohne sich hierbei Zwang
anzutun . ^ Als ciit Berliner Künstler einmal das Ge¬
spräch auf politische Dinge brachte, schwieg der Kaiser.
Dann sagte er : „Wissen Sie , warum ich mit Künstlern
picht über politische Dinge spreche? Bor einigen Jahren
saß ich nämlich einem Pariser Bildhauer . Einige Stun¬
den war unser Gespräch, das nur ganz harmloser Natur
war und sich mit Politik höchstens, nur in scherzhafter
Norm beschäftigte, ausführlich in den Abendblättern zu
lesen. Und nicht nur unser Gespräch, sondern viel m e h r,
als ich überhaupt gesagt hatte , in ganz anderer Beleuch¬
tung und in anderem Sinne . . ." Seit dieser Zeit ver¬
meidet es der Kaiser, mit Künstlern überhaupt politische
Fragen zu erörtern . Dieser Grundsatz wird in ihm durch
die letzten Ereignisse bekräftigt worden sein und zu der
Zurückgezogenheit dos Kaisers geführt haben.

* Shdvw bleibt . Nach einer Meldung der „Saale-
htg." erklärte der Staatssekretär Sydow in einem Tele¬
gramm an diese di»Meldung einerBerlinerKorrefpvnüenz,
daß seine Stellung erschüttert sei, weil er die Finauz-
j-rcform unmöglich durchführen könne, für falsch.  Er
«sagt, diese Nachricht sei „vollständig aus der Lust ge¬
griffen ". — Wir hatten die Nachricht, da wir an ihr zwei¬
felten , gleich nicht ausgenommen.

* Zum Verkauf der Kimigsschiösscr. Wie einer Ber¬
liner Korrespondenz aus Hannover angeblich zuverlässig
mitgeteilt wird , liegt cs in der Absicht der Krone, außer
den bereits genannten Schlössern, die veräußert werden
sollen, auch die Schlösser in Celle und Osnabrück
zu verkaufen . Der Plan besteht schon längere Zeit , da
eine Nutzbarmachung dieser Schlösser für Zwecke der
Krone nicht mehr in Betracht kommen könne. — Zn
dieser Meldung über den beabsichtigten Verkauf einzelner
Königsschlösscr bemerkt übrigens die ultramoniane
>,G er man i n" folgendes : „Daß auch die Hofverwaltung
ja-ur altpreußischen Sparsamkeit zurückkehren will, ver¬
dient gewiß alle Anerkennung . Man hat nur leider
den Eindruck, als ob die „allgemeine SparsamkeikK-
parvle " nur benutzt  werde , um die Folgen des
bisher betriebe ne n Luxu  S zu beschönigen.
«Tue Hosverwaltting , die durch den Luxus in finanzielle
Schwierigkeiten geraten ist, will sich nun mit dem Ver¬
kauf von Schlössern h e ra n s h e l f e n , bedient sich aber
des setzt beliebten Wortes „Sparsamkeit ", um der Sache
einen anderen Schein zu gehen. Wir haben nichts gegen
den Verkauf von Schlösser», wenn sie, soweit sic histo¬
rischen oder Kiinstmert haben, erhalten bleiben - aber es
macht sich doch, wie wir schon einmal sagten, eigentümlich,
Ivcnn man în Deutschland unter dem Vorgeben dcr
Sparsauikeit Schlösser verkauft , während man auf
Korfu  ein neues Schloß erwirbt und mit allem
Luxus ausstattet,  das so gut wie gar nicht, hoch-
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jicö tot letzten Eltviller Verwaltungsbericht — ein
trockenes, aber recht lehrreiches Büchlein . Es reitet sich
«noch wöhtgemnt frisch durch den grünen Wald, aber das
tst ein Pvioi,lcgi«um der Reichen geworden , und die ziehen
M 3üß in dcrillen Schuhen zum Forst , wie überdies auch
der „Jäger aus Kurpfalz ", wenn er etwas erjagen wollte.

Es ändern sich eben mit den -schwindenden Jahr¬
hunderten die Bedürfnisse, und die Mittel zu ihrer Be¬
friedigung werden andere . Als vor Jahrhunderten die
llurmainzischeu Geistlichen im Rheingau herrschten und
Eltville die bevorzugte Sourmerrostdeuz war — die
Herren wußten gar wohl, wo es sich gut sein ließ und ein
feiner Tropfen wuchs — da sorgten sie für die Unter¬
haltung der Stadt und deren Verschönerung. Heute ist
Ausbau und Wohlergehen der Gemeinde eine bürgerliche
MgÄegenhest , zu deren Gunsten die Gemeinschaft der
Ortsbewohner auf manche Gerechtsame verzichten mutz.
Mit dom Matze persönlicher Freiheit , das der einzelne
gewinnt , steigen auch die Pflichten und Lasten, und eine
Mn,ge Kommunal Verwaltung muß zwischeü«dem latenten
Gegensatz der Gömeindebedürfnisse und «der Leistungs¬
fähigkeit des Bürgers den rechten Ausgleich schassen.

, 'Eltville hat das Glück gehabt, gerade in der neueren
Zeit von einem verständigen Gomeinderate regiert zu
fverden, der bei Zeiten die Gefahren erkannte , die dem
Orte aus 'der Tradition drohten . Es lag 'sehr nahe, die
Residenz-llberlioserunaen zu pflegen unid sich an dem
Mauze «einer «zwar stolzen und rnhmerfüllten , aber doch
längst schon vergangenen Zeit zu sonnen. Ansätze dafür
iwaren in den sechziger und siebenziger Jahren veimerL-
bar, «die kaum einen Fortschritt in der Gemeinde brachten,
wenn auch das Gewerbe florierte und «besonders der
Weinhandel einen nicht unbeträchtlichen Aufschwung
nahm.

Das «gewaltige Wachstum Wiesbadens zeigte der
Eltoiller Gemeindeverwaltung aber bald den Weg, auf
döm sie ihre Entwicklung zu «suchen hätte , und diese Ziele
klar erkannt zu haben, ist ein Verdienst des vorigen
Bürgermeisters Schütz, der heute in Oberlahnstein wirkt,
und unter dem mit der Einführung her Städteordnung
km Jahre 1893— Stadtrechte hat Eltville schon seit' dem
a.7, Jahrhundert — die Reorganisation der Gemeinde

stens vielleicht alle paar Jahre  ein paar Tage  be¬
nutzt wird ." Das ist gewiß eine Kritik , per man die Be¬
rechtigung nicht wird absprechen können.

* Bcrgarbeiterfragen . Die Abgeordneten Giesberts,
Behrens , Hue und Sachse sind in «Sachen der schwarzen
Listen zum Staatssekretär des Innern berufen . Ferner
sind eine Anzahl Arbeitgeber und «Arbeitnehmer (Berg¬
leute ) znm preußischen Handelsministerium geladen . Die
Besprechungen werden sich auf die neue «Berggcsetznovelle
beziehen.

* Wieder ein Friedhofstreit im Elsaß. Aus«Straß-
bnrg wird geschrieben: Ein ungeheurer Frevel ist nach
Ansichr der Zenrrumsblätter den Katholiken zugefügt
worden . Die Regierung der Reichslande soll nämlich in
dem kleinen, etwa 1300 Einwohner zählenden oberelsässi-
fchen Ort «Sausheim die Anlage eines protestantischen
Friedhofs verweigert und angeordnet haben, daß fürder¬
hin alle der Reihe nach ohne Unterschied der Religion
begraben werden. «So kann es am Ende geschehen,
meinen diese Blätter , daß sich das Unerhörte wiederholt,
was sich am 6. März begab, wv ein landfremder Mann,
der noch dazu Protestant war , auf Anordnung der
Polizeibehörde aus der katholischen Abteilung des Fried¬
hofs begraben wurde. Das iü aber auch wirklich
schrecklich!

Rechtsprechung und Usvwaltung.
Die Polizeihast der auSznweisenden Ausländer. Um

auszuweisenden Ausländern eine längere Polizeihaft nach
verbüßter Strafe zu ersparen , hat der Minister des Innern
augeorSnet , daß die Anträge aus Übernahme der Anszu-
weisewden nach ihrem Heimatstaate alsbald nach Beginn der
Strafvollstreckung im Jnlande gestellt werden sollen. Nicht
selten gehen, infolge Berspätung ^ jener Anträge , die über-
nahmcerklärungen des fremden «staats erst nach A «blans
der Strafzeit  ein , so daß die Auszuweisenden , wenn
nicht auf ihre Ausweisung im Wege, des Transports ver¬
zichtet wird , nach der Strafverbüßung noch in Polizeihast
genommen werden müssen, bis die Erklärung der aus¬
ländischen Regierung eintrifft . Eine solche weitere Jnhaft-
haltung müsse schon im Interesse der Auszuweisenden selbst
vermieden werden, ganz abgesehen von Den Kosten, welche
daraus der Staatskasse erwüchsen.

AusiMLd.
Gsternerch-Urrg ckrrr.

Wie die Armeeleitung jetzt mitteilt , ist die Umbe¬
waffnung der Artillerie vollzogen  worden.
Das Beklemmendste «der Lage war das Bewußtsein der
leitenden Armeekreise, daß Österreich-Ungarn in einen
kriegerischen Konflikt hätte verwickelt werden können, be¬
vor die Rüstung fertig war . Nun ist man diese Sorge
los . Das neue Geschütz soll an Bortrefflichkeit dem fran¬
zösischen kaum nachstehen. dem deutschen mindestens
gleichkommen.

RAkk -rnd.
Die Beendigung der diplomatischen Verhandlungen

zwischen Rußland und Japan.
Aus Petersburg wird uns geschrieben: Die diplo¬

matischen Verhandlungen zwischen Rußland und Japan,
durch die die Grenzlinie auf «Sachalin festgesetzt wird , sind
vor einigen Wochen beendet worden . Die Note hat, wie
ich erfahre, folgenden Wortlaut : «Die russisch-japanische
Grenzkommission auf der Insel Sachalin , welche aus
einer gleichen Zahl Mitglieder unter dem Vorsitz LeS
Generalstabsobersten Lilejew und des japanischen Gene¬
ralmajors Osima bestand, hat ans Grund des Art . 9 «des
Friedensvertrags von Portsmouth vom 23. August IMS
die ständige Grenze zwischen «dem russischen und Sem
japanischen Sachalin in folgender Weise festgelegt: 1. Die
Grenze zwischen Rußland und der Insel Sachalin ist dem
50. Grad nördlicher Breite entsprechend durchgeführt
worden. 2. Der 50. Breitengrad ist auf der Strecke vom
Ochotskmeer bis zur Tartarischen Meerenge durch astro¬
nomische Beobachtungen an vier Punkten festgestellt wor¬

den. 3. An allen vier genannten Punkten sind große auf
einem Betonfundament ruhende Steinsäulen aufgestellt,
welche von Osten nach Westen die Nummern 1 bis 4 tra¬
gen und als Grundlage bei der Bestimmung der Grenz¬
linie dienen . 4. Zwischen diesen astronomischen vier
Punkten ist die Grenzlinie geodätisch, entsprechend der
Lage des 50. Breitengrades , vermessen worden. An 17
Punkten dieser Linie sind kleinere Steinsäulen auf einem
Betvnsunöament errichtet und ihrer Reihenfolge nach
numeriert worden. 5. An einzelnen Stellen zwischen
diesen steinernen Grenzabzeichen sind hölzerne Grenz-
pfähle zur Bezeichnung der verschiedenen Staatsgebiete
eingerammt worden . 6. Der ganzen Grenzlinie entlang
ist ein 10 Meter breiter Durchbau und ein V/z Meter brei¬
ter Graben angelegt worden. 7. Die «ganze Grenzlinie
ist im Maßstab 1 : 10 000 kartographisch ausgenommen
worden. 8. Der Karte ist eine Beschreibung der Grenze
beizelegt . 9. Eine Erforschung der Küsten Sachalins ist
vorgenommen , und dabei festgestellt worden, daß zur
japanischen Sphäre zwei kleine Küsteninseln gehören,
über die Karten anfgenommen sind. 10. Den wichtigsten
Bergen und Flüssen , welche sich an der Grenzscheide be¬
finden, wurden Namen «gegeben. 11. Die Grenzakte ist
in je zwei Exemplaren in russischer und in japanischer
Sprache ausgefertigt und mit den besonderen Abzeichen
der Leiden Staaten versehen worden . tz.

d
Iswolski  ließ über Belgrad  und C e t t i n j e

nochmals eine ernsteWarnu  n «g gelangen , daß beide
Regierungen kein kriegerisches Abenteuer wagen sollten,

Frankreich.
Das katholische Organ „Univers " ocvöffentlicht einen

A u f r u f an die s r a n z ö s i sche n K a t h o l i ke n und
ersucht diese, ihre Spenden für die Verunglückten in
Italien dem Papst zu übermitteln und nicht der italieni¬
schen Regierung , die das Vertrauen der französischen
Katholiken nicht besitze. Dieses Vorgehen «des genannten
Blattes wird von «den übrigen Blättern scharf ge¬tadelt.

Senator H u m b e r t wird in den nächsten Tagen
das Ergebnis seiner von ihm persönlich in Toulon über
die O r g a n i sa t i o n der Marine  angestellten Un¬
tersuchungen -veröffentlichen. Dem Senator ist es näm¬
lich «während mehrerer Tage gelungen , unerkannt in das
Arsenal zu gelangen und «dort nach Belieben Erkundi¬
gungen einzuziehen, ohne  daß ihn hierbei irgend jemand
gestört hätte. Humbert behauptet, daß die Arbeiter in
den -Arsenalen infolge Mangels an den nötigen Werk¬
zeugen gezwungen seien, den «größten Teil des Tages
über zu feiern.

Airs Stadt und Fand.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  6 . Januar.
Ans der Geschichte des Briefportos.

Der 1. Januar bedeutet einen Markstein in der Ge.
schichte des Postportos , da er den «Eircheitsportosatz sü,
Briefe von Deutschland nach den «Vereinigten Staaten
bringt . Die Geschichte des Briefportos weist seltsame
Wandlungen auf. Über «die ersten Posttaxen unter dem
Großen Kurfürsten weiß Stephan nur anzugeben , „daß
sie nach altem Herkommen bemessen wurden ". Man weiß,
daß im Jahre 1712 das Briefporto nach der Entfernung
zwischen den einzelnen .Städten festgestellt wurde, und
daß für Nebenrouten Zuschläge htuzukamen. Mit dem
-Sinken des Geldwertes in der Mitte des 13. Jahrhun¬
derts jedoch erhöhten fast sämtliche Postverwaltungen das
Porto , und so wurde es denn anch in Preußen verdoppelt,
eine Änderung , die viele Klagen hervorrief und außer¬
dem das Einkommen der Post durchaus nicht erhöhte,
Abgesehen von vorübergehenden Veränderungen blieb

einsetzte. Das Werk, das Bürgermeister Schütz so frisch
begonnen , wird von seinem Nachfolger Vr . K eu t n e r

' 'feit etwa fünf Jahren mit Umsicht und Tatkraft fortge¬
setzt. Man spürt nicht nur in der Verwaltung , sondern
in der «ganzen Stadt die flotte kluge Entschlossenheit
«dieses noch jungen Mannes , -dessen schlanke Sporrstgur
übevall dort zu finden ist, wo die Interessen der Ge-
meinde es erheischen«und der mit kaufmännischen Grund-
sätzen und Mitteln ein Amt verwaltet , «das in der Hand
eines trockenen Bureaukraten sehr oft zu hohlem Forma¬
lismus Herabfinkt.

Heute ist Eltville «eine mächtig ausblühende Stadt,
deren Vevölkerungszi -fscr sich im Zeiträume von etwa
40 Jahren um 72 Prozent vermehrt hat . Im Jahre
1867 betrug die Einwohnerzahl 2805 Personen , bei öer
«letzten Personenstandsaufnahme wurden gegen 4300 Be-
wrchuer ermittelt . Die Beobachtung ist interessant, daß
die Bevölkerung in den Jahren 1890 bis 1900 nur um
185 Personen zunahm , während in den vorhergehenden
und «dem nachfolgenden Jahrzehnt das Wachstum durch¬
schnittlich 600 Einwohner betrug . Es wirkt ganz wesent¬
lich der Einfluß Wiesbadens , das alle Zuzügler «aufsog
und den Überschuß der Nachbargemeinden an sich zog.
In jenen Jahren ging auch die Veränderung in der
Berufsgliederung der Gemeinde vor sich. Während
Eltville bis «dahin neben dem Weinbau Landwirtschaft
betrieb , tritt diese jetzt im Wirtschaftsleben des Ortes
immer mehr zurück, und «der Gartenbau kommt auf.
Allerdings befürwortete diese Vernachlässigung der
immer schwieriger sich «gestaltende Weinbau , der alle
Arbeitskräfte für sich in Anspruch nimmt , während die
bessere Ausnutzung des Bodens durch die Erzeugnisse
des Gartenbaues schon aus «wirtschaftlichen Gründen Sie
Landwirtschaft ins Hintertreffen geraten läßt . Trotz¬
dem wird in Eltville noch «ziemlich viel Landwirtschaft
betrieben , weil fast jeder Kleinwöhncr sein Stück Land
bebaut , aber größere «land -wirtschaftliche Höfe sind nur
«zwei vorhanden . Infolgedessen ist die Viehhaltung und
Milchwirtschaft sehr zurnckgegangen, wofür allerdings
bas „Milchtier" der armen Leute, die Ziege, ihren Ein¬
zug gehalten «hat. Der Gartenbau hat , wie mehrfach er¬
wähnt , einen ganz bedeutenden Aufschwung genommon.

Besonders erfreut sich«die Rosenzucht starker Pflege , und
ihre umfangreiche Kultur Hat Eltville neuerdings auch
den Namen der rheiwgauischen Rosenstaöt  eingo
tragen . Und «dies mit Recht.

An größeren gewerblichen Unternehmungen ist Elt¬
ville arm . Die üblichen Ziegeleien , zwei Sektfabriken,
ein Holzsägeavevk, das sind «die bedeutenderen Industrie¬
unternehmen Eltvilles . Eine Zettlang wurde die Nieder¬
lassung verschieden er Fabriken im Orte propagiert , aber
«man sah die Nachteile ein, die der «Stadt für die Dauer
daraus erwachsen «wären und verzichtete darum -ans den
Swei-felhasten Vorteil einer raschen BevöWeruwgsber-
mehrnng . «So stört gegenwärtig keine Esse das «schöne
«landschaftliche Bild , «das die Stadt deur Beschauer bietet,
und keine üblen Ausdünstungen oder irgend «ein unan»
genehmes Geräusch machen sich lästig bemerkbar.

Weinbau und Weinhandel sind die Haupterwerbs-
gnelle der Bevölkerung . Das Eltoiller Weinbaugebiet
zählt nicht nur zu den größten des Rheingaus — es um¬
faßt bei 740 Hektar Ausdehnung gegenwärtig 600 Hektar
ertragsfähige Weinberge — sondern es wachsen hier auch
die Vesten rheini «sch«en Weine. Trotzdem sind die Eltviller
Gewächse wenig «bekannt . «Sie unierschei-öen sich fast gar
nicht von «den Rauenthalern «und gehen unter dieser
Marke «meist in die Welt . Das soll jetzt anders werden,
denn es sind «Bestrebungen im Gange, den Eltviller Mein
unter eigener -Etikette bekannt zu machen. Er braucht
sich «wirklich nicht mit fremden Federn zir schmücken.
Vielleicht werden «diese Absichten«eine Förderung erfah¬
ren durch den Bau der königlichen «Domänen-
K e 11 c r ei in El  t v i l l e , für den die Stadt einen
Bauplatz zikr Verfügung gestellt «hat. Die Kellereien in
Gberbach sollen «aufgchoiben und die dort lagernden Wein,
nach Eltville verbracht werden , wo dann auch die Ver¬
steigerungen stattfinden . Es ist unleugbar , daß diese
Übersiedelung der Eberbacher Kellereien nach Eltville
der Stadt , ihrem Weinbau und Weinhandel große Bor-
teile bringen wird . Doch es ist nicht recht ersichtlich,
warum «die Königliche Domäne eine neue Kellerei er¬
bauen will , statt diejenige der verkrachten Winzer-

I genössenischaft«zu «kaufen, die doch«aus das modernste ein-
i gerichtet und auch groß genug ist, um allen Ansprüchen
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jfotttt vis zur» Jahre 1722 Vas Briefporto im ganzen
stabil ; Las Laxregulativ von 1828 brachte aber eine voll¬
ständige Neuregulterung , die eine ziemliche Gleichmäßig¬
keit herbeijührte , weil Vas Porto nach Vor Luftlinie unö
dem Gewicht des Briefes nach einem bestimmten System
festgesetzt wurde . 1844 wurden dann die einzelnen
Zonen erweitert ' aber erst durch das Gesetz vom 21.
Dezember 1849 wurde die Einteilung in drei Zonen bis
zu 10, bis zu 20 und über 30 Meilen eingeführt und die
damals festgelegten Sätze gingen auf den deutsch-öster¬
reichischen Vereinstarif über . Der Einheitstarif im In¬
land datiert seit der Konstituierung des Norddeutschen
Bundes , und aus dem damals eingeführten Groschen¬
porto für den gewöhnlichen Brief haben sich die Portofätze
des Deutschen Reichs entwickelt. Auch in Frankreich und
England bildeten sich allmählich Portosätze heraus , die
nach dem Gewicht des Brieses und nach den Entfernun¬
gen bemessen waren ; in Frankreich kostete ums Jahr 1673
z. B . ein einfacher Brief vis zu einer Entfernung von
M>Merlen 2 Sons ; die nächste Zone bis zu 60 Meilen 3,
bis zu 80 Meilen 4 und darüber hinaus 5 Sous . Dieser
Tarif wurde 1703 durch einen neuen verdrängt , dem bis
zur Republik noch zwei andere folgten, und zur Zeit der
Republik war das Portowesen äußerst verwickelt. Seit
1849 kennt man in Frankreich die einheitliche Taxe von
20  Centimes ; 1870 trat Frankreich dem allgemeinen Post-
Verein bei und stellte die niedrigere Einheitstaxe her.
In England waren im 17. Jahrhundert die Port -Lätze
ziemlich niedrig , nämlich 2 Pence für einen einfachen
Brief vis 80 Meilen . Es traten jedoch zahlreiche Er¬
höhungen ein, bis schließlich das Porto so teuer wurde,
daß der Briesschmuggel — denn die englische Post war
Monopol — ebensovielc Briefe beförderte wie die Post
selber. Den Umschwung führte Romlanb Hill herbei , der
Mann , der als Erfinder des Einheitsportos gilt . Dank
der epochemachenden Schrift , die er 1837 veröffentlichte,
wurde am 10. Januar 1840 das Pennyporto eingeführt.
Es ist aber ein Irrtum , Latz Rowland Hill wirklich der
erste gewesen sei, dem die Zweckmäßigkeit einer Einheits¬
taxe einleuchtete. Merkwürdigerweise ist es wenig be¬
kannt , daß schon ISO Jahre vorher in Österreich lange Zeit
hindurch der Einheitstarif gültig war : am Ende des 17.
und zu Anfang des 18. Jahrhunderts bezahlte man
innerhalb des österreichischen Postgebiets 6 Kreuzer für
gewöhnliche Briefe . Hierbei herrschte Frankierungs¬
zwang, und zwar war die Hälfte des Portos vom Absen¬
der, die andere Hälfte vom Empfänger zn zahlen. Un¬
gefähr ein Halbes Jahrhundert lang blieb dieser Ein¬
heitstarif in Kraft ; dann folgten Tarisveränbcrungen.
1789 kehrt« Österreich zum Einheitstarif zurück, um 1810
wieder das Einheitsporto durch den Zonentarif zu er¬
setzen. 1861 siegte dann das Einyeitsporto im Lande
seines Ursprungs endgültig.

— Das Rechnirngenschrciben ist zurzeit eine der
Hauptbeschäftigungen bei vielen unserer Handwerker und
Gewerbetreibenden . Eigentlich sollte diese Arbeit schon
vorüber unö die Mahnung „Mensch, bezahle deine Schul¬
den!" bereits fein säuberlich in den Händen derer fein,
die sie angeht . So wird cs wenigstens in vielen kauf¬
männischen und anderen Betrieben gehalten , unö das
sollte überall die Norm sein, denn Zeit verloren , ist
Geld verloren , namentlich hier. Wer zuerst da ist, mahlt
zuerst! Das gilt , wenn auch nicht immer , so doch oft ge¬
ring bei den Einnahmen aus Quartalsrechnungen . Und
mer über sein Guthaben guittieren kann, ehe der andere
sich endlich entschließt, auch seine Forderung geltend zu
machen, ist diesem gegenüber allemal im Vorteil . Nicht
selten sind Verluste der Saumseligkeit im Verschicken der
Rechnungen znzuschreiöen. Aber meist hapert es in sol¬
chen Fällen am Beischreiben der Bücher, an der regel¬
mäßigen und zeitigen Ordnung von Dingen , die bei
jedem umsichtigen Geschäftsmann sich eigentlich von selbst
verstehen sollte, wenn auch unter Aufwendung besonde¬
rer Kosten. Wie vielfach wird geklagt über die Ver-

Genüge leisten zu können . Den beteiligten Vereinen
wäre mit dem Ankauf der Kellerei sicher sehr gedient,
and die Übernahme durch den -Staat würde wesentlich zur
Entlastung der Passiva beitragen.

Das ertragsfähtge Weinbangebiet bei Eltville hat
seit einigem Jahren eine Vergrößerung um 40 Morgen
erfahren . Im Walddrstrtkt Rausch hat die Stadt diese
Fläche an den bekannten Großindustriellen Raky  ver¬
pachtet, der den Wald niederlegte und das Gelände unter
einem Kostenawfwand von 100 000 M . in einen Weinberg
umwanöelte . Es soll hier ein M u st e r w e i n g u t ge¬
schaffen werden , dessen Erträgnisse dank der überaus
günstigen Lage und vorzüglichen Voöenzusammestsetznng
dem besten RauentMern -gleichkommensollen.

Wenn der gewerblichen oder industriellen Entwicke¬
lung der Stadt auch verhältnismäßig enge Grenzen ge¬
zogen sind, so findet die Kommunalpolitik auf einem
anderen Gebiete ein reiches Betätigungsfeld . Eltville
soll eine Villen - -und Wohnstadt werden , gewissermaßen
eine Gartenstadt vor den Toren Wies¬
badens.  Seine reizende Lage am Strom und inmitten
der weiten -Buchtung des Talkessels, den die zurück¬
weichenden Taunnsberge hier schassen, in einer Wald-
nnd wiösenroichen Landschaft läßt es dafür vorzüglich
geeignet erscheinen. In dieser Richtung liegt -denn auch
die Zukunft Eltvilles , unö alle Maßnahmen der städ¬
tischen Körperschaften -suchen diöse Entwickelung zu för¬
dern . Die Grund - und Bodenpolitik arbeitet darauf
hin , durch zweckmäßige. Steuern lWcrtznwachs- und
U-msatzstcner, Steuer nach dem gemeinen Wertes die
Bauplätze und das Anbanen zu verbilligen . Gegen¬
wärtig ist die Rute Bauland im allgemeinen noch :im
50 M . -zu halben, in d-en bevorzugten Lagen, besonders
am Rhein , sind die Preise natürlich höher. Aber da im
„Jnlande ", nämlich nach dem Tal zu, die wunderbare
Aussicht ans das Gebirge sich öffnet, der Blick über tief-
grüne Wiesen, -güldene Kornfelder , bunte Rosengärten
nnd -blühende Obstplaniagen schweift, -so empfiehlt sich
diese Gegend auch als Anbaugellände, und sie wird in
neuerer Zeit sogar allgemein bevorzugt . Hier hat sich
ixr  den letzten zehn Jahren eine -sehr rege Bautätigkeit
entwickülL. Es sind an der Kiedricher Straße nnd ihren

spätung bei Lieferanten im Rechnungschreiben, und -trotz- !
dem läßt sich diese Unsitte nicht ausrotten . Daß cs auch
Kunden genug gibt , denen damit nur gedient ist, ändert
an der Schädlichkeit derselben nichts. Die gediegene
Kundschaft wird dadurch verstimmt , springt leicht ab und
wendet sich der pünktlicheren Konkurrenz zu. Aber auch der
entstehende Zinsverlust ist zu berücksichtigen, namentlich
wenn ein Geschäft selbst mit Bankkredit bei mehr oder
weniger hohen Gebühren arbeitet . Und wie häufig sind
die Fälle , in denen Abnehmer nach langer Zeit nicht mehr
auffindbar und »erzogen oder gar zahlungsunfähig ge¬
worden sind. All diesen Eventualitäten kann die Ge¬
schäftswelt begegnen durch Pünktlichkeit im Rechnung-
auAfchreiben. Kein reell Denkender wird in der pünkt¬
lichen Zustellung der Rechnungen , und sei es am ersten
Quartalstage (noch besser am ersten Tag des der Liefe¬
rung folgenden Monats !), etwas Unbilliges finden, im
Gegenteil , von dieser Seite Her wird man solchen ge¬
schäftlichen Brauch nur als berechtigt und wünschenswert
betrachten, auch auf baldigstes Begleichen der Rechnungen
gern bedacht sein. r.

— Ranernregeln für Januar . Januar warm, daß
Gott erbarm '. — Ist der Januar naß, dann bleibt leer
das Faß . — Januar mutz vor Kälte knacken, wenn die
Ernte soll gut sacken. — Wie Sankt Kathrein , wirö 's Neu¬
jahr sein. — Wächst das Gras im Januar , ist's im Som¬
mer in Gefahr . — Biel Regen , wenig Schnee, tut Äckern
und Bäumen weh. — Wenn der Frost nicht bis Januar
kommen will, so kommt er im März und im April . — Am
neuen Jahr wächst der Tag , so weit der Haushahn
schreien mag. — Wenn der Nord zu Wollmonö tost, folgt
ein harter , langer Frost . — Im Januar Donnergroll,,
macht Kufen und Fässer voll. — Sankt Paulus klar,
bringt gutes Jahr . — Biel Morgenrot im Januar , viel
Ungewitter das ganze Jahr . — Wenn der Tag fängt an
zu langen , kommt die Kälte angegangen . — Sind die
Flüsse klein, gibt es guten Wein.

— Die neuen Nkkumnlatorwagen Wie wir von un¬
terrichteter Seite erführen , sind Berichte über die
Leistungsfähigkeit der auf den meisten Eisenbahndirek¬
tionen zum Betrieb eingestellten Akkumnlatorwagen bei
der zuständigen Behörde eingetroffen . Sie sprechen sich
durchweg sehr anerkennend über die Wagen aus , die alle
in sie gesetzten Erwartungen erfüllt haben. Im ganzen
sind gegenwärtig 7 Akkumulatorwagen an die Direk-
tionSbezirke verteilt . U. a. haben die Eiscnbahudirek-
tioncn in Cöln , Mainz,  Kattowitz , Hannover , Königs¬
berg, Halle, Elberfeld und Essen die Wagen in Betrieb
gestellt. Im Bezirk Erfurt und Magdeburg werden dem¬
nächst die Akkunmlatorwagen Fahrten unternehmen . An¬
gesichts der guten Erfahrungen , die man mit den Wagen
gemacht hat , ist eine weitere Vermehrung in Aussicht ge¬
nommen . Zunächst werden die Eisenbahndircktionsbe-
zirke, denen noch keine zugestellt wurden , solche erhalten.

— Aus dem Mittel -Tannns -Turngs «. In der zu
Idstein stattgehabten Gautnrnratssttzung wurde be¬
schlossen, den diesjährigen Gautnrntag am 28. Februar,
nachmittags 12s4 Uhr, im Saalbau „Zum Hinkelhaus"
(Besitzer Julius Rieser), Station Anringen -Medenbach,
abzuhalten . Anträge und Gesuche um Übernahme der
Feste sind bis zum 10. Februar d. I . an den Gauvcr-
treter cinznreichcn. Letztere wurden folgendermaßen ver¬
teilt : 1900 Gantnrnsest 1. und 2. Bezirk, Ganturnfahrt
3. und 4. Bezirk ; 1910 umgekehrt.

— Frische Eier . Es ist eine bekannte Tatsache, daß
manche Eierhändler alte Kisteneier, die noch besonders
hell anssehen , mit Vorliebe für frische Eier ausgeben und
mit einem erheblichen Preisaufschlag Verkaufen. Gegen
diese Unsitte will Bürgermeister Palleske in Höchsta. Dt.
(der auch die schärfere Milchkontrolle und die sonstige
Nahrungsmittelkontrolle ungeordnet Hat) energisch Vor¬
gehen. Er Hat als Polizeibirigent eine Bekanntmachung
erlassen, in der ans das verwerfliche Gebaren aufmerksam
gemacht,wird . Es wird auch daraus hingewiescn, daß

Nebenstraßen nicht nur Willenqnartierc entstanden, son¬
dern die bauliche Entwickelung der Stadt hat sich über¬
haupt aus diese Gegend geworfen und zahlreiche neue
Straßenzüge erstehen lassen, die immer weiter in das
Feld ihineinrücken. Die städtische Verwaltung unter¬
stützt energisch alle Bestrebungen , die auf eine Ver¬
billigung der Bauplätze und der Bauten hinauslanscn;
sie hat selbst 8 Morgen Land gekauft, die in 40 Vtllen-
vanplätze ansgeteilt wurden und zum Selbstkostenpreise
abgegeben werden . Man erhält in Eltville Einfamilien¬
häuser zum Preise von 25- bis 80000 M ., doch der
Magistrat hat -bereits Bauunternehmer dafür interessiert,
im modernen Stil gehaltene künstlerische Landhäuser
mit Fünszimmer -Wohnnngen von 12 000 M . an herzn-
stellen. Außerdem hat die städtische Verwaltung es nicht
unterlassen , billige Wohngelegenheiten für Arbeiter und
kleine Leute zu schaffen. Auch in Eltville -gibt es eine
nicht unbeträchtliche Zahl von Leuten , die als Bauhanö-
wevker -meist außerhalb tätig sind nnd hier ein kleines
Anwesen haben . Daneben aber sind viele Arbeiter,
denen es an einem eigenen Heim -gebricht, die aber gern
ein kleines Besitztum erwerben möchten. Diesen Wün¬
schen kommt der gemeinnützige Banverein
entgegen , der bereits an fünf Stellen der Stadt billige
und doch gefällige ArHeitcrwlchnhäuser mit zusammen
7 Wohnungen eingerichtet Hat und diese mit 10 Prozent
AuMsiag ans den Selbstkostenpreis . gegen allmähliche
Amortisation der KanfsUM-me abgi'bt. ' Amortisation -nnd
Zinsfuß sind so bemessen, daß die Besitzer in ihrem
eigenen Heim noch billiger wohnen als zur Miete . Die
Häuser kosten 6500 boz-rv. 8500 M ., haben Garten und
Stall und sind -sehr begehrt , -so daß der Verein in nächster
Zeit noch einige erbauen wird.

ES ist verständlich, daß das Entgegenkommen Ser
Stadtverwaltung tat Verein mit den landschaftlichen
Schönheiten und den Vorzügen , die ein -kleiner Platz in
mancher Hinsicht vor einer Großstadt hat , recht viele be¬
mittelte und reiche Leute veranlaßt , in Eltville ihr
Buen Betiro zu suchen. Gerade in den -letzten Jahren
ist die Zahl -der Rentner , die sich in Elbville uiedcrgc-
laffen haben , ganz beträchtlich gestiegen. Darunter sind

- über zehn Millionäre , die das Steuerwesen des Ortes

biedere Landbewohner häufig in der Großstadt Kisteneier
kaufen und sic dann ihren Kunden als frische Landeier
sstr teueres Geld aufhängen . Solche Manipulationen
sind jedoch strafbar , lkm dieser Ausbeutung der Konsu¬
menten entgegentreten zu können, ersucht der Bürger¬
meister das kaufende Publikum , stets Anzeige zu er¬
statten, wenn -Kisteneier mit der Bezeichnung „frische
Landeier " verkauft werden. — -Ein solches Vorgehen wäre
auch außerhalb Höchst in Erwägung zu ziehen.

— Ern bedauerlicher Unfall passierte vorgestern nach¬
mittag auf der -Eisbahn im Schiersteiner Hasen. Beim
Probieren einer Knnstlaufübung stürzte ein älterer Herr,
Chemiker bei den Höchster Farbwerken , so unglücklich,
daß er den Oberschenkel -brach. Da der Herr ein vorzüg¬
licher Läufer und die Eisbahn bestens imstand war , wal¬
tete hierbei ein unglücklicher Zufall . Der Verunglückte
-fand zunächst Beistand von anderen Schlittschuhläufern
und den Pächtern -der Bahn , die ihn in das „Hotel
Sonneneck" schafften, wo Herr Dr . med. Tochnahl ärztliche
Hilfe leistete und die Überführung des Verunglückten
nach Höchst in die Wege leitete.

■ Der Mainzer Karneval ist am Neujahrstag in der
üblichen Weise eröffnet worden . Es erfolgte ein närri¬
scher Umzug -mit berittener Musik, Garden und Herolden
und in der Stadt -Halle f-and das karnevalistische Nenjahrs-
konzert statt, das einen flotten -Verlauf nahm . Di«
Stirnseiten rechts und links von der Bühne tragen dies¬
mal folgende Werse:

Prinz Karneval Hot nie gehört, er war sei'm Volk zu bei er,
En richtiger Narr zahlt jo fidel die allerdickste Sterer.
Die Junggesellesteiervor will uns nit in de Kopp,
Uff Fastnacht wevd gcheierat, do krieht de Staat kan Knopp!

— Die Küstenländer des Mittelmeeres bilden das Reise¬
ziel für -die nächste Zeit. Aus diesem Grunde veranstaltet das
Neiscbureau -der Hü m bu r g - A m e r r ka - L t n t,e vom
Januar bis April eine ganze Anzahl von Gesellschaftsreisen
nach der Riviera und den -bevorzugtesten Teilen Italiens , nach
Kairo und den Nil auswärts bis Assuan, nach dem Heiligen
Lanide, Konstantinopel, Athen und der Adria, sowie , durch
Algier und Tunis . Spezialprogrammc, sowie solche für alle
Gesellschaftsreisen stehen Interessenten kostenlos zur Ver¬
fügung in Wiesbaden in -der Agentur Wilhe-mstraße 10.

Theater , Kunst, Borträge.
* Biophon-Theater. Das neue Programm steht̂ im

Zeichen Otto Rentiers , -des famosen Humoristen. Sern
Couplet „Du bist doch sonst nicht so" lost stürmischen Beifall
aus . Auch die anderen Nummern erregen weitestes Interesse,
besonders Ferrucco Coradetti als trefflicher Or. Bartols tut
„Barbier von Sevilla", Gertrud Runge in der schonen Pagen-
arie in „Figaros Hochzeit". Es schließen sich daran das ge¬
sanglich hervorragende Duett aus Franz Lehars Operette
„Der Rastelbin-der", Szenen aus „Weiberlaunen, und „Die
Geisha". Prächtige Humoresken sind die drollige „Baby-
konkurrenz", „Das rätselhafte Bild", „Eine moderne Repara-
turwerkstätte", „Das Telephon im Mittelalter '. Sports-
leute -wird das große englische Derby interesiteren, Natur¬
forscher und Reisende die Bilder aus Lappland. Es tst be¬
kannt, daß die Meßterschen Ausnahmen nirgends erreicht
werden, daß Schürfe und ruhiger Gang der Bilder» -von der
vollendeten Klanaschön-heit -des Grammophons ganz zu
schweigen, ihresgleichen suchen. Im Btophon-Theater findet
jeder, hoch und niedrig, alt und,,jung, eine Stätte gediegener
Unterhaltung zu niedrigen Preisen.

* Königliche Schauspiele. Im Hoftheaicr kommt heute
m Abonnement C die phantastische Oper „H o f sm a uns
ir zäh langen"  mit den Damen Hans-Zoepftel, Heßlohl
m-d -den Herren Braun, Engelmann, Hensel, Henke, Malcher
ind Rehkopf zur Ausführung. Die Stimme der Mutter singt
um .erstenmal Fräulein Krämer. — Morgen Mittwoch kommt
donizettis komische Oper „Die R eg i m en t s to cht erm Äbonnoment8 mit dem Ballett „Slavische Braut»
, er b u n g" ztir Aufführung.

* Literarische Gesellschaft, Wiesbaden. Am 4. Vortrags-
-beüd der Literarischen Gesellschaft (Donnerstag, den
. Januar , abends 8 Uhr, in -der Loge Plato , Friüdrich-
raße 27) wird Herr Dr. Karl Haaemann,  Intendant
es Hof- un!d Nationaltheaters zu Mannheim, über „Dr e
lufgaüen des modernen Theaters  sprechen,
strr Or. Hagemann war zuerst Techniker, dann Feuilleton-
tedakteur und Kunstkritiker der „Rheinisch-Westfalischen
leituna", bevor er den Sprung aus die weltbedeutenden
Zretlcr -wagte. Die Mannheimer Stadtverwaltung berief
en „Nichtsachmann" infolge seiner Aufsehen erregenden

sehr günstig beeinflussen. Es werden «itr 95, be-zw. 125
Prozent Stenern gezählt, und da die städtischen Finanzen
sich in sehr guter Verfassung befinden — hat Eltville doch
beinahe -zwei Millionen Mark Vermögen — so ist eine
ErHöhu-ng der Steuersätze für die Zukunft nicht zu er¬
warten , dies u-m >so weniger , als z-ählreiche-hohe Stiftun¬
gen für die Errichtung und Unterhaltung gemeinnütziger
Anstalten (wie Krankenhaus — mit chirurgischer Abtei¬
lung —, Rhcinbad , stä-dt. Brause - und Wannenbad nsw.)
-gesorgt haben, für -die sonst städtische Mittel aufg «wendet
werden müssen. Ein Wasserwerk, dem gleichseitig auch
die Gemeinde Walluf angvschlofsen ist, ist vor Jahrcn
schon -gedant worden und es versorgt die -stadt , nach
mehnfachen Gutachten des Professors Fresenius , mit
einem -etwas iminerallhaltigen, der Gesundheit sehr zn-
träglichen Wasser. Es -wird von Fachleuten die Meinung
güheigt, daß irr die Sütziwasserqirellen des städtischen
Wasserwerkes -warme Quellen eiwm-üNden, doch konnte
ein Beweis dafür noch -nicht erbracht werden . Jmurer-
hin Hat diese Meinung sehr viel für sich, weil in der
-städtischen Gemarkung , und zwar im Walddistrikt Salz»
born , eine warme Quelle ausgefunden worden ist, deren
Wasser -eine ähnliche Zusammensetzung wie die Wies-
b-Ädencr Kochbrunnenquelle haben soll, wenn auch die
Temperatur viel niedriger ist. Es ist nicht ans -geschilossen,
daß diese Quelle einmal f u r maßt g c Ver¬
wendung  finden wird . Das Publikum wird sicher
dem „Eltviller -Sprudel " größere Beachtung schenken,
wenn -erlst die zwei Kilometer -lange Kastanienallee znur
Wavde angelegt -sein und -Schatten spenden wird.

Für den Wege- und Promenadenban und die
gärtnerische Ausschmückung der -Stadt werden in Elt¬
ville große Anfwendungen gemacht. Die städtischen
Körpevscha-ften sind von der Merzengnng durchdrungen,
daß nichts einer St -ädt ein -so .gefälliges, freundliches und
einladendes Aussehen geben kann wie gepflegte, gut
angelegte Straßen , grüne Gartenanlagen und viel
-Blumenschmuck ans Straßen und Häusern . Die Ans -- ^
gaben -für diese Zwecke sind ganz erheblich und Wer-
tressen -weit jene in -viel größeren Orten . So wurden
für die Schaffung von Gartenan -lagen am L-andcplatze
der Dampfer mehrere tausend Mark aus -gegeben, mi&in
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größeren Werke über die bedeutendsten Probleme der
modernen Dramaturgie und über die verschiedensten Themen
der Literatur . In den zwei Jahren seiner Wirksamkeit als
.Bühnenleiter hat der junge Intendant wieder an die ruhm¬
volle, Tradition «angcknüpst, als die Mannheimer Bühne der
Kunst die Bahn frei machte. Sein Können wurzelt i» einem
ausgeprägten Stilgefühl. Wir werden von ihm hören, wie
er seine Ausführungen im Geiste der Dichtung aus feinem
Nachempfinden der poetischen Absicht anlegt, wie er ihre be¬
sondere Stimmung mit allen dem Theater dienenden Künsten
wiedererzeugt, ohne sie durch die lange Dauer des Szenen¬
wechsels zu zerschneiden.. Wir zweifeln nicht, daß dies lehr¬
reiche Thema eine zahlreiche Zuhörerschaft finden wird. Nach
dem Vortrage gemütliche Vereinigung im „Grünen
Wald". Nur Mitgliedern ist der Eintritt frei. Karten für
Nichtmitgliedcrsind in den bekannten Buchhandlungenund
'an der Kasse zu haben. Das Nähere wolle man aus der
Annonce ersehen.

* Wiesbadener Konservatoriumfür Musik, Rheinstraße 54
(Direktor Michaelis). Am Donnerstag, den 7. Januar , be¬
ginnen neue Kurse im Klavierspicl, Gesang, Violine, Cello,
Theorie, sowie in sämtlichen Orchesterinstrumcnten. Der Unter¬
richt wird von 24 ersten Lehrkräften erteilt ! dem Lehrer¬
kollegium neu hinzugetretcn sind die Klavierlehrerin Frau
Margarete Wöllecke und die Pianistin Fr !. Lhdia Wagner,
welche letztere 1907 mit dem Mozart-Preise ausgezeichnet
wurde. Änmödlungen neu eintretender Schüler -werden im
Bureau des Konservatoriums, Rheinstraße 54, entgogcn-
genornrnen.

* Boigtfchrs Konservatoriumfür Musik, Nikolasstraße 23
(Direktor Amadeus Voigt). Donnerstag, den 7. Januar , be¬
ginnen in genanntem Institut wieder neue Kurse auf allen
Gebieten der Tonkunst.

* Kunstsaio « Attuaryus (Taunusstraße 6) . Neu aus¬
gestellt: Hans am Ende, Worpswede: „Kornfeld im Hoch-
lomnner", „Die kleine Moorbrücke", „Dorsstratze im Früh¬
ling", „Maimorgen", „Frühling im Hohlweg", „Blühender
Kirschbaum", „In den -Feldern", „Worpsweder Bauer", „Vor¬frühling", „Rosenstrauß", „Maisonne", „Blühende Heide",
„Heidsweg", „Tie Mühle", „Quelle im Herbst", sowie 80
Radierungen und eine Bronze- „Worpsweder Kind". — Das
Lenbachsche Bild, ein interessantes, frühes Werk des Meisters
aus den 60er Jahren , bleibt nur noch wenige Tage.

* Die Talsperre, ihre Bedeutung für die Industrie und
ihre Ausnutzung, für elektrische Ferniibertragung. über
dieses Thema spricht aus Veranlassung des hiesigen Gewerbe-
Vereins am Donnerstag, den 7. Januar , abends 8% Uhr,
Herr Diplom-Ingenieur D u n cfI c r aus Frankenhausen in
der Aula der Gewerbeschule. Zweifellos dürfte das Thema
sehr interessieren und einen vollen Saal erzielen, denn wenn
auch die Anlage von -Stauweihern bereits in sehr frühe
Zeiten zurückreicht, so hat gerade neuerdings die Ausdehnung
der Industrie und nicht zum mindesten die Fern Übertragung
elektrischer Kraft dem Bau von Talsperren besondere Be¬
deutung zugcwiesen. Der Vortrag wird durch Vorführung
von 50 Lichtbildern erläutert, so z. V. der Talsperre Solingen,
der Urft-Sperre m der Eifel nslv. Karten für Nichtmitgliedcr
sind in der Papeterie Hahn. Kirchgasse dl , soivie abends am
Saaleingang zu haben. Mitglieder haben für sich freien
Eintritt , ihre Angehörigen zahlen 20 Ps. pro Person.

Vereins -Nachrichten.
• Der „F ach verein der Friseurge Hilfen

Wiesbaden"  hält am Mittwoch, den 6. Januar , abends
Ws  Uhr anfangend , feine diesjährige außerordentliche
Generalversammlungmit Vorstandswahl und Kassenrcvision im
Vereinslokal Restaurant „Deutscher Hof", Goldgasse2 a,.1 .Stock, ab.

* Der „Küfervercin Wiesbadc  n", gegründet
1889. hält am Samstag , den 9. Januar , sein diesjährigesStiftungsfest, verbunden mit Konzert und Ball, im Saale des
Turnvereins, Hellmundstratze 25, ab. Bei Der am Sonntag
stattgefundencn Weinprobe des Vereins, welche unter sehr
großer Konkurrenz von hiesigen Weinhändlern beschickt war,
erhielten die Lieferung die Firmen Gebr. Wagemann und
Ph. Göbel (W. Heß). Die Kommission hatte eine schwere
Wahl, das Richtige zu treffen.

Vereins -Feste.
(Aufnahme frei bis zu 2S Zeilen.)

* Der Bezirksverein Wiesbaden des „Deutschen
Kellner - Bundes,  U . G." (eine erste Gehilfen-Örgäni-
sation, deren Zweigvereine über alte Erdteile verbreitet sind),
beging am 28. Dezember sein 25jährigcs Jubiläum mit Weih,
nachtsfeier. Unter Beteiligung fast aller Mitglieder, Gäste,
Förderer und Gönner des Vereins nahm das Fest einen
glänzenden Verlauf. Von auswärtigen Zweigvcreinen waren
Frankfurt und Würzburg mit Banner, viele andere durch
Delegierte vertreten, während etwa 40 andere Vereine Glück¬
wünsche durch Telegramme darbrachtcn. Mit einigen gut ge-

biesem Jahre sind 3000 Mark bewilligt worden als Zu¬
schuß zur Anschäfsnwg von Feristerblumcnbrcttcrn . Da¬
neben wurden 2000 blühende Geranien verteilt , die in
ihrer «leuchtenden Farbenpracht den freundlichen Ein¬
druck der «Straßen noch verstärkten . Am Rheinuscr ist
bis an die Erbacher Gsmarkungsgrenze eine Kastanicn-
allee angelegt «worden , deren Fortsetzung der Erbacher
Gemeinberat leider unterläßt „weil Erbach doch nichts
von den Freunden hat ". Materielle Erwägungen hindern
recht oft die schönsten Pläne . Das ideale Moment scheint
den Erbacheru gar nichts «wert zu sein. In der Richtung
«nach Wallnf soll der Rheinuserweg auSge'baut urrö be¬
pflanzt werden , «so daß sich stromauf und stromab ein
schöner PromenadenwSg unmittelbar an Eltville an¬
schließt, der über kurz oder lang hoffentlich einmal seine
Fortsetzung den ganzen Rhein hinab finden wird . Im
Nächsten Jahre wirb die Stadtverwaltung rvohl im Ver¬
ein «mit dem Verschünerungsverein die Überreste der
Stadtmauer «mit Schlinggewächsen bepflanzen und damit
den unschönen Anblick verdecken, den das alte Gemäuer
heute inmitten der «Stadt gewährt . In dieser Beziehung
wird in Eltville «noch manches geschehen «können, wozu
sich Gelegenheit bei. der Kanalisation verschiedener
Straßen der Altstadt und der damit verbundenen
Pflasterung finden «wird . Der Straßenbau der Stadt
wird mit diesen Arbeiten wohl abgeschlossen«sein, denn
man «findet selten eine kleine Stadt , deren «Straßennetz
sich in einer «so vorzüglichen «Verfassung «befindet wie das
Eltviller . Die Mehrzahl der «Straßen sind gepflastert
und «die «der neueren Stadtteile mit einem Asphaltbürger-
stcig versehen, der — soweit cs die Stratzenbrcitc «zulüßt
— auch in den älteren Stadtteilen gelegt werden soll.
Gelegentlich dieser Straßenbauarbeiten im Staötinnern
soll eine neue Zugaugsstraße zur erzbischöflichen Burg
geschaffen werden , an die sich ein Weg «schließen wird,
von dem aus man das interessante Bauwerk gut über¬
sehen kann . Ein Teil dieses Weges wird über das frei-
herrlich Langwerth von Simrnernsche Grundstück führen,
das bekanntlich eine der größten «Sehenswürdigkeiten
Eltvilles und «wohl die «hervorragendste Schöpfung der
Renaissance im ganzen Rheingau ist. über die
künstlerischen Einzelheiten , die «hervorragenden land¬
schaftlichen Reize des Langwerihschen Parkes und andere
den Kunst- und Naturfreund in gleichem Matze hock '

wählten Konzertstücken der Kapelle der König!. Unteroffizier¬
schule Biebrich und des 12 Herren starken Gesangs-Quartetts
„Sängerlust"-Wiekbadcn wurde das Fest cingeleitet. Beide
Teile brachten ihre Stücke trefflich zu Gehör. Festpräsidcnt
Herr Linke eröffnete die Feier mit Begrüßung der Fest¬
teilnehmer und einem dreifachen Hoch auf den Kaiser. An
dm Einholung «der Banner unter Fansarcnklänsen schloß sich
eine offizielle Feier, Ehrung des B. B, Wiesbaden durch
«die Delegierten und Damen des Vereins. Letztere schmückten
das «Wiesbadener Banner mit einem silbernen Lorbeerkranz.
Der Festprolog wie eine Ansprache an 10jährige Mitglieder
wurden von Frl . Schäfer, resp. Frl . Schmitz sehr gut
vorgetragen, während der Vorsitzende, Herr Hang, in seiner
v-estrode der Förderer und Begründer des Vereins gedachte.
Eine besonders ehrenvolle Überraschung wurde dem Verein
seitens Herrn I . Ehr. Glücklich, Wilhelmstraße, welcher als
früherer Gönner «des Vereins einer Einladung folgte und
einen selbstverfaßten Festprolog unter großem Applaus Vor¬
trag,, zuteil. Herr Pfarrer Eberling wußte in einer er¬
greifenden Weihnachtsrede dem Feste eine «besonders feierliche
Stimmung zu geben. Nach Absingen des WeihnachtslisdeZ
trat ein flotter Ball in seine Rechte, der die Teilnehmer «bis
zur frühen Morgenstunde zusammenhielt. Hervorzuheben
i)t, «daß «die Weihnachtstombola seitens der hiesigen Geschäftegut «bobacht war. F 481

Mus dem Landkreis Wiesbaden.
sk.  Biebrich , 3. Januar . Das «diessährige Weih¬

nachts - Konzert  des Mannergesangvereins „Fidelio",
welches unter «der Leitung «des Herrn Musikdirektors Heinrich
Langen-Maritz am Neujahrstagabend stattfand, nahm einen
vorzüglichen Verlauf. Der große Saal war bis auf «den
letzten Platz besetzt. Den Prolog der von Herrn Paul Urban
bearbeiteten und als Einleitung gegebenen Weihnachtsbildcr
triig Fräulein Else Lckbonte geschickt vor. Die u-horvorträge
zeigten, «daß der Chor Wer ein stattliches und gut geschultes
Stimmenmaterial verfügt. Sämtliche Darbietungen «wurden
mit großem Beifall ausgenommen. Ein Ball schloß sich«demKonzert an.

s Fräulein Lina Dörr besetzt«waren, wurden sehr gut gespielt.
Dem Konzert schloß sich crne reich auSgestattete Tombola undder übliche Ball an.

Nordcnstadt, 3. Januar . Gestern feierten Herr
SchimedemeisterChristoph Becht und seine Ehefrau Elisa-
bethc, gcv. Kern, hier, ihre g o l d cn e H ochz e i t. Die Feierfand im engsten Familienkreise statt. Becht hat 7 Kinder
und 18 Enkel. Er ist ein Sühn des vor einigen Jahren in
Delkenheim verstorbenen 100jährigen Becht. Durch unseren
OrtsgeistlichenHerrn «Pfarrer Heyne  wurde dem Jubel¬paare im Aufträge des Kaisers die goldene E'hesnbiläums-
medaille überreicht. _ _

RassKüische Nachrichten.
M. Schlangenüad, 3. Januar . Heute fand unter großer

Beteiligung auch von auswärts die Beerdigung  von
Frau Johann Hell  Witwe statt. Die Verewigte, welche sich
allgemeiner Beliebtheit zu erfreuen hatte, hatte das hoh««
Alter «von 79 Jahren erreicht. — Das Glatteis mahnt zur
Vorsicht! Eine Blutlache «bezeichnet̂ die Stelle, wo gestern
abend ein Mann von hier zu Fall kam uikd sich nicht unerheb¬
lich am Kopfe verletzte. — Wie wir bestimmt hören, har
eine Familie auS.Kiedrich  die Zugehörigkeit der im Bär«
stadter Walddiftrikt Galgenkopf am 24. Dezember vorigen
Jahres von Holzhauern aufgefundenen Leichenüberrestc, bie
an dem baber liegenden Handwerkszeug e r ka n n t wurde,
amtlich anerkannt, „und um spätere Weiterungen zu ver¬
meiden, die diesbezüglichen Eintragungen vornehmen lassen.
Der Fall ist somit erledigt.

hl. Wembach, 2. Januar . Herr Lehrer Dietz, welcher
seine Weihnachtsferienin Frankfurt a. M. verlebte, fand «bei
seiner Rückkehr, daß in die von ihm bewohnte Lchrer-
wohnuna e i n g eb r o chcn worden war. Der Verlust au
Schmucksachen, Kleidungsstücken nsw. soll sich auf etwa 1000
Mark «belaufen. Die amtliche Feststellung«des Tatbestandeswurde heute vorgcnoinmen.

Aus dev Umgebung.
A Schierster«, 3. Januar . Am heutigen «Sonntag war

die H «a,f e n e i Ab «a h n wiederum von zahlreichen
Städtern besucht, und am Abend profitierten die Wirt¬
schaften von dem lebhaften Eisbahnverkchr . — Bei der
gestrigen Zwangsversteigerung des Geschäftshauses des
Friseurs Franz aus Wiesbaden , Ecke Wilhelm - und
Dotzheimer «Straße , wurde das Höchstgebot von 25 000 M.
von dem früheren Eigentümer , Bnchdruckereibesitzer Jeup
von Bierstaöt , eingelegt. — Heute fiel ein 7jähriges Mäd¬
chen in den Hase  n , wo infolge des Eishanens das
Wasser offen war . Es konnte jedoch sofort Herausgc-
zogcn werden, so daß es mit einem kalten Bad davon¬
kam. Die «Stelle war gut abgesteckt, so daß der Unfall
durch eigene Unvorsichtigkeit verschuldet wurde . —
W c i h nachtsfcier  n veranstalteten gm Neujahrstag
noch die Freiwillige «Feuerwehr in der Turnhalle und
heute abend der Katholische Kirchenchor in den „Drei
Kronen ". Am nächsten und übernächsten Sonntag eröff¬
net der Narrhalla -Vcrein die Karnevalsaison mit einem
Jahrmarkt im „-Saalban Tivoli ".

f?l Dotzheim, 3. Januar . Bei dem Llbbrcnncn von
Feuerwerkskörpern in der Neujcchrsnacht ist in der Mühl¬
gasse hier ein Junge derart erschrocken, daß er zu Boden
siel und sich einen Ärmbruch  zuzog. — Das Glatteis hat
hier «bereits einen Unfall  zur Folge gehabt. Der Milch¬
wagen «des P . Feulner hier ist gestern in «der Wiesbadener
Straße beim Ausweichen umgcfallen. wobei «die Milch aus¬
lief, der «Wagen beschädigt und das Pferd verletzt wurde.

-r. Sonne,ibcrg, 4. Januar . Das von dem Mannerge¬
sangverein „G emiitlichkei  t" am Neujahrstage veran¬
staltete Konzert  nahm bei gutem Besuche einen sehr
schönen Verlaus. Ganz besonderen Beifall fanden die Vor¬
träge «des Instrumental -Quartetts der Herren C. Himmler
(Mandoline), A. Becker (1. Zither), W. Petcra (2. Zither)
und Fr . Werdermann (Gitarre ) ans Wiesbaden. Unter
Leitung seines bewährten Dirigenten Herrn H. Stillger aus
Wiesbaden brachte «der stattliche Chor u. a . folgende Chöre
zum Vortrag: „Abendfeier am  Meere " von Werth, „Der
Fremdenlegionär" von Wengert und „Gotentreue" von
Wagner: dieselben zeichneten sich besonders durch Klangfülle,
feine Nuancierung und präzisen Vortrag aus. Die von dem
VereinSmitgliedeHerrn Cyr. Christ zu Gehör gebrachten
Solonummcrn „Weihnachten in «den 4. Etagen" und „Im
lenkbaren Luftballon" gefielen ganz «besonders. Außerdem
gelangten noch zwei humoristische Terzette und ein Theater¬
stück zur Aufführung. Sämtliche Rollen, die von Vercins-
mitgllödern und den Damen Fräulein Lina Jekcl und

es. Cassel, 2. Januar . Durch einen traurigen Vor¬
gang wurde ain Abeno öes -Neujahrstagcs das sienach-
barte Dorf Heiligcnrodc  in Aufregung versetzt.
Wie Sic „Cass. Allg. Ztg ." berichtet, sollte im Hause des
«Fabrikarbeiters «Oetzel Spinnstube abgehalten werden.
Aus diesem Anlaß kam der Wcißbinder Da n n e nt a jt n
aus Wöllmarshausen herüber , der in der Spinnstub  e
seine Braut,  die 23jährige Fabrikarbeiterin Anna
Quehl,  zu treffen gedachte. Als er in das Oetzelsche
Haus kam, war seine Braut noch nicht anwesend. Bannc-
mann wollte sie erwarten und vertrieb sich inzwischen die
Zeit , indem er mit Her in einer Ecke lehnenden Flinte
des Oetzel spielte. Als nach einer Weile seine Braut das
Haus betrat , legte Bannemann im Scherz auf sie an.
Plötzlich löste sich ein Schutz, und das junge Mädchen
stürzte —-■ins Herz getroffen,  zu Boden. Sie
war auf der Stelle tot.  Der unglückliche Bräuti¬
gam, der ob seiner Tat völlig gebrochen war , wurde durch
den Gendarm von Sandershansen noch am selben Abend
verhaftet . — In der Neujahrsnacht schenkte eine junge,
mit ihrem Mann aus Hannover kommende Frau i
hiesigen Bahnhof  einem Z w i l l i n g s p a a z
das Leben.

* Mainz, 4. Januar . Rheinpegel:  34 cm unter 0
gegen 27 cm unter 0 am gestrigen Vormittag.

Gerichts saaZ.
Wiesbadener Strafkammer.

Zuhälter.
Der Anstreicher Ferdinand G. von hier ernährte sich

von der Zuhälterei . Eine seiner Dirnen war die Frau
eines Mannes , der zurzeit in Preungesheim iVz  Jahre
«Gefängnis verbüßt . Diesen Mann soll er eines Tages
mit dem Messer sowie einer Saite mißhandelt , ihn in.
Totschlag bedroht, ihn genötigt Haben, von der Verfol¬
gung seiner Rechte an die eigene Frau abzuschcn. End¬
lich soll er, indem er dabei ein Messer bei sich trug , in
dessen Wohnung eingedrungen sein. Das Gericht nahm
den Mann in 2 Jahre 9 Monate Gefängnis,

I erklärte ihn auf 5 Jahre der bürgerlichen Ehrenrechte

interessierende Dinge «unterrichtet man sich am besten
durch einen Besuch und das «Studium verschiedener
Bücher, die «diesen Gegenstand ausführlich behandeln.
Schon die dreibogsge Toreinfahrt «mit ihrer kunstvollen
Bevgktterung gewährt einen Blick aus ein Hof- und
Garten -Interieur , das in seiner geschlossenen kttust-
lerischen Wirkung an die Paläste italischer Nobili in
Genua , Florenz «und Mailand «erinnert . Hier wie vor
manch anderer Kunstschöpsnng in Eltville — der Kirche,
Hospital und Frühmesserei , der Burg — bietet sich ein
Anschmnupgsunterrtcht, wie er trefflicher kaum im Rhcin-
gan in daS Verständnis der reinen Formen der
Renaissance einführen kann.

Es ist, «als ob von «diesen Kunstwerken eine stille
Mahnung ausginge , nicht z«n rasten, sondern immer rege
weiter zu arbeiten an der ästhetischen Ausstattung der
Stadt und «der geistigen Hebung ihrer Bewohner.
Gerade «aus diesen beiden Gebieten «wird in diesem kleinen
Orte gantz Erstaunliches und viel geleistet. Eine Latcin-
schnle, die nach gymnasialem und reakgymnasialemSystem
unterrichtet «und zu Ostern durch Anglioderung einer
Sekunda aus «gc>bant wird , sorgt neben einer höheren
Töchterschule, «Vollksschnlen, Fortbildungsschulen und
Gewerbeschulen «für die Ausbildung der Jugend,
während Unterrichtsturise verschiedener Art , Vorträge,
theatralische Darbietungen und verschiedene Lesezirkel
der geistigen Fortentwickelung der Erwachsenen dienen.
So schlingen geistige Interessen mn alle Kresse der
Bürgerschaft ein gemeinsames Band und verwischen die
gesellschaftlichen Unterschiede zitm Vorteil der «Stadt und
ihres gc«selli«gen Wcrkehrstones.

Auf der anderen Seite versucht die Verwaltung die
bauliche Entwickelung in künstlerische Bahnen zu lenken,
indem sie durch «die BaupvUzeiverordnnng einen Einfluß
auf die architektonische Ausgestaltung der Häuser zu ge¬
winnen «sucht und die Baükonsession von der Erfüllung
gewisser Bedingungen alk-hängig «macht. Ans diese Weise
werden die «bösesten Bausünöen , die den Besucher einer
Kleinstadt oft mit Grausen erfüllen , verhindert . Hoffent¬
lich wird der Staat bei seinen «Bauten , die er in nächster
Zeit in Eltville «ausführen will und zu denen auch ein
ka t Ho ki s che S Le h r e r i n n e n - -S e in i n a r ge¬
hört , diese Grundsätze und Wünsche berücksichtigen.

In einer anderen Beziehung stellt sich der Fiskus

recht harthörig . Wenn auch «die Eltviller hinsichtlich
ihres Bahnverkehrs kaum etwas zu «wünschen übr :«,-
haben, wäre es doch eine wesentliche Bereicherung des
Beokehrs, wenn «zwischen den zahlreichen fahrplan¬
mäßigen Zügen Motorwagen nach Wiesbaden und umge¬
kehrt fahren würden . Eine «solche Forderung «wurde vo:-
der Eisenvahndircktion «mit der allerdings glaubhaften
Begründung a«bgclehnt, daß die Strecke überlastet «wäre.
Vielleicht wird «die Rheingau -Rundbahn , sofern sie über¬
haupt je zustande kommt, diesen Vcrkchrswünschen ein
Ziel «setzen. 'Sollte «diese Verbindung mit Wiesbaden
aber nicht «gebaut werden , so gibt man sich in Eltville
schon mit einer moderneren Ausgestaltung «des Bahn-
vevkchres nach Schlan «genbad zufrieden . Man läßt als«!
mit «sich reden, «und wenn hinsichtlich der eben evrvähnten
Kleinbahn Wünsche laut werden , «so ist das kaum ver¬
wunderlich . „Schaffner , wann entgleise ura?", «ist ein
Lokalscherz_ Wer diese Kleinbahn , «der trotz seiner
grotesken Übertreibung insofern eine Berechtigung ha>.
als der «Betrieb dieser Bahnlinie keineswegs Hilli«gen
Anforderungen entspricht. Es heißt , daß die Streck«?
«demnächst„elektrisiert" werden soll, aber «diese Ver¬
heißung «wird schon so «lange verkündet , daß man in Elt¬
ville an ihre Verwirklichung ebenso wenig «glaubt wie
an «die «Einrichtung eines Dampffchrff-LokeLverkehres mit
Mainz . Die Mainzer können sich noch nicht daran ge.
wohnen , daß sic «den wirtschastl-ichen Ansatumenhang mit
dem «Rheiugau immer mehr verlieren , während der
RHeingauer «sein Heil «und seine Freunde aus alter Ge¬
wohnheit gern im „«goldnen Meenz" sucht. Die «finanzielle
Sicherstellung für «dieses Verkehrsprojekt konnte bis >h«.«r
noch nicht gefunden werden , obschon sich in «beiden «Stä -öien
hervorragende Persön -lichkeiien dafür interessieren.

Es können sich nun einmal nicht alle Hosfnnnger.
erfüllen , die der Mensch hegt . Und dieses Schicksal«wider¬
fahrt leider oft den Gemeinden «auch. Mit diesem Er.
fahrungssütze werden die Eltviller sich bescheiden müssen.
Die Entwicklung Ser «Stadt z«ur Wohn- und Villenstaöt
stellt Gemeinde und Bürger vor so große und vi-ekseitra«
Aufgaben , daß sie ganz gut von einzelnen ferner «liegend n
weniger drängenden Projekten absehen können. Bisher
hat die Konzentration auf dieses Ziel Eltville zum
Seoen gereicht, es möge auch in Zukunft «wachsen und ge¬
deihen.
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für verlustig , seine Stellung unter Polizeiaufsicht für
zulässig und ordnete an , daß er nach verbüßter Strafe zu
dem Zweck seiner Unterbringung im Arbeitshaus der
LanöeKpolrZeihehördeüberwiesen werde.

Getünschteö Vertrauen.
Der Schlosser Johannes Friedrich B . von hier

wohnte zeitweilig bei einem hiesigen Ehepaar , welches
ihm alles Vertrauen schenkte und dem er dafür im
November damit lohnte, daß er ihm eines Tages einen
Dolch, ein Portemonnaie mit mindestens 7 M. Inhalt,
sowie einen Trauring entwendete. Den Ring machte er
bei einem hiesigen Althändler zu Geld. Dadurch lenkte
er den Verdacht des Diebstahls auf sich und wurde am
28. November in Haft genommen Zurzeit schweben noch
Strafverfahren wegen zweier Mansarddiebstähle wider
ihn. Gestern nahm ihn das Urteil in 2 Monate Gefäng¬
nis unter Aufrechnung von 1 Monat Untersuchungshaft.

a'o. Dcn Vorsitz der Strafkammer 2 hat von heute
rb an Stelle von Landgerichtsüirektor Travers Landge-
cichtsdirektor Neizert  übernommen , welcher der Kam¬
mer früher schon zeitweilig zugeteilt war.

Kleine Chronik.
Eine Bicrtelmillion Einwohner hatte nach den Zu¬

sammenstellungen des städtischen Statistischen Amtes die
Walkt Magdeburg am 1. Dezember ; die Einwohnerzahl
üdimtfl 250 252.

Lrcbesdrama . In Danzig erschoß der 29jährige
/rMere Landwirt Cäsar Pohlmann in der Nenjahrsnacht
seine Braut , Friseuse Emma Daniel , und dann sich selbst.

Im brennenden Belte wurde in Berlin die 78 Jahre
alte WlmosenomPfängerin Witwe Aurora Schäfer, die
im Keller des Hauses Burggrasenstraßc 15 allein ein
Stübchen bewohnte, tot aufgesunden . Die Porticrsfrau
hatte den Feuerschein bemerkt, war in die Stube ein¬
gedrungen und hatte die Flammen gelöscht. Ein Arzt
konstatierte den Tod infolge von Erstickung und Brand-
verletzungen.

Eine blutige Lrcbcstragödic spielte sich am Ncujahrs-
tag in der Berliner Straße 100 zu RiKdorf ab . Dort
Mete nach einem Streit der 53jährige Schneiöergescllc
Czarsks seine Geliebte, die Näherin Marie Nicder-
winkler , durch zwei Revolverschüsse und richtete dann die
Waffe gegen sich selbst.

Raubmord . Das Kloster Lehnin in der Mark war
am Samstag der Schauplatz einer furchtbaren Bluttat.
Die Ehefrau und die Schwiegermutter des Postschaffners
Schulze wurden kurz nach 6 Uhr morgens in ihren
Netten von einem noch unbekannten Täter überfallen
and durch Axdhiöbe lebensgefährlich verletzt. Es scheint
ein Raubmord vorzuliogen . Die Potsdamer Polizei
nahm mit Unterstützung von Berliner Beamten die Ver¬
folgung des Mörders auf. Mir Hilfe von Polizeihunden
wurde dieser in der Person des Kaufmanns Kupatt er¬
mittelt . Knpatt ist schon mehrfach wegen SittUchkcrts-
verDrechen vorbestraft.

Zwei Kinder verbrannt . In Eller bei Düsseldorf
verbrannten zwei Kinder von 4 und 6 Jahren in Ab¬
wesenheit der Eltern . Durch Spielen der Kinder mit
Streichhölzern war Feuer entstanden.

Mordversuch. Der 29jährige, von seiner Frau ge¬
trennt lebende Schlosser Lugat versuchte in der Weser-
straße in Lichteübcrg bei Berlin feine frühere Geliebte,
die ISMrige Arbeiterin Griegcr , die bereits zwei Mord¬
versuche auf ihn gemacht hatte , durch einen Revolvcr-
fctznß zu «töten . Die Geschossene wurde von Passanten
ins Krankenhaus Friedrichshajn transportiert . Kurze
Zeit nach dein Attentat stellte sich Lugat auf der Polizei.

Verhafteter Mörder . Wie ans New Aork gemeldet
wird , wurde auf der Farm Willem Glcn der preußische
Staatsangehörige Wilhelm Ignatius verhaftet , der im
Jahre 1906 in Rawitsch in Posen drei Männer ermordet
hat . Die Verhaftung des Ignatius gelang erst nach
schwerem Kampf. Er verbarrikadierte sich in seinem
Hanfe und schoß aus drei Gewehren , mit denen er be¬
waffnet war , ans die Gendarmen . .Schließlich gelang es
einem Gendarmen , Ignatius zu verhaften.

Feuer ans einem Frachtdampfer . Auf dem tm Hasen
von Hamburg liegenden Dampfer ,-Sänke Elena " ent¬
stand unter der Ladung aus Kleie und Ölkuchen Feuer,
das erst nach achtstündiger Tätigkeit der Feuerwehr ge¬
löscht werden konnte . Der Schaden ist groß.

Bombenattentat in einem Petersburger Cafe. Nach
einer Mevdung des „Matin " aus Petersburg drang ein
ungenanntes Individuum , als Student verkleidet, gegen
Mitternacht in das Zentral -Cafö auf «dem Newaki-Pro-
spokt und legte dort ein Paket nieder , welches babd darauf
explodierte . Hierbei wurde ein Kellner getötet und
großer Schaden angerichtet.

Im Nebel angerannt . Bei dichtem Nebel ist in Ham¬
burg unterhalb des Köhlbranös der Stader Passagrer-
dampfer „Blankenese" von dem Hamburger Staats¬
dampfer „Elbe" angerannt und bis zur Wasserlinie auf-
gchchnitten worden . Tie Passagiere wurden gerettet.
Das Schiff wurde bei Rose auf Grund gesetzt.

Dem Kinde in den Tod gefolgt. Nach einer Meldung
des „Daily Telegraph " aus New Pork verübte Professor
I . P . Goröy von der Universität von Noiv Aork Selbst¬
mord am Silvesterabend . Gleichzeitig mit ihm verübte
seine Frau Selbstmord . Die beiden wollten das neue
Jahr nicht ohne ihre Tochter beginnen , die am Donners¬
tagmorgen gestorben war . Professor Gordy war auch in
deutschen Gelehrtenkrciien gut bekannt.

Selbstmord eines Direktors . Der Direktor der
AktiengeseU«hast 'für Mühlenbetriob in Neustadt a . ö. H.
Gustav Härrsch hat sich wegen hochgradiger Nervosität er¬
schossen._ _

te Grddedru in Siid-Nalisn.
Die Tätigkeit des deutschen Hilfsansschuffes.

Berlin , 4. Januar . (Eigener Drahtbcricht .) Das
unter dem Protektorat Ihrer Majestät der Kaiserin
stehende Deutsche Hilfskomitee für Süditalien setzte sich
mit dem deutschen Generalkonsul in Neapel und dem

_ WresvMsrser Nagdlatt.
Konsul Jacob in Messina in Verbindung . Messina wird
evakuiert . In Neapel  sind bereits 80000 Kranke und
gesunde Hilfsbedürftige gelandet worden. Das Deutsche
Hilfskomitee hat sofort 60 000 Lire an das dort ans dem
deutschen, österreichischen und schweizerischen Konsulat ge¬
bildete Hilfskomitee überwiesen. In Neapel konzentriert
sich vorläufig die gesamte Hilfstätigkeit . Bei dem
Komitee wurden folgende Beträge inzwischen gezeichnet:
Rudolf Mosse 16 000 M., Emil Mosse 10 000 M ., Artur
Koppel 10 000 M ., Kommerzienrat Guillaume -Cöln 10 000
Mark , Sieh. Kommerzienrat Arnold 10 000 M., Dt . Kuhn¬
heim, italienischer Konsul, 10 000 M., Geh. Rat Ziese-
Elbing 10 000 M., Exz. v. Loncadou und Frau 5000 M.
Recht kräftige Hilfe ist erforderlich. Das Deutsche Hilfs¬
komitee bittet daher um schleunige Zuführung von
Mitteln . Das Bureau befindet sich Berlin , Alscn-
straße 10.

Gerettete Deutsche.
Neapel , 4. Januar . (Eigener Drahtbcricht .) Unter

den Geretteten  befindet sich-ein Teil der Gäste des
Hotels Trinaeria , die nach Catania gebracht worden sind.
Ferner wurden gerettet die ganze Familie Gütt¬
in a n n , Fräulein K r o n b erg,  Herren M ayer  und
Felix Schwenkt  von der Berlitz -SHool , «die Herren
V og e I «s ang und Wilhelm Jeus  e n . Der Bedarf
an Ärzten ist zunächst gedeckt.

Die Hilfsaktion.
wb. Rom, 4. Januar . Der Direktor der Zeitschrift

„L'Italia all' Estero" wendet sich mit einem warm emp¬
fundenen Aufruf an die Italiener im Auslande mit der
Aufforderung zu tatkräftiger Hilfe.

wi>. Palermo , 4. Januar . Der Dampfer „Umberto"
ist mit 700  Überlebenden hier eingetrosfcn, von denen
150 verwundet sind. Scharen Verwundeter kommen auch
mit der Eisenbahn an. DaS Garibaldi -Theater be¬
herbergt 400 Überlebende. Da auch die Schulen als
Unterknnftsstätten dienen, ist der Unterricht auf unbe¬
stimmte Zeit vertagt worden.

wb. Catania , 4. Januar . In dem hiesigen Hospital,
wo 600 Verletzte nntergebracht sind, waren 1000 Personen
in Behandlung ; 7 von ihnen sind gestorben, 3 verfielen
dem W a h n s i n n. Die weniger schwer Verletzten wur¬
den wegen Mangels an Räumlichkeiten im Gefäng¬
nis  untergebracht . Die Zahl der hier eingetroffcnen
Überlebenden ist sehr groß.

*

Neapel , 4. Januar . (Eigener Drahtbcricht .) In
T a o r m i n a fanden keine U n g I n cksfälle  statt.
Die K a b c l v e r b i n d u n g Neapel-Palermo ist un¬
gestört.  Der Draht nach Reggio  und der Kabel
nach M ciss i n a sind w iedcrhcrge  st c' l 1 t,  jedoch
besteht noch keine Gewähr für die Nachrichtewbestellnng.
Auskünfte aus Palermo und Catania erfährt man wohl
am sichersten aus Neapel . Hierher wandte sich die Haupt-
menge der Flüchtigen , die übrigen begaben sich vermut¬
lich nach Palermo und Catania.

Rom, 4. Januar . (Eigener Drahtbericht .) Dem
„Messagero" zufolge werden 2 00 PI ü n derer,  die in
Al e«s s i n a festgenommen worden sind, kricgs  -
g c r i cht l i ch abgcurteilt werden.

Ein Gang durch die sizilianischcn Trümmerstättcn.
Aus Sizilien kommen jetzt die ersten Schilderungen

derer , die unmittelbar nach dem Bekanntwerden der
schrecklichen Katastrophe an die Stätten des Unglücks ge¬
eilt sind; sie entrollen ein grauenvolles Bild von der
Furchtbarkeit der Verwüstung und von der Verzweif¬
lung der wenigen Überlebenden, die in hilfloser Ohn¬
macht ihrem Jammer in fassungslosem Weinen einen
Ausweg suchen oder in stumpfer Gleichgültigkeit ge¬
brochen aus den Schutthaufen dahinbrüten , unter dem
ihre Lieben verschüttet liegen. Zwischen den Ruinen
wüten Flammen , und das Nettungswerk muß sich darauf
beschränken, die Überlebenden durch die Austeilung von
Brot vor dem Hungertod zu bewahren . Hier und dor!
ragen noch einige halbgeborstene Mauern über das
Trümmerfeld ; von dem vielberühmten Palazzo Munt-
cipale in Messina steht noch die Fassade, aber der Ban
ist völlig ausgebrannt , der Dom ist ein Schutthaufen,
mit den Privathäusern sind auch die Kasernen eingestürzt,
und das Hospital begrub unter seinen Mauern die un¬
glücklichen Kranken.

„Als ich von Catania kommend die Ruinenstätte be¬
trat ", so erzählt der Marquis di Rivoluto , „übermannte
mich der Eindruck des Entsetzenvollen. Das schauerliche
Bild übertrisst die wildesten Vorstellungen einer Jules
Verneschen Phantasie . Der Corso Cavour ist nichts als
ein wüster Steinhaufen ; mehr haben die Flammen da¬
von nicht übrig gelassen. begann schon zu dunkeln,
als ich nachmittags im Regen mit einem italienischen
Deputierten in die Unglücksstätte einzndriugen suchte.
Seitwärts vom einstigen Wege hockte auf einem Schutt¬
haufen eine obdachlose Familie . Sie war fast unbekleidet,
und zitternd drängte sie sich unter einem einzigen
Schirm zusammen. Wir forderten sie auf, uns zu folgen,
um eine Zuflucht zu finden . Müde schüttelten sie das
Haupt : sie wollten ans den Ruinen ihres Heimes sterben.
Eine arme verhärmte Greisin mit weißen Haaren liegt
vor Kälte schauernd auf dem Boden , nur mit einem
Leincntnch bekleidet, und fleht um Hilfe. Sic sei .Künst¬
lerin am Pelolotheater gewesen. Barfuß liegt sie da,
und seit drei Tagen hat sie keinen Bissen Nahrung ge¬
nossen. Wir wollen ihr Helsen mitzukommen, doch sie
weigert sich und verlangt nur ein Paar Schuhe. Es ist
unmöglich, diese Bitte zu erfüllen . . . . Dann begegnet
uns ein Italiener , der einzige überlebende seiner
Familie ; er trügt ein krankes Kind schaukelnd ans den
Armen, der Irrsinn hat ihn ergriffen . Ein trostloses
dumpfes Schweigen hat sich aller bemächtigt; angesichts
der Furchtbarkeit des Unglücks scheint man die Sprache
zu verlieren , aber diese dumpfe Ruhe wird grauenvoll
unterbrochen durch die halb erstickten Hilferufe und das
Stöhnen der Verwundeten , die, irgendwo unter den
Trümmern begraben, noch mit dem Tode ringen.
Aus der Umgegend sind allerlei Landstreicher herbeige-
strömt, die die noch umherliegenden Leichen plündern.

Dienstag , 5 . Januar 1909 . Seite 5,

j Gestern wurden 24 dieser Burschen standrechtlich er¬
schossen."

Unter dem strömenden Regen hat man versucht, für
die Verwundeten Hospitäler zu improvisieren , aber wie
es an Nahrung und an Brot fehlt, so fehlt es noch an
Heilmitteln und Verbandzeug . Durch die Ruinen
schleichen die Gestalten Halbverhungerter , die ver¬
zweifelt im Schutte wühlen , um eine Brotkruste oder
einen Knochen zu erhaschen. Die Unglücklichensind fast
alle kaum bekleidet. Im Schlafe hat die Katastrophe sie
überrascht. Draußen 'in den Gärten haben die Truppen
bereits begonnen, die Leichen zu bestatten. Fast alle, die
die furchtbare Nacht überlebt haben, sind völlig gebrochen,
und mit dumpfer Apathie hocken sie auf den Überresten
ihrer Häuser und starren gleichgültig den Truppen nach,
ohne eine Hand zu rühren . „Ich sah eine Frau wie
rasend in den Trümmern graben", so erzählt ein eng¬
lischer Korrespondent ; „als ein Geistlicher sie ansprach,
sagte sie, sic müsse die Leiche ihres Kindes finden. In
Wirklichkeit war das Kind in einem ganz anderen Stadt¬
teil verschüttet. Die Rettungsarbeiten stoßen bei den
Betroffenen auf völlige Gleichgültigkeit. In ihrer Ver¬
zweiflung suchen sie bei der Allmacht Trost , und lange
Prozessionen von Büßern durchziehen jammernd und
klagend das Ruinenfeld . Als ich nach Neapel zurückfuhr,
sah ich einen Zug von 200 zerlumpten , phantastisch ver¬
hüllten Gestalten , die hinter einem halbzerstörten Abbild
der Jungfrau einherschritten, das ans den Ruinen des
Domes gerettet worden war ."

Und wie in Messina, so ist es auch in allen anderen
Städten , die dem Erdbeben zum Opfer gefallen sind. In
der Umgegend von Reggio sind ganze Landstriche in
Sümpfe und Moraste umgewandelt , und die Topographie
des Landes hat sich völlig verändert . Längs der Küste
sind alle Häuser vvn den Erdstößen zertrümmert und von
den Flutwellen weggeschwemmt. „A!s ich durch Pellaro
kam", so schildert ein Korrespondent seine Reise nach
Reggio, „fand ich statt der blühenden Ortschaft nur
rvirres Gerümpel . Unbeeidigt lagen Hunderte von
Leichen auf der Straße und zwischen den Trümmern.
Längs des Mceresufers ist der Weg mit Leichen bedeckt,
in den schrecklichsten Stellungen , den Ausdruck der
Todesangst noch in den verzerrten Mienen , die erstarrten
Augen weit geöffnet und glanzlos ins Leere glotzend.
Die meisten sind furchtbar verstümmelt und zerschmettert.
In Sbarre Snperwre umringt uns jammernd die Be¬
völkerung : „Wir hungern , wir hungern , Hilfe, Hilfe."
Aber sie verharren ans der Unglücksstätte inmitten der
halbvcrwesten Leichen, deren Geruch wie eine ekelhafte
Wolke über allem liegt." In Palini hat man ein paar
überiggebliebene Mauern mit einem Zelttuch ttberspann!
und hier die Verwundeten gebettet. Den meisten sind
Arme oder Beine zerschmettert, die Gesichter durch
Quetschungen entstellt; unzählige Amputationen wären
nötig, und . viele der Verwundeten werden wohl kaum
dem Tode entrissen werden können. „Eine weinende
Frau packte mich beim Rock und zog mich zu den Ruinen
ihres Hauses. Alle Angehörigen waren zugrunde ge¬
gangen. Ich folgte ihr mit einem Oberst durch eine enge
Straße bis zu einem Haufen zusammengestürztcr
Mauern . Dort blieb die Alte stehen, und starr und ans-
örnckslos murmelte sie: „Sieben Tote." Ein dumpfes
Schweigen herrschte, und als wir näher traten , sahen wir
zwischen Balken und Steinen erstarrte Körperteile her¬
vorragen , eine Frau , ein Kind und ein Mann . Als wrr
wieder ans der Gasse hcranskletterten , begegnet uns ein
unendlich langer schweigsamer Zug von Karren und
Tragbahren ; auf ihnen ruhten gräßlich zerschmetterte
menschliche Überreste, Leichen, einzelne Körperteile ; ver¬
zweifelte Angehörige schleppten hier die letzten Reste
ihrer wieüergcfundenen Lieben davon ." R.

Allerlei Einzelheiten.
Die Blätter bringen zum Teil ausführliche Schilde¬

rungen über die Zustände bei der Katastrophe und die
Rettung einzelner Personen . Es würde zu weit führen,
außer unseren eigenen Berichten diese ausführlichen
Schilderungen wiederzugeben, doch mögen nachfolgend
einige ergreifende Einzelheiten folgen:

Die Flutwelle hat in der Nähe von San Giovanni
einen ganzen Eisenbahn zu g mit den Reisen¬
den verschlungen. (Es ist dabei zu bemerken, daß
die Eisenbahn meist dicht am Wasser vorbeifährt , etwa
wie die Bahnen am Mittelrh «" « 4

:$
Die Überlebenden, die bekanntlich von dem Unglück

im Schlafe überrascht wurden , flohen unbekleidet und
versuchten später, ihre Blöße mit irgend etwas zu be¬
decken. Das Ergebnis würde unter anderen Umständen
komisch wirken, hier erhöht cs nur die Tragik . Einige
Männer sind in Franenröcken und -taillen gekleidet, und
Frauen wieder in Militäruniformen , andere haben nur
eine Decke um sich geschlungen. Zwischen den Ruinen be¬
gegnete ich einem Bekannten , einem Baron , er war mit
Kot bedeckt und trug weiße Unterhosen, einen Opernhut
und Holzschuhe. An anderer Stelle traf ich, einsam ein-
herwandernd , den letzten überlebenden der Familie
Bonanno ; er trug ein totes Kind auf dem Arm und schien
irrsinnig zu sein.

*

Eine große Anzahl von Bauern aus der Umgegend
Messinas ist in der Trümmerstaöt zusammengekommen,
um zu rauben  und die Leichen zu plündern ; zwanzig
von ihnen wurden am Mittwoch durch Erschießen hingc-
richtet. Ein russischer Matrose schoß einen Leichenräuber,
der eben im Begriff war , den Ringfinger eines Toten
abzuschnciöen, mit dem Revolver nieder. — Der Präfek-
turbeamte Caruso berichtet, er habe, als er schwer ver-
wundet unter den abgestürzten Balken lag, plötzlich zwei
Burschen gesehen, die plünderten . Er rief sie herbei und
flehte sie an, ihn aus seiner Lage zu befreien . Aber als
einzige Antwort zündeten sie die Balken an, die den
Rufenden bedeckten. Zum Glück löschte ein Regen die
Flammen , noch ehe sie den Verwundeten erreicht hatten.

*
Infolge der Erdbebenkatastrophe werden außer¬

gewöhnlich viele Fälle von Selbstmord in geistiger Um-
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nachtung verzeichnet. Die I r r e n h ä n s e r S i z r l i e n s
können die vielen Geisteskranken,  die ihnen
überwiesen werden, n i cht m c h r L e h e r b c r g e n. Die
Verzweiflung über den Verlust geliebter Angehöriger
und die Furcht vor der überwältigenden Astacht der Ele-
tnentarkräfte verleiten viele der überlebenden zum
Selbstmord . Auf den Deputierten Fonzano wirkte die
Erschütterung über die unverhoffte Wtederauffindung
seines tot geglaubten Bruders so gewaltig ein, daß er
tobsüchtig wurde und auf dem Schiffe, wo er den Bruder
miedersah, in die Zwangsjacke gelegt werden mußte , j,,

Der in Messina ansässige englische Chemiker Thomas
rrzählt , wie er mit einem englischen Matrosen Las Kon¬
sulat erreichte und dort den englischen Konsul mit zer¬
schmetterten Beinen unter den Trümmern fand. Der
Konsul, der sein kleines Töchtcrchen in den Armen hielt,
flehte, man möge die Leiche seiner Gattin ansgraben.
Dies geschaht als aber die Leiche an Bord eines eng¬
lischen Schisses gebracht worden war , stellte es sich
heraus , daß es nicht die Leiche der Frau des Konsuls,
sondern die seiner deutschen Gouvernante war.

Der österreichische Handlnngsreisende Josef Gadler
aus Trient sah beim Bahnhof in Messina einen jungen
Mann am Boden knien und mit rasender Hast in einen
großen Haufen Geröll scharren. Endlich zog er einen
Körper hervor , den er umarmte : «Vater !" rief er, aber der
Water war bereits tot . Gei der Entdeckung legte der
junge Retter den Leichnam nieder und rannte wider eine
Mauer , bis er mit zertrümmertem Schädel zu Boden
siel. Gadler erzählt dann weiter , wie ihm Gesindel
d i e Uh  r ab nah  m. Sein Portefeuille hatte er bei der
Flucht vom Ferryboot bereits verloren . „Geben Sie
Geld !" riefen ihm diese Hyänen zu. „I chh a b e m e t n e
gauze Familie verloren und will leben !"

4-

Die gerettete Sängerin Paula K o r a l e k aus
Budapest, die mit gebrochenen Armen im Krankenhaus
von Palermo liegt, erzählt : „Ich war nach der Vor¬
stellung der „Aida", 2 Uhr nachts, ins Hotel Trinakrta
zurückgekeyrt, wo ich im dritten Stock wohnte. Ich legte
mich sofort ins Bett , vermochte aber nicht einznschlasen.
Lange Stunden hatte ich ein Gefühl seltsamer Nervo-
sität. Ein unbeschreibliches ttbelbcfindeu durchrieselte
meinen Körper . Es war das Nachzittern der Erregung
über den Beifall , den ich als „Aida" gefunden hatte.
Aber es war vielleicht auch eine dunkle Ahnung der
Onal , die mir noch bevorstand. Jedenfalls blieb ich wach
und starrte mit offenen Augen ins Leere. So ver¬
engen die Stunden , als plötzlich um mich etwas Fürch¬
terliches vorging . Ich stand auf und rief meine Zofe,
!ine junge Turinerin , die mit dem Schreckensruf hercin-
stürzte: „Alles bricht zusammen! Retten wir uns !" Ob¬
wohl ich unbekleidet war , folgte ich der Zofe. Wir eilten
durch den Korridor nach der Treppe : aber sie war ver¬
schwunden." Als die Sängerin dies erzählte , versagte
ihr Häufig die Stimme , und sie konnte erst nach längerer
Pause mühselig fortfahren : „Also, die Treppe war weg.
Was tun ? Während ich, von Staubwolken umwirbelt,
in den leeren Treppcnschacht starrte , fühlte ich, daß ich
mich abwärts bewegte. Ich bemerkte auf einmal , daß ich
mich nicht mehr im dritten Stock befand. Jetzt erwachte
mein Selbsterhaltungstrieb in ganzer Stärke . Ich schloß
die Augen und sprang hinab . Als ich am Boden ankam,
waren mir beide Arme gebrochen. Doch ich erhob mich
mit der Kraft der Verzweiflung , kletterte über das
Trümmerfeld fort und drang durch die Staubwolke , ükc
vor mir lagerte . Mein Gesicht blutete , als ich nach der
Piazza gelangte. Ich bemerkte vor mir in der Straße
Scharen von Menschen, die den Heiland wie wahnsinnig
anriefe « und vor Schreck wie besessen flohen. Dicke
Staubwolken umhüllten uns , da konnte meine Zofe
nicht weiter . Die Arme blieb unter den Trümmern!
Sie hatte nicht den Mut , mir nachzuspringen. Von der
Piazza aus liefen wir zum Kai. Hinter uns brannte
Messina, denn an vielen Stellen war das Feuer ausge¬
brochen und umloderte die zerrissene und überschwemmte
Stadt . Und dann zum Schiffe, das wir erblickten! Wir
sammelten uns alle am Kai vor den Trümmern des
Boulevards Palizzata , -aus denen fortwährend jammer¬
volle Hilferufe hervorgellten : es waren Männer und
Frauen , alle fast nackt, zitternd vor Kälte, vom Unglück
zusammengeführt . So blieben wir bis 11 Uhr mittags,
bis sich endlich der Kommandant des „Piemont " rühren
ließ, uns an Bord zu nehmen. Da bin ich nun , ich habe
alles verloren : nur die Decke, die mich umhüllt , und ein
Paar alte Pantoffeln an meinen Füßen sind mir gc-
geblicbcn. Am Abend vorher schien mir , ich hätte den
Gipfel des Glücks erreicht. Heute bin ich im Elend, denn
wie Sie sehen, sind meine beiden Arme gebrochen."

*
An Bord des „Piemont " drängte sich die Menge der

Unglücklichen jeden Alters . Die meisten waren fürchtcr-
sich anznschen. Ans der Matratze lag mit zertrümmerten
Beinen und Armen eine wunderschöne junge Frau , die
mit durchdringender Stimme nach ihrem Mann und
ihren Kindern rief. Es war die Gattin des französischen
Konsuls . Sie wußte nicht, daß -alle ihre Lieben tot waren.
Und fünf Stunden lang bis zur Ankunft in Palermo
hörte man ihre Stimme durch das ganze Schiff gellen: es
war entsetzlich. Ss

Der Gefängnisdirektor Bnffaüei  in Reggio
rettete sich, indem -er in einen Schrank kroch und sich da¬
mit aus dem dritten Stockwerk auf die Straße fallen ließ,
wo er unversehrt ankam. Ergreifend war das Los
mancher' Frauen . An -einem Kellerfenster sieht man die
Leiche einer Frau , deren Hände -an das Eisengitter ge¬
klammert sind, während der Kops zwischen den Eisen¬
stäben hindurchgezwängt ist. Eine schwangere Frau hatte
zwei kleine Kinder an sich gepreßt. Ein Höherer Bayn-
beamtcr und seine Gattin hielten sich noch als Leichen
umschlungen. Ein Liebespaar , das nicht heiraten konnte,
weil die Mutter des jungen Mannes nicht einwilligte,
wurde gerettet . Das Mädchen war allerdings schwer
verwundet . Im Spitals zu Neapel fand die Mutter den

WissdaderröL' TagNatt.
Sohn und schloß dessen Geliebte , die ihre Eltern und
Geschwister verloren hatte , als Schwiegertochter in die
Arme

Das Geb ist des Erdbebens
ist ein alter Schauplatz der zerstörenden Kräfte des Erd-
tnncrtt . So hat z. B . das Gebiet des großen Erdbebens
von 1783, das 300 Ortschaften zerstörte und 30 000 Men¬
schenleben vernichtete, annähernd  die Gestalt des
Wirkungskreises der Katastrophe vom 28. Dezember.
Uber dieses Gebiet spricht sich der Geologe Melchior
Nemnayer in seiner Erdgeschichte («Verlag «des Biblio¬
graphischen Instituts in Leipzig) wie folgt ans : „Als ein
großes Senkungsseld  stellt sich das halbkreis¬
förmige Meercsbecken zwischen dem Westrande der
calabrischen Halbinsel und der Nordküste von Sizilien
dar , von dem ans eine Anzahl von kleinen Kessel-
brüchen in das Festland eingreifen . Uralte Gneise und
Granite bilden zum großen Teil „die Umrahmung , Reste
eines Gebirges , dessen übrige Teile ins Meer gesunken
sind. Das Gebirge der nordöstlichen Ecke von «Sizilien
und die Gebirge der Halbinsel Calabrien bilden zn-
sammcn einen Halbkreis , in dessen Zentrum die Lipari¬
schen Inseln liegen, vulkanische Bildungen , von denen
der Stromboli noch heute tätig ist und die -ans drei von
einem Zentrum ausstrahlenden Linien liegen . Alle Erd¬
beben dieser Gegend bewegen sich ans einer Bogenlinlc,
deren Stoßpnnkte  um das Zentrum der Liparischen
Inseln als Mittelpunkt gelagert find, und es «ist wahr¬
scheinlich, daß im Verlauf von vielen Hunderttansenden
von Jahren «die ans der Innenseite  dieser Linie ge¬
legenen GebirgSteile ins Meer sinken werden." Der
Verfasser zitiert dann den Geologen Süß , der das Ergeb¬
nis seiner Forschungen über das süditalienische Erd¬
bebengebiet in folgenden Sätzen zusammenfaßt : „Man
hat sich vorznstellen, daß sich in einem durch die peripheri¬
sche Linie von 1783 -abgegrenzten Raume die Erdrinde
schü ssc l f ö r m i g sich einsenkt und daß hierbei
radikale Sprünge entstehen, welche gegen die Liparen
konvergieren : -diese konvergierenden Linien sind in der
Nähe dieses Zentrums mit Vulkanen besetzt und jede
Gleichgewichtsstörung der einzelnen Schollen verursacht
gesteigerte vulkanische Tätigkeit ans den Inseln und Er¬
schütterungen des Festlandes oder Siziliens . Wird ein¬
mal dieser Vorgang der Senkung weiter fortgeschritten
sein, so werden die niedrigen Gneisberge Calabriens und
die Granitberge des nordöstlichen Siziliens n n t e r -d -e m
Tyrrhenischen Meer begraben sein:  die
Straße von Messina wird -erweitert sein und von der
heute noch aus den Trümmern erkennbaren Umbeugnng
der jüngeren  Gesteinszonen des Avpennin wird
höchstens bei Taormina -ein vereinzeltes Bruchstück ans¬
ragen als östliches Borgebirge des wesentlich verkleiner¬
ten Sizilien ." — Das sind trübe Aussichten für die Zu¬
kunft, wenn es sich auch um Vorgänge handelt , die zu
ihrer Vollendung Jahrtausende brauchen.

Der Schaden im Handel.
Ungeheuer ist der Schaden, den die Kausleute

Palermos erleiden , denn selbstverständlich sind alle
Kunden in Messina zahlungsunfähig , wenn nicht toi.
Die Außenstände in Palermo und Neapel allein betragen
viele Millionen . Die Geschäftsleute entsenden Ange¬
stellte nach Messina, um zu retten , was noch zu retten ist,
aber nur die wenigsten gelangen dorthin , und diese sehen
nur Trümmer und Brand.

Letzte Nachrichten.
Landtagscröffuilng in Darmftadt.

Darmstadt , 4. Januar . (Eigener Drahtbcricht .) Bei
der heutigen Eröffnung des hessischen Landtags äußerte
sich Finanzminister Knauth  über die Finanzlage
Hessens und berief sich dann «im wesentlichen ans die Aus¬
führungen der Thronrede . Der Minister stellte, falls die
Reichsfinanzreform nicht zustande kommen sollte, eine
E r h ö h lt n g der direkten Steuern um 25 bis 80 Prozent
für 1010 in Aussicht.

Ern dreifacher Zusammenstoß.
Berlin , 4. Januar . (Eigener Drahtb -ericht.) An

einer Straßenecke im Süöm -esten '-der Stadt fuhren ein
A u o m obil,  ein M ü l l «w «a g «e n und eine
Droschke  mit solcher Gemalt ineinander,  daß
sie nur mit Hilfe der Feuerwehr auseinander zu bckom-
mcn waren . Der Fahrgast der Droschke, ein 24jähriger
Schlosser, verstarb  bald nach seiner Einlieferung ins
Krankenhaus . _ _

Berlin , 4. Januar . (Eigener Drahtbericht .) Der
K a i s e r hörte heute vormittag die. Vorträge der Chefs
des Zivil-  u n d M i l i i ä r «ka «b i n et  t s.

*
Bochum, 4. Januar . (Eigener Drahtbcricht .) Gestern

vormittag gegen 1014 Uhr wurden in der neuen Gas-
und Krastzentralc des Bochum er Vereins für
G u ß st a h I f>a b rikation  sechs Monteure , die mit
R-sparaturarbeiten beschäftigt -waren , durch A n s -
strömen giftiger Ga  s c bewußtlos . Zwei  an¬
dere Monteure erlitte,n durch Einatmen giftiger Gase
den Tod.  Die sechs Montenve «wurden teils -leichter,
teils schwerer verletzt nach dem städtilschen Krankenhause
gebracht.

üb . Smaegen («Schweden), 4. Januar . Der .Hamburger
Fischdampfer ..Olga " ist gestern abend bei Büros ge¬
strandet.  Die Besatzung wurde gerettet ; der Dampfer
ist wahrscheinlich verloren.

Handslsn -rchvichtE.
Berliner Börse.

Berlin , 4. Januar . (Eigener Drahtbericht .) Zu Bc-
ginn der neuen Woche war die Börse u n e i nh c i tl i ch.
Die Spekulation verhielt sich anfangs sehr reser-
v i c r t. Sie war geneigt , die politischen Vorgänge auf
dem Balkan,  die angesichts des Erdbebenunglücks in
Italien in den Hintergrund getreten waren , wieder mehr
zu beachten. Bei dem Fehlen sonstiger anregenden
Momente war der Verkehr nur schwerfällig. Die feste
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Grund st immu  n g blieb jedoch bestehen. Montan-
werte anfangs uneinheitlich : fester lagen D-entsch-«Luxem-
bnrger , Laura und Rheinstahlakricn , wogegen Bochumer
und Phönix leicht ,abbröck«jltcn . Meinungsikäufe , die
später ans diesem «Gebiet vorgenommen wurden , führten
zur allgemeinen Befestigung. Wanken behaupten . Unter
Realisationen , hatten die Deutsche Bank und Disk -onto-
Kommandit -Aktien leicht zu leiden . ÖsterreichischeBah¬
nen sowie Amerikaner verharrten bei stillem Geschäft aus
dem behaupteten Niveau . Kanada konnten «weiterhin
ihren Kurs etwas -aufbessern. Am Rentenmarkt lagen
heimische «wie ausländische Anleihen bei kleinen Kurs-
besserungcn fest. Bei den Schisfahrtsakticn führten
weitere Deckungen zu einer leichten Erhöhung der Kurse,
wodurch besonders Norddeutscher Lloyd profitierte . Elek-
trizitätsaktien behauptet . Tägliches Geld 4 Prozent,
Privatdiskont 23/ , Prozent . Das Geschäft wurde weiter-
«hin recht still. Montanwerte gut behauptet . Das Be¬
kanntwerden des starke Anspannung -aufweisenden
R ei chs ba n k-a it 's w e i s eK drückte vorübergehend,
doch bot die Billigkeit der -Geldsätze des offenen Marktes
ein Gegengewicht. In dritter Stunde war das Geschäft
wenig verändert . Montanwerte abgeschwächt. Jn-
dustriewcrtc dcS Kafsawarktes fest.

Knxen -Markt.
Preise ermittelt auf Grund von Geboten und Offerten de.

Deutschen Effekten- und Wechselbank, Frankfurt a. M.
Steinkohle : Alte Hanse Nachfrage 1700, Angebot 1730,

Blankenburg Nachfrage 2825, Angebot 2876, Konstantin der
Große Nachfrage 35 750, Angebot 36 400, Deutschland «b. Hatz,
lingh . Nachfrage 4925, Angebot 4975, Dorstfeld Nachfrage
12 000, Angebot 12 300, Eintracht Tiefbau Nachfrage 5870.
Angebot 6750, Ewald Nachfrage 58 000, Angebot 52 600, Fr.
Vogel und Ilnverh . Nachfrage 2000, Angebot 2100, Graf
Schwerin Nachfrage. 8300, Angebot 8500, Heinrich Nachfrage
4850, Angebot 5000, Helene, Amalie Nachfrage 16 600, Ange¬
bot 17 200, Hermann 1—3 Nachfrage 2750, Angebot 2800,
König Ludwig Nachfrage 29 200, Angebot 29 700, Königin
Elisabeth Angebot 20 800, Lothringen Angebot 27 200, Mont-
Cenis Nachfrage 14 500, Angebot 14 750, Oespel Nachfrage
1875, Angebot 1925, Tremonia Nachfrage 8225, Angebot
3875, Trier Nachfrage 4600, Angebot 4650, Viktor Angebot
15 000. Braunkohle : Bollerhammer Nachfrage 3275, Angebot
3350, Rheingold Nachfrage 1450. Angebot 1500, Humboldt
Nachfrage 1450, Angebot 1480, Schallmauer Nachfrage 895g
Angebot 4000. Kali : Alexandershall Nachfrage 5950, Ange¬
bot 6050, Beienrode Nachträge 4000, Angebot 4850, Bürbach
Nachfrage 10 550, Angebot 10' 700, Carlsfund Nachfrage 5300,
Angebot 5400, DesdeMon-a Nachfrage 5200, Angebot 5250
Deutschland Austenberg Nachfrage 2950, Angebot 3050, Glück¬
auf Sandershaulsen Angebot 15 600, Großherzog von Sachsen
Nachfrage «5450, Angebot 5600, Günthershall Nachfrage 3800,
Angebot 3900, Heldrungen Nachfrage 850, Angebot 900,
Hohenfels Nachfrage 5300, Angebot 5450, Hobenzollern Nach¬
frage 3150, Angebot 3350, Johannashall Nachfrage 3200, An¬
gebot 8250, Kaiseroda Angebot 6200, Neustaßfurt Angebot
9600, Rothenburg , Hed-wigburq Nachfrage 1350, Angebot
1380, Wilhelms -Hall Nachfrage 8850, Angebot 9000, Wimcrs-
hcrll Nachfrage 10 800, Angebot 11 000. Erz : Apfelbaumerz -u«
Nachfrage 10 400, Angebot 10 430, Bantenbcrg Nachfrage
1800, Angebot 1875, Ferme Nachfrage 8050. Angebot 310g
Henriette Nachfrage 1350, Angebot 1400, Klösebweide Nack-'
frage 525, Angebot 550, Viktoria bei Littfeld Nachfrage 1875
Angebot 1425, Wildberg Nachfrage 40, Angebot 75.

Fmuilrea-Dkchrichten.
Standesamt Wiesbaden.

(Nathans, Zimmer Nr. 30; geöffnet an Wochentagen von 8 bis Uhrv für Ehe»
schließungen nur Dienstags, Donnerstags und Samstags.)

Geburten:
26. Dezember : idem Kutscher August Schalter c. T ., Elisg»

beth Leonie.
27. „ dem Bademeister Wilhelm Jäger e. <§ .

Walter Otto.
27. dem Ghinnasialprofeffor Ernst Sei -PP e.

«Emmy Mathilde Else.
28. „ «dem Töpfer Karl Hölper , e. S -, Joseph.

1. Januar : dem Installateur Georg Winter c. S „ Joseph,
1. „ dem Zimmermann Karl Ernst e. T„ Frida.

Eheschließungen:
Verkäufer Georg Amtlhor mit Johanna Schmitt hrcr.
GeschäftSidiener August Kugelstadt mit Bertha Oehring hier.
Bierfahr -er Joseph Leibold Mit Marie Völker hier.
Schlosser August Hill mit Emma Staa -b hier.
Apotheker Heinrich Penschuck in Offenbach mit Hulda Alt-

hoff hier . .
Versicherungsbeamter Will). Hippert in Frankfurt a . M. mis

Anna Maria Schmidt hrcr.
. Sterbefälle:

31. Dezember : Kommerzienrat Heinrich Albert , 73 I.
31. " ~ "
31.
31.
31.

Elisabeth , T . d. Händlers Aug. Jäckel. 3 Di.
Olga Bart , ohne Beruf , 54 I.
Katharine , geh. Thorn , Witwe «des Zimmex-

m-anns Jakob Speth , 87 I.
Geheimer Me'dizinalrat Franz Freiherr von

Preuschen «von und zu Liebenstein, 63 I.
1. «Januar : Elisabeth , g b̂. Depken, Witwe -des Grotzkauf-

. rnanns -Georg Grüner , 60 I.
1. „ Hans , S . «b. techn. Sekret . Hilmar Peisker , 8 M.
1. „ Erwin , « . d. Bäckers Friedr . Busch, 6 I.

GeschMlicheZ«
Die Enrpfeyrnna gesunde« und bikigee Gettußmittrz

ist bei der zunehmenden Verteuerung der LcbcnSbaltunc! besonders
wcrlvoll. Eines der besten Getränke bietet zweifellos Blcßmer ' z
Tee,  der in den bekannten Mischungen Wohlgeschmack und Be-
kömmlichkcitmit außerordentlicher Ausgiebigkeit verbindet. Eine Tasse
Meßwerts  Engl . Mischung  stellt sich auf ca. 1 Pfg. Ftoi

Die Morgerr-INSgeke umfaßt 22  Seite«
und die Verlagsdeilage „Ter Roman ".

«Leitung: W. Schulte vom Brützl.

Beranltvortlicker Redalienr für Politik und Handel: D. Hegerborst : für
Feuilleton, Svort und unterh . Teil : I . Kaisler ; für Wiesbadener Nachrichten:
C Rötherdt : für NassauijcheNachrichten. Aus der Umgebung und Gerichts,
saal: H. Diefenbach »' für vre Anzeigen und Retlamen: H. Dornaus,-

sämtlich in Wiesbaden.
Druck und Verlag der L. Schellend ergjchen Hof-Buchdruckerei in Wiesbaveu.
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Deutsches hilsskomitee
.für die in Sizilien durch Erdbeben Geschädigten.

Protettsrin: Ihre Majestät die Uaisenn.
Lhres-Präfident: §e. Durchlaucht zürft von Bölow, Reichskanzler.

- " — » »♦< — - -

Das Komitee hat bei uns SammeWellen errichtet und nehmen wir Beiträge
an unseren Kaffen gern entgegen.

Klarrus Berte&Tie. Direktion der Diskontogesellschaft, Dev
Deutsche Bank, Depsßtenkaffe Wiesbaden. kaffe Wiesbaden.
Mitteldeutsche Kreditbank, giliale Wiesbaden Wiesbadener Sank, §. Bielefeld&Söhne.

; iX

'U&hzW V

Nizza , Hotel Astoria,
&&©m eröfffsief.

Hotel 1. Ranges.
Alle Südzimmer 15 Frcs . mit voller Pension.

«tärkuna und Kräftigung blutarmer , schwäch¬
licher Personen , besonders Kinder , empfehle jetzt wieder eine
Mr mit meinem beliebten

Lshufen 's Lebertran.
«Mb beliebteste Lebertran . Kein

Gebetinmittel . Reiner Lebertran ohne Zusatz. Nach besonderer
Methode hergepellt, gereinigt und geklärt. An Geschmack hoch¬
fein w. nttlde und von Grog und Klein ohne WiderwiNen
genommen und leicht Vertragen . Preis Mk . 2.80 und 4 .60.
»wr minderwertigen Nachahmungen wird gewarnt , daher
achte man berm Einkauf auf die Firma des Fabrikanten

Apothrlrer Kahnjen irr Kreme».
Frisch zu haben in Wiesbaden : General-Depot dsTaunns -Apotheke

Löwen-, Thrresien-, Viktoria -, Orauien -, Hof-,
Adler-, Hirsch-, Attlhelms ., Kronen -, Blücher-, Bismarck -Slpothekc'
sowie in den Apotheken von Biebrich, Diez, Limburg rc. f 553

1 Dreftstrorn -Gleichstrom -Nmfornier (mit Transformator)
und eine vollständige Schaltanlage für Lichtu. Kraft, 1 Aulast-
Widerstand und 1 Regulier -Widerstand , Alles in bestem ge¬
brauchsfähigem Zustande, billig zu verkaufen. *

fi. Schrtterrdevgsche Hofbirchdvttrkrvei,
Wiesbaden.

§W - Keuchhusten ! - MH
Thür . Brustsast (Sir.kiib. nî r. lWasche
oO Pfg., cm glanzend bewahrt.Hausmittel!

nr  Lungen -Tce
„Sinnt (Horb.Ctalaon) Pak.80 Pf., b. Erk.

,, ^ Familten -Tee
"nt Bild „St . Barbara ", Pak. 80 Pf .,kein
He,l- aber Vorb.-Mittcl . anst.Kaffee,Wein.

Husten -Tropfen,
„Dest. Klare Stimme". ä50Pf .,mildu.bcw.

Zahnkitt,
„Selbsth!lfe"d80Pf .,b.hohl.schmerz.Zäbn.

, Kosm . Frostbalsam
^Frostfort 50Pf . b. crfr.Händ..Ohr.,Ras.
Drog. Id. kSr-i-« 8t« in , Wellritzstr. 39.

„ K . Brecher , Neugasse 12.
„ iteinh . fiö 'ttel , Michelsb. 23.
h Bl * s * filier . Bikmarckr . 31.
n < “ rI  Portielil , Rheinstr . 55.
„ B . Sejb , Rheinstrabe 82 und

Rheingancrstrabe 10.
„ © tlo Sichert , Marktstr. 9.
„ Minor , Schwalbacherstraße,

Ecke Mauritiusstraße.
„ l ^,» p !eI » >r»ni, .Scharnhorststr.l2.

Flora -Drogerie in Biebrich. F95

Erste Pariser Neu-Wäscherei
mit elektr , Betrieb

Velepli . SSM . VOI1 W . UtllMl , Telcpli . 18 «.
Kielilstrasse 8 und Bö ' mer &erg ' S (Läden ).

Spezialgeschäft ersten Sanges
für Kragen , Manschetten , Vor - und Ober -Hemden.

Scltoisessdste Beliandlcmg «ter Wäsche.

» Die be «t>
ftenu. billigst,fthgie« ' Bedarfsartikel.
Kat.gratisu. fr. IS.Sprosse »Gummiw,-
Perst. Maadebnro '',Ä, Postfach, pigg

Kuranstalt IVIichelstadt im Odenwald.
San.-Ratl)r. (xigglberger.

Winter - Kuron F147
für Nervöse , Blutarme, Rheumatiker, Erholungsbedürftige.

3noentur -Kämnungs -Verkauf
ESlit LG Prozent Rabatt

auf sämtliche Uni-Kleiderstoffe— Waschstoffe
Tischwäsche— Bettwäsche— Küchenwäsche
Diwandecken—- Steppdecken—- Schlafdecken-

— Leinen- und Baumwollwaren- - Damenwäsche
- Schürzen— sowie Gardinen— Tischdecken
Bessedecken— Läufer, iatten, Bettvorlagen usw.

Gemusterte Kleiderstoffe— Blusen— Kostümröcke— Morgenröcke— Malinese
sowie die noch vorrätigen *T1~ © ]pt ]pl .€ 3li©lipo,11.

Weben» 8. S. (iuttmann & Co. Wehergasse 8“



Günstigste Kanfgelegenheit für Seidenstoffe,
WWW
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Ksläsu -Haus marehaasd
Hotel Adler. Laoggos @e 42.

Grosser

Kur wenige Tegel

Bekannt gute Ware!

starke Cheviots,
110 cm breit, besonders geeignet für

Iddhee -Timrirafflinizilij
per Mieter Mk . 1.25 , 1.50 , 1.95 etc.

LH. Lusenbüiil,1795

LN Marktstrasse 19 . Ecke Grabcnstrasse 1.
Erlaube mir die geehrten Damen auf meine Offerte aufmerksam

zu machen, indem ich von heute bis Ende des Monats

SchnsLderLLeiÄer mi 8§ Mk» an anteilige.
Tadellose Arbeit . Prompte Bedienung.

G»Schmuck,Zmellschneiiiei,
ßSlft'OüTtwfti'fliie 1 . (7if? Dofflieimerst-a^e.

ranzes
Grösste AnswaW
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

A. Letsctat,
Faulbrunn en sty.

ff«S. 1418
Reparaturen.

Kenner rr.wrtjen nur

Me» ». UdkDlil-TOÄ
von

S. A. W. ZLrüggemeyer, Dkimold.

FleischaWlig!
Prima Rind- und Hammelfteisch

mr  so Pf . -ym
Kalbfleisch per Psd. 70 Pf.
Milk . Mundhansen,

Max Engel
praki Zahnarzt

hat sich hier niedergelassen

Bahnhofstrasse 22 , f, am SchÜlerpsatz.

{"Werktags9—1 und
3—5 Uhr

Sonn- u. Feiertags 11—1.

Verkauf gegen bar!

English spoken.
On parle franejais.
Si parla italiano.

pr*mr
WW"  äst t © also umsonst erhalten auch Sie
MI - 86  ff. Rollmöpse, osev 70 Brak her.,
-  lill | 1 % , 70 Delttatetz er. » wenn Sie '/. rraft Mit

dtz -UZ-fD ,» >.«»»>.. Bgiliettsalzljrriüge
von gut. Qual. f. Tl-i Mk. bestellen. Auf ' 2 F . f. 4','-, Mk. Halde
gab«. Ferner umsonst 80 ff. Rollmops wenn Sie 2 Dos. —«0 0«. 3®
Salstrer. u. 70 Delikatetzher. f. zus. 41/»9K*. best. Verp. frer. K. » « „ p
sariif .. Swi «eWÄnde62. Fern . grat. 10 Bratdee. u. irSDelikatetzr,. ^

ist Weleew- •le 1«. «0 « ahn. *♦2.40Mk . best Ben. t' ieo

Erklärnng.
Anlässlich der die tatsächlichen Verhältnisse vielfach verkennenden Agitation gegen IPälsemer SSier erkläre ich zur Richtigstellung:

ii Filsei
ist im Jahre 1894 unter grosser Beteiligung Veniiülier aus Oesterreich und dam Beats ; hen Steiehe gegründet worden. Wie aus dem Jedermann zugänglichen Genossen*
schaftsregisterjzu ersehenist, sind auch jetzt von im Ganzen 2823 Anteilen, 0Eg also mhr als zwei äDrittcl , in » deutschen älesitze . Diesem Verhältnisse entsprechend
besteht auch die Majorität des Verwaltungsrates aus Deutschen und zwar sowohl aus Oesterreich, als auch aus dem Deutschen Reiche. Ebenso ist die kommerzielle und technische Leitung
der Pilsener Genogsenschaftsbrauerei deutsch . .

Es sind also vornehmlich, «Ionische * Kapital , deutsche Arbeit und deutsche Interessen , welche in der Pilsener Genossenschaftsbrauerei durch etwaige Anfeindungen
des Pilsener Bieres im Deutschen Reiche geschädigt würden.

Ich bitte daher alle Freunde unseres Pilsener Bieres, sich nicht durch gegenteilige Behauptungen , die nur Iionkurrenzzwecken zu dienen bestimmt sind, beirren zu lassen,
sondern ihre Vorliebe für das echte, stets vorzügliche , ,OrigIii » I- 5*ilgener “ der 4*ilseiier Cü-rnosseiBsnliraftsäinra .Mes’ej auch weiterhin bewahren zu wollen.

»"üseii . den 28. Dezember 1908.
Kaiserlicher Bat n . k . I«» Kommerzialrat

§ . U . s SZ'. liudwflgr Fritseh.
Präsident der Pilsener Gern osssemseliaffts -Brauerei.

Generalvertretung der Pilsener Genossenschaftsbrauerei : Bobert Freias », Biergrosshandlung, Wiesbaden, Weissenburgstr . 10.
Kellereien : „ Üerj ^ eliiSsselseil “ . — Fernruf Me. 885 .
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ÜfoSfllpclitifi-c ForWMe ii Ausland.
In Großbritannien ist bas neue Kinder-

fchutzgesetz vom Unterhause bereits angenommen wor¬
den und es ist zu erwarten , daß auch daS Oberhaus
der Vorlage zustimmen wird , ohne einschneidende
Änderungen vorzunehmen. Das Achtstundengesetz für
Bergarbeiter dürste gleichfalls ohne Schwierigkeiten
erledigt werden.

In Frankreich  sind Vorschriften zum Schutze
der Bleiarbeiter herausgegeben worden, die bezwecken,
die Möglichkeit des Auftretens von Bleierkrankungen
bedeutend einzuschränken. — Die Deputiertenkammer
nahm einen Gesetzentwurf an , der die Inhaber in¬
dustrieller Betriebe verpflichtet. Stundenpläne auszu-
hängen , auf welchen Beginn und Ende der regelmäßi¬
gen Arbeitszeit , sowie der Pausen ersichtlich zu machen
sind; für Arbeiter , die nicht nach dem Generalstunden¬
plan eines Betriebs arbeiten , sind eigene Anschläge er¬
forderlich mit Angabe der Arbeitszeit eines jeden ein¬
zelnen.

In Luxemburg  sind die Gesetze über Unfall-
und Krankenversicherung durch eine Novelle abgeändert
und ergänzt worden.

In Dänemark  kam ein Gesetz, betreffend die
Unfallversicherung der landwirtschaftlichen Arbeiter,
zustande.

Die österreichische  Regierung hat dem Reichs-
xcrt einen Gesetzentwurf über die Neuordnung der
!Kranken- und Unfallversicherung sowie über die Ein¬
führung der Invaliden - und Altersversicherung vor¬
gelegt. In den Bereich der Altersversicherung kommen
außer den Arbeitern auch Kleingewerbetreibende,
Kleinhändler und Kleingrundbesitzer. — Die Kranken¬
versicherungspflicht soll auf nahezu alle Lohnarbeiter,
einschließlich der landwirtschaftlichen sowie der Heim¬
arbeiter , ausgedehnt werden. Die obligatorische Dauer
der Krankenunterstützung wird von 20 Wochen aus ein
Jahr verlängert . — Bezüglich der Unfallversicherung
besteht eine wichtige Änderung darin , daß der Beitrag
>der Arbeiter entfallt ; die Lasten der Versicherung wer¬
den künftig ganz von den Unternehmern zu tragen
sein. — Die Invaliden - und Altersversicherung ist in
der Hauptsache nach dem deutschen Vorbild geplant.
Für die Versicherung der Arbeiter sind sechs Beitrags¬
klassen von 12—72 Heller wöchentlich vorgesehen; die
Beiträge werden zur Hälfte von den Arbeitern selbst,
zur anderen Hälfte von den Unternehmern gezahlt.
Die Selbständigen zahlen monatlich 1 Krone (85 Pf .)
Beitrag . Das RentenauSmaß der Arbeiter ist ent¬
sprechend der Höhe und der Dauer der Beitrags¬

leistung abgestuft ; nach 40jähriger Beitragsleistung
stellt es sich in der niedrigstenKlasse auf 168 Kronen , in
der höchsten auf 668 Kronen jährlich. Die versicherten
Selbständigen erhalten nach 40jähriger Beitrags-
leistung 246 Kronen im Jahr . Der Staat leistet einen
jährlichen Zuschuß von 90 Kronen zu jeder Rente.
Die Hinterbliebenen von Versicherten erhalten eine ein¬
malige Kapitalsabfertigung . Die Wartefrist beträgt
bei den Arbeitern für die Erlangung der Invaliden¬
rente 200 Beitragswochen , für die Erlangung der
Altersrente 30 Jahre ; eine Übergangsbestimmung
kürzt diese letztere Wartefrist für jene, die bei Inkraft¬
treten des Gesetzes oder im Lauf des darauffolgenden
Jahres versicherungspflichtig werden, auf 200 Bei-
tragswochen. Bei den Selbständigen beträgt die
Wartesrist für Altersrente 200 Beitragswochen . Ter
Anspruch auf Altersrente tritt mit dem vollendeten
65. Lebensjahr ein.

In Finnland  ist für Bäckereien die 48-Stunden-
wochc eingeführt worden ; das betreffende Gesetz ver¬
bietet (mit gewissen Ausnahmen ) die Nachtarbeit und
beschränkt die Zahl der Überstunden, zu denen ein Ar¬
beiter angehalten werden kann, auf 10 in der Woche,
aber höchstens 100 im Jahr.

Am 1. Januar tritt im A u st r a l i s che n
S t a a t e n b n n d ein Alterspensionsgesetz in Kraft.
Die Altersgrenze zum Bezug der Pension ist für
Männer 65 Jahre , für Frauen 60 Jahre . Das Aus¬
maß der Pension beträgt zehn Schilling (10 M .) in
der Woche. Ausgeschlossen von dem Anrecht sind Per¬
sonen, die in den fünf Jahren vor der Geltendmachung
des Anspruchs ihre Ehefrau (oder ihren Ehemann)
verließen , ferner die, welche ein Vermögen von mehr
als 30 Pfund Sterling (6000 M .) besitzen. Bedingung
ist, daß die Anspruchswerber mindestens 25 Jahre in
Australien ansässig, waren . — Eine Invalidenrente
erhalten die Personen , die nach dem 16. Lebensjahr
einen Anfall erlitten und dadurch erwerbsunfähig wur-
den. Die Kosten trägt der Staatenbund . Bisher be¬
standen ähnliche Gesetz» in den Bundesstaaten Neu-
Südwales und Viktoria.

Sport.
*  Internationale Sportausstellnng , Berlin 1909 . Der

Kunstsalon Keller u. Reiner in Berlin  bereitet
für Frühjahr 1909 in der Zeit der großen Rennen und anläß¬
lich oer EroffnunA der Gruncwald -Rennbcchn eine Inter¬
nationale Sport - Aus st ellung  großen Stiles . .
Diese Ausstellung , welche ein reiches Bild sportlichen Lebens
geben soll, soweit es durch die Kunst festgehalten ist, wird in
diesem Sujet nicht nur Rennsport , sondern auch alle übrigen

Sportzweige , wie Segel -, Ruder -, Radtahriport u >w. um¬
fassen und soll nicht nur Gemälde , Zeichnungen , Aquarelle,
sondern auch Plastik und kunstgewerbliche Erzeugnis ' e. welche
sich auf den Sport beziehen, enthalten . Anmeldungen zu
Dieser Ausstellung , welche schon zahlreich vorlregen , sind zu
richten an die Geichäftsstelle des Kunstsalons Keller u . yiciner,
Berlin W. 35. Der Kronprinz hat das Protektorat über¬
nommen. Die Eröffnung der Ausstellung findet voraussicht¬
lich am 1. April 1909 statt.

Vsm ViLcherLisch« '
* „Irmelin Rose ". Roman von Karl Bulcke,

(Dresden , Verlag von Karl Rechner .) Der Verfasser ist einet
von jenen vielen Modernen , die es versuchen, für die Eigen,
art komplizierter seelischer Probleme , wie sie die Gegenwart
bietet , auch den eigenen individnellen Stil zu finden , dabei
aber nur zu oft die reine dichterische Anschauung durch gesit,
reiche Reflexion , ja Affektion trüben . Eine , melancholische,
sehnsüchtige Schönheit durchzieht manche Stellen des Buches,
ein Duft , der lange noch den Sinnen lebendig bleibt , aber
auch betäuben kann wie Totenblunwu , Berwesungsshmbole ..
Dazwischen zarte , aber zerflatternde Melodien von starkem
Stimmungszauber , eine nordische Ballade von Jrmelin Rose
als Leitmotiv . Und doch erscheint das Hauptthema , die junge,
wunderbar reizvolle Schönheit , das Weltkind voll Frivolität,
einer fast perversen Sinnlichkeit und doch voll tiefer Sehnsucht
nach Frieden und Ruhe in beglückenderLiebe, das dannMchin-
stirbt , umgeben von den drei Liebhabern , die um sie gekämpft
haben, nicht frei von Konstruktion , und Burleskes steht mit
einer gewissen Absichtlichkeit neben wahr und schön Em-
Pfunderiem. Bei allem Widerspruchsvollen aber ein Buch, das
uns etwas zu sagen hat und Erinnerungsbilder zu schaffen
weiß. v

Ne« erschienene Bücher.
(Besprechung einzelner Werke Vorbehalten.)

„Aus Höfen und Katen ", Heidegeschichten von
Friedrich Schlieker. (Adolf Sponholh Verlag , G. m.
H., Hannover .) Preis geb. 2.20 M.

„M igräne und sonstige Kopfschmerzen)
deren Ursachen, naturgemäße Behandlung und sicherste Vor¬
beugung / Von Dr. med. Paczkowski. 3. Ausl . (Preis 50 Pf .)
(Edmund Demme , Leipzig.)

„Die Ohrenkrankheiten  und ihre Behandlung
unter Berücksichtigung einer neuen Massage-Methode des
Trommelfelles und des Gehörganges nnd einem Anhänge:
Die Nasen- und Rachenkrankheiten." Von Dr. Toranus,
Spezialarzt für Ohren - und Halskrankheiten . 8. Auflage.
1.50 M. (Hof- und Verlagsbuchhandlung Edmund Demme,
Leipzig.)

„Römische Afterreligion  oder „granl,
furter Lümmeleien " ? Offener Brief an Herrn Dr/
Armin Kausen , Herausgeber der „Allgemeinen Rundschau",
München. Von Max Henning. (Neuer Frankfurter Verlag,
Frankfurt a. M.) Preis 0.60 M.

„Das Problem der Heirat"  von Anna Huber»
C a d o r . Pr . 1.50 M. (A. Mehlhorn , Berlin -CharloÜenburg .)

„W t e soll man sein Leben versichern ?" Ein
Ratgeber für jedermann von Karl V a l l e n t i n. Preis
1,60 M. (Berliner Residenz-Verlag , Berlin -»Schöneberg,
Karscr -Frieidrichstraße 18.)

die Echte

das Lieblings -Parfüm
der vornehmen Damenwelt.

Von auserlesener Feinheit
und köstlicher, bleibender
Frische. —Liebliches , dis¬
kretes Aroma, das nie auf¬
dringlich wirkt. - Ausser¬
ordentlich belebend auf
Teint und Haut. —

Absolute Reinheit garantiert!
Unreine, minderwertige Eats
de Cologne weise man zurück,
weil schädlich. — Man ver¬
lange ausdrückli ch die

„Echte

Etikette ; Blau-Gold.
Lieferant vieler Höfe.

Haus gegründet 1792,

(Ka 1882) F103

# » » # # # » # # # # # # # # # # # # ^
Inventurausverkauf 2

mo * knrxe Zeit.
Ton Moratag -, den 4 . JSannar , uli unterstelle ich mein

ganzes Lager , bestehend in modernen E.cilrrliiinilsclinlien,
allen Arten Seiden - u. StoäFI »an «SseI »M.liera , üraivatten,
HosentrSgere , EPIarantusäe - und BjeeSerylirteJni einem

Verkauf mit

-20 Prozent Rabatt.

_HatidsckitfaSink Jean fape!
TgT 24 Ijsmjrg'asse 24.

Die  tfdiellenbergTdie is
fLßofbuchdruckerei
Wiesbaden isis SS

liefert alle Drucksachen
für Bändel, Industrie und Gewerbe
für den häuslichen und gesellschaftlichen Verkehr

in [eder gewünschten Ausstattung csn
bürzeffer Zeit und zu mnHIgen Prellen.

Literarische Gesellschaft Wiesbaden.
Donnerstag , den 7. Januar , abends 8 tthr, im großen Saale

der Loge Plato , Friedrichstratze27:

Vierter Vortrag.
I>r . Karl Hagcmann , Intendant des Mannheimer Hof- und

National - Theaters.
„Die Ausgaben des modernen Theaters"
Für Mitglieder ist der Eintritt frei. — Eintrittskarten für Nichtmitglieder:

Reservierter Platz 2 Mk., Saalplatz 1 Mk., Seitenplatz mid Schülerkarten 50 Pf.
sind in den Bull Handlungen von any «j. Uenaol . Moritz n . nilmel,
H'oertenhS ’istT , Kümer und Storni t , der Mllsikstienhan lung
IE. üchellcnber , Gr. Burgstraße, sowie abends an der Kasse zu haben, —
Kach dem Vortrage: Gemütl» Bereinigung im „ Grüner Wald". F414=

Wer da im
rauf sieht, ein zartes, reines Gesicht,
rosiges, jugendirisches Aussehen , weihe,
sammetweiche Hautund schönen Teint zu
erhalten, der wasche sich nur mit der echten
MeMOrd-WeMüch-Keife
v. CJerg 'Miarana <& fi' o . , SföstSCÖCtt! ,
ü@t. 50 Pf. bei: Willi. Macheulieimer,
Bismarckring1, Otto Dilie, A.  Fratz,
C. Poitzehl , C. W. Potlis Nacht'.,
Ernst Kochs, Robert Sauter , H. Eoos
Nacht , Ferd. Alexi , Rieh. Seyb,
(Ihr. Tauber , Hngo Altar, Jakob
Minor, F. ADs’ätter Wvre., Fritz
Hornstein . Kronen « Apotheke,
Viktoria-Apotheke, Lduarsi Bracher

Melierte maschinelle Einrichtungen,ksj  Reiche Huswahl Inmodernen Schriften,Initialen und Zierraten, es »Großes
Papier-hagerr̂ s ?Eigene Buchbinderei und Stereotypie.K *
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Weibliche Mersnnen.
Kaufmännisches Personal.

Ang. Kontoristin m. gut. Handschr.
gleich od. später gesucht. Offerten u.
m.  200 an den Tagbl.-Verlag, 818

Gesucht eine Frau
Sinn Verkauf für Damen - Wäsche.
S . Oppenheim , Albrechtstratze 12.

Kew erSliche« Hierfonat.

Perfekte Taillen -Arbeiterinnen
sofort , gesucht Häsneogasse 13, 1 St.

Tücht. Zuarbeiterinnen gef..
Bahnhofstraße 1, Part , l. _10787

Büglerin
gesucht Nerostraße 23^ Hth. 1._ _

Bitgeln können Mäbch. u. Frauen
grüno l. erl . Wellritzstr. 43, 1. 81 8826

Französin
«u Kindern gesucht 10791
i _ _ Hainerweg 6.

Kinderfräulein , kath.,
'für die Nachm, gesucht zu Kind, von

■fl Jahren . Frau Landrichter
Fischer, Lessingstraße 26._

Besseres Fräulein,
lv. sich vor k. Arbeit scheut, a. Stütze
gu einz. kränkl. Dame z. 16. Januar
gesucht. Adresse zu erfragen tut
Tagbl .-Berlag . _ _ 33130 Bx

Einfache Stütze/ die kinderlieb
ft u . rochen u . nähen kann, gesucht
rotze Burgstraße 13, 2 St.

Bett.
Gesucht per sofort ob. 13. Jan.

§wl.erfahrene Köchin od.einfachefee in kinderl . Haushalt . Borzu-
en v. 10—11 u. %6—7 Uhr. Wo?

der  Tagbl .-Berlag . VI
t Braves Mädchen vom Lande
per 1. Febr.  ges . Roonstraße 9, Part.

Ein tücht. Alleinmädchen,
das alle Hausarbeit versteht, in bürg.Malt ohne Kinder acsuchti An-

ann ev. gleich erfolgen . Vorstell.
von K—5 Uhr Geisberg stra ße 20, P.
i Sanb . br. Mäbch. p. 1. Jan.
gesucht Nieder waldstraße 3, Hochp._

tt, das Kochen versteht, gegen g. Lohn
gesucht Rheinstraße 42,  1  r.
Verein für weilst. Hausangestellte,

Wellritzstraße 41, 2, sucht u. empf
Mädchen aller Art , Koch., HauZ- u
Zimmermädchen sof. od. später . Ge-
öffne t von  3— 6 Uhr._B 18609

Fleiß . Mädchen in eins. Haushalt
gebucht Riehlstraße 8, Part , links ._

Alleinmädchen
in kl. Haushalt gesucht Bierstadter
Höhe 22, Part. _ 6021

Ein ordentliches Mädchen
für Haushalt sofort gesucht Dotz
heimerstr aße 21, 8 links.

Per sofort
selbständ. Alleinmädchen, nicht unter
83 Jahr ., in vornehme klein« Privat
Pension gesucht. Näheres im Tagbl.
Kerlag . Vk

Ordentl . Mädchen für kl. Haushalt
gesucht Herderstraße 10, Part . l.

Besonderer Umstände halber
suche ein Mädchen gesetzten Alters
oder junge Witwe , die pünktlich u.
zuverlässig ist u . kochen kann, für
einen kinderlosen Haushalt als
Alleinmädchen. Näheres zu erfragen
im Tagbl .-Verlag . Vn

Anständiges Mädchen gesucht
Aorkstraße 33, Laden.

Ein tüchtiges Alleinmädchen
sofort ges. Näh. Wellrifestraße 3, P.
Jg . Mädchen vom Lande g. h. Lohn

gesucht Albrechtstraße 27, Part.
Suche sofort

ein braves tüchtiges Alleinmädchen,
das auch bürgerlich kochen kann.
H. Schüö , Adolfstraße 6, Part.

Gesetztes Hausmädchen,
welches etwas kochen kann, in kleinen
Haushalt per 15. Januar ges. An¬
meldung nachm. 4 Uhr erb. Posts.
G . Bender , Rüdesheimerstraße 34, 3.

Junges williges Mädchen gesucht
Nikolasstraße 21, Aufschnittgeschäft.

Zum 15. Januar
wird ein tücht. Hausmädchen gesucht,
welches nähen , bügeln u . servieren
versteht, Adelheidstraße 8, 1. St.

Tüchtiges Hausmädchen
bei gutem Lohn zum 15. Januar
gesucht

Schöne Aussicht 10.
Für kleinen Haushalt .

per sofort tüchtiges Mädchen gefucht
Schlichterstraße 9. Parterre.

Einfaches braves Mädchen
gesucht Schenkendorfstr. 6, Hart , r.

Tüchtiges Meinmädchen , ,
das kochen kann , auf gleich gefucht
Adolfsallec 32. 2.

Gesucht nach auswärts
Stnbemnädchen , d. bügeln» servieren
und etwas nähen kann. Näheres
Smserstraße 65, 8.

Tüchtiges fleist. Alleinmädchen,
w. Hausarb . verst u. Liebe zu Kind,
hat , aesucht Moritz,'tr . 21, 2 r . III322

Jg . sankt. Alleinmädchen ans sö'f.
gesucht Rüdesheimerstraße 10, Part.

Tüchtiges Mädchen^
welches auch kochen kann, für kleine
Familie sofort oder 1, Febr . gesucht.
Offerten än Frau Prokurist Bostng,
Kaiserslautern lPfalz,.

Tüchtiges Mädchen,
w. bürg . koch. k. u. ä!t. Kindermadch.
zu 2 Kindern z. 15. Januar gesucht.
Dr . Genth , Kirchgasse 29, 1 St . _ ,

Brav . Mädchen für kl. Haushalt
gesncht̂ Luisenplatz 3, 2 St . rechts._

Tüchtiges Mädchen,
welches kochen kann, in Geschäftshaus
gesucht Seerabenstraße 21, Lad. B 76

Sauberes Alleinmädchen
für kl. bess. Haushalt (3 erw. Hers.)
per 1. Febr . od. früher gesucht. Off.
unter S . 681. an den Tagbl .-Perlag.

Mädchen mit guten Zeugnissen
per sofort oder später gesucht Lntsen-
straße 41, 1 St.

Zum 15. Januar für Pension
ein zuverl . tücht. Mädchen für Haus-
u . Zimmerarbeit gesucht. Borzustellen
zwischen 5 u . 7 Uhr. Frau Justtzrat
Gabler . Abeggstraße 3

Mädchen,
junges gediegenes, nur sehr sauberes,
gesucht Niederwaldstratze 6, 1 r.

Ein braves Alleinmädchen
sofort in kleine Familie gesucht
Erbacherstraße 6, 2 links.

f er sofort erfahr. Hausmädchenguten Zeugnissen gesucht. Lohn
Mk. Philippsbergstraße 8g, 1» I

mr
S5 . . .

.Ordentliches Mädchen,
in der Kinderpflege erfahren und
welches nähen kann, zu einem klein.
Kinde möglichst sofort gesucht
Kape llenst ratze 40, 1 St.

Tischt. Dienstmädchen für sofort
gesucht Seer obenstraße 16, 1 lin ks.

Ein freund!, krüft. Mädchen
zu einer Dame geg. guten Lohn ges.
Zu meld. Frankfurtcrstraße 6. 6049

gesucht Moritzstraße 61, 2,
Zuv. sanb. Mädchen «r. g. Zeug»,

für Küchen- u. Hausarbeit gesucht.
Große Burgstraße 18, 2 St . .

Einfaches reinl . Mädchen
für jede Hausarb . f. gl. od. 13. Jan.
gesucht Saalgasse 4/6 , 1 l.

Ein durchaus zuverlässiges
nicht zu junges Mädchen, das die
Küche gründlich versteht u . Hausarb.
mit übernimmt , zum 16. Jan . ges.
Monatsfrau wird gehakt. Nur solche
mit guten Zeugnissen wollen sich
mÄden Geisbergstraße 38.

Eins , tücht. Mädchen tagsüber
ges. B iSm axckring 9, 3 r . B 11

löjähr . sauberes Mädchen
f. I. Hausarb . tügl . v. 9—4 ges. Lohn
10 Mk., m. Dotzheimerstraße 21, 3 r.

Suche s. d. Haushalt
ein Mädchen v. 8 Uhr morgens bis
4 Uhr mittag s. Albrechtstr. 16, 2. St.

Eine tücht. Waschfrau sof. gesucht.
Näh . Aarstraße 19, P art , l. _ B200

Wäschfrau für s«fort gesucht.
Emil Ritter , Unter den Eichen.

Saubere ordentliche Waschfrau
ofort gesucht Adolfsallee 14, 1. 6039

Anständiges Mädchen oder Frau
f. Monatsst ., gesucht Goldgasse 18, 2.

.Monatsfraü. ttuu.
gesu cht Saal gasse 30.

Monntssra » von 9 bis 11 Uhr
gesucht Weiß cnburgstraße 3, 1. 8197

Junge Monatsfraü gesucht
Göbensträße 2, Hth. 2 St ^ r ._ B 157

Monätsmädchen von 9—11 Uhr
gesucht Abeggstraße 6, Part ._ _
ituBerl . Nionatsmädch cn od. -Frau
sof. i . kl. Hh. gef. Dreiweidenstr . 3,1 l.

Tücht. Monatsfrau sofort gesucht
Leh rstraß e 27, Part. _

Monätsinädchen für i>. g. Tag
gesu ckit Ulbrechtstraße 27, Part.

Monatsfrau 2 Std . morg. u. 1 Std.
nachm, gesucht Rheinstraße 64, Part.

Tüchsi Monatsfraü ob. Mädchen
w,8—ilO ges. Bleichstraße 24, P . B128

Monatsfraü
morgens 2 ilnd nrittags 2 Stunden
gesucht Goethe strahe 21, fl

Reinl , MonatSfrau " sofort gesucht
Adlerstraße 63,  Part .,

Saubere Pützfrau gesucht
Borkstraße 3. Part , _ , B98

Monatsmädch . o. Frau f. g. Tage
gesucht, Adolfstraße la , 3 St . .

Monatsfraü gesucht
von 3—1IOV2 Uhr . A. Debus,
Am Römertor 5.

Äelt. MonatsmAdchen od. Frau
sofort  ges . Dotzhc ime rstraße 37, 2 r.

Lausmadchen "per sofort gesucht.
Frau Ric ke, Ka rlstraße  7 . B1 02

Lausmadchen gesucht
Blumenhandlung Bllenbogengaffc 8.

Männliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Reisende
zum Vertrieb von Bildern , Uhren u.
Musikwerken bei hoher Provision n.
Gehalt gesucht. Offerten u. R. 682
an den Tagbl .-Verlag.

Tüchtige Leute
finden als Reisende dauernde Besch,
gea. Prob . u. Gehalt . Retourm . erb.
Otf . n . S . 682 an den Tagbl .-Berla g.

Israel . Reisender
zum Berk, von Uhren , Bildern u.
Musikwerken bei festem Gehalt ge¬
sucht. Offerten unter I . 100 post¬
lagernd Berliner Hol

Hewerkliches Personal.
Tüchtige Akquisiteure

f. gute Zeitschrift ges. Näh. d. A.
Diel , Hellmun dstr. 12, v. 2—4. B 194

Tüchtigen selbst. Damenschneider
in Jahvesstellung sucht R . Schwarz-
Wehl, Adelh eidstr. 22,  Ecke Adolfsall.
T. Hosenschneider a. W. f. dauernd
gesucht. Sch uler , Sed anplatz 7. _

Fg. Schneider aus GröWLck
sucht Borma nn,  Sedanpl atz 2.
Schuhmacher auf Sohle » u. Fleck

gesucht Moritzstraße 66._ II 869
Junger Hausbursche gesucht.

Friedrich Groll , Goethestr, 13. III321
Flotter anständiger"Bursche,

16 bis 16 Jahre , für leichte Arbeit
dauernd gesucht. Blumengeschäft im
Bahn hof. _ _ , _

Tüchtiger jüngerer Bursche
bon auswärts , Radfahrer u. stadt¬
kundig, per sofort zur Aushilfe ges.
Ferd . Alexi, Michelsbe rg 9._

Hausburschchiunger sanderer,
ges. Moritzst rahe  56 . Eckladen. D.868
Mchierner stadtkunb. Fahrbnrsche

sof. ges. Schnlberg 8, Bureau ._
Ein tüchtiger Führknecht

gesucht Adlerstraßo 15.

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift H
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Weibliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Tüchtige Hotelbuchhalterin,
in allen Zweigen der Hotelbuchführ,
erfahren , sucht, gestützt auf pr . Zeug¬
nisse, z. 1. Februar 1009 Stellung.
Offerten unter Z. 682 an den
Tagbl .-Berlag erbeten.

Anständiges Mädchen,
w. kochen kann u. alle Hausarb . vcrst.,
sucht Stelle in b. Herrschaftshause.
Zu  ersr . Dotzheim er str. 126, 4 links.

Mädchen mit guten Zeugnissen
sucht zum 16. ob. 1. Februar Stelle
als Hausmädchen in feinem Hause.
Off , u . H. 682 an den Tagbl. -Berla g.
Aushilfe sucht sg. unabhäng . Frau.

Schiersteincrstratze 18, Mtb . Part , r.
Junges Mädchen suckt Stellung

für vor- od. nachmittags . Näheres
Marrtstraßc 12, Hth. 1, bei Diehl . _
Mädchen sucht tagsüber Geschäft.

Näh. Drudenstraßc 8, Mt b. 1 I . B152
Gesucht Monatsstelle für 2 Std.

des Morg . Näh. Wörthst r . 7, 1._ B g

Kemervkiches H'erfonal.

Näherin s. Arb. z. Ausb . v. Kleid,
u. Wäsche. Rauenthalerstr . 2 !, 3 r.

Tüchtige Friseurin nimmt noch" ""
Damen an . Moritzstraße 60, H. 1 r.
Perf . Büglerin s. n. Privatkundsch.

Frieori chstraßc 12, Mtb . 2 links.
Büglerin sucht Kunden.

Bierstadt , Röderstraße 2
Eine Büglerin sucht n. KundMastsi

Näh. Röme rberg 30, 1 r.
Stärkwäsche-Büglerin sucht noch

Kunden . Westendstraße  20 , M. P.  l.
Aeltere unabh . gebilb. Frau

mit tadell . Ruf u . symp. frdl . Wesen,
empf. sich leid. Dame od. Herrn zum
Vorl ., ITni., a. Begl. o. Spazierg.
stundenw. tagsüber od. auch ganz.
Selb . a. a. m. auf Reisen , unt . sehr
besch. Ansprüchen. Gefl . Offerten u.
B. 688 an den Tagbl .-Berlag.  _

Kinderfräulein sucht Stelle
zu grüß. Kind, für sof. Off . unter
G. 683 an den Tagbl .-Ver lag ._

Ein Fräulein
mit langjährigen Zeugnissen sucht
Stelle als Neiscbegleiterin oder als
Jungfer , am liebsten zu einer Dame.
Off . an Kavellcnstr aße 7. 1 St.

Fräulein , tücht. in allen Fächern
des Hausb ., !v. St . zu cinz. Dame od.
Herrn , geht a. mit auf Reisen . Off.
unter L. 682 an den Tagbl .-Verla g.

Tüchtiges Fräulein
(gute Köchin) sucht Haushälterinstelle
bei besserem Herrn . Offerten unter
W. 681  an den Tagbl .-Äerlag ._

Perfekte feinere Köchin
sucht Steve oder Aushilfe . Svicael-
gasst 1, S chu bladen. _ _ ß 230

Feinbürg . jüng . Köchin sucht St.
in fein . Hanse . Fr . Fischer, Stellcn-
mittlerin , Nerostraße 31, 2. __
Empf . tücht̂ Köch. u. Allein« ädch.

Fr . Helena Schramm , Adlerstr . 3, 3.
Eine tüchtige Köchin

sucht Stelle zur Aushilfe od. für
daue rn d. Lui senstraße 24, Gth . 3 l.

Perf . zuverl . Herrschafts -Köchin,
Württemb ., g. empf., ums., gew., s.
St . od.Jlush . Adolfstr , 6, De lik.-Lad.

Perfekte Herrschastskächin
mit besten Zciignissen sucht z. 13. 1.
od. 1. 2.  Stellung in feinem Hause.
Off . u . Z. 681 an den Tagbl .-Verlag.

Köchin sucht
Stellung zum 13. Januar in einem
Herrschaftshaus . Dieselbe kann auch
einem selbständigen Haush . vorsteh.
Adresse im Ta gbl.-Verl . « 187 46 Da

Äelt . Mädchen mit guten Zeug»,
sucht Stellung als Köchin; geht auch
in kleinen feinen Haush . als Ailcin-
mädchen. Offerten unter W. 682 an
den Tagbl .-Verlag

Suche znm 13. Januar
wegen Abreise m. Herrschaft Stell,
als Haus - od. Alleinmädch., ,m Koch,
eriabre ». Olserteu Alwinenstraln ' 13.

Best. Mädchen, w) die seine Küche
erlernen will, sucht ohne gegenseitige
Vergütung Stelle in Pension ^ oder
Herrschaftshaus . ^Näh. Frau Fescher,
Stellenvermittlerin , Nerostr . 31, 2._

JunneS Mädchen vom Lande
stzchsiV]f. «teile . Jah nstr . 10, V. P.
"Tücht/ Alleinmädch., d. gut koch, k.,
sucht Stellung . Näh . Nerostraße 31.

Zwei tüchtige Mädchen
s. Wasch- u. Putzbesch, od. Monats»
Itelle. Dotzheimerstraße 12, 3. .2 237

Selbst . Waschfrau fnM Beschäft.
Bismarck ring 30, 4 St ._ p  233

2Stil '. Mäbch. s. «achm. 2—3 Std.
Beschäft. Oranien str. 31, P ._ II870

T. i. Frau f. Wasch- 51 Putzbesch.
Wört hstraße  1 , P art,  rechtS ._
äelt . srd . Mädchen f. Monatsstelle

d . ganz . Tag . Hellmundstraße 27 , Z,
Frau sucht W."- "P .-Beschäftig.

Wellritzstraße 80, Vdh, 2. ^Krautz.^
Junge "Frau sucht Monatsstelle

tägl . 3—4 St . Göbensträße .20,  4 I,
Äg. Frau s. Monatsstelle f. vorm.

Altzre chtstr aße 22, S tb.flD
. . „ c zuverlässige Frau

sucht Wasch- u. Putzbeschaftrgung.
Nähe res Kirchgasse 8, 4. St. __

Reinl . Frau sucht Monatsstelle,
morg . u. mi ttag ». KleiM r., 3, H, PMsi

aub. Monatsfraü sucht, Stelle,
Std . vorm. Blüch erstr . 27.

Ehrl . Frau sucht Monatsst . s- vm-m.
G neisenau st raße 3, Hth.  2 -st . i - 177
Frau f. Monatsst . in bessi Hausefl

k. a. gut kochen. WÄ erga sse 36, 3 r.
Frau s. n. Kunden iWaich. u . Pnh .fl

Ho llmundstraße 49, Hth. 2 S t. 0 169
Junge Frau sucht Monatsstelle.

Wellritzst raße 48, 3. _1 .187
Nnabbiing. Frau sucht Beschäft.

injn Wäs cherei. F rankenstr . 26, 3 St.
Mädchen sucht Beschäftigung

f. d. ganzen Tag . Feldst raße  lo , t x.
Jg . Frau sucht sof. MonatsstclleT^

Jahnstraße 16, Gth . Part . r.
Sanb . unabh . Frau sucht s. morg. '

Beschäftig. Winkelerstraße 4, Frontsp,
"Frau s. W.- u."Putzb. od. Monatsst.
Hellmundstraße 15,  Hth .̂ D . B
Jg . Frau s. für morg. 2 St . Beschfl
Hartingstraße 9, 2.

Junge Frau sucht Beschäftigung"
für abends . Karlstraße 28, S . 1 lkz.

Männliche Perlorren.
Kaufmännisches ^ ersonak-

Ein tücht. Zigarren -Reisender,
verheir ., in noch ungekündigter Stell
welcher längere Jahre für ..hiesigi:
Firma reist, sucht sich zu .verändern
Pr . Referenzen . Gefl . Off . u. G. 2g<j
Tagbl .-Zweigstelle, Bismarckring^ ^

Junger Kaufmann,
welcher die Handelsschule besuchte,
sucbt Stellung als Kontorist . Off . -u.
H. 200 an den Tagbl .-Berlag . B 15g

Buchhalter
sucht sich per 1. Avril zu verändere

. L. 681 an den Tagbl .-Berlcu^Off, u
Suche für meinen Gehilfen,

den ich bestens empfehlen kann, Stell,
in einem Drogen - od. Kolonialwaren,
neschäfte p 1. April . Offerten unte,
O . 680 an dcu Ta gbl.-Verlag.

Schriftgewandter Herr
sucht Beschäftigung für borm. Off.
u . M . A. 3 postlagernd Bismarckring,

Herwerbliches Personal.
Ein anständiger Junge

a . g. Familie möchte in einem best
h. Gesch. die Damenschneiderei exs
Off . u . V. 199jtn bett Tagbl .-Verlag
I . "Mann , ged. Artillerist , t. FahrD

s. Stell , als Kutscher od. ähnl . Be.
schüft. Wellritzstraße37, H. 1. B igq

Meitztiche Pevsonen.
Kaufmännisches Personal.

Modes.
Tüchtige Werkäurerin» die in

feinem Geschält tätig war, sowie
angehende Werkänfertn gesucht«A. Scheibe»,

WNIl -lmftr . 4« .

Gesucht per bald oder später
jüngere

Msdes.
Tüchtige brnnchekondigeBerkünfetimicn

Heinrich » rirdl
Ktr chgaffe W.

Für mein Spezial - Magazin für
Haits - rrrrd Kümengerätc suche ich
unter günstigen Bedingungen zum Ein¬
tritt p. l . Äpril oder früher einLehrMädcheu
aus achtbarer Familie.

L. T . Inno , Kirchgaiie 47.

welche an gewissenhaftes Arbeiten
gewöhnt und flotte Rechtlerin sein
mutz. Schrift!. Off. mit Angabe
der Saläransprüche erbeten.

U. MmidN.
Kirchgasse 35/87.

Ntzt. NcrUistriuk»
für Haus- u. Küchengeräte gegen hohes
Gehalt ges. Nur erste Kräfte, durch¬
aus branchekundig , woll. sich melden
u. öäS an den Tagbl.-Berlag.

Hcweröliches Personal.
In kleinen herrschaitl. Haushalt

feiner̂ Köchisr
gesucht-

Hausarbeiten neben Zimmermädchen.
Keine Wäsche. M-t guten Zeugnissen
sich vorsteUcn Dambachtal 27. 1. 5031

MvSss.
Tücht . 1. und S. Arbeiterin ge¬

sucht. H . Denoifl , Webergasse 11.

ZmerlU. MersrNlein
zu drei Kindern im Alter von 4 Jahren
gesucht.Widert WürL -nverg »Friedrich-
straße 40, 1.

Suche zum 15. Januar ein besseresKtiNÄermÄdcheu
zu einem Kinde, das auch etwas Haus¬
arbeit übernimmt. Näb. Reg.-Baumeister
ffifcss , Ringkirche7, 3.

1. Borarbeiterin und
1 . Pntzarbeiterinnen

bei angenehmer , dauernder Stellung gesucht , ^
Warenhaus Julius Bor maß.

ZteSellNtzskig Gknniüa.
MWr. 4, Tel. 2461.

Suche f. sos. Hotel-
u. Privatpersonal all.
Branchen f. prima n
Stellen , Köch., Beii
koch., flotte Büfett- u
Servicrfrl .,Verkäufe¬
rinnen, bessere u.
fache Hausmädchen
tüchtig. Alleinmädch
'.nach Paris ». kinder¬
losem Ehcpaar.Küch.
Mädch. u. Aushilfen.
Frau Anna Kies «x
Stellenvermittlerin .'

Mädchen ertzktl.
te« Kost u . Loaig
für 1 Mk.

"Gesucht '
! p:r sofort ein enekgisüitS , junges

v.>!,idchcn zur Stütze der Haus fron bet
Kindern von 10—14 Jahren . Zu melden
von 10 Utzr ab Wiclandstraße 21. L1.
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Gesucht
Fräulein zur Stütze in Pensionen
ii. Herrschaftshäuser , ferner mehrere
erste feinere Stubenmädchen in erst¬
klassige Herrschaftsh ., verschiedene
feinbürg . u. gutbür, . Köchinnen in
kleine feine Familien , angehende
Jungfern , Kinderfräul ., Französin .,
eine geprüfte Erzieherin , w. perfekt
franz . spricht, aörerte aew. vlllein-
mädchen in kl. Haush ., 25—>30 Mk.,
tümt . Hotelköchinnen, 120 Mk. urtl.,
Restaurationsköchinncn , Köchinnen f.
Pensionen , kalte Mamsells , Kaffce-
köchinnen, Beikoch., KochleHrmädchen,
recht adrette Zimmermädchen in
Hotels u. Pensionen , tüchtige Büfctt-
fräul . in crstklass. Geschäfte, ebenso
flotte Servierfräul ., eine feinbürg.
Köchin nach England , große Anzahl
Hausmädchen in Privatst . u. Hotels,
Herdmädchen, Küchenniädchcn usw.

fnteniatlonolea3eütro.l-
ftpllen-Penuitümins-Bureau

«trafo lieht,
Bureau allerersten Randes für
Herrschnstshsufer und Kötels,

Kemggasss 24 . 1 . GLagr.
Frau Lina Mallvadrnstei,,,

Stellenvermittlerin.
2FF8 Telephon 8655 . " WiH

Giu tiicht. Mädcheu
VÄsr Frau

von morgens 8 bis miitags 5 Uhr gegen
BO Mk. per Monat gif. Rheinstr. 91, 1.

GrsKöergs
IHljelrafcljcs Men-Kumn.
BiesdOeN älteftea und
nnerküM deßrengmnllettes

ViNlieruuns - WIlw.
17 Goldgasse 17, Part . —Tel. 484.
sucht Köchinnen für Hotel u. Restaurants,
sowie für auswärtige Herrschaftshäuser,
Küchenhaurhälterin, tüchtige, energische
und ätzere Person, Servicrfrcmlein und
Büfettfräulein für prima Stellen, Bei¬
köchinnen für bessere Stellen, Kaffee-
köchinnen, Mädchen für die kalte Küche
und die Kaffeekücke, feine bürgerl. Köchin,
Kiilderwärterin,Haiis--».Stubenmädchen,
Hotclzimmermädchen, das servieren kann,
sowieKnchcnmädchen,letztere freie Stellen¬
vermittlung. Karl Grünberg »Stellen-
ve rmittler. _ __ . _ _ _

' m"  Suche “WS
perfekt « Kittderpfiegeri « zu einem
Babv, Stützen, junge Brivat -Köchinnen,
nettes Alleinmädchen, bas gut kochen
kann, zu 2 Personen, sehr gute Stelle.
Herrschaft«-- und Hausmädchen, erste
Zimmermädchenin Pensionen, einfache
Haus- u. Landmädchcn. Frau Anna
Müller , Stellenvermittlerin , Websr-
gaste 4V, 1. Stack , rechts.

MüiderMäZcheu
mit guten Zeugnissen zu zwei
Kindern per sofort oder 15. Jan.
gesucht Taunusstrahe 6, 8.

Gebildetes Frl . zur Stütze d. Da ne
u. Beaufsichtigungeines Knabin gesucht.
Erfahrung im Schneidern, Handarbeit,
sowie leichter Hausarbeit Bedingung.
Adolfsallee 33, 2 St ._ £042

Ein fleißiges sauberes
Alleinmäschcrr ges«,

das alle Hausarbeit versteht,
K!. Frankiurterstraßc l , P.

Männliche Uersdnen.
Kausmännist ies H»ersonak.

8 _ 90 Sit}h tä >,l. können Personen
O-  jeben Standes verd.,

Nebenerwerb durch Scbreibarb., Häusl.
Tätigkeit, Pertretg . x.  Näh . Erwerbs-
Aent rarc in Freiiurg i , Br . b' 141
NebeiiverdiW£ 1”

allerorts . Prospekte frei. —Adressenverlag
Joh . H. Schultz, CS !» W . 67. 3?62

Ich suche zum Eintrit per
1. April d. I . oder früher einen

LshrlMg
mit guter Schulbildung unter
günstigen Bedingungen und erbitte
selbstgeschriebene Offerten unter
Beifügung des letzten Sckulzeugn.

L. D . Krrug , Kirchgasse 47.

Hemeröliches ^ erfonak.

Gebildete Herrezr^
der engl. Sprache bollk. mächtig, mit
Wiesbaden u . Umgeg. genau vertr .,
welche bereit sind, a . Fremdenführer
zu wirken , werden gebeten, Bewerb,
unter G. 680 im Dagbl .-Verlag ein¬
zureichen.

tü » t. Kochn. Darm-
f-adt, jüngeren Kellner,

Hotelbansburschen, jüng. Restaurations-
tzausburschen u. einen Kellner-Lehrling.
"Karl Grünbeig , Stellenvermittler,

Wiesbadens ältestes und anerkannt best-
renonimiertes Placierungs -Bureau,

Telephon 484 . Goldgaffe 17, P«

HKNsMsister
mit guten Referenzen, der Zentral-
Heizung gründliche versteht, gesucht,

tein , Wilhelmstr. 24. 5046

Woil-Uche Neussnen.
Kausmäunisches Werfonak.

FrLulei»
aus guter Familie, mit schöner Hand¬
schrift, der französischen Sprache mächtig,
sucht Stellung als Verkäuferin in einem
besseren Geschäft. Off. sind u. M - ss,
an die Tagbl.-Haupt-Agentur, Wilhelm-
straffe6, zu richten. 5048

Hcwerölichrs Personal.ßMWMW-ärtHU

Perfekte Sch^eweriN
nimmt noch Kunden an . Tag 2.60 M.
Gefl . Off . u . „Schneiderin " postlag.

Junge gebildete AnSläuverin,
perfekt Deutsch und Italienisch sprechend,
auch in Französisch gute Kenntnisse be¬
sitzend, in aller Hausarbeit bewandert,
sucht passende Stelle , am liebsten als
Kinderfräul. Off. u. -A. SGKTgbl .-Vcrl.

Z tt cht . SchneMerm
sucht Kunden , eb. a. z. Flicken. Karte
gon. Elise Gill et, Jahnstr . 22, 8.

Dame
mit langjährigen Zeugnissen, perfekt im
Schneidern, der russischen und deutschen
Sprache mächtig, sucht tagsüber Be¬
schäftigung. Offerten bitte ll. «4»
an die Tägbl.-Haupt-Agentur, Wilhc!m-
str affe 6, zu richten. _5047

Ein gcb.Fräulein.
27 Jahr -, das 5 Jahre einem Haushalt
vorgestanden hat, sucht bei Familien¬
anschluß Stellung bei älterem Ehepaar
oder Damen. Offerten unter 5 © an
Tagbl .-Hpt-Agent., Wilh elmstr. 6. 50 55
" Gslüweie Dame

reif. Alters, in dtLt . Küche f. ßnäer »,
Magen - und andere Krnnkh . grünst,
erfahren, sucht Stell , bei leid . Herrn
oder Dame zur Führung des Haus¬
halts . Off. erbeten u. A. 9 » « an
den Tagbl.-Vcrlag._ _

Empf . v-rs . « . f . v. KSchinnen,
Stützen , t . .Haus « 5t. MleinmäSch.
rn. g. Z. Fr . Elise l*<55tß, Lltcllcu-
Nachweis, Moritzstr. 53. Telephon 2868.

Männliche Personen.
HomerökichesH'ersonal.

sHreüitctL

ich
Off. . .. ^

Zuverlässige » Diener sucht LLett. -
kann auch Pferde pflegen. Offerten untei
&.  SSL an den Tagbl .-Berlag.

Mshmngs -Anzeiger des Mesbaöeser Tagblaür.
Lokale Anzeigen im „Wohnungs- Anzeiger" kosten 20  Pfg ., auswärtige Anzeigen 80 Pfg . die Zeile. WohnungS-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

Oerderfir . 1. Kücbe. Näh . 1. '1146 WeSritzflrirße 44, VdS. Dachl., 1 8^ . . r,o mty: . .. o «v M TI1 7QCif

In dieser Rubrik werde::
nur die Straßen -Namcn

der Anzeigen durch fette Zchrift ausgezeichnet.

1 Himurrr.

Adlerstr . 10 Kim. u. K. auf 1. Febr.
Äblerstraste 22 sch. I-Z.-Wohn. zu v.
Adlerstr . 50 Dachwohn., 1 u . 2 Zim .,

neu he rgerichtet , zu verm . , 4130
Wterstraste 54 ein gr . Mm . u . Küche

auf 1. April zu vermieten . 128

Flbrcchtstraste 28 Vians.-W., Z. u. K.
Älürechtstr. 46, Hth.. 1 Z„ Kell,
Bertramstr. 3 graste Stube u. Küche,

im Dachstock, auf sofort od. später
zu vermieten . Näh. Dotzheimer-
straste 41, Par t. I._817302

Tertramstraße 16 graste Frontspitz-
Wohn., 1 Zimmer und Küche, sofort
zu ver mieten . _ _ ^ B18050

Bismarckring 32, bei Müller , 2 Fspi-
Wohn ., 1̂ 2 Zim. zuZu, ^ Li8S78

Kleichftrafw 41, Hlh. SB., 1 Zim . u.
Küche i. Abfchl. au kl. Fam . fof. 31t
vin. Näh. das. Bur , i. Hof. 8 1847:3

FNcherstr . 3 schFl -Z.-Wohn. fof. zu
v. N. Mt b. P „ b. Breuer . 11180 25

Bliicherstr. 7, H. 1 u. Mans ., Z, it. K.
Näh. Bismarckring 24, 1 l.Z018578

Blüchcrstraste 10. M. P ., 1 Zim . u. K.
fof. od. sp. Näh, das, b. Sauer . B1Q1

Miichcrftrasic 12, Vdh., 1 Zimmer n.
Küche per 1.  April z,, prn. st 118

Blücherstrastc 14 I -Z .-Wohn. B168
Bülowstraste 4,  H ., 1 Z. u. Kü chez. v.
D obbeirne rstr . 83, .Üchitielb.,' I -Z.-Whn.
Dotzheimerftraste 115, Hth., schöne T-

Zimmer -WohnlinJen zu bin. 4141
Drciweibenstr . 4. H., l_g . u . K. s. 143
Eitvlllerstraße 5. Hthl, 1-Zim.-Wohn.
EltviÜerstr . 21 1 Zimmer u . Küche an

nur ruhige Mieter per sofort zu
vermieten . Näh. beim Eigentümer
daselbst. Bb. Maurer,

Erbacherstraste 7, Hochp., abgeschl. gr.
I -Z.-Wohn. u . Zubeh. zu P. L2L8

Faulbrunnenstm , 6, D., grff l -Z.-W.
FeldstrasteIZF Zim. u. Küche zu vml
Frankenstr. 5, D.-W., 1 Z. u. Küchel
Göbenstraste 7, Htb., 1-Zimmer -Wohn.

sofort^odcr^ spater^zu^vêrm. 4144
Gö benstr.  15 , Stb .. i 3 . 11. fl .~B18881
Göbenstraste 29 schöne 1-, 2- u. 3-Z.-

Wohnungen zu v. Näh. das._ 137
Grabenstratzc 9, Frontsp ., 1 Zim ., K.

11. Keller. 18 Mk. p. Mt. , 4510
Tustav -Ädolsstr. Z. u . K. i2. St .) u.

Keller, Pr . 20 M. mtl ., f. fof. öd.
später . Näheres in Nr . 1, 1 links.

Gustav -Adolfstrastc 13, Dachst., 1 Z.
n . Küche auf fof. oder später zu
verm . Näh . das. 8 St . links. 204

Hartinastr . 7, Htb., 1 Zim . u. Küche,
19 Mk._ NähW' cfiönbach._ 4145

Helenenstraste1, Dachstock, K.
Helenenstr. 9ZV. D., Z„  K .>I.  4578
Helenenstraste 11, D., 1 Zim ., Küche

u . Keller per 1. Jan . zu bin. Näh.
Schwa lbach erstra ste 22, P . _ 4587

Velenenstr , 19, Hth., i u. KI
'Hellmundstraste 37, Mtb . n . Hth., je

1 Z. u. Küche. Näh. Bdh. 1 St.
tzek lmnn dftbaste 33 1 Zim . ü . 'K7 86
Hellinundstraste 42 Z., K. u. K. Nl 1.

Hermanvstratze 9, Vdh. 1,  gr . Z . n . K.
Hermannftr . 15 Z.. K., Z .Zs 1. Apr.
Hochstättenstratze 9 1 Zini . u . Küche.
Jahilftratze 10, Wans ., 1 Z. u . K. auf-
, Febr . zu verm . Näh . 2 214

Zahnsträße "2S, VdhlchMf7-Wbn ., 1 Z.
u. Küche zu verm. Näh. P . 4149

FalmiWast chchö,  Gtlffl l -Z.-WWl. Apr.
Johannisbsrgerstr . 7 1-ZchW. 019015
Karlstr . 32, V. 1 r .. 1 Z. u . K. H. 1. A.
Kellerstrastc 10 1 Zimmer mit Kücke
_ (tiif_l ._ÄJ)ri!r._ SJälft. 1 St . I. 140
L->tbr >nnrrstraste 5 1. 9 .. ,6\ 01PP' ,;
Ltzthringerstr. 8 Z . u . K, 18 M . W00
chidwiastr. 0. Ms., 1 .>6 in K. 1. ölvril.
Moritzstraße 10, P .. M .-W., 1 Z. ui

K., an einz. ruh . Pers . sos. od. sp.
'Moritzsir̂ W, 6HP., .ch. KWÜ.W3.
Moritzstraste 47, Mtb . P ., 1 Z., K.ZKl

fof. od. sp. Nab . Mtb . P . I. 918822
Moritzstraste 62 1 Z. u . K. a . Februar.
Moritzstr. 64, H., 1 Z., K. s. 0. sp. 899
Nerostraste 25 1 Z. m. Küche i . S .' zu

vermieten . Nab. Bvrberh . 1. St.
Ncttclbeckstr. 12, 1 l., Z., K., 18 Mk.
Oranielistr . 47 1 Zim . u. K. N.  P . r.
Plattersiraste SSSmctl  1 Zim ., Küäie

n , Kell.. Vdh, Dach sch zu vm. 4152
Rauenthalerstraste 12 1 Z.,̂ K, u. Zbh.
Rheiugauerstraste 15, Hth., 1 Zim . u.

Küche billia zu vernr. _ B18830
Rhcinstraste 28 Frisp .-Zim . u . Küche

an ruhige einz . Person zu verm.
Pr eis 14 Mk. Näh. Gartcnh . 1 r.

RieWraße , 4 1 A m. n . K. zu verm.
Mmerberg 10 1 Z. u . K. N. Hth. ~3i
Römerberg 36. Hth. P ., 1 Z., Kam.',

Küche u . Kell. per April . Näh. B. 1.
Ro  onst rffsch"20', Frischch ch'Zch  Kl N. 1.
Roonstraste 22, Vdh., I -Zim .-Wohnnng

sofo rt od. später m  verm ._ Näh , 1.
Rüdesbeimerstr . 23, Frtsv ., gr . Zim.
„M . Blk. u. K. an ruh . Miet . 818475

'S aal passe 16 1 Zim .7 Küche, 8. St .,
sofort od. sp äter,  Näheres Weh cr,

Schachtstraste 24, 1, 1 sch. Zim . u. K.
_z u verm . Nab, im^Ladcn. ^ 4154
Scharnhorststr . 44 1 Z., K. 15.1 . 0. sp.
Schierstein 'erstr .' 19 Z.. K., K. 15 Mki
Schwalbackierstraste 30, Hth. Mans .,

1 Zimmer . Küche u. Zubehör per
sof.  od . später zu vermieten . 37 467

Schwalbackerstraße 47 Mäns .-Wohn..
1 9 . u . z„ vm. Näh. 1. St . 180

Kl. Schwal bach erst raste 4, 1J 8 „ K.
SchuWerg 19, H. X 1 ' Znn . 'u . K. 122
Sedanstrastc 1 1 Zimmer u. Küche

iDachstochj zu^ vermieten.
Steillga .sse 12 1 Z. u . K. 'gl .' odl sp.
Ste inga fse 17 l "Zimt u. Küche'.' 4157
Steingasse 21 kl. Z. u. K. a. einz . Pst
Nt « ««. 34"4 gr . Z. ist K. 'N. 3,4488
Stiftstraste 11, Fronlspitzcff bestehend

nus 1 Zim . u. Küche, cvent. mit
Mansarde , p. sofort zu vermieten.
1 o &._ Müllerstraße 2, Laden . _ 213

Walrämstr . 7. B., fr . M.-W., 1 Z., Kst
a. einz. Ms. z. v. N. B. 11. 3112984

Walrämstr . 7._ 1 L, 1 8. . K. 1114628
Walramstraste 12 Dächw., 1 Z. u . K.
Walramstraste 31, bei Schmidt , Stb.

links , dreimal 1 Z. u. Küche, im
Vorder - u . Hinterh ., zu 24 Mk. u.
16 Mk. zu vermieten . ^ _ 129

Weber gaffe 41h Z. u . K.' ŝ NffL. 4462
Webergasse 50 1 Z. u . Kff'söf. öd. sp.
Wellritzsträste"26, V. D ., 1 Zimmer u'.

Küche. K. p. 1. Februar zu hierin.
Wellri 'tzstr, 30 ^ 70 '. u. K, 4159
Wellritzsträste 39 Mans . u . Küche zü

verm . Nah. Eckladen. '4610

u. K. sof. od. sp. Näh. P . 3817306
Uvrkstr. O.stFspüM Z. ü.  K . s. 818621
Norkstraße  11 1 Z". u. Küche. 4686
Zietenring Ich Hth., 1 7 >-- K. u . Zub.

ziiv , Räh . Bdh. P art , l. 818999
Zietenring 3, H., 1 Z. ü . K., Abschl.,

zu p. Näh. Bdh.. k>. Kos cher.  8188
Zimmerinannstraßo 5 1 Z. u . K. sof.

od. spät .. Näh . Vdh. P ._ B193
Gr . Z. m. Küche, vord. Dotzh.-Str .,
_Part ., sos. N. Göethcstr. 1, 1. 4078
1 Zim . u. Küche söfTÄ . spat , zu bm.

N. Josef Rau , Sedanstr . 7. L18888

L Zlmnrer.
Narstr . '11. Stb . kl. 2-fsi-W. 3318051
Adelheids,r. 45, H„ 2 Z. u. Zub . 150
Adeltzeidstrastc 49, Stb . 1 St ., 2 Zim .,

Mans ., Küche usw. auf 1. April
_ d. I , zu vermi et en. Näh.^das. 84
Adelheidstrastech?, Frtsp ., 8 Zim . u.

Küche an einz. Dame od. kinderl.
Eben. Näh. 1. St . 8983

Ablerstraste 9.2 Z., K, u . Z. P. Apr il.
Adlerstraste 29 2 Zim . u. "Rüche aui
_sofort oder später zu verm. 4160
Adlerstraste 83, Hth.. 2- u . 3-Zim .-

Wonnüngen sof. od. später . 188
Adlerstraste 49 schöne2-Z.-Wohn. z. v.
Ad lerstraste 51 2 Z ., K. 1. April . 162
Adlerstr aße ö;l 2. Zim ., üi.ji.  jnjyc ß.
AdolfsaÜee 6, ß.  1 u. 8, ie 8"Z. ü . K.

zu Verm, Nob. Vorderhaus 2, 4161
Albrechtstraste 3, Htht Part ., 2 Zim .,

Küche u . Keller zum 1. April zu
verm. Näheres im Laden . 183

Albrechtstraste 40, Part ., 2 Zim . u.
Küche, Glasabfchlus;, zu verm.

Alb recht str. 46, H. D7Z2"Z., K. 'K., A'.
Bertramiträße 8 2 Zimmer u . Küche

billig zu vermieten . __
Bertramstraste 15 2-Z.-W. mit Ah .,
. Hth., 1. Apri l . Näh. Bdh. P . , 86
Bierstabter Höhe 58 sch. 2-Z'im.-Wohn.

v. sof. od. sp. Preis 800 Mk. 4454
Bismarckring 5, P . 1, 2 sch. Z„ Küche

inw . in ruh , Hause per 1. Anril.
Bismarckring 7, Hth. 1, L-Z.-Wohn.,

Hth . 2,  3 -Z.-Wohn. zu verm. Das.
Lagerr . 0. Werkst, f. r . Gcsch. llsto

Bismarckring 25, 3, 2 Zimmer ohne
Küche sofort  zu verm. 13 19053

Bismarckring 25 Mans .-W., 2 Zim.
u. Küche sof. od. sp. zu vm. 1) 19052

Bismarckring 26 v. d. Poliz . genehm.
F.-W., 2 Z. u . K. p. AP. Näh . das.

Bismarckring 26, P ., gr . 2-Z.-W. mit
,Ms .̂ 1. Avril , ettv. Laus verw. L127

Bismarckring 31. Fsp., 2 Z., K. auf
nl. ad. spät . Pr . 20 Mk, Kulm.

Bleichstraste 12 schöne 2-Z.-Wohn. per
__1. April zu verm . Näh. Parterre.

Bl eiKstr aße 11 2-Zun mcr -Wohnun g
auf 1. Avril zu verm . __ N 18626

Blcichstraste 16, ßtiZ  L -Z.-W'. 0. fft.
_  ob. später . Näh. Bäckerlad. . BIor
Metchstr. 19, Bdb. 1 r.. Geschäfts-

übcrn . halb, schöne 2-Z.-Wohn. m.
- Zub. auf  1 . Januar , cv. sp ät ., z . v.
Wicherstraffe 5, H. 1 L, 2 Zim . u. K'.

inr. Näh , Bismarckr , 24, 1, 1117300
Blücherstr. 6, Vdh. 1, 2 gr , Z .71 Z. nu

Kochh. u. Wasser a. gl. 0. sp.,N . P.
Blücherstraße 6 2 Mans ., Küche, Kell.,

auf gl . od. spät, , m. 20 M. 3310108
Blüchcrstraste 17 2 Z. u. K7S637310
'Blü 'verstrnste 26 sch. 2-Z.-W. zu vm.

Näh. Part ., bei Neumann . 3317811
Blücherstr. 28 sch. Frtsp .-W., 2 Zff

Küche, Keller, 1. Avril zA . _ 33 87
Blüchcrstraste 36,1 , 2 Z, 11. K-, zwei

Walk., Fsp., auf 1. April . L223

Bülowstr . 4 2-Z.-Mohn . z. v. Näh. P.
Bülowstr. 9, H., 2 Z., Abschl. 3317312
möf0mstrafte_13, St b. P7 2 P,inu u. K.
Castellstraße 1 2 Z . u . 1 Küche züm

1. April zu verm . Näh. 1 St.
Castellstraste 4/5 2 Z. u . K. auf

1. April zu verm . Näh. Part . its.
Clarcnthnlerstraste 6, Vdh., schöne

L-Zim .-Moyn . per April z. v. 179
Dotztzeimerstratze 28, M. L>„ schone

ar . 2-Z.-W., per fof. od. sp. zu vm.
Näh, daselbst Vorderst, 3 k. 4165

Dotzheimerstraste 28, Mittelb ., 2-Z.-
Wohnungen , 1. ii. 3. Et ., zu verm.
Näh. Vorderh . 3 links ._ 174

Dotzheimerstrastö 40 schöne 2-Zim .-
Wohn. m. Zub . im Mtb . per sof.
still, zu verm . Näh . daselbst. 4612

'Dotzheimerstraste 55 schöne 2-Z.-W.,
Dordcrh . u . Mtb ., ni. Gas , Kohlen¬
aufzug usw. per 1. April , event.

- früher zu vermieten . _ ^ 3317314
L -bi!cimcrstr/5 7/BS ' 2l ZNW.'1317816
Dotzheimerstrastc 72, Hth., schöne 2-

Ztm.-Wohn. per fof. od. sp. zu vm.
Näheres Vorderh .ZPart , „ S17316

Dotzhermerstraße 84, Hth. 3, fr . 2-Zä-
Wohn. an solide Mieter sof. 0. sp.
Näh. Mtb . 1 oder i. Laden.  41,15

Dotzheimerstr. 85, Mtb ., 2-Z.;Wohn.
auf 1. Januar zu,verm , 1317318

Dotzheimerstrastc 86, M ., 2-Zimmer-
Wohnung sofort zu verm. _ B2S6

Dotzüeimerstraste 100 2-Z.-Wohn., im
S tb„ sof. Pr . mt l. 28 Mk. 4167

dotzhekmerstrastr110, Gartenh . Part,.
2-Zim.-Wohn. sof. od. spät. Näh.
Vorderh . 8. St . rechts. F 341

^.otzheimerstraste 115, Hth., icfjörtc 57
Zimmer -Wohnungen zu verm . 4168

Dotzhei merstr . 122, M . D. , schJL-AWl
DöWeimcrstr . 124, Neub., mehr, sch.

2-Z.-Wohn. p. sof. Näh. 1 r . 4169
Dotzheimerstr. 129, Mtb ., schöne 2-

Zim .-Wohn. auf gl. 0. sp. bill.  4170
Dotzheimerstr. 146 2 schöne gr . 2-Z.-

Wohnungen mit Zuhehör per sofort
oder später zu vermieten . Preis
820 bis 420 Mk. Näh. P art ._ 07

Dotzheim erstraste 179, früher 115,
Haltestelle der elektr. Straßenbahn,
mehrere 2-Zim .-Wohnungen , neu
hcrgerichtct, sofort oder später zu
verm . Näh. dort bei K. Kühlthau,
Part ., od, Albrechtstraste 22, Wein-
Handlung H. Sitf ._ 4172

Drciweidenstraßc 6, Hth. 1. Etage,
schöne 2 Zimmer -Wohnung zu ver¬
mieten . Näh . Vdh. Part , r . 1317319

Eckernförbestraße 3 sind im Hinter¬
bau 2- u . 8-Zim .-Wohnungen mit
Zubehör per 1. Januar 1909 oder-
spät. zu vm. Näh. daselbst. 1317230

Elconorcnstraste 2 Mans .-W„ 2 Zim.
It , Küche z. v , N , Oanon , 31 , 1, 4173

Elepnorenstr . 7, Vdh., 2 Zim . u . K.
Näh. Nr . 5, 1 St . ISO

Meubvgengaffe 6 2 Mänsard' l, Küche
u . Keller zu vermieten . 4110

Atvillerstratze 3 2 Zimmer ü . Küche
zu vermieten . 4174

Eltvillersir . 4, M>h., sch7̂ /Z .-W., Bad',
2 Balk.. aufJu April z, vm. 1319063

Eltvillerstraße 4 2 Z. it". K., Frtsp ., ii
Bdh., sof. Näh. Part , lks . 33 17 980

Eltvillerstrafie 5 2-Zim .-Wohn., Hth.
Eltvilkerstraße 8, Part ., 2-Z.-Wohn.

nebst Laden, Werkst., Lagerraum,
für jedes Geschäft geeignet , per
gleich oder spät, zu b. Näh, Göben-
straßc ID Bart .̂ links . 3618606

Eltvillersir . 14, H., 2 Z, u. K. s. 142
Eltvillerstraste 17, Hth. P „ 2 Zim .,

Küche auf 1. April.

Emserstraste 19, Frontsp ., 2 Z. n . K -
an kinderl . L. zu verm. Näh. v 16
lsis 12 daselbst Part , links . 182

In Maurers Gamenanl .» Eltviller-
ftraste 21, 2-Z.-Wohn., mit allem
Komfort , an nur ruhige Mieter p.
1. April 09 zu vermieten . Näh. t>,-

^Eig erstürm das. PH. Maurer.
Erbacherstr . 7, Bdh., große 2-Z .-W,

mit Zub . a. April 1609 zu v. 460S,
’ ' ’-l'-r 7 r ,ch j , 7-st,-AN 71 - -
Felbstraf -e 10, Mans .-W. Stb ., 2 Zh

K., Kell., sof. od. später zu v. 73
Feldstraste ' 13 2" groste Zimmer und

Küche zu vermieten.
Fcldstrnstc 15 M .-W., 2' Z. u . Küche.
ffetb-77. Md' ch-1, 2-P -Ad ol. 0. sp. 4128
Frankenstraße 1 schöne 3-Z.-W. mit

reicht. Zub . p. Apr. N. P . D136
F-ran ken str . 5 sch. L-Z.-W. per Avr il .-
Fräükenstraste 14 schöne Wohn, int

Bdh. 2. Sr ., 2 Zim ., Küche, Msi u.
- Zubehör auf 1April  zu vm. v 28

Frankenstr ? 15 Dchm. v. 2 N. n. Kl iVi
Frankfurterstraste 122 2 Wohn., 2 Z.

u . K., mit Stallung f. 1—8 Pferde
u. Remise, z. 1. April zu vermiet.
Näh . bei Carl Brömser.

Friedrichltr . 19 abgeschl. 2-Z.-W. mit
_oder ohne Werkst, an ruh . L. _47
Friedrichstraße 47, Stb . 3, 2 Zun .,

Kammer u. Zubehör auf 1. April
zu verm . Näh, daselbst. 33 18074

Fricdrichstr . 48, 4, 2 Zimmer u. Zub.
Geisbergstraße 22, Dachw., 2 Z. u. Sc.,

Glasabschl ., y. 1. Jan . an ruh . L.
zu verm. Näh. das., Par t. 4574

Gner'senaWraste 7, Hth., gr . ZüZ.-Wl
mit Gas für 320 Mk̂ zu verm.

'Gneifenaüstraste '12 2 'Z. u. Küche, im
Hth., per sof. od. 1. April . Näh.

, das. od. Uorkstvatze5, 1. _ B207
Vneisennilstr . 14, H. 2, 2 Z., K., Apr.
Gneiseimustrastc 23 2 Z. u. K., Hth.,

zu vermieten . 825
Göbenstraste 2, Stb . 1, sch. 2-Z.-W.

mit all. Zub. auf 1. April . 6103
Wbenstr . 3/Mtlb ., 3' Z. ü . KU Apr.

zu vermieten . _ _ B123
Göbenstraste 5, Hth., schöne 2-Z.-W.

auf 1. Apri l.  N . Kipping . 38154
Töbenstraste 7, Hth., L»Zim.-Wo!>n.-

soiori ober später zu Perm. 4381
Göbenstraste 10 2-Z.-W. auf gleich zu

derm .^ R. Göbenstr . 13, 1. _B23ö
Göbenstraste 11 sch. L-Zim.-Wohn. im
_Mtb. , an  k l.  Fa m. zu vm. 331 7822
Göbenstr. 13 8-Zim .-Wohns 3817823
Göbeüstr . 157M ., 2 Z.. K, l .' A. .» 121
Göbenstraste 22, Bdh. Part . u. Fsp.,

fow. Mittelb ., 2 Zim . m. Zub . zu v
Räh . 1. Stock remts . 1310081

Gnstav -Advlfstraße 10 schöne geräum-
2-Z.-Wohn. zu v. Näh . Part . 158

Gustav -Adolfsträtze ll 2 Z. u. Küche-
-neu herger ., auf 1. April zu vermi
N. bei Au-g. Lenz, Kellerstr . 16. 4

Hallgarterstraste 3, Hth., 2-Zimm -ri
Wohnu ng sofort oder spät er. 418s

Hallgarterstraste 6, Mtb .,' Wohn., 2 Zn . Küche mit Gas , zu verm. 6z
Hallgarterstraßc 7, Bdh., sind 2 große

Zim 'aer Küch--. 2 Balk., Bader ..
1 Speicherberschl., 2 Keller, sotnit
i-m Seitenb , 2 gr . Zimmer , Küche.
Balkon . Keller auf I .̂ Apr . z. b. 181

Hartingstr . 13, Ecke Gustav-ÄdaNstrl
2 gr , Z. mit Küche, im 1. Stock
Sonnenseite , per Llpril zu vm. 22s

Helenenstr . 6. Hl, L Z., 1 K. (Gl .-A.I
u . Zub. auf 1. Avril . N. Vdh. 1 St,

Helenenstraste 8. V. ü . H., 2 Z, u . Zl>.
Näh . das. Hth. Part . _ 37433

Helenenstraste 9, Vdh. 1, 2"Zim. un
Küche per 1. April zu verm 221
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Hclenenstraße9, Hth. D., 2 Z., Küche,
auf 1. Februar zu vermieten . 222

Helencnstrasw1?,, Vdh. Frontsp. u.
Hth. 1 St ., ic 2 Z., K.. Keller.

Hclenenstr. 15, Hth., 2 I ., K. 1. Apr.
Helenenstrahe 26, Rücke,eb. Maus.,

2 Z., Küche. Keller lull , per April.
Hellninudstraße 23, Hth., 2 Z.,' K. u.

Kcll. per 1. Avril zu v. Näh. Part.
Hellmundstraße 27, Htb., 2 a . 3 Zim ..
, Küche, Keller 1. Tlpril z. v. 1! 100
Hellinundstraße 37, Mtb . Dachst.,' 2 sch

u . Küche zu v. Näh . Vdb. 1. 16
Hcllmnndstraße 46 2-Z.-Wohmmg per
, 1. April zu vcrm. Näh . P . ^ 155
Hellmundstraße 49 schöne 2-Zimi-W.

ver l̂ .Lrbr . od. später zu verm.
«»e'rdcrstraße 11 2-Zim .-Wohn. 'sofort
, zu verm . Näh. im Laden.
H'erderstr , 19, ©’. 1, 8 Z„ K. N. L. 4182
Herderstraße ' 26, Seitenb ., sch." 2-Z,-

Wohn. init Maus , zu verm. 134
Herderstraße 26, Seitenb ., schöne 2-

Zim .-Wohn. zu verru. ' 126
Herderstraße 33, Hth7," schone 2-Z.-W.
. auf  gleich od. später ^ zu v.^ 4518
Hermännstr . 9, V.', 2 Z. ü . K." 'p. Apr.
Hermannstraße 19, 2, 2 Z. u. K. zu

verm .̂ N. Hermännstr . 18, P . 225
Hermännstraße 16 2 13., K. A."Zubeh.

zu vermieten . Näheres Parterre.
Hcrrngartcnstraße 12 2 Zim . ü . K. fr-
Herrnmiiljlgäßchcn 7 ist im tzinterh .,

Dachstock, eine neu herger . W. von
2 Z . u. K. p. sof. zu  verm . _ 4616

Hirscharaben 16 2 ar . 3 .,Jd .. K . N. Pt
Hochstnttenstraße 9 2 Z. n .sKüchc zu v.
Hochstätte 16 , Nln, 2' Z/u . K. s. 4183
Aahnstraße 19 2—3 Km . mit Zubeh.',

Bierkcller oder kl. Werkst, zu vcr-
_mieten ._ Nähmst St ._ _ 212
rt afinitrnfjc_ 17_ »rohe 2-Zim.-Wohn.
Jahnftr . 29, H., 2 Zim. u. Küche aus

sof. od. spät . Näh. Bdh. P . 4184
Föhanmsherqerstr. 5,2 -Z.-W. Bl'9014
Kavellcnstraße 3,' F, schöne Frontsp.'-

Wohnung , 2 Z. u. Küche, p. 1. Avr.
zu vermieten . Räh . Part . ^ 183

Kapellcnstraße 36 2 srdl. Z. ü. Keller
an ruh . Mieter zu v. P r . 102 Mk.

Karl ftr. 28. W.. ff. Fs 4M
Karlstraße 39 Wohnung, 2 Z. u. K.,

Vdb. 1 S t.. 1. Avril v. 'N.
Karlsiraße 39, Mtb . 85., schöne 2-Z.-

Wahn . per sof. od. sp. zu vm. Näh.
daselbst beim ^Hausmeister . 4506

Karlstr . 49, V.,1 r .s 2-Z.-W. per Aprs
Karlsiraße 49, V. Fsp., 2-Z.-W. gl.
Kellerstraßc 14 2-Z.-Wohn. p. April.
Kellcrstraße 17 2 Zim ." u. Küche auf

gleich oder später zu vermieten.
Kiedri'cherstraße 12, Neubau , schöne

L-Zim .-Wohnungen vcr gleich oder
iV ater zu  verm . Räb . das. , 617824

Kirchgasse 29, Ecke Friedrichstratze,
schöne Frontspitz-Wohnung , 2 Zim.
n. Küche, per 1. April zu vcrm.
NW. Wilhelm Gasser & Co ., FrEd-
richstraste 40. __ 160

Kleiststratze 13. 'Seitenb. Part ., große
^ L-Z imm er-Wohnung . 4568
Klovstockitraße 16' 2-Zs-W, zu vcrm.

Räh. das. ParF rechts. _ _ 17
Körnerstraße 6 2 Zim . n. Küche sos

od. später zu verm. Näh. 1. 4658
Langgassr 33 2 schöne Maus . u. Küche

vcr Jan . Näh. Goldaaffc 18, 1 St.
Lehrstraße 27, P ., 2-Z)-Wohn.' u ." Zu-
^bchör 1. April z. v. Näh . 1. St . ,
Lorelcnrinä 19. H.s L-Zim .-Wobn. v.

sofort oder später zu verm . 4187
Lothringerstraße 8,' B. u. H., 2-Z.-W.',
_690 u. '270 Mk., zu verm ._ B208
Lothringerstraße 9 schöne 2-Zim .-

Wobn. im Hintcrh . auf gleich od.
sv. Näh. Blücherstr . 40, 1. 6 17325

PhilippSbergstraßc 38 Gartenw ., 2 Z„ I
_Bad li. Zub.. art_ruh . Mi eter . 4108
Plätterstraße 38 "2 schöne Zimmer u.
_Küche per sofort zu vermieten . ,
Ränenthalcrstr . 7, Mtb ., 2 Zim -.W.
, zu verm. Stäb. Bdh. Part , r.
Rauenthalerstraße 8s Mtb . u . Hth.,

L-Z.-Wohn. auf sofort od. 1. April
_zu vermieten . _ 4685
Raucnthä !erst'r. 9, H.. n. herg. 27Z.-W.'
. Dl Dü. iv. N. B iegeri (fl.__B 17329
Rauenthalerstraße 10 2-Zim .-Wöhn.

nebst Küche und Keller a. 1. April
zu vermieten . Näh . bei Hausver-

_Walter Schaust, Vdh. 1 St . _ B 88
Rauenthalerstraße 11 2-Z.-W. a. gl.

u. April,zu verm . Näh._Mtb . 1.
Rauentlmlerstr . 12 2 Jf , Küche u'. Zs
Räiienthalcrsträße 24 schöne 2-Z.-V' .

mit Balk .. Badc -Kab., eine Mans .,
2 Keller, 2. St ., zu v.̂ Näh. Part,

Rheinganerstratzc 4 2 Z. u."K. ~157
Rh eingäü erstr ätze 5, Hth., 2 Znn . m.

K. im Abschl. preiw. zu verm._
Rheingauerstraße 15, Mtb ., 2 Z. ü . K.

billig zu vermieten ._ B18831
Meinganersträße 16 sch. 2-Z.-Wobn.s
... S tb. I . Pr . 295 Dtk. N. V. P .̂ 4346
Rheingauerstraße 17, Hth., schöne

2-Zimmcr -Wohnung zu vermieten.
Näh. Bdh. 1 St . links . , , 4704,

Rheingauerstraße 20, Fsp., 2 sch. Z. u.
_Küche zu v. ^ äh,,Part . _ B189
Rbei'nstraße 42, Stb .. 2 Zun ., Küche

sosort,odcr I ^ April zu Perm.
Rheinstraße 56, Hth., 2-Zs-Wohnuug

auf 1. April zu vcrm. Pr . 260 Mk.
Näh. daselbst Vdh. 1 St . „ 216

Nichlstr. 5, H., 2 "Z., KÜ1.,April . 193
Riehlsträße 6 2 Fr .-Z. u. Z .. Abschl.,

Gth . 3 St . Zu erfr . bei Böhni. 60
Riehlstr . K2 -Z -̂W. sos. od. sp. 4200
Riehlsträße 15, Vdh. 1, 2 Zim . und

Küche nebst Zub . p. 1-- 4. 09 zu
vermieten . Nah. Part . _ JI_851

Rödersträße 3 schöne 2-Z.-W. mit od.
ohne kl. Werkst, p. 1. Febr . 13

Rödersträße 7, Hth., 2-Z.-W. m. Gas.
Rödersträße 9, Stb .' 3, srdl. 2-Z.-W.

1.,Avril ' od. fr . kür 280 M , z. vm.
Rödersträße 12 schöne gr . 2-Z.-W. m.
_reich !. Zub . a.  A pr . Näh. Vdh. P.
Rödersträße 33, Hth.. 2.Z.-'Wohn. sof.

oder, sväter ^ n verm ieten. ,4201
Rönrerücrg 32, Bordcrh ., 2 Zss Küche,

neu herg estellt, per s. o. spät . ^

Luisenstraße 24, Gth . 1, sch. 2-Z.-W.
m. Küche u . Kell. an kl. Fam . ohne
Kinder sof. zu verm. Nsth. daselüst.

Lüisenstraße 43, 2 l., sch. Frontspitzs
Wohnung , 2 oder 3 Zimmer und
Küche,,per 1. Avril 09 3. v. 4709

Luxemburgstraße 9," Hth.s 2 Zimmer,
Küche u . Zub. an ruhige Mieter

für 1. Avril 1909 abzugeben. Näb.
Vorderhaus Park ._ _ 161

MichelSvcrg 20 2 Zim . u. Küche, L>td.
Mans .» per sof. od. spät , z. b. 4189

Moritzstraße 9 Mans .-Wobn., 2 Zim ..
Küche U. Kell., z. v. Sä Vdh. 1 . 4190

Moritzstraße 24 2 Z. U. Küche, Hth.
Dach, auf gl. zustum. Näh. 1. 4497

Moritzstr. '47, Mtb . Dachst., 2 Z„ 1 Ass
1 As. v. 1,, Slvril . N.,Mip P . l. 112

Moritzstraße 70, Hth., schöne 2-Zim .-
Wohnung mit Zubehör zu verm.

Miihlgasse 13, Mtb . 1. St ., schöne
S-Zim .-Wohn., mit od. ohne Werk¬
statt , für 1. Avril zu vernneten.
Näh, bei L.  Schwe nck. _93

Müllerstr . 8 2 Mans ., Küche, Keller
zu verm . Näh . Nerotal 5J.  4193

Nerostr, 14 sch. 2-Z.-Wohn.s" kl.' Fams
Nerostrahe 23 schöne 2-Z.-W. zu vm.
Nerosträße 42 2 Zim . u . Küche. JÜ87
Rettelöeckstrnße 8, Bdh. u. Hth., sch.

2-Z.-W. zu v. Näh. P . 818166
Npttesherkstr. "19 ich. L-Z.-W., N„ 400'
Rettel beck str. 12, 1 J „~2 Z. u .' K., 280.
Neugasse 18/20, S . 2, 2 Zim .. Küche,

Keller, Glasaüschl .. an kl, Familie
per 1. April . Näh. Bäckerei.

Kiederwaldstraße 12. "Bdh., 2-Zs-W'.
zu Vm., Fr tsv. Näh. 1 r . _ 4195

Oranrens tr . 6 2-Zim.-Wohn. z. v. 71
Öranienstraße 23. Hth., MansHW,s

2 Z., Küche in Zubeh.. auf 1. April
zu VM. Pc . 200 Mk. 3säh., P . 1/ 7

'Öranienstraße 48, Mtb . 1. 2 Z. mit
Zub. p. April . N. Bdh. 3. ^ 211

Dränienst r. 49, H 2-Z,-W. N. B. P.
Orantenstr . 51, H.. 2 Z., K. u . Zub.

v, April z. v. Näh. Bur . H. P . lg
Philivvsbergstraße 17/19 sch. 2-Zim.»

Wohn. sof. oder sväter zu verm.
Näheres 2.  Etagc ^reMts. _ _4197

Philippsbcrgstr . 37’ sch'. 2 -Z.-Ws sof.

Mm erbe rg 36 Mi .-W., 2 Z .. K. u. K„
gl. od. sp. ,'20 Mk.l. Näh^ Vdv. ±,

Römcrbcrg 37 3 -Zim.-Wohn. 1. Apr.
Riidesheimerstraße 22, So.  1 . 2-Z.-W.,

ent. in. kl. Ŵ rM . 0. 'Fla ,' » enb.°A.
Nooustr.' 11 2 Z. i>. K. p. 1. Apr . Bl 07
RüdeSbeimerstraß « 25, Vdh. 2, 2 Zim.

u.  Lüche, ^ Balkon , zu vermieten.
Baäl 'aasse 8, Part .. Fiv ., 2' Z. ü.  Ks
Saalgaste 8. P .s Msds-W.s 2 Z. n . K.,
_Frontsp -W , 2 Z. n . K., zuWerm.
Saalgaste 16. Mtb ."2, 2'sZim., Küche

sof, od. spät . Näheres Weher.
Schachtstr. 29 2' Z.» K.', Äbschs, Fcbr.
Sck arnbor ststr.  44 , Fsv. , 2 Z., K., 1. 4.
Scharnhorststraße 46, .Hss 2 Zimmer.

Küche, Keller, auf sof. od. svät . an
_ruhige Leute zu vcrm . _ B 173 31
Schiersteinerstr . 9, Mittelbs P ., eine

schöne 2- Z: m.-Woh»ung z. v. 4204
Schiersteinerstraße 16s Mb., geraum.

2-Z.-W. Näh.' Bdh. Part . 4206
Schiersteincrstraße 22. 2-Z.-W. im

Hth. z. i ..Avr ' l.,N8h . B. P . l. 4606
Schicrsteinerstraße 30, Gth ., 2 Z. u.

K., im Abschl.' N. V. P . l . B139
SchlachthauSstratze 8 eine Wohn, von

2 Zimmern nebst Küche, cv. auch
, ^mit , Stall u . Remise , au s 1. April .
Schlachthausstraße 23 2 Zimmer und

Küche nebst Stallung u. Itcmise
ver 1. April zu vermieten . Näh.
im Kontor . 83

Schlichterstraße 16 ist eine Dach
Wohnung von 2 Zimmern ». Küche
an ruh . kinderl . Leute ans 1. April
zu vermieten . Näb . 3. Et . 67

S 'chnlbera 17 2 Z„ K. Näh sL Sks
Schulberg 21, ruh . fr . Lage, Frtsp .-

L-Zim .-Wohn. auf April , a. früher
au kleine Familie zu der in._ 7i

Schtvalbachcrstr. 24^ Sib .. 2 Z. u. K.
Schwälbachersträße 59 sch. 25Z.-W.,
_gr . Küche, 1. St ., per 1. Apr . zu v.
Sedantzlatz 4, Mtb ., 2 Z., K. u. Zbh.

ver April  zu vm. Näh. B.  P . 61
Sedanvlatz ßs Hth., 2 Znus üs Kinlse,

3.30 Mk.' Näb . 'Bdb. 1 St . B 27
Scd'anstraßc' ll schs2-Zs-W. p. April.
Seerobenstraße 5, Frtsp ., 2-Zim .-W.

per 1. April zu vcrm. ^ 4624
Seerobensträße 9, Hth. 1 l., 2-Zini .-

Wybn . -npvm .. a. nu  Werkst . 4gf>8
Seeroüenstr . 15,' 2. sch. 2-Zs-W. N.' L.
Seerobcnstr . 24, Hth. 1 u . 3, 2-Z.-W.

auf gl. od. spät. N. Bdh^ l . L19028
Seerobenstraße 27 2 Zims nebst Zbhss

Garterih ., zu verm. Näh. B. P . r .,
oh. Wellritzstraße 8._

Seerobensträße 28, H., 8-Z.-W. nur
1. April zu v. Näh. Lad._ Bl43

Seerobensträße 29, Gtlu 1, 2-Z.-Ws p.
sof. zu verm . Räh . Vdh. Pa rt , r.

Steingaste " 11' schöne S'-'Z.-W's mit
Koch- u. Leuchtgas, nebst Zub ., auf
1. April zu vermieten . _ 202

Steingaste 12, P ., 2 Z. 11. K. gl . 0. sp.
Uteingassc 19 2 Zim . u. Küche, im

Hth.^1, zu vermieten ._ 200
Steingasse 31," Hist,"Wohn. v. 2 Z. u.

Kücke ustv.. 1. Avril zu  ve rm.  187
St 'eing. 34 zw. Z. u. SSt. R . 2._ 4210
Stiftstr . 1, Stb . '1,Jf Z7 n. Küche z.,p
Stiftstraße 3, Stb . Frontsp ., 2 Zim .,

Küche u. Zubeh. auf 1. April zu
verm ._ Näheres Vdh. Part ._

Stiftstraße 3 2_ in, .Küchez. v. 4211
Stiftstraße 23, Frontsp ., 2 "Z:m. und

Küche nu einz. Dame auf 1. April.
R äh. Pagenstechersir^ ,7 , P ._ 436

TaünnSsträfie 40, Stb . °1. St ., zwei
schöne große Zim ., Küche, Kcll. 110

Walramstr . 3 2-Z.-W.,N . 5041
Walrämstraße 8 D .-W., 2 Zs u. Küche,

sofort oder später zu vermieten.
Näheres Bäckerladen. _ B17332

Walramstr . 12, V., '2-Z.-W. p. Aprils
Walrämstraße 15 schöne W.> 2 Z. u.
^ K., per 1. April . Näh . im Laden.
Walramstr »ße 27. 2. 2-Z.-W. 1. 4. Ost.
Walräi 'nstra ße" 32ŝ Vdh7' 2." schs'' 2.'Z.-

W>, m. 0. 0. Mans . p. Ap._ Näh , P.
Wolrainstraße 35, Hth.. neu herger.

Wohn., 2 Zimmer u. Küche, zu vcr-
_m ieten. _Gas vorha nden._
Webergaffe 50 2 Z. uBK. per, April.
AchciistraßessO'stl . 2-Z.'-W.' "m. Abschl.'
Weilstraße 18, Frontsp .. 2 Zim . und

Küche il. Zub . auf 1. April zu vm.
_Räh .L .- Stock, bei Lange . _
Weißenbi'.rgstr. 8s Neubau , schöne

Z.-Wohn. an  alt . Leute»z. v. 4471
Wellritzstraße 18, Hth., 2 Z., Kücke,
, 2 KÄc. per l . April . Näh. 1. St.
Wellrihsir . 19, P ., LK . u. Küche. 4549
Wellrihstraße 30 2 Zim. u . K., Stvs
Wellritzstraße 33, 1, frdl . 27Z.-W. m.
. gr. Mans ., Mtb ., z. 1.  April , 4661
Wellritzstraße 39 2 Mans .-Z., Küche,

Klosett, Abschluß, schöne Wohnung,
zu verm ._ Näh. Eckladen._ 4620

Werderstraßc 5 schöne ruh . 2-Z.-W.,
Dachstock, z, 1. Febr . od. früh. _11

Werderstraße 6, Vdh. 2, sehr geraum.
2-Z.-W. mit all. Zub. p. 4. April,
im Mtb . P . 2Z .-W. sof. bill.,14201

Westendstr. 10, Mtb . Fsv. n. H. 1, je
2 ar , Z^ il̂ K, z, v. A. B. 1s 4215

Westenbstraße 21, Gth .. freund !. 2-
Zim .-Wohnung zu^verin. B238

Westendstr . 23, H., 2 Z. u.' K. B 17334
Winkelerstraße 4 2-Zimmer -Wohn,

billig zu vermieten . 4072
Wörthsträßc 13 2-Z.-W., Fsp., p. sof
^ zu verin ._ Näh . Part .Hlinks. _ 27
Wörthstraße 18 Fsp.-W., 2 Zim . mit
_Zub ., per 1. April zu v. Näh. Part.
Wörthstrs 20 'Ms.-W's,' 2 Z.. K. 4548
Mrkstr . 8 L-Zim .-Wöhns p. 1. 4. 09'.
Nnrkstr. 13. Fsp.. 2- ob. 87Z.-W. B"66
Zietcnrlng 1, H„ 2 Z., K. u. Ziib. zr

Verm. fR . Vdh. P . lks. Bl8910
Zietenring 3, Hth., 2 Z. ü . K„ Abschl.,
^zu vcrm . Näh. Vdh., Fisch er. B141

Zietenring 8, Hth. Part , rechts, eine
2-Zim.-Woününg zu vcrm. 4216

Zimmermannstraße 6, Hth., 2- n.
8-Zim.-Wohn. Näh . Vdh. P . 90

Mans .-Wohn., 2 Z. u. Küche, p. gl7 0.
später . Nah. Dotzheimerstraße 172

_0 0. Bleich str. 27, b. S tflg er,  4217
2 Zim. n. Küche, V'dch., zu verm. Näh'.

Dotzheimerstraße 96, 1. 91
2 Zim . n. Küche, Mtb ., zu vm. MH.

Dotzheimerst raße 86, 1._ 92
Frontspitz-W0hnu>.rg, 2 Zim . u.,Zub„

gleich oder später zu v. Näheres
Göbenstra ße 15. Zß . lks. ^ B18695

Sch. Frtsv .-W- 2 Z.. K. u . K„ f. 1. A.
m. '22 M . R. Gust.-Adolfstr. I . l l.

Schöne S-Zim .-Wohn. von 100 Mk.
an sofort oder per 1. April zu v.
bei Steitz , Nettelbeckstr. 2. B18853

Mans .-Woh',!., Hss2 Z. u. K. M MJ.
Näh. Weiftenburgstr . 2, P . r . IW

In mein . Reuba » Wielandstraße 23
schöne 2- und 3-Z.-W. zu v. 4074

Schöne A-Z '-Ms, Hth, "per Avr zu 'vs
(350 Mk.) Kaesebicr, Uorkstr. 2, 1.

8 Zinrnren.
Aarstraße 19 schöne 3-Zim .-Wohn.,

cvent. init Stallung , sos. od. spät,
zu v. Näh, bei Behrens . B18063

Adelheidstraße 33, Stb . 1, 3 Zim .,
Küche usiv. sof. od, spät , z. v. 4218

Adelheidstraße 46, Hth. P „ 3-Zim .-
Wohn., Keller, g. 1. Jan . z. v, 4562

Ädclheidstrnße 46, Hth. I n. 2, 3 Z„
Küche, Ba d, Klr. , z. 1. 4. 00.^ ,146

Adelheidstraße 91, Hinterhaus Part .,
3 Zimmer , Küche und Keller per

_sof . od. spät , zu vm. Näh, das. 4216
Adlerstraße 18 a 3-Zim .-Wöh'nüng auf

April zu v. Näh. h. Koch, 1 St , 116
Adserstr. "33, B. 1, 37Z.-W. 1' . 4. fffl
Adlerstr . 61 3 Z.s 5. 1.' Apr .' 205
Adolföallee 17, Hth. D.s 3—4 Zim .,

Küche u. Keller per 1. Avril an ruh,
kinderl . Mieter . Räh . Bdh. P . 68

Adolfstraße 1 I Zimmer in. Zubehör.
—Näh. Spe ditio nsgesells chaft.  4221

Blücherstraße 14, 1. 3-Z.-W. m. Zub.
_ a.  Avr .. 480. Näh. 1 lks. B18924
Blücherstraße 19 3-Aim.°Wohn. aus

1. April zu verm . R. Part . B133
Blücherstr. 24, P ., 3 Z., Apr . Bl8896
Blücherstr. 30 sch. 3-Ztm .-Wohnung

ver sof. ad. svät. zu dm. Näb. das.
P , 0. Kicdricheritr .12.Becht. B17338

Adolfstraße 5 abgeschlossenes schone,
geräumige , fast gerade 3-Zimmer-
Dachstock- Wohnung zu vermieten.

^Näheres ^ daselbst. '_ 4682
Adolfstraße 6 (Mittelb .) 3 Zimmer

». Küche ver sof. od. spät, zu vm.
_ Näh . Vorde rst. 1. Stock._ 4547
Albrschtstraße 6. Hss ich. 3-Z.-Uls 53
AiSrrchtstr.',30 8-Z.-W7f Näh . 1. Et.
Albrechtstraße 46, 1, sch. 8-Z.-W. 4693
Bachmaherstraße 8, Part ., 3 Zim .,

Küche u. Zubeh. per 1. 1. 09 an r.
Mieter  zu verm ._ Näh. 2 St . ,4120

Bertramstraße 15 gr . 3-Z.-W. m. r.
Zub . p. 1. Aprils Näh. Part . 4695

Bcrtramstraßr 18 sch. 8-Z.-W. aus
_1 . April zu v.̂ Näh. Part.  818863
Berträmstr . 22 8-Z.-W0HÜ., i Hth., a.

f, Bur ., fof. ad. sp. N. V. 2 l. 4220
Vierstadter Höhe, Wartestrnße 3, in

Villa , eine gr. 3-Z.-W., Ad., Bk.,
jjdjk.  Aus s. D as. 8 Z „ Fsp., sch. Jl.

Bismärckrinä 26, 1, 3-Zim.-Wohnung
pcr April . Näher es daselbst. B126

BiSmarckring 33 schöne 3-Zim.-Wo'hn.
nur Avril an vermieten . B 192

Bleichsträße 12 schöne 3-Z. WohnHper
1. April zu vcrm. Räh . Parterre.

Blücherplatz 2, rechts, in 1. u. 2. Et .,
ic Z-Z.-Wohn. mit Zub . p. sof. od.
1. 4. 09. Das, ü. 3 St . rechts. 4660

Blücherstr. 10, Mtb . D „ 8 Z. u . K. sof.
od. 'sp. N. das. 1 Tr ., Sauen,217888

Rsückie^ ^ Ul / -WJan
Blücherstraße . 12, Bdh., 2 Wohn., je

3 Zim ., Küche, Ms. n . sonst. Zud .,
per 1. -lpril zu vermieten . B113

Blücherstraße 40 schöne 3-Z.-Wahn.
mit Zubeh. per sofort od. später
zu vermieten . Näh . daselbst bei
Dormann . Bi 7339

Bülowstraße 4, Vdh., 3-Zim .-Wohn.
zu vermieten . Näh. Part . r . ^ 178

Bülowstraße 7 sch. 3-Zim .-Wöhn., in
sonniger freier Lage, zu vermieten.
Näheres 1 St . rechts. B23 .1

Bülowstraße 11 3-Z.-Wohn., 400 Mk.,
auch Waschk. od. Bierkcller . 28

Bülowstraße 13, 3 St ., geräumige
>sonnige 3-Zimmer -Wohnung . zu v.

Clarenihalersträße 8 3-Z.-W. zu vm.
Näheres Hinterhaus Part . 4499

Dotzheimerstraße 28, 1. Et ., 3-Zim .-
Wohnung , hochmodern, Bad, elektr.
Licht, per April , ev. früher , zu vm.
Näh. daselbst 3 St . links . 4652

Dotzheimerstraße 39, Gth ., 3 Z. u . K.,
Part , od. 2. St ., p. 1. 4. 09. 147

Dotzheimerstraße 46, Gib ., wegzugsh.
je 8 Zim . u . Zub ., 2. St . u. Part .,
zu verm. Näh . Vdh. Part . B 17340

Dotzbeimcrstraße 57, Vdh. 1, komf.
3-Z.-Wohn. fof. zu verm. B 17341

Dotzheimerstraße 68, 2 tst ., eine sch.
3-Z.-W., der Neuzeit entspr ., per
1. April zu verm . N. b. Stroh . 85

Dotztzeimerstraße 81, Vorderh ., schöne
3-Zim .-Wahn, per sof. od. später
KU vermieten . Näh . Dotzbeimer-
straße 06, 1 St . B 17343

Dotzheimerstraße 82, 1, 3 Zim . u.
Küche nt. Balk. u. Erker , p. 1. 4. 09
zu verm. Näh. Hochv. Bl8500

Dotzheimerstraße 85 wegzugsh. schöne
3-Z.-Wohn. auf gl. od. 1. Avril zu
vcrm. Näh. Vdh, Partei . B18975

Dotzheimerstraße 86, 1, komf. 3-Zim'.-
Wohn. aus sofort zu vm. B 17368

Dotzheimerstraße 102 37Z.-Wohn. per
sofort oder spätin: zu verm . Näh.
daselbst von 10—12 lt. 3—5, oder
Bleichstraste 41, Bur . im H. B18577

Dotzheimerstraße 108, V. V., 3-Zim .-
Wohn. sof. od. spät. N> in Nr . 110,
Vdb. 3. St . rechts. F341

Dotzheimerstraße 108, Gth .,1, 3-Znn .-
Wahn. sor. od. spät. N. rn Nr . 110.
Vdb. 3. St . rechts. F341

Dotzheimerstraße 110, Gth . 1. Stock,
sof. 1 8-Zintmer -Wohnung . Näh
oäs. Vorderh . 3 rechts. B 341

Dotzheimerstraße 111, V., irtob. 3-Z.-
Wohn. mit Zubehör auf gleich od.
später zu verinietcn . 4227

Dotzheimerstraße 115, Hth., sch. 8-Z.-
Wohnungen sof. od. sp. z. v._ 4_228

Dotzheimerstr. 122, Bdh. u . Hth. P .,
sch. 8-Zint .-Wohnungen Dill. B 74

Dotzheimerstr. 124, Neub., mehr . sch.
gr . 8-Z.-W. v. sof. Näb. 1 r . 4229

Dotzheimerstraße 181, früher 117, zw.
Güterbahnhof und Gemarkunas-
oreuze, Haltestelle der elektrischen
Strastenbnhn , Vdh. 1. Et ., 3 Zim ..
Küche. Balkon usw., int Abschluß,
für Mk. 500.— zu vermieten . Näh
dort , 2. Etage , bei Sixt . oder
im Laden . 4232

Drudenstrafte 4, 3, 8-Z.-Wahn . mit
Zubehör zum 1, April zu vm._ 44

Neubau Eckernfördestraße 8 herrsch.
3-Zimmcr -Wohnungen mit allem
Zubehör per 1. Januar 1809 oder-
spät . zu vm. Näh. daselbst. B17229

Ellcnbogengaffc 9 3 Zimmer , Küche,
560 Mk., auf gleich od. spät . 4235

Eltsabethenstr . 8, Gth ., 3-Zim.-Wohn,
m. Zub . a. 1. April , N. Vdh. P . 9

Eltvillerstraße 14, Mtb ., sch. 3-Zim .-
W. p, sos. od. sh. Näh. B . l, 4836

Eltvillerstraße 18, Mtb ., 3 Z. u . Küche
p. 1. Apr. 0. früh . N. Vdh. P . B52

In Maurers Gartenanlage Eltvi -ler-
strahe 21 3-Zim .-Woün. init allem
Komfort an nur ruh . Mieter per
1. April 1909 zu vm. Näh. beim
Eigentümer daselbst. PH. Maurer.

Emsrrsrraße 43 3"Zim ., Küche, 1 Ms.
aus 1. April zu vermieten . B6

Emferftr . 69 3 Zim., K. zu. vm. 4237
Ertzniüerstr. 4^ H., 3-Z.-W. gl. o. sv.
Erbachcrstraße 5 gr . 3-Z.-W. m. Erk.,

2 K„ 2 Vkans., sof.̂ o. jpäi . ^ 82
Erbachcrstraße 8 ' 3-Z.-W. p. 1. April

zu vcrm. Näh. 1 rechts. ^ 69
Faulbrünneilstr . 10 3-Zim.-Wohn. p.

f*f. od. Ivot Näh . 1 St . r . 4233
Frankenstraße 1 schöne3-Z.-Wohnung

mit reichl. Zubehör auf 1. April
zu vermieten . Näh . Part . B187

Frankenstraße 8, H„ 3-Z.-Wohn, auf
1. April zu v. Näh . Vdh. 1 St.

Frankenstraße 10 8 Zim . m. Balkon
». Zubeh. 1. April . N. Laden . 184

Frankenstraße 13," V., 3 Zim.."Küche',
1 Mans ., 2 Keller, mit Gas , auf
1. Avril zu hm. Näb. P . B10057

Frankenstraße 18, P .. 3-Z.-W. u. 2-
Z.-W., 1. St ., per April zu v. 13217

ti ’.. 5 »5 Ul
Frankenstraßo 25, Pari ., 3 Z., Küche

lt. Zubehör auf 1. April z. v. B111
Friedrichstraße 8, Bdb. 3. 3 Z., Küche,

Mansarde ver 1. April zu verm.
Näh. daselbst bei Bremser .^ 125

Friedrichstcaßc 8, Hinterdau Dachst..
3 Zim .. Küche usw. sos. od. spät.
mn. Näb. dal bei Bremfer . 4240

tztneisenailstr. 22 Wohn. v. 3 Z., B .,
1 M ., 2 Keller, au s i . April . B 70

'ty1 i tut-m;jiv« uif x. 1; .̂
Zim. in. Balk., Küche, Mans . auf
sof. zu vm. Näh. b.,H . Jung . 4572

Mnelfenaustr . 11 8«Z.»Wobn. Bi ?952
Gneiscnanstraßc 12 3 Z. u . Küche u.

all . Zub ., im Vorderh ., per sofort
»vcr April zu verm. Näh. das. oder
lhorkstraße 5,1 ©t. _ B210

Gncisenanstraße 12 3 Z. .u. Küche, im
Hth.', per sos. od. 1. Avril zu verm.
N. has.^o.. Dorkftraße 5, 1., L206

Gneiscnaüstraße 18, 1 u. 3 Sksh sÄonv
„r  Näb . 2 r . Bl 8613

Gneisenanstraße 24, Lad., sch. 3-Zim.
Wohn, im 1. Stock, der Neuzeit
entsprechend, per 1. April z. v. B 75

Göbenstraße 11, Mh .. große 3-Zrn>.>
_Wohnung zu_J) ennie ten ._ i 4
Olö benstraße 14, 1, gr . '8-Zim.-W0bn.
Göbenstraße 27 3-Z.-W. n. Zub . bist'.

zu vermieten . Näh. Part , rechts.
Goldgässe 9, Hth . 2. St .,' 3 Zimmer'

Küche p. sof. z. V.̂ Näh. i.Lad . 4848
Gravenstratze 26, 2, 3 Zim . u . Zubeh)

per sofort oder 1. April zu vern,.
Näheres daselbst 1 St . ^ 54

Goldgassê 16̂ 3^Zimmer u. Kücku. 99
Göben str. 15,  M . P „ 3 Z., K„ 1. Ax 7.
Göbenstraße 22 '3-Z'iiir.-Wohnung "i

1. Stock zu vermieten . ^ Bsa
Göbenstraße 23, Hock Part ., 3- n . 2-

Z.-Wohn. mit Nachlaß wegen Ver.
_setzung per sof. od. später . .. 87
Gltstav-Ädolfstraßc 18, 1, 3 Zim . u.

Zubeh. auf fof. ob. spät, zu verni.
, jfl äher e8_b« selbst 3 St . lks, lh322
Güstav-Adolfstraße schöne WohuiiH-,

von 3 Zirmnckn , Balkon , Küche,
Mansarde usw. per 1. Ilvril zu vu»
Pr . 475  Mk . N. Plattcrstr . 12. 177

Gutenbergplatz 3 ' P-Zimmer -Wohn)
mit Zubehör zu vermieten . Näh

_Klopstockstraßê l , Part . _ _ 17p
H'äll gnrtcrsträße 8, B., 8-Z.-W. "424>>
HaÜgarterstraße 6 gr . 3-Zimmer ',
_ Wohnung . Erker , Balk. ec.  4538
Hallgartetstraße 10 3A -W., Vliiol 7
Hartingstraße 13, Ecke 6iustav-Adolr-

straße, 3 gr . Z, mit Küche u . Bad
per 1. April billig zu verm . 220

Hüfnergaffe 11, in ncuerb . Hause,
eine schöne 3-Z.-W. p. 1. April zs,'

_benn . baf._ iat 1. St . 2117
Heleilenstraße 15, Vdh'.' Frontsp -,,. ,.,
_3 Zimmer , K., per 1. April z. vru.
Helenenstraße 24, 1, sch. Z-Ziin .'-Ws

mit gr . Plans , per 1. April 190n)
Hellmnndstr . 3 sch. 3-Z.-W. p. Avü 12
tzcllmuirbstraße 6 3 Zim . m. Kück,-,

Hintcrh ., per sofort oder später
_v crmieten.  Näh . Part ._ 45 i.1
Hellmundstrasic 11 eine 3-ZiM!no>ü-

Wohnung zu vermieten.
Hellmnndstr . 17 eine "sch. große "3-Z'l

W. m. Ms. p. 1. Avr . N. B. >. Bi •]>
Hellinnilbstraße 23 sch. 3-Z.-W. mit

Mans . p.,1 '.H)lpr ., Näh. Vdh. Part.
Hellmündstraße 37, Mittelbau P .nu

3 Z. u . K., z. v. Nach Bdh MG ' ' 7«
Herberstraße 2, H. P .. 3 Z. ü . Zuh

880 Mk. p. I . N. Vdh. 2._ "154
Herderstraße 5, 1. u. 2. Et ., 8-Z.-2-3.

Rh'einstraße 05, .Part ._ D33
Herderstraße 7 8-Z.-W-, Bdh. 3 ch>.,

per sofort zu vermieten . Näheres
_bei Fr . Dörr.
Herderstraße 11 8--Z.-W., Keller itTrb

M ans. per 1. April . Näh.4 . Lade,,.
Herderstraße 15 srcnndl . 3-Zimmer-

Lisghn. in; 1. St •_Näb. Lad. 4"- 5,
Herderstraße 19 3 Z. u . Zub ., evt. mit
_Werkst , zu^v. Näh. im Laden . 2 \H
Hermännstr . 2 sch. abgeschl. Mans>

Wohn., 3 Zim - u. Küche, neu her -,,,
1. Febr . ad. spät , zu tun. Nah. 74

Hcrmannstraße 8, 1. Et ., schöne 8-Z.,
Wohn, mit Mansarde 11. sonstigem
Zubehör auf 1. April zu vermiete,,.
Näb. 1. Etage links . igQ

Hermannstraße 22 sch. 8-Z.-Wohn.
Mans . auf 1, April zu vm. Bl8858

Herrngartenstraße 7, Hth, 2, 3 Z.
K. u. Kell. auf 1. Llpril zu verin)

_Näh eres Vo rderh . 1 _ 102
Hirschgrabcn 12 kl. Part .-Wohnung,

3 Z., Küche, Keller, per 1. April Ö!)
zu vm. Zu erfr . Adle rstr.  7 . 1. 1̂17

Jahnstraße 3, Hth.. 3 Z. u . K. sof. öd'.
,p >r JL April ._ Näh . Vdh. P , , ^16

Jabnstraße 17 gr . 3-Zim .-Wohn. z. p
Jgbpstraße 1'9t Vdh,, 3' Z, u . K. 4252
Jahnstraße 20 schöne Part .-Wohnuifg,

3 Zimmer u . Küche mit Zubehör
auf 1. Llpril zu v. N. 1. Et . r . 15g

Jahnstraße 36, freie Lage. 3-Z.-W.
mit Balk ., 500  M ?., sof. od. 1. Äp>-.

Jahnstraße 40, Hth., schöne 3 ' Zim,.
Wohnung zum 1. April zu verin.
Näh . Vorderh . Part . pg

Jahnstraße 44, Hth., 3-Z.-W. zu vm.
, Näh^ Rheinstraßc 95, P ._ ü ;;f

Jahtistratze 46 3-Z.-W. v. 1. "April z-,
vcrni . Näh, das. Part , lin ks. B 72

Johannisbergerstr . 1_ 3-Z.-W. 425:1
Johannisbergerstr . 7, Gib .. 3-Z.-W
Kaiser -Fricdrich -Rirrg 23, Stb ., 3 ' J

u. Küche p. 1. Apr . Näh . 1. St . üi
Kaiser -Friedrich -Rrng 41, Bel .-st.-l.,
^ 3-Zim.»Wohn. zu ve rm . _ 4509
Kaiser -Friedrich -Ring 45, HZ 3 Zistst

mit Zubeh. au ruh . Leute zu verm'
. Näh . Vdh. Part , links .. . 105(
Kaiser -Friedrich -Ring 59 hochherrsch'.

3-Zimmer -Wohnnng , Hochparterre'
per 1. April 1909 zu verm . Näh .'
Bureau od. 3. Etage daselbst. 4560

Kaiscr -Fricdrich -Ring 69 3 Z., Küche'
2 Keller, 2 Mans ., Bad per 1. April
1900 zu^vermieten ._ '20S

Zarlstraße 17 wegzugslü schöne 31-1,
Wohn., 3. St ., gl. od. spät . Näh.

^ Jahnstraße 1. 2. 4500
Narlstraße 33 schöne st-Z.-Wohn.Init

Zubehör . 3. Stock, auf 1. April
verm . Näh^ Part .̂ Iinks. _ igg

Kellerstraße 5, 2 "St -, 3 Zimmer und
Küche zu vermieten . _ _ 152

Kellerstraße 9 3-ZLW. sof. oder spät
Kellerstr. 11, Gth .."2 8-Z.-W., ' Frtsp^

m. od. 0. Werkst, p. 1. April z. »
' Kicdrichcrstraße !!. Eckneubäü, 3-Zins,,

Wohn, mit Balkon ü. Erker nebst
Zub . zu vm. Räb . im Hause . 4255

Kirchlsä'ffe 49"2 Wohn.. 3"Zim ., Küche,
i Stb .. sofort z-> vermieten . 364-l

Klciststr. 3, BL sch. 3-Z.-W. p( April.
. Kleiftstr. 16, 2, eleg. 3-Zim.-Wohn.
i init Bad . Gas , elektr. Licht -c. z. v.

Kopstockstraße 11, Gth ., sch. g-Z.-'D1
mit reichl. Zubehör zu. vermieten.
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Klovstockstraße 21 schöne 3-Zimmer-

Wohnung mit Heizung auf 1. Jan.
od. spät , zu vm. Aäh. daselbst od.
Adelheidstrastê 81. JJart . _ 4495

Lehrstraße 3, P ., sch. 3-Z.-W. u . K..
im 1. St ., per 1. April zu tmi._„196

Leyrstraßo 14, l , ö-Zim.-Wvhn uug
zu vermieten . _ __ 4258

Lehrstraße 27, Pari .. 3-Z.-Wohn. u.
^Zub . 1. April zu v. „ Näh. 1. St .^
Lorelevring 5 schöne tz-Ziin .-Wohn.

per sofort od. später. Näh. Loreley-
r ing 10, Parter re._ 4259

Loreley-Ring 8 eine modern ausge¬
stattete 8-Zim .-Wohn. mit Zubeh.
aus glei ch od. sp ät . Näh. P . 4542

Lothringerstraße 9 schöne 3-Zim .-
Wohnungen mit Zubeh. auf gleich
oder später zu vermieten . Näh.
Blü cherstraste 40,  1 ._ B 17 347

Lotbringerstr . 14, Eck- Westendftr/
sch. 3-Z.-W. sof. ch. z. v. 460—480
Wk. Nah, das, bei Zehner . B 17848

Luisenstraße 43, 2 I.. gr . 3-Z.-Wohn,
mit allem Zubehör per 1. April 09
gu_vermieten ._ 4706

Luxcmbürgsträße 6 sch. 3-Z.-Wohn.
anit Balkon zu vermieten ._ _

Mauergasse 12 3 Z., Fsp., gr . hl, neu
herg ., sogl. od. per April zu ve rm.

Metzgergaffe 21, 2, 3 Z., Küche, Kell.
p. April . N. Grabens tra ße 20. _ 55

Metzgcrgaffe 25 eine schöne 3-Zim .-
Wohnung per sof. od. spät, zu vm.
Näh. Graben straße 24, 1. 4260

Btt chelSberg 7 3-Z.-Wohn. z.  v ._ 49
MichclSbera 8 frfcf. 3-Zim .-Wohn.,

St b. 1 St ., per sof. od. spät .^ 4261
Moriststraße 47» Mtb . 1. St ., 3 Zim .,

1 K., 1 K.» Sveicherverschl., per
1.  April . Näh^ MtstBch links . 113

Moritzstraße 50, Stb .. 3 Z„ K. usw.
auf 1. April 09 zu verm. 4712

Moritzstraße 62, Hth.. 3 Z7 billig zu
vermieten auf 1. April . 230

Mühlgasse 13, Mittelb . 1 St ., schöne
Z-Zunmer -Wohnung, mit od. ohne
Werkstatt , für 1. April zu verm.
Näh . bei L. Schwenck. 04

Kerostraße 23, Hth., schöne8- u. 2-Z.-
Wohn . auf gleich zu vermieten . ^

Merostraße 38 3-Zim.-Wohn, zu^vin.
Nettetbeckstraße 7 tnur Borderh .) sch.

3-°Ziin .-Wohnnngen mit Zubehör zu
vermieten . Preis 500 bis 540 Mt.
Näheres dawlbO 1. Stock. 4262

Äerrgaffe 18/20 , Vdh. 2. 3 Z., Küche.
Keller , Maus ., Glasabschl., p. Apr.
zu verm . Näh. Bäckerei.

Reugasse 18/20, Vorderh. 3, 3 Zim .,
Küche, Kell., Mar ./ . Glasabfchluü,
per April . „ Näh. Bäckerei. _

Ntederwaldstrnße 4. Gih .,
mit auch ohne Bierkell. zu verm.
Näh . Vorderb . Part , re chts. _42(M

Niederwalbstratze 8 3-Z.-W. mit Zum
auf,1 . ,April zu vermieten . „

Niederwälvstraßc 14, H., 3- u. 2-Z.-
Wohm zu vm. Räb. V. P . 4264

Mtetbeckstr . 12,J J .,_3_g'.jt . K. N. H.
Ornnienstr . 6. 1, helle gr . 3-"Z/Wcl ' -

mit Zubehör zu vermieten . „ 70
Dranienstraße 19, Hth. P ., sch. 3-Z.»
^Wohn . m. Zub . p. April zu v. 203
Oranienstraße 23, Mtb ., gr . Mans .»

W„ 3 Z., Küche u. Zb. auf 1. April
zu hm . Vr . 860 Mk. Näh . SR, 1. 6

Vramenstraße 23, Mtb ., 3 Z., K. it.
Zub . auf 1. April . N. Vdh. 1. 77

Dramen str. 25, Hth. P . £>., 3 -Z.-W.u. Zbh. zu vm. Rah. V. 4865
Dranierrstraße 35 3-Zim .-W., Vdh. l,

auch für/Bureau geeignet.
Öranienstr . 35, Mtb ., 3-Zim.-W. m.
^ Werkst., a.  Lagere ., auf 1. April.
Dranienstr . 41 f. ick. 3-Z.-W., 1 K.,

w. Wegẑ z. Pm .̂ Aalst P . r . 4618
Dranienstr . 48s M. B .. 8-Z.-W/ " nbu

herger .. m. Zb. p. s. N. B. 3. 4867
Öranienstraße 48, Mtb . Dachw./ 3 Zs

u . Zub . p. Apr. R. Vdh. 3. 210
Oranienstratze 62 eine 3-Zimmer-

Wohnung zu vermieten . _ 43
Pfnlivpsbergstrnße 20, P ., 3-Z.-W/ps

1. April zu verm. Näh. das. 1. Et.
^ oderLanagaffe, „Porz .-Geschäft. 84
Pliilippsbergstraße 23 schöne 3-Zim .-

Wohnung mit Zubehör p. 1. April
zu vermieten . Näh. Part . _ 172

Ki'ilivVSbergstr. 39 ick,. ö-Z.-W. ü .jV.
Philippsbcrgstraße ' 43/P ., 3-Zl-W. ' pl

April zu v. Näh. daselbst 1 St . r.
Ranenthnlerstratze 8, Mtb ., 3-Z.-W'.

auf sofort oder 1. April zu ver¬
mieten . Näh. bei^Nortnmnn . 4686

Kanenthalerstraße 8/H . 1, sch/3 -Z.-
W. mit GaS p. sof. od. l .„April . „

Nauenthalerstraße 11 eleg. gr . 3-Z.-
Wohn . Näh. b^ Hausttrstr . , 4689

Nauenthalerstraße 12 schöne 3-Z/W .,
K. u . Zbh., 2 Ball ., Bad z. v._ 25

Rauentljalerstr . 21, Ecke Hallgarter-
str aße, 3-Z.-W. sof. s._vm.  B 17350

Rbeingauerstraße 17 schone 3-Zimm .-
_ Wohnung zu vm. Näh. 1 I.  4703
Niehlstraße 3 schöne 3-Zim .-Wähn.

aus gleich  oder später ẑ vin̂ , 4642
Mehlftr . 5, Wh ., 3-Z/W . z. 1. Aprils
Rieülstr . 6 3 Z. u. Zub. m7 B./340 Ms

jähr lich. Zu erfrag , b.  Böhm 4627
Kiebl straße 9 3 -Z.-W. v.  soi . B 17352
Niehlstraße 23, Stb . 1, 37Z.-Wahns v.

1. April zu vermieten ._ 80
Köderstr . 4, 1. St ., schöne gr. 3-Zim .-

Wohn. auf gleich od. sp. ẑ v^ 4503
Köderstraße 21 Wohn., 3' Zim ., Küche

u . Zubehör , auf 1. Avril zu ver¬
mieten . Näh. S. Stock rechts. 165

Wderstraße 21 strn'v.-Wöksn. v. 3 Z7,
K. P. sof. o. sp. Anzus. nchm. 4271

Röderstraße 32, Villa Olltilie , Front-
spitzw., 3 Zim ., p. sofort oder spät.
zu vermieten . Näh. P art . 4272

Kö merberg 3 einc 3-Z.-Wohn. 48
Mmerberg 5, 1 StTs 3 Zimmer und

Küche zu vermieten . Näh. Rhein-
gauerstraße 20, .Hartmann . B18912

WSmerberg 17 3 Zimmer , Küche, im
Abschluß, auf 1. Llpril zu v, Näh.
sSteingafse Laden, ll48

mämcrEern 37 3-Z..Wobn. gl. ob. sp.
Roonstraße 6/ 1, 8 Küche, 2 Keller
^u . Maus . p. April f. 480 Mk. zu v.
Roonstraße 19 sch. 3-Z.-W. m. Bali.

u. Zubeh. auf 1. Apri l znchm^ B70
Roonstraße 29 l/Z .chi. K., H. N. V. 1s
Rüdeshcimcrstr . 25, Südseite , 3-Zim .»

Wohn., Erker , Balkon ec. z. v. 4643
Rüdesheimerstraße 31 3 Z. u. Küche

zu verm. Preis 500 M s._ L47
Saalgasse 4/6 Wohnung von 3 Zim.

u. Küche, 1. Gt „ st. Avril . ^ 22
Saalgaffe 16/ Vdh. 1/3 Zs n . Küche
, sof. o. 1. /April zu v. N. Weher . _
Scharnhorststraße 12 8-Zim .-Wohn.

per sofort zu vermieten . Näheres
Reifenberner . _ 4275

Scharnhorststraße 19, 1 r ., schöne 3-
_Zim .-Wohn., 2—Balk., Bad . _ 107
Scharnhorststraße 35, Ps, 3-Zimiuer-

Wohnung mit Zubehör wegzugSh.
gleich od. spät, zu Verist. B17354

Scharnhorststraße 44 3 Zs, K., Zub.
_sof . oder̂ später , neu shergerichtet.
Scheffelstr. 8 »nod. ausgcst . Arontspltz/

W„ 3 Z., a. al . od. sp. (Gas , Elektr .,
2 Balk.). Stäb. 3. Et . r . 4540

Scheffelstraße 12 3-Zim .-Wohuuna
wegzugsh. sofo rt zu verm . 4276

Schiersteinerstr . 18, Mtb. , 3 Z._ 4277
Schiersteinerstr . 22 Herrschaft!. 3-Z.-

Wohnung z. 1. AvrilsR . 'B . l. 4566
Schicrstcinerstraße 30 gr . herrsch. 3-
, Z .-Wohn. zu v. Näh. P . l . B142
Schiersteincrstraße 30, Gth ., 3 Z. und
,,Küche, „ im Abschl.„Näh . Vdh. P . l.
SÄlachthäusstratze 8 eine Wohn, von
_3 Zim . nebst Zubehör aufJ . April.
Schulberg 8, P . r ., 3/Zim .-Wöhu. mit

Zubehör per 1. 4. 09 zu verm. 229
Schulberg 27 separate Wohnung von

ß  Z . u. K. aus 1. April z»l„v._ 188
Schwälbacherstraße 13 schöne 3-Z.-W.

nebst Zubeh. per 1. April 09 zu
_vermieten . Näh. Konditorei 4668
Schwalbacherstraße 47 Z-Zim .-Wohn.

mit Zubehör auf gleich o. 1, April
zu vermieten . Näh. 1. St . _ 177

Sedanplatz 1, 1, 3 Zim ., Küche, eine
Mansarde u. 2 Keller, der Neuzeit
entsprechend, aus 1. April zu ver-

_mieten . Näh . 1 links . _ B144
Sedanplatz 6, Hth. P ., 3 Zim. u. K.,
' 880 Mk.' Nä h. Vdi,. 1. Et . _ B 20

Seöanstraße 2 3-Zim.-Wohn, nebst
Küche u. Keller aut 1. April . 224

Sedanstraße 6 8 Z.. Küche. N. 1 lks.
Sedanstr . 8 3-Z.-Wohu. a . 1. Avril.
Sedanstraße 9 Wohn, von 3 Zim . us

Zbh. per 1. April.  Näh , l r . Bl
Sebanstratze 10 gr . 3-Zim .-Wohn.,

Hth., auf 1. April zu vermieten.
Näheres 1 St . rechts. _ _ BJ60

Sebanstratze 11, Vdh., schTlll- cv. 4-Z -
Wobn. per 1. Avril zu vm. B 151

Scdanstraße 12, Vdh. 1/ 8-Z.-W/mit
„ Zub . auf 1. April . N. 1 l. B229
Sedanstraße 13 eine jcp. 8-Z.-W. i.

H„ mit od. ohne Werkstatt zu verm.
Näb. 'bei A. No cker._ B18403

Sedanstraße 14, 3, 3 Zimmer mit Zu-
be hör auf 1.  April ._ „ B91

Serrobenstr . 3 Wohn, von 3 Zim . ms
Zubeh. vor 1. Arms . Näb.  Vart . r.

Seeröüenstraße 9/MtbVl rsZ3-Z77W7
zum 1. April zu v. Näh. das. 195

Seerobenstrahc 19, 3, 3 Z., der Ncuz.
„cntspr ., zu v. Näh. Laden ._ B222

Deerob'enstraße 27 3 Zun . u. Zubehs
auf gleich oder 1. April zu verm.
Nä heres Vdh. Part . _ _

Secrobcnstr . 29, Gth/ 1, 3-Z.-Ws per
ioi . zu verm . Näh. dal . Vdh. R . r.

Steingaffe 11 sch. 3-Z.-W. mit Koch-
u. Leuchtgas, nebst Zubehör , »uif

_1 . April zu vermieten .„ 20l
Steinaasse 19 Dachwohn., 3 Zim. u.
_Küche , zu,verm ., 20 Mk. mtls 4571
Steingasse , Ecke Schachtstraße 2, srdl.

Cckwohn., je 8 Zim ., Zubeh., im
Part ., sofort , 2. St . 1. April zu
veryn Näheres ^Bqrt . 57

Stiftstraße 8 ist^cine 3-Zim .-Wohn .,
nach Wahl 1. Dtock oder Parterre,
auf den 1. April zu vermieten.
Näh, daselbst im 1. Stock, __ 100

Ttiststrätze 21 8 schöne Zim ., Küche
u . Keller s. 350 Mk. Näh. 2. St.

Walkmüyistratze 10» P7s 3 Zim ., Küche
u. Zubehör nebst Garten u. Blciche-
benutzung auf gl., Gth . Artsp., 3 Z.,

__Küche u . Zubehör p.  1 . April z. vm.
WäLuferftr . 3s Hth., sch. 3-Z.-Wohn.

p. sof od. spät, preisw . zu verm.
• Z u_erfr . bei Ern st Mülle 7356

Wall Uferstraße 7, M ., zwei 3-Zim .»
Wohnunge n. Näb. Vdh.^P .^ 4230

WaÜufcrstrnße 9, Hth./ schöne große
3-Z.-Wohn, preisw . per sof. o. spat,
zu vm. Näb. Vdh. Part . 4281

Welranistraße 5 ist eine abgeschloss.
Wohnung , bestehend in 3 Z„ Küche

_u .- Zub ., „auf 1. April zu v. B35
Watramstratze 1.8 3 Zim ., Küche und

u. Zub., 8. St ., 1. April z. P.ZB96
Walramstraße 25, 1, chrs 3-Zim .-W.

mit Zubeh. auf gleich ad. ivät . zu
vermieten . Näh. Part . „ B 17359

Wal -mühlstraße 19, Part . l„ sch. gr.
3 Zim .-Wohnung per 1. April z. o.

Wtilstraße 1 freund !. 8-Z.-Wohn„ im
1. St ., und eine Frontsp .-W. Per

_ 1. April zu v. Näh: P . r ._ 144
Weißen bürg straße 8 lNeubau >, nächst

der Emserstr ., 3 Zim . u. Küche ?c.
zu ve rm.  an ruhige Mieter , 4502

Welßenburgstraße 10, .Hth., 3-Z.-W.
_sof . od. April . Näh . Laden,. Bl8368
Wellritzstraßo 8 eine Z-Zim .-Maus . u.
„ Zubehöi/ärif 1. April zu vermieten .
Wellritzstraße 18, V., 3 Z„ K., Maus.

n. Zub. auf 1. April zu vermieten.
Wcllritzstr. 47" 3 Ziül ., Küche, 2 Kell.,

mit u. ohne Mainarde , p. 1,_21Beil.
Werderstr . 4 g. 3-Z.-W. s. o. sp. B1Q6
Werberftr . 5 sch., s. t:üfi. 3-Z.-M. m.

vollst. Bad u7 reicht. Zb., 1. St ., z.
1. 4. 08 z. tu Näh . das. Part . I. ,64

Westendstraße 5 schöne 3» u . 2-Zim .-
Mohn ., im Vdh. N. 2 rechts. 140

Wresvaderrer Tergdk-M.
Wcstendstr. 15, Hth., 3 Zim . m. Küche

u. 2 Keller. Näh. Part . B 17360
Westendstraße 18, Hth., 3-Zimmer-

Wohn ung zu  vermieten, _ 4284
Westciidsträße 20 gr . schöne 8-Zim .»

Wohn. zu verm. Näh. P . B 18 955
Wcstendstr. 21 8-Z.-W. s. o7sp. B1736t
Westendstraße 32, Mk >.. 37Zim-.Wl

f. 420 Mk., Werkst. 400 Mk., Lager¬
raum 150 Mk. zu Perm. 4285

Westendstraße 40. MH ., gr . "37Z7-W?
__ m. K., Ball .. Bad u. Zubeh. 4286
Wiellliivstraste 5 (vorn . H.), Frtsp .,

3 Z., Küche mit Balkon. Elektr .,
Gas , Zentralheizung , sehr gecign.für einzelne Dame . 4599

Wilheimstraße 12. Gartenhaus 2,  ein
Wohnungsanteil , 3 Zim ., 1 Küche
u. Zubeh. (f. Zahnarzt geeignetst
ferner 1 Mansardwohnung , 2 Z. u.
K.. zu vm. Näh , int Laden. 4287

Uorkstraße _7,„Hst h-.̂ chZ.-W^ BI 8917
Horksträße 8 8-Z.-W. auf 1. 4. Bl7814
Dörkstr . 13,  Mtchch"sch73"/Zd B18575
Uorkstraße 15 3-Z.-W. N. V. P . B80
Dorksträße 18 gr. 3-ZstW. mit Bad zuverm. Näh, das. 1. St . links . 10005
Zretenring 1 3 Z., K. u . Zub . zu v.

Näh. Vorderst. Part . lks. Bl 8911
Aimmerrnanirstraße "3 schöne 3-Zimst

Wahn, z. 1. 4.  Qi) zu verm. Näh. P.
Zimmermamrstr . 7 Wohn. v. 3 ZI
^ 1 K. n . Zub . (Vdh. 3), 1. Apr. B108
Zimmermaunstr . 9 sch. 3-(/ -W.,/Bnl ?(
Schöne Frontspitz-Wöhuring, 8 Zinst

m. K. u. Zub . per sof. zu v. Näh.
_Gr . Bu rgstr. 12, Eckladen. _ 4289
3-Zimmer -Wohnu»g billig zu verm.
_Näh . Göbeu straße 25, 1. Et. _4050
3-Z.-W. zu v. Nab. Neröstr. 9, Lad".
3-Zim.-Wohn. mit Küche u. Zubeh.

zu verm. Näh. Nerostr . 46, P .' 4659
Schöne ll-Z.-Wohn. f. 540 MkstZier

Apr. S teiß , Rettelbeckstr . 2. B18654
Elegante 3-Zim .-Wölurung per sofört

oder 1. April zu vermieten . Näh.
Wielandstraße 14. Bl 8877

3-Z.-Wobn., H. P ., nebst Hofr .. für
Geschäftsräume od. Bur ., Nähe d.
Ger ., p. Apr. Näh. Tagbl .-B. Vm

4 Zimlneu.
Adelheidstraße 25, Süds .. P .. 4 gr . Z.
_ u. Zbh. p. 1. April  z . v. Näh . 2. 59
Ätvrechtstc. 2, Ecke Nico'laSstr., IstFtst

.4-Z.-W. in. Zbh. Näh, im Zad. 198
Bertramstraße 12/3 , 4-Zim .-Wohm
„ per l . April . Näh. im Lad. B124
Bierstadterstr . 32, Villä/4 Zst 2 Bällkst

Bad , Garten , neu bergericht. 10692
Bismarüring 12"4-Zst-Wohn. zu ver-
_mieten . Näh. das. Laden . Bi9021
BiSmarSr . 17/ Hochp., "4 ge. Zst Nach

Balk. re, p.  Up . Näh.' 1 . II841
BiSinarckring 24, 31 4 Z. „ . ML

" ■1 Aon, an  v . Näh. 1 l.  B17363
Bisiiwrllring 32 schone 4-Z.-Wähnst

mit reich!. Zub . z. 1. April zu vm.
Nah. 1. Etage. Miller, _ JB18979

Äliicherplav 3 l-Zim.-W. a. 1. April
Vm. Näb. im P -ivier aeich. B 134

Vlüchcrstraße 13, Ecke Scharuhorst-
„ straße , 4-Z.-W. p. Apr .^Nüh.„ 1 r.

Vlücherstraße 17 l-Zim.-W. p. 1. Ävr.
zu vm. Näb. dgkelbst Part . B 13g

Blücherstraße 20 ist die" 17 Et ., "4"Z„
Küche, 2 Keller , 2 Mcmsard ., zum

_ 1. ,April , evt. a . früh ., zu v. 98
'Blücherstraße 30. 2. sch. c-Z.-Wohn

per sof. zu vm.  Näh . das/ 'B 17366
Bükowstraße 2 möd. 4-Z'im.-Wahn..

Bad , Balk., Erk.. Gas , 1. April 09
..Iststsw . N. 2 r . (WaldcSnähe.) 4594
Bülowst raße ?, 4-Z im. -Wohn.  zu vm,
Bülomsträtze il schöne 4.Z..Wobnnna

billig zu vermieten . 4660
Tovheimcrsträße 51 acr . sonnst4-Z.-

W., 1. Et ., reich!. Zbh., p. 1. 4.  09.
An zus. 10—12 vorm. N. B . T. B 63

Dovliesmerstraßc 57 ko ms. 4stZimmer-
Wohn. auf ffofo rt zu verm. 40 86

Dotzheirnerstraße 102st1, 4-Zim .-M
per sofort oder später zu v. Näh.
das. von 10—12 u. 3—5 o. Bleich-

_s traße 41,  Bureau im Hofe. Bl8576
Dotztuimerstraße 115 mod. 4/Znumer.

Wohnung, r . Zubehör, p. sofort oder
später zu vermieten . _ 4293

(5reiweidenstratze S, 1, schöne 4-Zst
Wohn., 2 Maus ., 2 Kell., Bad,
Warm - u. Kaltivasscr, Gas , elektr.
Licht, per sofort oder später zu
vermieten ._ Näh. Part . r . B 17370

EltviÄersträße 17, 2 sst4stZimmer" ust.
reich!. Zubchör auf 1. April zu v.
Näheres daselbst. 166

Emserstraße 2, 2, herrsch. 4-Z.-Wobn.
pcr/ .„April zu verm ._ Näh. IJ ’fS.

Emserstraße 8,"Pari ., gcr. i -Z.-Wohn.
mit Bad u. großem vergl. Balkon
usw. zu vermieten . Näh . 'das. Bar :,
links v. 11—12 u. 3—5 Uhr.

Emserstraße 10, Gth . P .. 4 Z. nebst
Zub . aus 1. April zu vermieten.

_Nähere s VorderhauS ^Parterrc.
Emserstraße 11, 1. St ., schöne, große,

moderne, nach Süden gelegene 4-
Z.-Wohnung mit Bad , Gas , elektr.
Licht, Kohlenaufzug , mehreren Bal¬
lonen . evtl, mit Gartenbenutzung,
p. 1. April , cv. sof., an ruh . Leute
zu cherm, NähMaß Hocbp.̂ r . „ 4679

Erbacherstraße 4, 1, herrsch. 4-Z.-W.,
_2 Balk., Erker , Bao,  r . Zubeh. 33
Erbacherstraße 8 net . 4-Znu .-Wohnst
_per 1. Ilpril zu vm. Näh. t_ r .„4295
Friedrichstr . 31, 3. Etage , 4 Zimmer,

Bad , Küche u . Zubehör p. sof. z. v.
N. sfr. Marb urg, Neugaffe 1 a. 4464

Go etlie stN 1 4-Zim.-W., i St .' 4581
Wdenstratzo 9 schöne 4-Z(-W., 1 if.
_2 St ., zu V. Näh. Part . l. ^ B83
Göbenstraße 10 4-Z.-W. auf 1. April

mi vm. ,Näst „Göbenftr . 18, 1. B284
Gustav -Adolsstraße "10" schöne 4—45* *

Z.-W. m. r. Zubeh. Näh. P . 158
Hallgarterstraße 10 4-Z.-W._ B19018
Hellmundsträße "22st2( gr . 4-Z.-W. per

1. Apr. od. früher b̂illig zu v. 4672
Hcrdcrstr . 1 4-Z.-Wobn. N. 1 r.  4297

Dienstag , 5 . Fannar 190 !>.
Herderstraße 2, P „ schöne 4 Z. mit
_reich !. Zub . zu v. Näh. 2. 4459
Herderstraße 12, Ecke Luxemburgpl .,

prachtö, 4-Z.-W., .Hochp., nach den
Anläg . bei., vollst. n. herger ., sof.
od. spät , zu verm. Näh, das. 711208

Herderstr . 13, a. Luxemburgpl ., 2x4-
Z.-Wahn.., 1. u. 2. Et ., Sonnenseite,
p, sof. od. sp. Näh, t. Lokal. 4298

Herderstraße 19, 1,4 Zim. u . Zubeh.,
ev. mit  Lagere ._ Näh im Lad. 219

Herrngartenstraße 19, 3, srdl . 4-Z.-
Wohn., Südseite , zum 1. April an
ruhige Mieter preiswert zu verm.
Näheres 1. Sto ck._

Jahnstraße 6 neu hergerichtete 4-Z..
Wohnung im 1. II. 2. St . sofort
oder später zu vm. Näh. Goethe-
stra ße 17, 2, 9— 10 v. u . 1—3 m

Jalmstraße 25, 1 I., schönei -Zim.-W.,
Bal k., fr . L.. sof. od. spät . 4800

Jabnstr . 34, 1, 4-Ziin .-W. sof. od. sv.
j $ii  verm . Näh. 3 l._ _ 4301

Johännisöergerstr . 7 4-Z.-W. B19016
Karlstraße 7, Bel-Etage , 4 Zim . mit

Zubeh . zu verm. Näh. 2 St . _ 105
Karlstrafte 17, 1, sch. 4-Z.-Wohn, nur

1. April nu vermieten , 4668
Kärlstraße 33 schöne 4-Z.-Wohn. mit

Zubehör auf 1. April zu vermieten.
Näheres Parterre links . 131

Karlstraße 37, 2 I., 4-Z.-W.pm. Balk.
u. Zubehör zu v. Näh. 1. Et . „ 34

Karlstraße 39, 3,  4 -Zim.-Wohnung,
reichst. Zubehör , per April zu vm.
Näh. beim Hausmeister , Mtlb . 1,
oder Dotzheuuerstraße 28, 3 l. 170

Karlstraßc 41, 3. St ., 4-Zim .-Wohn.
mtf  V/April ^ Räh . b^ Maging ^ lll

KcLerstn, 13,,' 3.,4 -ZstM 520,M,k. 51
Neubau" KirÄgasse' 23 eleg. 4-Zimst

Wohn., 3. St ., mit allem Komfort,
Zentralheizung , elektr. Licht, Gas,
Ba d usw. sof. ob. spät, z. v.  4621

Klovstockstraße 11 herrsch. 4- u. 5-Z.-
Wohuungeu m. reich!. Zb. zu vm.
Näh, daß od. Se rrobenstr . 29, «-toll.

Klovstockstraße 19 hochherrsch. 4-Zim .-
Wohnung zu v. N. das. P . r . 18

Klovstockstraße"? ! schöne sfrontspitz-
Wohn., 4 Zim ., mit Heizung, per
1. Januar oder später zu verm.
Näheres daselbst oder Adelheid-
straße 81. Bart . _ _ 4494

Länanasse 8 sch. 4-Z.-W. m. K., Msd .,
„Keller p. 1, Avrils Näb. daselbst.

Lebrsträße 5, 1, 4 Z.. K.. K., Maust,
„Kochg., 550. N. Lehrstr .,7 , 1. _79

Lorelevring 5 schöne 4-Zim .-Wohn. p.
sofort oder sväter . Näb. Lorelev-
vina 1». Varterre . 4302

Lorelevring 6, 1, 4-Z.-W. sofort zu v.
Preis 550 Mk.„ Näh. bei Bvdior.

Loreleprina ",  Haltestelle der Elektr .,
schöne gr . 4- u. 3-Z.-Wohn., 2. St .,
ohne Hinterh ., zu Perm. B 172

Lorelevrinn 10 sch. 4-Z.»Wohnunaen
per sofort oder später . _ 4303

Lurembnrgvlatz 4, Hochp., elegante 4-
Znn .-Wohmuitz„ zu„ vcrmicterw 108

Luxembnrgstr . 2, 2.  vollst . neu herg.
4-Z.-Wohn. mit Balk., Bad »Gas rc..

_ sof. o. sp. zu v. Näh. Part.  4538
Luxemvurgstr . 5 4-Z.-Wohn., Par :,

gr . eleg. Räume , elektr. Licht n
reich!. Zub., p. fof. m. Mietnachl . b.
1. 4. 09 z. v„ ev. ds. R. i. d. 3. Et .,
Eckwohn. Näh, das. 8. Et . l. 4801

'Luxemburgstraße 7 4-Z.-Wolm. 4305
MarWräße 19 », 1, 2 'Wohnungen/

a 4 Zimmer u. Zubehör , oder auch
im Ganzen zu verm. Näb . Kaiser-
Jriedrich -Rin a 25, P art , lks. 4699

Mauergaffe 7 4 Zim .. Küche üsw. zum
l . Avri l zu  vermieten . _

Mauergasse 19 Wohn. v. 4 Zim . per
_1 . Avril zu verm. Näh. Laden . ^
Moritzstraße 16, 2 r ., 4-Zim .-Wohn.

m. Zub.' f. sof. Näh. daselbst od.
Wilhelinstr . 26, b.  Jührer . „„ 4306

Möritzsträße 50 4 große Z., Küche ü.
Zub,, Balk. auf 1. Ap ril ._ 47 11

-straße 60, 1. St ., geraum . 4-Z.-
Wobu. mit Erker , Balkon, Bad rc.
per '1. Apr il z. v. Näh. 3 l . 176

Nerostr. 23. 2, schone 4-Z»n.-W. fre st
Reroftraße 27 4-Z'im.-8Whnung zu

Neugaffe 15 schöne Wohn., 4 Zim . u.
Küche, zu vermieten . Jacobi . _

CrMiicutivfsiic üj,  v , 4-.-j .-W.. der
Neuzeit entivr .. v. sofort. 4434

Philippshergstraße 15, 1. Etage , 4.
Zim .-Wohn, auf 1. April zu verm.
Nab. P arterre rech ts . 182

Ecke Platter - ». Kltngerstraße , Land.
hauSguartier , 5 Min . vom Walde,
schöne 4-Z.-Wohnungen mit Bad.
Erker , Balkon u. allem Zubehör zu

_vm . N. das,  od . Blatterstr . 12. 4308
Luierseldstratze 7,  Part .. 4 , Zimmer

nebst Zubehör aus 1. April zu vm.
Näh . bei Nebe, Souterrain , und

__ Ouerfeldf traße 3, 1 St .„ _ 4569
Rauenthlllcrstraß « 8, Vdh. 3, 4-Zim .-

Wohn. mit reich.!. Zbh. p. 1, April.
Nah. Mtb. Part . Nortm ann . 106

Ranenthaleestr . 15 eleg. 4-Z--Wobn.
Zentralbeiznna . zu verm. B17372

Rauenthaterstraßc 20, 1, Herrschaft!.
4-Zim .-Wohn. mit Zentralheizung
cvent. mit Fremdenzimmer , per
April zu vermieten . Pr . 1200 Mk.
Näheres Pa rterre _ rechts. Bl8084

tztvejuoinierstr. 4 4-Z.-W. 8?. P . 4498
Rheingoneestraße 5, 1, schöne4-Z.-W.

mit Erker , Balkon, Gas , Bad, elekt.
Licht, Koblcnaufzug p. 1. Avril 09
preiswert ._ Keiper, Pa rt , l inks._

Rbeinääuerstr . ' 13 4-Z.-W. Bl'9019
MeMrasse "i , S,  sch. 4-Z. W. auf gl.

oder 1. Inn , zu verm . Näb . m.
Rieblstraße 5, V. P ., 4 Zimmer und

Küche per 1. April zu verm. 194
Nöderstraße 21 Wohnung . 4 Zimmer,

Küche u. Zub., auf 1. April zu vm.
__ Näh. 2. Stü ck remis . - _ 163
Rbdcrsteasic 22 (Aüeeseite), 1. Et .,

4-Zimmer -Wohnung , der Neuzeit
entspr . einger .» per sofort o. spät,
su vermieten . Nah. das. r , 4601

Seite 13.
Röderstraße 31 eine schöne 4-Zim.-

Wöbnupg mit Zubeh., der Neuzeit
„ erüf:ir .„.„ per 1. Jan,  zu vm._ 4609
Röder str. 39, 2. Haus v. d. Taunus»

str., abqeschl. Part .-Wohn. v. 4 Z.
u . Zubeh. per 1. April zu verm.

—Näh. Part , re chts. _ 30
Römerberg 39, 2 St ., 4-Zim .-Wohn.

u. Frtseurladen mit Ladenzimmer
_per 1. Apri l zu vcrmicten ._
Rüdesheimerstraße 27 4 Zimmer mil

Küche u . Zubehör per 1. April zu
verm . Näh. daselbst Part . 1.01

gioonstraßc 6, 1. '• Z .'. Küche. 2"Kell/
Maus , per April 620  Mk . zn verm.

Roonstraße 9' schöne i '-Zim .-Wohn.,
Eckhaus, neu herger ., im 1. Stock,
per sof. od. spät . Näh, das. P . 4320

Roonstraße 12/ '1. Et ., eine 4-Zim .-
Wohn. in. Zub . per sofort od. spät.

_z u verm. Nä heres Lad en. 43 11
Scharnhorststraße 40. Hochp., 4-Zl/Ws

p/1 . April . 600 Mk. Näh. Lad. 21
Scharnhorststr . 48, 3, sch. 4-Z.-Wohn.

Preis 620 Mk. , Näh. Part . B119
Schiersteiner straße 9 sch. 4-Zim .-W„

Balk.. Bad usw. p. sei, o. sp. 4315
Schicrstcinerstraße 18 herrsch. 4-Z.-

Wohn. u. Zub . z. 1. April . 4600
Schillerplatz 1, 3, 4 Zim ., füllte m.

Zubehör auf 1. April z^ vm. 4673
Schulberg 4 eine 4-Zim .-Wohnüna

mit Zubch.^ Näh. daselbstZt.^ tock.
Neubau Schwalbacherstraße 41 mod.

4-Zimmer -Wohn. mit Bad , Balk.
u . reic hst Zub.  p . 1. 4. 09. 41

Sedanplatz 1, 3, 4-Zim .--üoynung il
.-libeh. an ruh . Mieler zu verm.
Näher es 1 St . links. _1/17374

Sedanplatz 7, 1, sch. 4-Z.-W., d. Neuz.
entspr ., p. 1. AP. N. B . l. B18205

Stiststr . 26, a . Ncrokäl, 4 Z. u . Zö7,
Balk ., Gas , per 1. April an ruh . L.

„zu Perm., da ruh, f . Hau S.__
Walkmülilstraße 20, l , 4 Zimmer u.

Zubehör , mit Gartenbenutz ., auf
^ Avril zu vermiete n.  4483
Walluferstraße 6 scks. 4-Zim .-Wahn,

per 1. April 1909 zu vermieten.
!Näheres 1 S t. rechts._ 4573

Walramsir . 13 4-Z.-W., ev. 3 Z.. mit
Zub . p. sof. o.  sp . N. i. Lad. Bl 7375

Webergasse 39, Ecke Saalgasse , 1 Tr .,
4-Zim.-Wohn. mit allein Zubehör
auf 1. April zu vermieten . Näb.

_im Eckla dcn._ 88
Weißenburgstraße 8 lNeubaust nächst

der Emserstr ., 4 Zim. u. Küche rc.
zu verm . an ruh . Mieter . J1501

Westendstraße' 12, 3. St ./4 Zim . und
Zubehör per 1. April zu Perm.
Preis 020 Mk. Näheres Parterre.

„ Fr . Kraft ._ _ _ _
Wielandstraße 5, Hochpart., 4-Zim.»

Wohnung , ev. mit Garten , Elektr .,
Zentralheizung rc. _ 4597

Wörtbstr . 13/ 2, 4-Z.-W. n . Zubeh. p.
April zu verm. Näh . Part . I. . 28

Dorkstr>!ße 7 4-Zim .-Wohn._ B18916
Aorkstrostr 8 4/ ', -W/p . 1/Z/M7913
D-rrkitr. 9 "4ß -W ., ueuzeitl . Bl8 964
Mrkstratze 27, 1/ St .. 4-Zimmer -Wi
_Xoö_3it be rm. Näh. 3 r ech ts . 4319

Zietcnring 3 4 Zim . u. Küche in ruln
Hause zu v. N. Vdh. P . r . Bl8653

In ruü . Hause schöne 2. Et ., 4 Zim .,
reich!. Zubehör , an bessere Leute
per 1. April 1909 zu vermieten.
Näh. Helcnenst ratze 2] , 1._

Wohnung von 4 kl. Zimmern zu
verm. Preis 350 Mk. Näheres

_Sch ulgasse 3,  S chubladen._119
Distrikt Lohe, a. Güterbahnhof WieS-

baden-West, p. sof. o. sp., im Erd-
aeschostu. 1. Stock ie eine 4-Zim .-
Wohn, mit reicht. Zubehör u . ein
Stück Gartenland zu verm. Miet¬
preis 400 Mk. Weitere Ausk. erteilt
Bahnmeister v. Hahn. Zimmer 20
des alten RheinbahnhofZ. B264

ö  ZrmMru.

Adelheidstraste 33, Part ., Südseite,
5 Zimmer , Bad , Balkon u. Vor-
«arten per 1. April zu^verm. 42

Adölssallcc 35, 1/Et ., sch. 5-Ziiu/W.
per 1. Juli od. früher wegzugsh. zu

_b . N. ckoritzstr. 27, ft ., Bur . 111323
Ndolfsallee 51, 2. St ., grs S-Zim.-W.

mit allem Komfort der Neuzeit,
per sofort zu verm ieten. - 4332

AlvreMstrafte 25, 2, gr . 5-Z.-Wohn.
per 1. April ._ Pr . 850 Mk. 4701

Albrechtstraße 35, 1. Stock, Wohnung
von 5 Zim .. Küche usw. v. s. o. sv.

■fl, vm . Pr . 900 M . Näh . Part - 438  l
Alexandrastrastc 15 5 Zimmer , Bad,

Balkon, Fremden - ., Zubehör, evtl,
mit 2 Bureauräumen , zu vm. 4655

Ärüdtstraße l " cicch'S'-K -W.' p/ ' Äprtll
Nä heres im Laden . _ 4085

U. d.Ringk . 9 herrsch. 5-Z.-W . ch>18058
Bismarckring 3 sch. 5-Z.-W. in. reich¬

lichem Zubeh., der Ncuz. entsprech.,
per 1. April ._ Näh . 1 r ._ Bl8878

Bismarckring 9 Wohn., 5 Z. ü. Zbb.
p. April . Näh. 1 I., Noll.  B 18387

Bismarckring 29, 2, 5-Ziui .-Wohnung
per 1. April zu vermieten . B 19059

Biilowstr. 2, 1, ünudl 6-Z.-W/ "Bad,
Ball ., Erk,, Gas , 1. 4. 09 preisw.
z. vm. N. 2 w lWaldesnühe .) 4595

Bülöwsträße  11 !EZVW ." Pr/7 80 M l
Dauibachtal 8 eine schöne 5-Zim .»

Wohn. auf 1.„ April zu verm.
Ta in backtat 16 ü . 14, Gartcnh ./5/Z .-

Wohnungen mit Balk. u. r . Zubeh.
zu vermieten . Näh. bei C. Philippi,

^„Damchachtal 12, l „St . _ _ 185
Dotzheimerstraße 64 uwb._ 5-Zim .-W.
In Maurers Gartenanlage , Eltviller-

straße 21, 5-Zim .-Wohn. mit allem
Komfort an nur ruhige Mieter per
1. 4. 09 zu verm. Rah . b. Eigen-

„tümegstdaselbs t_  PH -_J0ca irrer ._
Emserstraße 2, 1 St . I,  herrsch. S-Z.»

W. per 1. Apr il od. frühe r zu v»u
Emserstraße W sch. 5- ev. 4-Zim.-W.

mit Zubeh. sof. Näh. Ba,r.t, 4864
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'Emserstratze 41, Bel-Et ., 5 Zim ., Bad,

Küche, 2 Mansarden , 2 Keller , auf
l . April zu vermieten . Näh . bei
Hoffinann , Emserstr . 43.̂ 8 16977

Einserstraße 82, Part . ad. 1. Etage,
5 Z. u. Zub ., evt. Frontsp ., GaS,
Bad , elektr. Licht, auf 1. April zu

-vermieten, _ Ratz. Parterre ._ Bi9
Erbächerstraße 1 Wohnung , 5 Zim .,

trn 1. Stock, der Neuzeit entfpr .,
uer sof. od.  spät er zu vcrm. 4337

§ranz -Abtstratze 12 tNerotal ), 1. St .,
schöne ö-Zim .-Wohnung mit Bad,
Kohlenaufzug . Doppelkcller, Balkon,
Veranda (Blick auf Nerotal -Anl .1,
Gas u . elektr. Lickt rc. per 1. April
1909 zu dm. Preis 2000 Mk. Näh.
Ncrotal 10, Hochp. od. Langg. 16, 1.
«91L- 1 od. 3)4—6 Uhr.) 4474

Kobenstraße 6, 1 I., ö-Km .-Wötzn. m.
Zubeh. auf  1 . April zu  dm . L 158

Goetbestratz- 15, 2,  an der ÄdolfsaÜce.
schöne neuhergerichtete 5-Zimmer-
Wohnung mit reich!. Zubehör auf
sof. o. sp. z. v. Näh . Hth. 1. 817879

Toethestratze 2?, sind 2 5-Zimmer»
WohnungenanfMof . zii Perm. 4339

Herderstraße 28, Hochp., 5 cd. 8 Zim.
_auf 1. April zu verm . _ II 788
Jahnstrasse 8 Ael-Etagc mit 8 Zun.

sofort oder  per 1. April z. v. 4686
Jahnsträße 29, 1. oder 3. Etage,

5 schöne Zimmer , Balkon, Badez.
u. Zub. p. los. a. spät . 4340

Kaiser -Friedrich -Ring 60, 1, 5-Z .-W!
zu verm . Näh . Parterre links.

Kaiser -Friedrich -Riug 67 ist die P .-
Wobnung . besteh, aus 5 Z., groß.
Balkon u. reicht. Zubehör , pH sof.
zu vermieten . Näh. das. 1. Etage
oder Bureau des Hausbestver-Vereins.  Lniienstrake 19. 4450

Kävellenstraßc 3, 2. W .. 5 Z., Küche
ii. Zubeh . per 1. Avril , evtl, später
zu vermieten . Näh . Part . 154

Karlstraße 18, 2, 5 Zim ., 1 Mans .,
2 Keller auf April 1909 an ruhige
Partei zu vcrm . Näh . Part . 124

Karlstraße .17, 2 l„ 5 Zim ., Balkon
ii. Zubeh . zu v. NähWl^St . ^ 35

Kleiststr. 13, 3, höcheleg. 5-Z.-Wöhn.
m . sep. Ga rde robez im. p^ 1of. 4470

Kleiststratze 14 herrsch. Z-Z.-WöbnOm.
Zentralheizung zu ' vcrm.  N äh. P.

Klepstvästraße 1 5-Zimmer -W oh nung
mit allem Zubehör per 1. Januar
zu  vermieten . Näh. P art . _ 4570

Klovstockstrahe11 herrsch. 5- u/4 -Z.-
Wohnungen m. reicht. Zub . zu vm.
Näh, das, od. Seerobenstr . 29, S tall.

Nopstockstr. 19 höchherrsch."8/Z/W/zI
verm . Näh , das. Pari , r. _19

Nlövstockstraßc21 hochherrsch. 5-Zim .-
Wohnungen mit Heizung auf
1. Januar od. spät, zu vcrm. Näh.
das, od.  A delheidstr. 81,  P . 4496

Luxemburgplatz 4, 1, cleg. 5-Zimtnei/
Wohnung zu  ve rmie ten ._ _̂ 1_)4

Luxemburgstraße 5 sch/" gr . 5-Zun .-
W. mit reich!. Zbh. p. 1. April 09
zu vm. Näh, das. odW. Et . I. 4104

Iuremdurgsträße 7. 2, 5-Z.-W., der
, Neuz. entfpr . Näh. Hochp. I._ 86
Mainzerstraße 86 5 Zimmer , Küche,

Balron , per sofort oder später zu
vermieten . Näh. 1. Etage . 4616

Marktstrasse 13, Vdh. 2,  5 -Z.-W. nnt
_Z ubeh. p. sof. od. sp. zu verm. 4842
Maritzstraße 12, 1, 5""̂ . u. Zub . per

1. April zu vermieten . 4343
Worthstr . 20, 2, gr. eü-Z .-WchlBalk/.

aus 1. April zu vm. Näh. 1.  206
Morivstr . 21, 1 l., 5 gr. Z. u. reichst
_ Zub . z. 1. April z. v. Näh. P . 4064
MorrWraße 27, 1, schöne 5-(Zimmer -'

Wohnung mit Bao . Gas , elektrisch.
Licht auf gleich oder 1. April . 4344

Moribstr . 48 5 Z., K. u. Zub .. Balk .,
1. Et ., p. sof. od. sp. N. B. P . 4845

Mar in ktrohe 52, 1, 5 Zim . m. reichst
Zubeh. per sof. od. später . 017405

Moritzstraße 79, 3, dicht am Ring , 5
Zimmer , große Räume , mit Balk.,

^Bad u, Zubeh ., Preis 1000 Mk., ,
Müll erste. 8 ist die Bel-Etage , 5 Z.,

Zub ., Gartcnb ., a. 1. Apr. z. v. Anz.
11—1 Uhr . Näh. Ne rotal 51^ 4697

Nettbauerstratzc 12, 1. St ., 5—6 Zim.,
Speisest , Bad , 2 Balkons , Erker,
sowie reichl. Zubehör per 1. April
1909 oder auch früher an ruhige
Mieter zu ve rm.  Nä h, das. 4347

Nikolasstraßc 10, I. Etage , eleg. W.,
5 Zim . >i. Zub .. elektr. Licht, Bad.
per 1. April 09 zu v. Auskunft
Nikolaßstr. . 10, , 2,_ 10—4. 10788

Kikolässtraße 33. 2. Et ., 5 Zim . u.
Zubehör auf sofort zu verm. Näh.
Rheinstraße 15, 2._ 4348

Oranienstraße 10, 2, 5 Z. m. reichst
Zub eh. p. 1. April . Näh. Seiten !).

Oranrenstr . 25, Bel-Et ., 5 gr . Zim .",
Balkon, Bad u. all . Zubeh., auf gl.
zu vcrm. Näh. Vdh. P art . 4849

Drantenstr . K , 1." schönc 5-Z.-Wohn.
in . gr . B.  p . 1. Apri l. N.  3 St . 47 05

Oreiiieiistrabc 52 5°Zfm..Wohn. mit
reich!. Zub. z. v. Näh. Laden . 4850

Ecke Platter - n. Klingcrstraßc/ Land-
haußaunrtser , 5 Min . vom Walde,
schöne 5-Zim.-Wohnungen in. Bad,
Erker , Balkon u. allem Zubeh. zu
tt. Ä- das. 0. Platte rstr , 12.  4352

Rheinstraße 24, 2, 5 Zim . st. Zubeh)
per 1. April 09 zu vm. _ Näh. 1 St.

Rheinstraße 26, Gartenh ), Parterre-
Wohnung von 5 Zimmern , Küche
u. Zubehör , auch für Bureau ge¬
eignet , da 2 Eingänge vorhanden,
ans 1. 4. 09 zu vm. Näh, das. 1 r .

Nheinstrnße 30, Part ., Zimmer-
Wohnung zu vermieten . Ankrao.
dase lbst._ 4102

Rheinstraße 101, Part ., 5"Z „ Suhl
, Zeile , z. b. Näh. Frau Deöicke, das.
Rüdesheimerstr . 23, 2, eleg. 5—6-Z.-

W. sof. od. spät . Näh . Part . I. 4354
Rtibeshcimerstraße 29 elcg. P .-W. v.

5 Z. n. all. Zub ., Mädchenk. in der
Jitanx , per kos. od̂ später . , 4452

Schöne Aussicht 22 Wegzugs!). herr¬
schaftliche S-Zim .-Wohn. zu verm.

Schterstcinerstraßc 4, 1, schöne 5-Z.-
W.. Bad u. reich!. Zubeh . ^ auf
1. 4. 09 wegzugsh. mit Nachlaß bis

_1 . 4.  1 911  zu v. Näh . 1 St . links.
Schiersteinersirasse 30, Neubau , grm-

herrsch. 5-Zim.-W. mit Mädchcn-
zim., i. Abs chl., z. v. N. das. 817.381

Schlichterstraße 16, 2. Et .. 5 Zimmer,
Badezimmer , Kohlcnaufzng u . Zu¬
behör auf 1. April zu vm. Anzu¬
sehen zwischen 11 u. 1 u. 8 u. 5 Uhr.
Näh. 8. Etag e._ 65

Schwalbacherstraße 32, Gartenseite.
5. Zimmer u. Zubehör ^ zu verm.

_Näheres beim Hausmeister ._ 1M67
Scdanvlatz 4, 3, Wohn., 5 gr . Znn .)

Balkon u. Zubehör , 1. April zu
vermiet en._ Näh. Part . B 16979

Seerobenstr . 1, 2^ r .,̂ 5-Z.-W. sofort.
Stiftstraße 21 sch. S-Zim .-Wöhnl per

1. April zu vcrm . Näh. 2. St . 66
Täünusstraße 36, 1, gr . 5-Z.-Wohn,

mit Balkon , elektr. Licht, Gas und
Zub . per I .̂ Apr ._ Näh. 2 St . 161

Taunusstraßc 40, 1. St ., schöne 'S»
Zim .-Wohn nng mit Zubehör . Z09

Wallufe rstr . 8, P -, 5 -Z.-W. 1. -st_ 108
Wielandstraßc 5 5-Zimmer -Wohng.,

cleg., Elektr .. Zentralheizung 2c.
. Kein Hinterhaus ._ _ 4689
Wilhelmiirenstraße 5, 2, ~Wal)c des

Kriegerdenkmals , Herrschaft!, mod.
Wohnung , aus 5—8 Zim . u. groß.
Bad u. sonst, reichl. Zubehör best.,
per 1. Avril 1909 zu vermieten.
Näh. Wilhelmineüstraße 8, H. P.

_Anzusehe n v. 11—1 u. 3—6. 4357
Früa Wilhelminenstrasse 37, Hochp.,

prachtv. Lage an d. Nerotalanla ^.,
5 Zimmer , 'Küche ec. p. sof. od. ch.
z. vcrm. Näh. Bureau , Sion . 43:if>

Eine schöne belle 5-Zim.-Wohnung,
1. Stack, vis -a-vis einer schönen
Baumanlage , sehr ruhige. L., per
1. Apr. Jahnstraße 42,  P . B61

5 Zim ., I. St ., neu renov., f. 1200 M.
Näh. 2 -5 Billa Wctterau , vor
Haltestelle Tennelbach.

6 Zimmer ?.

Adclheidstraße 3, 1. u . 2. Etage , se
6 Zim ., Bad , Gas , elektr. Licht ».
reichl. Zbh., vollst. iicu Hemer., p.
1. April , cv. früh ., zu vm. Wünsche
könnten noch berücksichtigt werden.
Näh. Adelherdstratze 16, P. _4478

Adelheidstr. 8, 1, ist eine Wohn ., best,
aus 6 Zim ., 4 Mans . u. 3 Kell. m.
Zubeh., aus 1. Llpril 1909 zu verm.
Näh. zu erfr . Part . _ _ 63

Adellseidstrasic48 isst die 1. u. 2. Et .,
je 6 Zim ., gr . Veranda , Küche,
Badezimmer , Gas u. elektr. Licht
u. reichl. Zubehör , zu vermieten.
Näheres daselbst beim Hausverw.

_oder Rhei nstraße 56, 2._ 4133
Adolfsallee 26, Hochvarl., 6 Zimmer,

gr. Balkon . Bad , Speisekammer,
Kucke, reichl. Zubeh.. zum 1. April,
cv. früher zu vm. Näh. 2. St . 4630

AdolfSallee 33, Hochpart., 6 Zimmer,
Vorgarten , Badezimmer, , Küche m.
Speisekammer , 2 Eingänge , zwei
Keller, 2 W.-K., Mädchenkamnrer,
Mitbenutzung der Waschküche, auf

, 1.  Apri l 1909 z. v. N. 1. Et . 4358
Ad- lfsallec 37, P), 6-Zim .-Wohn. z.

Apr. Z . best v. 11—12 u . 3—4. 8903
Bahnhofsträtze 6, 1, 6-Zim.-Wohn.

mit reichl. Zubehör sofort zu vm.
Näh, bei Franke im Haufe ._ 4091

Bierstadterstr . 32, Kurv ., Villa , 6 Z.,
_ 2 Blk., Bad re., Zb.. G artenb . 1OQQy-
Dotchcimerstraße 18 große 6-Zimmer-

Wohnung mit Zub., neu Hemer., f.
950 Mk., per sofort od. später zu
verm. R. Bureau 2. Hof l. 4859

Gmserstraße 39 cleg. 6-Zlm Mohn.
Herdersträsse 10, Beletage , schöne 6-

Zim .-W. mit reichl. Zub . p. 1. 4.
zu vcrm. Näh. Part ._ 4684

Herrngarteiistrassc 12 6-.Z.-W., Bad
u . reichl. Zub ., per sof. 0. 1. April
zu verm. _ Näh . Zparterre . 4486

Kaiser -Friedrich -Ring 3, 2, sind 6 Z.
u. Zub . p. 1. April mit Nachlaß zu
verm. Näheres daselbst. _ 4688

Kaiser -Friedrich -Ring 18/3 , schöne
große 6-Z.-Wohn. mit reichl. Znb.
auf 1. Slpril zu vermieten . 78

Kaiser -Friedrich -Ring 60 6-Z.-Wohn.
^zu vcrm ._ Nah. Part , links._ _
Kaiser -F-riedrich-Siina 62, 3. Etage,

6 Zimmer u. reichl. Zub . zu verm.
Näh. daselbst Part , links . 4860

Notser-8-riedrlch-Ring 64, Bct -Einge,
6 Zimmer mit Zubehör zu vcrm.
Näh, daselbst Parterre . _ . 4653

Kavellenstraßo 16, 1, 6 Zimmer " mit
Bad , Gas u. elektr. Licht, Balkons
u. reichl. Zubehör per sofort oder
1. Avril 1009 zu vermieten . Näh.
daselbst 2. Stock  zu erfragen . 4480

Käpcüenstrassc 49/"Part .' od. 2. Etage,
herrschaftl . 6—7-Z.-W., Bad , große
Loggia, Balk ., 2 Mans ., 2 Keller,
Gartenbenutz ., GaS/ elektr. Lickt,
per 1. Avril zu vermieten . Näh.
daselbst, 2. Etage.  4477

Kleiststr aße 13, 3, 6-Z.-W. sof. 4814
M"ritzitraste IK"6Hmmer u."Zübeh"

im 2. Stock per sofort oder später
^_zu vernichten. Näh. Part . _ 4651
Nheinbahnstraße 2, 2. Etage , 6 Zim.

mit Bad , Gas u. elektr. Licht,
Vorder - u. Hinierbalkon u. reichst
Zubehör , zuni 1. April 1909 zu
vermieten . Näheres Part . Anzu-
fehen zw. 10 u . 12 u. 3 u. 5.  4537

Rheinstraße 74̂ Part . oder 8. Stock)
sehr große cleg. 6-Z.-Wohn. wegen
Versetzung auf gleich od. April zu
vermieten . Näh . das. Part.

RüdeSheinierstraße 8 herrsch. 6-Zim .-
Wohnuina, 1. Stock, per 1. April zu
verm. Bescheid 2.  Stock . _ 145

Schlichtcrstraße 15, erstes Haus von
Adolfsallee , >3. Etage , 6 Zimmer,
reichl. Zub .. Sonnens ., neu berger .,

„ per 1. Axril 1909 zu v. N. P . 43 61
Schützenstraße 4, 2,  gr . 6-Z.-W., mit

Veranda , Balk., reichst Zub. zu vm.

Schöne Aussicht 28, 1. Et ., 6 Zimmer,
Bad , Loggia, elektr. Licht, auf
1. April oder früher mit Nachlaß.
Ansehen  11 —1 u. 3/4 —6. 43 62

Neubau Schwalüacherstraße 41, erste
Etage , mod. 8-Ziin .-Wohnung mit
Bad . Terrasse , div. Balkons und
reichl. Zubeh. J». 1. Jfpr . 09. _ 40

Walluferstr . 13 herrsch. 6-Z.-Wohn. zi
1. April od. früher zu verm ., Gas,
elektr. L„ Bad , Zentralheiz , vorh..
Näh. d. 11. bei Hohn. Kleiststr. 8, 1.
Anzus.  tu 11—1 u. 3—5 Uhr. 4472

Webcrgasse 30, Ecke Säalgasse , 2 St .,
6-Zim . Wohnung mit Zubehör , z.
Wiedervermieten geeignet , auf
1. April zu vermieten . Näheres

^ im Eckladen. _ _ 89
Wielandstraßc 5, Hochvart., 6-Zim .-

Wohnung , cv. mit Garten , lowie
1., 2., 3. Stock, eleg., elektr. Licht,
Zentr albeiz. Kein Hinterh . 4588
tületnstinenstraftc 8, 2. Et ., herrsch.
6-Zim .-8Lohn. mit reichl. Zubeh.,
ev. mit Garten , per sofort oder
spätes zu vm. Näh, hast 3.̂ Et . 4090

Wilhelmincnsträße 10, 1. Et ., herrsch.
6—0-Z.-W.» Bad u. r. Zub ., Gas,
elektr. Licht, per 1. April 09 zu vm.
Näh . Wilhelminenftraße 2, 3. An-
zuseheu von 11—4 _u. 3- -:10_ 4694

Billa Wilhelin >nenstraße 35,"prachtv".
Lage an den Ncraialanlagen , herr-
schaftliche 6-Z.-Wahn .. Hochpart.,
per 1. April 09 zu verm. Einzuseh.
2.—5 Uhr. Näh. daselbst._ ' 4710

Schöne ~8-Zimmer-W0hnüng mit
reichem Zubehör weg. Wegzugs m.
Nachlaß zu verm . Offerten unter
E. 679 an .den Tagbl .-Berl . '

7 Zimmer.

Adolfsallee 32, Hachpart. 0. 2. Etage,
sowie Bel -Etage auf 1. April , evt.
frü her ._ Einz us. 11—1, F—5. 4648

Adolfsallee 53, 8, Herrschafts. Mohn .,
7 Zim ., Badezim ., 2 Ms., 2 Keil.,
Küche u. Speisckam ., Gas , elektr.Licht, zum 1. April zu verm . Die
Wohnung wird ganz neu herge-

_richtet . Näh , daselbst 1. St . 4121
Kaiser -Friedr .-Ning 50, 3. Et ., 7 Z.,

alk., Ba b_ u. Zub. Näh. das. 4365
Kaiser -Fr .-Nina ist 7-Z.-W., 2. St ..

f. 1800 Mk. Ä. G oethe str.  1 . 1. 4118
In meinem" Hanse,' Ecke Kirchgasse u.

Rheinstraße ist die 8. Etage , best,
aus 7 Zimmern , Küche, Badezim .,
nebst reichst Zubehör p. sof. od. sp.
zu verm. Zentralheizung , elektr.
Versonenaufzna . Ä. bei A. Müller.

_Kaiser -Friedrich -Ring P9 . _ 4371
Lanzsträße 16, Nbrötal , Herrschaft!.1. Etage . 7 Zimmer , mod. Ein¬

richtung . reichst Zubehör,, wegzugs-
halber zu vermieten . _ 4366

Luikenstraße 22 Wohnung v. 7 Zim,.
Badez .. Balkon u . allem Zubehör
per sos. od. spät, zu v. Näh . im

_Tapetengeschäft daselbst._ 4367
Querstraße 1 ist . die von Herrn

Dr . Graefc seit 15 Jahren bewohnte
Bel-Etage , enthaltend 7 Zimmer,
3 Balkons , Küche u. Zubehör , auf
1. Januar od. 1. April zu verm.

_Näheres daselbst._ _ _ 4368
Rheinstraße 66, 2, 7 Zim . m. Zb. auf

1. April . Näh. Rheinstr . 7.1, P . 121
Rhein strnße 70/P ärst ," 7-Zim'.-Wohn.,

Balkan , Bad , Sout .-Räume , reichl.
Zbh., neu hcrgcst., a . 1. April 1909,
auch früher . Näh. daselbst und bei
Ed. Hansoh», Moritzstr. 49, 1.  20

Walkmühlstraße 15, Hockpart/ hoch-
herrschaftliche sehr geräumige 7-Z.-
Wohnung . große Terrasse , reichlich.
Zub ., i . parkartigem Garten , zu
verm . Näh. Adolfstr. 5, 1. 4631

8 Ziiumvr «r,d mehr.
Adolfstraße 5, 1. St ., schöne aeräum.

9-Zimmcr -Wohnung , reichst Zub .,
Vermieten. Passend für Aerzte,

Rechtsanwälte , Pension :c. Näh.
_bafetbft ._ _ _ 4634
Kaiser -Fr .-Riilg 50 ist die 3. Etage,

bestehend aus 8 Zimmern , Bade¬
zimmer , Küche, Mansarden , Keller,
Kohlenaufzug , Vacuum - Anschluß
usw., zum 1. April 1009 zu ver-
mieten ._ Näheres Part ._ 11784

Klopstackstraße 11 hochh'errsch. Etagcn-
Wohnunaen , 6—10 Z., reichst Zbh.
Näh, das, od. Seerobenstr . 29.^2 r.

Marktstraße 19 », 1 "S1 ., Wohnung
von 8 Zimmern und Zubehör , oder
auch geteilt (4 Z. u. Küche ec.), für
gleich oder später zu verm. Näh.
daselbst und Kaiser - Friedrich-
Ring 25, Part , links . _ 4665

Nieberwaldstr . 11, tm 2. Stock, 8-,
reit ). 7-Znn .-Wohn. p. 1. April zu
1550 Mk. Anz. 11—1 u. 3—5. 11750

Rheinstraße 31 herrsch. 9-Zim .-Wohu.
sofort od. auch 1. April z. P. 4373
Kätzsn und Geschüflsrättme.

Adolfstraße 3 zwei Souterrainräumc
per sofort ober später zu vermiet.
Näh. ^Gartciihaus . _ 4675

Adolfstraße 4 Part .-Wohn., 2 Z. und
Zubehör , für Bureau zu vermieten.
'Näh. Rheinstraße 82, 8. ^ _

Adolfstraße 5 schönes Lädenlokal nnt
Zim ., 125 cg-Mtr . groß, ganz oder

—geteilt , zu vc rm . Näh, das. 4685
Albrechtstratze 44, 1, Laden , 2 Zim .,

Küche und Zubehör auf 1. April
d. I . zu vermieten ._ _ _

Bertromstr .11, P ., Lagerr . od. Werkst.
u .JZ agerstelst, ev. m. Wohn. 817591

Bertramstraßc 22 gr . Werkstätte, ess
m. 3.Z.-WI. p. sof. N. B. 2 l.  4374

Vertrau :sir. Mctz'gerlndcn zu 'verm'.
Näh. Eleonore nstraße 5,  1 ._ 1.91.

Blücherplatz 4 ist ein großer Heller
Laden nebst Ladenzimmer fauch
zu Bureauzweckcn geeignet) sofort
oder später zu verm . N. Blücher-

_platz 5. Hth. P ., bei Hartmann.
Vlüchersträße 48, Lad., 2 sch/Werkst.,

70 u. 30 Qm ., sof, od. spät, billig.

Coulrnstraße 3 Lad. m. 2 Schäufenst .,
m. od. ohne Wohn., v. sof. od. spät.
Näh. Albrechtstr . 7, Haber st ock. 48 77

Dotzhcimerstraße 20 große Parterre-
Räume mit großem Lagerkeller,
für jed. Zweck geeign., in Afterm.
zu fcd. annehmb . Preise zu v. Näh.
Dotzheimerstr. 40, M tb. P . _ 4489

Lagerräume . Ecke Dotzheimerstr. 47
u. Dreiweidenstraße 2 sind die
großen Souterrainräume , sehr heil
u . trocken, sowie einige Bureau-
räume usw., per 1. April zu verm.
Näh. Do tzheimerstr. 47, P . I._ 215

Dotzheimerstraße 55 gr . hell. Part .-
Raum f. Werkst, od. Lagerr ., ev. m.
Bur , u . Wohn., z. v. N. V. 1 l. 4378

Dotzheimerstraße 68, Laden , in
welchem eine gutgehende Sattlerei
betrieben wird , sofort zu ver-
mietcn . Näheres daselbst._ 4663

Dotzheimerstraße 102 1 Eckladen u.
1 Frontladen , mit oder ohne
Wohnungen , per sofort od. später
zu vermieten . Näh. daselbst von
10—12 u. 3—5 oder Bleichstr. 41,
Bureau im Hof. _ JB173S5

Eltvillerstr . 4 gr . Werkst, p. 1. Apr ist
Mtvillerstraße _5 sch, helle Werkstätte.
Erbachersträße 7 Laden mit Filiale
_u . 2-Zim .-Wo hn. bi ll. zu vm. 8 227
Erbach er straße 8 gr . h. Lagerr . 4381'
Faulbr !!nneusträ ße 3' ar . h. Werkst. 23
Friedrichftr . 14 Lagerr ., ca. 48 Om .,

ev. auch 96 Om ., per sof. od. spät,
z. v. Näh, bei Heinrich Jung . 4382

Friedrichstraße 47 Läden mit 0. ohne
Wohn, per sof. od. später . 818843

Gneisen au st raste 12 helle Werkstätte
per sof. od. 1. April zu verm. Näh.

^ dasel bst od. j!)orkstra ße 5, 1._ B 205
Gö?enstr.2 ar . Werkst, s. 0. sp.  H1788Ü
GLtzenstr. 2 gr . Lagerraum . TB17 83t
Mbensträße 5 schöner Läden "(für

Kolonialw .-Gesch.) mit Wohn. sos.
od. sp. zu v. Näh . Kipping . 818757

Göbenstr. 14 helle Werk st, gl. o. sp. bl
Göbenstraße 29 gr . Laden , in welchem

längere Zeit Spcisewirtschaft be¬
trieben wurde , m. 2-Zim .-Wohn,,
sofort oder später preiswert zu
vermieten . Näheres Bauburcau

_M inn,_®öbeiistrahe 18._ B1 8067
Göbenstrasse 22, Neubau , gr . Lagerr.
_mit Bureau zu vermiet en. 8  17388
Laden Grabenstraße 2, an der Markt-

straße, zu vermieten . Zu erfragen
d Kaiser -Friedrich -Ring 85, P . l . 4700
Gräbensträße 20 Laden', 85 Ouädrat-

meter groß, auch für Bur . geeign.,
^mit stî ohne Wohn, zu verm. _ 53

Ecke Hallgärter - n'.~Aohannisbergcr-
straße (Neubau ) ein Eckladen mit
Wohn, auf 1. April zu vcrm. Näh.
Rudcsheimerstraße 34, 1 l. 8184 96

Hallgar trrstraße 7 gr . Werkst. 4383
Hartingstr . 7, bei Schönbach, Werk-
, stat te od. Lagerraum zu ppni. 4384
Helcnenstraße , Ecke Bleichstratze, sch.
_L aden mit  Zimmer z. vm._ 4608
Hcll mnnd str. 29 Werk st, ö. L. 8"13739
Hellmundstr 34 neuer gr . Lad. 4536
Herderstraßc 86 Laden mit Bierkeller

u . Wohn, per sos. zu verm _̂ 127
Herderstraße 33 schöne Werkst, nt. od.
_oh ne Wohn, auf gl. 0. sp. 4517
Hermaun sir . 22  sch one Werkst. 817.390
Jahnstraße 8 Laben mit " 2-Z.-Wohnl

sof. odl p.  1 . Apri l ZU verm._ 46137
Jahnstraße 8 Werkstatte mist ob. ohne

2—'3-Znnmer -Wohnung sofort öd.
_per 1. April zu vermie ten._4638
Kais.-Friedr .-Ring 61 Laden , cv. als
_Bur . o. Lagerr . ab zOll. 3 r . 4041
Karlstraße T Läden , mit "ob. ohne

Kolonialw .-Einr .. n . 2 Z. u. Zb. sos.
_zu vermiet en._ Näh. 2. St . 175
Kellersträße 11 Laden mit Laden-

Zimmer per 1. April zu ver m.
Kirchgasse" 7'," äst phötogr. Atelier zu

verm. Näheres daselbst. 4493
Neubau Kirchgasse 23 schöner Laden,

ea. 30 Qmtr . groß, mir Lagerraum
u. ev. mit Wohnung , ganz od. ge¬
teilt . sof. od. spät. ZU verm. 4622

Kleiststraße 3 schon, gr . Laden nebst
^ 2-Z.-Wohn. per 1. April billig zu v.
Loreley-Ring 5 Laden mit Wohnung

per sofort oder später zu verni.
Näh. Loreleh-Ring 10, Part . 4388

Eckladen Rheinstraße 82 mit 3-Zim .-
Wohnung , Preis 2200 Mk. Näh.

_Wörthstraße 8, B Etag e._ 4395
Riehlstraßc 3, Hl, sch. gr. Werkstatst

auch als Lagerraum , mit od. ohne
Wohnung , ebenso schöne gr . Keller-

^ räumlichkeiteii aus Ap ril  z . v. 4641
Mderstratze 22 Werkstättc . ca. 54 qm,

mit Lagerraum , ev. für Bureau,
^pcr sos. od. sp.  zuchm . N. 1. r . 4390
Ecke" Röder- u. Lehrsträße Laden u.

Wohnung zu vermieten . Näheres
Leh rstraße 14, 1. _4397

Roonstraße 22 gr . Helle" Bart .-Raume
J \ Werk«, od. Lagerr . Pos._ Näh. j.
Sch iersteinerftr . 9 1 schl/L ag err . 4398
Schiersteinerstraße 16 gr . Helle Sartet»

räume, , auch zum Möbeleinstcllen,
m. Gas u. W., sof. Näh. P . 4399

Schiersteincrstrnße 16 gr . Helle Werhi
^st sofort 31t hie rmi ete n._4400
Gchiersteincrstr. 17, P ., Laden . 4533
Scdänplatz 4 Helle Werkst, ab, Lager -'
_ra um fof. 0d. spä ter zu vm. 4089
Seerobenstr . 33 Werkst. 0. Lag. 4401
SÜ ftstr . 3" Wer kstätte z. v.  Nl ' V. P".
Weilstraßc 6 Werksläite mit Lagers

raum , ev. Lagerhalle , per sof. od.
sp. zu vm .Läh ., Hth... 1 r . 4402

Werßenburgstraße 2 schone Werkst, m.
Rebe nr ., auch ,als,Lagerr . 81 7963

Wcitzeüburgstr. 8/N/iiKll gr. h. Raume
als Bureau od. La ger z. vm. _4504

Wcstendstraßc 4, Laden mit Wohn.,
in welchem Spezerei - u. Gemüse,
geschält betr . wird , zu vm. Laden»
cinricht . vorh. Näh. I St . l. 8173

8§sstendstraße 49"gr . Ladenlokal mit
Zim ., i . Abschl.. m. od. 0. gr. Kell.,
Pr eis 500 Mk. Näh, das._ 4403

Wörthstratze ’6 Laden mit Zimmer.
Eckhaus, zu verm., Preis 1050 Mk.
Nä heres 1. Mage . 4404

Horkstraße 7 kl. Werkst., evt. m. WI
Dorkstraße 8 We rkst. sofort. 818622
Zietenrinß 6 eine schöne Helle Werk¬

statt , zirka 130 Qmtr . groß, mit
Bureau , ebensoviel Kellerraum u.
Trockenspeicher per sofort od. spät,
zu vermieten . Näh. bei Metzger
Pa uli , Nöderstratze 30._ 4605

Z int nt ermannstrasie 19 hcllc"Werkstätt
^ od. Lagerraum zu verm . 2 18972
Ge. schöne Sole für Bureau , Lager

k ., mit gr . Hof, Kellereien 11, 3-Z .-
Wohn., Adelheidstr. 3 im Hth. ge¬
legen, sofort od. später zu vcrm.

_Näh . Ade lheidstrabc 16,  P art . _ 2
Eckläden" mit Wohnung , für "wöes

Geschäft passend, zu vermieten
Adlerstraße  5 , 1. _ _ _ 4702

Große Räum licht/, J . pass. f/ "Engrosü
Gesch., Werkst.-, Lagerr . 0. Autom .»
Garage rc. Blücherstra ßc 46, 1 St.

Schöner Laden f. Kalonialiv .-Geschl,
mit 2- od. 3-Zjm.-Wokn. zu verm.

_ Nähere s Bülowstr aße 7, 1._ B 23»
Sch. gr. Eckladen mit sehr gr . Lager¬

räumen . Dotzheimerstraße 47, Ecke
Dreiweidenstraße , direkt am Ring,
für jedes Geschäft pass., zu verm.
Näh, daselbst P art , links . 217

Schöner Laden mit 2-Zim.-Wohn. u,
Zubehör auf 1. Dezember zu vcrm.
Derselbe dürste sich für Butter - tt.
Eiergeschäft, Wurstausschnittgesch.
usw. eignen. Näheres Hellmund-
sir aße 5, 1. St . links ._ 4117

Kl. Laben m. 2-A.-Wohn. p. I . Febrö
_od . spät.  Näh . He llmun dstr. 49, 1 r.
Größere Lokalitäten für Speise !!

Wirtschaft billig zu verm. Näh
Nettc lbcckstraßc 2, 1. 8  17395

Werkstätten, Lagerräume , a . Bureau,
ganz od. geteilt , per sof. od. später
zu vermieten . Näh . Niederwald.
st raße  6 , Part , rechts._ 4405

Laden mit Wohnung zu verm. Nah)
Oraniens traße 18, 2._ ^_ 440ß

Laden, groß, 2 Schäufenst ., mit und
ohne 2-Zim .-Wohnung sofort zu

_ve rm . O ranienstraße 45. _ 3
Bureau mit Lagerr ., auch getetltZPst

vermieten Rheinstraße 76.
Werkstätte mit 2 Nebenräumen und

Wohnung , im Zentrum , zu verm
Saalgasse 24/26 , bei Pfeiffer .^ 13g

Große tzolle Werkstatt zu verm. Näh.
Weilstra ße 18, 1 Sk. . . __ 4134

Kl. Werkstätte , ev.' m. L-Z.-W., "z7" v.
Lorcley-Ring 19 zwei Werkstätten

Lagerräume , Bierkeller per sofort
_oder später , zu vermieten . 4389
Luisenstraße 22, Erdgesch., 2 Räume!

70 Qmtr ., als Bureau , Lagerraum
. od. Werkstättc geeign., p. sof. od. sp.

zu v. Näh. Tapetengesch. das. 4300
Luisenstraße 43, Ecke Schwalbacher-

straße , Laden mit Ladenzimmer,
ev. Lagerräume u. 3-Zim .-Wohn.
per 1. April zu vermieten . Näh.
daselbst 2. Et . links . 4707

Läden mit Zim , s gee>g f. Barbier-
geschäft, da in der Gegend solches
fehlt , zu vermietest . Schrift !. Oft
ii . P . 682 an den Tagbl .-Verlag . '

Hochstättenstraße 16 Bäckerei ipstP
Ofen ), sowie ein Friseurladen , per
l . April 1909 zu vermieten . Näh.
daselbst Schreinerei . 209

Tchiersieiue -sjr. 24 Bäckerei m. Last'.
u. Wohn. sof. od. sp. z. v. N. P . 1

Gutgeh . Koloniäiw .-Geschäft, cv. mit
3- bczw. 4-Zim .-Wohn. in n. Umg.
von Wicsb ., per 1. 4. 09 zu verm^
Näheres im Tagbl .-Verlag . V«

Eckladen Marktstraße 21 per Januar,
Februar , evtl. März , zu vcrm.
Näh . Metzgergasse 15, Laden . 4667

Mauergasse 12, i  r ., Werkst. 0. Lager,
cv. elektr. Anschi., sofort od. später. Urilen nnd Isäusev.

Mickelsberg 1 Geschäftsräume z. um.
Mühkgasse 13, Mittelbau , Helle g/r.

Werkst, mit od. ohne Wohn, für
1. April . Näh. L. Schwcnck. 95

Reröstr . 18" Werkst. p. 1. 4. N. B. 1.

Eine Villa, vollst. der Neuz. entspr .,
in best. Kurl ., mit Stall , sof. od.
spät, zu vm. od. zu verk. NäheresL. Heiser, Schützenhofstr. 11. 4408
Gtistav-Adolsstraße 5, kl. Haus , '

pass. z. Werkstatt , für 200 Mk. z. v.Nerostraße 23 schöner gr . Laden mit
gr . Nebenräumen u. Hof, auch zu
Rcstaurationszlvcckcn geeignet , zu
vermieten.

Mohnnngen ohne Ziurmev-
KMgnbe.

Niederwalbstratzc 6 ist ein Laden mit
Ladenzimmer , gr . Keller sof. z. p.
N. das. od. Schiersteinerftr . 7. 4393

Friedrichstr . 47 sch. Frtsp .-W. m. Z.
gl. od. sp. Näh. b. Lorenz . 818489

Metzgergasse 21 frdl . Mans .-Wöhn".
zu verm. Näh. Grabenstraße 80.

Niederwaldstr . 8 Werrstätte u. versch.
Räume f. Bureau ^od. Lagerr . z. v.

Riederwalbstratze 14 gr . helle Wcrk-
stätke zu vm. Näh . Vdh. P . 4894

Schwalbachcrstr. 71 sch. helle Wohn"
!. St ., aus 1. April (360 Mk.) z. >/

Oranienstraße 48 Laden mit Wohn.,
f. jede Br ., zu verm. N. 3 St . 50

Wellritzstraße 3, Hth., Fsp.-W. zu v(
Schöne Mun 's.-Wohnüng auf" 1. April

an .kindcrl. Leute zu verm. Näh
Karlstraße 11, 1 St.

Rauenthalerstraße 29 Laden mit
Wobnnng billig z» vcrm. 4823

Rheingauerstraße 15 Werkst, mit oder
ohne Wohn, zu vermieten . 8l 6603

Mehlstraße 2 Laden mit Wohn. sos.
od. spät . z. v. Näh. Stb . P . r . 4063

Wohnung mit Stallung , Wagen!
remiseu und großer Hosraum , auch
als Lagerplatz zu verm. August
Qti , Schtersteinerstr -aße. <073



Nr. Morgen -Ausgabe . 2 . Blatt.

Möblierte Zimmer , Mansarden
etc. _

Ecke Adelheid, it. Moritzstr. 16, 2, gut
mW. Zun . v. 25 Ml . an , ev. Pens .,
g. Wohn, m.  K .. Bad,  Tel ._

Adclheidftraße 21, P ., Sonnenseite,
Zim. mit i oder 2 Betten zu verm.

Aoelheidsteahe 40, P ., elegi Erkerzim.
Udolfsir nne  5," StoT B. mH . Zim . bill.

. Alvrecht str. 11,  2 , gut mW. Zim . frei.
Älbrechtstraße 30 mW. Ms. m. Koches.
Blbrechtstraße Ui, 1, ein gut ' mobil

Zim . mit oder ohne Pens , zu berm.
M brechtstra ße 37, 1, m. Z . nt. Pens.
Ulbrechtstratze 37, H. 1, m. Zim . mit

2 Bett .̂ an bess. Arb. billig. B42
RMeMsjr743l "V7I . er'ösiL Ä. LA,Ist.
B'ähnhofstraße lv . 2, schön möbl. Zim.
_mit ^guter Pension frei . _
Bahnhofstraße 12 mcI ' Zim.  zu vm.
Bertramstro .he 9, Vdk 2 möbl. Z.
Eismarckrin g 12, 1, mK. Zim. z. v.
BiH marckr. 25,  2 r ., gut m. Z., 3v Ml.
ÄiSm arckring 35, Hocbp. sch, m. Z.
Bleich ste. 12, 2 r„ bess. Schl ssi.  si billl
Bleichste. 18» 2 r. , b. Dahlen , Z. frei.
Bl ücherstr . 5, 1 1., g. rn. Z. 81 8908
Dli icherstraäe 8, rtz ich,  in . Z ., 2 B.
BlückierstraßelO, ! r .. mbl. Zim . bils.
Plöcherstra sre 28 sch, inb ll Z. zü vm.
Nü lowstraß e 9, 2, gut müll sonn . Zim.
Dotzheimerstraß e 15, S r l, ml Z. frei.
DotzhAnnerstr. 32, 3 l., schon m. Zim.
Gllenbogengasse 13 möbl. Mansarde

an innaen Mann zu berm._
Emserstraße 35 möblAZim . zu verm.
Friedrich straße 43, 2 I., m. I . in. Ps.
Friedetchstr . 47. 1, gut nn Z ., sepAS.»

mit Pens , billig zu m Rnpp ._
Geisbergsiraße 26 möbtl  Mans . zu v.
Eericht sstr . 1,  8 , sch. mbll" 8 . preiÄol
Wnet senaustratze Hl 1 l., möbl. Zim.
Titeisenaustraße iS , 1 l., gut m. W.-
i n . Schlafzim ., auch einzeln , adzug-
WSbenstr. 4, 2 siTFrVi. m. EAkerzl bin.
Göbenstr . 4, 3 r. , m. Zim. 818824
Göbenstraße 19, 3, gA möbl. Zl frei.
Hellmundstraße 3, 1 hzb. m. Ms.
Oellmun dftr. 12, 3 r .. sch, nt. ge.
SeLmunbstratze 17, 2, fr &TTmBI. Zim.

mit 1 od. 2 Betten zu verm . 8 114
Hellnrundiir . 31 aer . Zunll 'nDd. Str.

u . heizb. Mans . sof. zû bermieten.
HeAmundstra ße 40, 2 L,  möbl . Ztnu
Zerniaiuistras -e 12, 1. mW. Z.. Woche

2 Mi.  mit Essen  IN Mk._ B212
Hermannstraße 21, 3 i., Lo g, an Arb.
Kerrnmüülgaffe 3, 3, möbl. Zim . z. vl
Jahnstraße 5. P .. möbl. Zim. zu vm.
Mhnstratze 18^Hth. 2, findet sauberesMädchen möbl. Zi mmer .
Faßnstraße 40, 8, schon mbl. Z. g. ü.
Karlstraße 6 erh. Mädchen möbl. Zl

bei einer kinderlosen Witwe . B37
Marlstraße 21, 2̂ rnb!.̂ Z. m^ o. o. P.
Marlstrahe 29, 1, sein möbl. Zimmer

mit guter Pension  zu verm iete n.
Marlstraßc 41, 1 r ., schon inö'bl . ger.

Zim.. trete Auss ., ev. Pens ., Pflege,
in christl. kdl. Fam . Gr . Sauberk.

1 Zimmer.

Eckernförrestraße 12 1 Zim. u. Küche
zn verm. Heil L stosmanltli. 4425

St, Zimmer.

STrtltltftr ß Mrt ., 2-Zim.-Wohmmg
$HP !U . O, nebst Werkstätten und

Lagerraum per 1. April 1909 zu ver¬
mieten. Näh. Goethestr ahe 17, 2.

3 Zimmer.

r^ Z^ Mstraße 11, Mb ., 3-Zimmer-
Wohnung zu benm_ 123

Seerobenstr « 4 , (Ärth . , schöneN -Z -
Wohn, ti. cbens. M ans . -W . B18 934

Mearobensrr . 6 3-Zimmerwöh«., Ä6-
Etage . neu bcrg ericktet, sof. od. später.

Sccr-bcn'str. 29, rÄ
elefl. 3-Zimmerwohu. mit Bad, Keller,
Mansarden zu vcrui. Näh. das. P . r.

4 Zimmer.
Adolsstraße S, 1 St . 2 geräumige

4-Ztmmer -Wotmungen mit nicht.
Zubehör, auch zusammen, passend für
ReckitSanwälte , llierzte , Pension
usw. zu verm. Näd. däi. 4633

Mmlsü » 88 «»»fTÜS
per 1. Ap ri l zu verm._IV 8 >_

Villa< Jdsteinerstr. 18,
4- od. 5-Zimmerwohn.. Part .od. 1. Et .,
per 1. 4. 09, cvenr. früher zu verm.
Anzus. 12—3. Näh, daselb st. 4565

Krrchgaffe KO
4- Zimmer- Wohn. m. Zubeh. per

.. April 09 zu vermieten. Näheres
Wnlkmühlstratze 4. 4329
vleiMraste 4 hochherrschaftllche
1 4-Zimmee -Lvohnung mit reich-
lichen »ZnbevSezu veenrieten . 182

Tän,n « Ssträs;e i6 4Zimmer -Wohnung
Bad , clcktr. Licht, Lift , 3. Sr . Näh.
Rheinstrafe 15, Laden._ 5003

jg ^fttferfh -afc 11, 2 . Etage , Vier-
zimmerwohnung mit sämtl. Zubehör
zu verm. Näh. P arterre links.  31

KerrsL4-MM.-MghMlNen
RäveSheimerstr . 40 , vis-a-vis pr.
Germn .'.iapla ». preiswert zu vermieten.
Mäherrs daselbst.

Kirchgasse 21, 2. m. Z. m^ P . billig,
Kirchgasse 24, 1, tl . möbl. Zl zu vm.
Kirchgasse 36» Bdh  2 . Et ., mbl . Zim.
Luisenstraß e 16, Bdh., m. Z. billig.
Luisenstraße 24, Gih . '3 r ., m.Z. rn. K.
Marktstraßc 12, 4 I., m. Balkonz. mit
_ 1—2 Betten billig zu vermieten ._
Marktstraße 14, 2, (Sing . ELenbogen-

gasse 2, zwei gut möblierte Zimmer
_mit frühstück zu ve rmiet en.
Marktstr . 21, V. 2, sch, m. Z. svhrZlnll.
Mauergasse 15, Hth., Sch läfst , zu vm.
Moritzstraße i l , 2, g. mbl. Zim.  z . v.
Moritzstraßc 24, 2, möbl. Zim. z. vm.
Müllersiraße 2, 1, gr . m. Zim . freu
Ncrostraßc 12, 2, schön möbl. Z. zu vl
Zkeugasse3, 1 r .," Kurlage , sch, m. Z.
Öraniens tratze 35 , B. 2 r ., g. nt bLj3 _.
Orauienstr . 37, Gtbl 1 r ., g. mbl . Zl
Philippsbergstr . 29,1  rll sch. ni TZ., 18.
PhilippsöergHraße 26, P . l., sch. nMl
_Zim . bei Sprä chlehrerin  zu verm.
Que rfeldsir . 7 möbl. Z.  mi t P . zu  W
Rheinbahnstr . 4, 2, m. hl Ms. 1 o. 218.
Rh einstr. 82, 2cheleg. möbllZ ., 1 od.

2 Betten preisw ., a. Wnnsch^Pens.
Riehlsträße 11, 1 St . I., möbl. Zim.

für ein oder, zwei anst. s. L. mit od.
ohne Kost zu vermiete n.  10773

Riel'Mr . 11, Mtb . 1 r ., ml Z., 3 'Wkl
Riehlstr . 15, Mtb . 2 l .. rn. Maus . frei.
Riehlstr . 22, ., schön möbl. schz. ü.
Römcrüerg 17, 2 ch., gilt möbl. Zim.
Römerberg 21, _i_L, mAsepAZ., 15 Ml
Schulgasse 6, 3, mö bll Zim.  bill . z. v.
Schützenhofsträße 16l P .,
Schivalbacherstr. 10, 2,  n . Nheinstr .,

gut mbl. sep. Wohn- u . Schla fzim.
Schwalb acherstr. 11, i '/M,grl mbl. Z.
Schwalvacherstraße 11, 1,  m öbl. Maus.
Schwalbache rstrl 53, l7_g^ mbl. Z . z. v.
Sedanplatz 2, 2, schon mvblAZimmer
_ mit Pen sion zu ver mieten ._
Zedanstrasse 5, i r „ mbl. Zinn m. P.
Taunusstraße 25,̂ Stb . 2f inöbl. Zim.
Wal ram str. 21, 2 r „ Log is m. o. o. K.
Walramstraße 27, 2, mbl. Zim. ?. v.
Weißen burgstr,  1 , P . I., mbllAZ. sev.
Wiesbadener ÄÜee 92, Adolfshöhe,

mbl. Zim . mit od. ohne Pens .^ 0.
Nord straße 9 jnöE Zim . odAleer z. v.
Nork straße 12AP. l., 2 m öbl. Zim . sofl
Norksiraße 12, P . l., mblA Mans.  sof.
Borkstraße 22, P„  mobl AZim . D g?
Zimmermannst r . 9,  2 , 8 m. Z. m. Vl
Möbl . Zimmer „Zum Chinesen"',

Marktstraße 6, 1, frei.

’ieeve  Zimmer und Mansarden ete.
Abelheidstraße 76, Lad., 2—3 gr. Helle

sfront spitz-Zimmer zu verm. II790
Adlcrstraße 53HZim . zu berm . '
Adolssatlee 11 1 gr . freund !. Zimmer

im Mans .-Stock an nur ruhige
Mieter abzuaeben . Näh . Part.

Alb rech tstr. 34, 2 lll Ms. a . e. P . 6 Ml
Bismärckring 21 sehr großes gerades

.t?fp.=8 ._au 3_t . _B18851
Bleichstra tze 17, P ., heizb. Maus , sof.
Bülowstrnße 3 2 beszW Maus , zu vm.
Dotcheimerstr. 36, V., 2 ev. 3 gr. P .-Zl

§7re § b6zimrsr TagdlE.
Drciweidenstraße 6, H., sch. l. Z. zu

verm. Näh. Vdh, P . rechts. B18666
Dotzheimerstrahe 94 leeres Zimmer,

groß, Hochpärt., zu vertu . B 163
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steldstraße 15 heizb. Mans . per sof.
Frankenstraße tẑ heizb^ Z^ o. Werkst.
Hellmundstr . 29̂ 2ZLsts. i. Äb schl. sofl
tzellmmrdstratze 81 geraum . Z. n . der

Straße u. heizb. Mans . an anst. V.
^sof , zn v.̂ N.̂ Vdh. 1 St ., B19000
Hellmundstraße 37, MHZFrontsp .-Zl

zu verni . Näh. Bdh. 1 St.
Hcrmaunstraße 28, H. 2 1.. l. Z . sof.
Jahuftraße 10, 1, 2 Zim . m. Klos. u.

Verschluß, auf gl. g.j >. Näh. 2 Tr.
Fahustr . 36 Fktsp .-Znu. zl v. N. Parts
Karlsträße 32, 1 r ., 2 l. Z., V. 1. Et ..

sep. Eing .,1. A. zu verm. _
Lebrstraße 25 Mans ., heilzbl. zu verm.
Luisenstraße 43, 2 I., unmöbl . großes

Mansaroenzimmer per sofort zu v.
Luxemburgstraße 7 gr^ Fsp.-Z. zu v.
Michelsüerg 7,' i , Zimmer zu' ver ml
Nerosttaße 19 groß. Zimmer i. 3. St.
_ wior t zu berm. Näh.  Metzgerlad.
Nikolasstraße 22 5" Z., Sonil , auch

für Geschäfts räum e pass., sof. zu v.
Or aniensträ ße 8, 1, 2 Zim . m. Abschll
Orantenstraß e 8 Mansl sof. zu' vertu.
Oranien 'strl 35 Ms. i. Vbv. a.  r , Krau.
Platterstraße 32, 1,1 l . Zim . zu vm.
Rheinstraüe 42, 2, 2 gr . leere Zim .,
_V dh. 2 St ., für sof. od. spät, zu vm.
Rheinstraße 91 großes Mans .-Ziml
_z u verm. Nah. Parterre ._ 4082
Römerbe rg 37 hzb. Stube m. o. o. Bl
R von str aß- 14 frdll l. Zim . "Al'ilß
Schachtstr. 11, 1,' I. Z. per sof. 183
Schillerplatz 3 eine leere gr. Mans.
Sedan st ratze 1 heizb. Man.s.' - Zim.
Walramsträße 11 heizb. Ms. Näh. 1.
Walramstr . Uleer.  D 'achzl"sl 'L18S01
WeWräße 18, 1, heizb. Ms. m. Wl
Wellritzstraße 21, Hth., gr . leer . Ms.-

Zim . an einzelne Person zu verm.
Norkst ra ße 3, 2 lls Jeexe  frdll 'ANansl
Zietenring 12, Mtb .. 2 frdll Zl 4-410
Schönes l. Zimmer zu verm . Näb.

Morihstraße 80, 1 rechts.
Leeres Parterrczim .» sep. Eingl , sof.

zu verm . Rheingauerstr . 14, Laden.

Nernisen , Htastnngrn etc.
DotzheimerstrI 199 Stall fH —gH 'f.
_n . gr. Futterr . tt.JRemifeJqf ^ 4507
Dreiweidclistr . 4 Stall , f. 4 Pf . 4412
Drndenstraße 3 schöne Stallung z. ul
Eltvlllerstr . 1 Keller m. G., Wass. 74
Hallgarterstraße 7 Pferdestall mit od.

oh ne Wohnung auf April z. v. 168
He rderstr . 26 Stall , m. Rem. s. 11782
Herderstratze 33 3 schonch Keller mit

oder ohne  Wohn , zu vm._ 4516
Hermannstraße 4'lann ein Pferd ein-
_gestellt werden.
Kleist stratze 13 gr. Au to-Gar age. 4413
Körnerstr . 5 Flas chenb ierk. Secll 4414
Mäinzerstraßc 66, nahe dem" Hauptl

bahnhof, Bierkell., Stall ., Lager-
rau m o. Au to-Garage sof. z. v. 4576

Michelsberg 1 Hofkeller zu verm.
Moritzstr. 23 Fläfchenbierkell. u. Stall.

Moritzstraße 10, P ., Stallung f. 1 od.
mehr . Pferde per sof. od. spät, z. v.

MöriMratze 29 ist ein großer Wenill
keller mit elektrischem Faßaufzug,
sowie großem Bureau , Werkstätte.
Lagerräumen usw. auf 1. April 09
zu vermieten . Einzusehen vorm.
8—12, nachmittags 4—-6 Uhr. Näh.
Hausbesitzerverein , Luisenstr. 4416

Nerostr.  21 St akll m. Futterr . 4447
Niederwaldstraße 14 gr. Keller mit

Stall , zu vm. Näb. Vdh. 5J3._ 4413
Sch!ersteinerstraße "22 Weinkeller, low.

ein trocken er Lagerraum z. v. 4419
Walramstr . 31, b. Schmidt , Stallung

für 4—6 Pferde ; daselbst ein Kell„
3 Abteil ., zu vermieten . _̂ 4559

Werderstraße 4 sofl ob. spät . 2 Hof-
ke ll., 80 u. 30 Om ., 200  M ., a. ei nz.

Wielandstr.  21 Lagerrl u. Ke ller. 4062
Dorkstraßc 7 S tallnng ,_e.bTin . Wohn.
Für Kutscher. Stallüng fürAt Pferde

nebst Wohn, auf 1. Okt. zu v. Näh.
Mar Röder , Adlerstratze 28. 44 20

Am Güterbaitnhof Stallung für zehn
Pferde oder größere Lagerräume,
cvcntl . mit Wohnung , zu vermieten
Dotzhei mer str. 127, Güttler . 4421

Merkellcr mit Stal !., Göhenstraße 20
sofort zu verm. Näh. Louis Blum,
Archit ekt,  Göbenstraß e 18.  Ü18069

Mallung mit Lagerplatz u. Remisen
an der Schiersteinerstraße zu verm.

_N äh. Rauent haler straße 8, P . 4511
Zum 1. Jan . Stallung fT 5 Pferde,

Remise n . Zub., ev. m. Wohn., zu
berm . Näh . Weilstraße 18, 1. 4130

Aitswävtige Wostmtngerr.
Waldstraße 50 sch. sUsim .-W.

sof. Nah, das. Bdh. 2. Et . 4422
Sonnenberg , Wiesbadenersiraße 44,

sch. Part .- u. Frtsp .-Wohn. sof. od.
sp. a. r . L. R. Wiesba denerstr . 17.

Eigenheim , Forststr . 13, schone Frtsp .-
Wohn., 2 Zim ., Kückc, Zubeh,, gl.
od. sp. an se hr ruh . Mieter zu bin.

Dotzheim, Schönbergsträtze 4, schöne
2-Zim .-W. auf gl. billig zu verm.

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstairhsst.

Kinderl . Ehepaar s. 2—3-Zim.-W.
mit Zubeh. per 1. 4. 09. Verwaltung
einer Billa könnte übern , werden.
OE . tt . (I . 200 an den Tagst!.-Verlag.

Zwei iilt . ruhige Persi suchen
zum 1. April eine 8-Z.-Wohn. mit
Mans ., 1, oder 2. Stock, im Vorderh.
oder schönem Gartenhaus . Preis
500—(550 Mk. Offerten uni . G. 682
an den Tagbl .-Verlng . _

Gesucht zwei 3-Z.-Wohnungen
auf derselben Etage oder 1. o. 2 St .,
in bester Lage in autern Kaufe . Off.
n . F . 682 an den Tagbl .-Verlag ._

*3—4-Zimm er-Wobnung,
Mitte der Stadt , ges. Off . m. Preis
unter E. 681 an den Tagbl .-Vevlag.

3— 4-Zimmer -Wohuung,
Part ., 3um 1. April im Kurvrertel
gesucht von alt . Dame mit Tochter in
nur ruh . Hause, würde a. W. teilen.
Off , u.  Li . 671 an d. Tagbl .-Verlag.

Wohnungsgesuch.
8—4 Zimmer mit Zubehör von

einzelner Dame gesucht, Nervtal,
Dämbachtal oder Umgsgend. Offert.
unter T . 679 an den Tagb l.-Verlag.

Gesucht per 1. J '.tli
4-Zimmer -Wohnung . mit Garten be¬
vorzugt . Offerten unter M . 683 an
den Tagbl .-Verlag . _ -

5—6-Zimmer -Wohnung
mit Gas u. elektr. Licht in guter
Gegend per sofort zu mieten gefucht.
Offerten mit Preisangabe unter
N. 676 an den T agbl .-Verla g.

Kleine Wohnung
mit kl. Werkstatt zum 1. Februar zu
mieten gesucht, oder kleines Hänschen
mit kleinem Garten . Röderstraße 3,
Werkstatt._

Eine kleine Familie , 3 Personen , :
sucht Wohn, auf Aprtl gegen Haus¬
arbeit . Gute Zeugn . gerne z. Dienst.
Näb . im Tagbl .-Verlag ._ _ Vo

Ruhiger Herr sucht zum 15. F.
gut möbl. Zim . in gut bürg . Hause

.. Offerten nach

Fräulein
sucht gut mbl. ruh . Zim . mit voller
Pension per 15. Januar in guter
Farn . Off . mit Preisang . u . L. D . 200
postlagernd Schützenh ofstraße._,
Möbl . Zimmer in besserem Hause

mit Frühstück, ev. volle Pension , ges.
Off , u . K. 683  an den Tagbl .-Verlag.

Ja . Manu sucht möbl. Zimmer
im Ringviertel . Preis nicht über
16 Mk. pro Monat . Off . Peter N.,
postlagernd Bismar ckring. B 167

.. Möbl. Zimmer
mit gutbüraerl . Pension von Kaufm.
in ruh . anständ . Familie sofort ge¬
sucht. Offerten Mit Preis u . I . 200
arp den Tagbl .-Ve rlag ._ B159

Zimmer mit Rollstichl-Einsahrt
sofort gesucht, ohne Pension . Off.
mit Preis unter F . 56 an Tagstl .»
Haup t-Ag entu r , Wilh elm str. 6. 5035

Zwei alleinstehende Damen
suchen für Ans. Febr . in d. Nähe des
Bahnhofs 3 unmobl . (event. a. möbl.)
Zim . mit Verpfleg , in Fremdenpens.
od. kl. Farn . Off . mit Vreisang . unt.
M . ,682 an den Tagbl .-Verlag ._

Zwei Personen suchen gr. leeres
Frontspitz -Zim . mit Koch- u. Wasser-
gelegenb. z. 15. Jan . Off . m. Preis
unter B. 200 an den T agbl.-Verlag.

Suche Laden,
Wohn. u. Werkstätte . PH. Schumacher,'
Schwalbacherstraße 1.

Offrzierswitwe
mit Töchtern sucht eine Dam « als
Pensionärin aufzunehmen . Offerten
unter T. 681 an den Tagbl .-Verlag.

4-Zi '.« .-Wolrn . (Sonncns .). 3 Balkons
tt. Zubehör p. sof. od. 1. April z. vm.
Näh. Yorkstr . 10 (Laden). 818999

8 Jimmrr.

Biehricherstrasze 48
p. herrscdastl. 5-Zimmer-Wo!nung mit

2 Mansarden, Bad — Küche mit
Nebenräumen im Souterrain — per
1. Apr il 1909 %. v . Näh, das. 1. Et.

Dambachtal 10, Gartenbaus 1. Et.,
Dambachtal 14, Gartenh. Pt . u. 2. Et .,
ie 5 Ztmm., Speiset., Bad, Balk.,
Warmw.-Einr ., p. sof. od. 1. April 1909
au verm. Näh. bei ig.
Dambachtal 12, 1._ _ 4671

Dambachtal 25
hochherrsch. ö-Zim.-Wohn. a. 1. Juli zu

vm. Wh . b. Arch. ilsuor das. !V3ll
Elisabetheustr . 15, 2. Et ., 5 Zimmer

u. Zubeh., vollst. neu hergcr., sof. od.
später zu verm. Näh. Part . 4488

Friedrichstraße 46, 1,
5 Zimmer, Küche, Speisekammer, Klosett,

2 Kammern, 2 Keller z. 1. April 1909
oder früher zu vermieten. Näh.
Architekturbureau - wo !.ssr,
Friedrichstraße 48, 1. ' 4670

Marktplatz 7
ist die i . Etage , bestehend aus

5 Ztmniern , « üch«, Badezimnter,
Mansarden »elektr « Beleuchtung,
Zrntral -Heizung , sofort zu ver-
ntteten . Näheres im Bureau
ver Weinbandlnna daselbst . 4629

KüiRenyofflkl ê 11
ist die tat Hochparterre gelegene
Wohnung, besteh, aus 5 Zimmern,
Küche, einschl. Bad, 2 Maus., zwei
Keller, per 1. April 1909 zu verm.

Anzusehcn von 10—4 Uhr.
Näh. das. i. Bauburcau . 4429

Neu reuovierte5-Zim.-
Wohuung (Sonnenseite) I. Etage.
Gas u. Elektrisch, ist am 1. April mit

_Nachlaß zu verm. Goethestr. 15, 1. ^
Die schöne tu preiswürd Wobt »üng

(5 Zimmer, 1 ev. 2 Mans., Wrißen-
durgstrasie (S,  F , kann Sterbefalls
halber nicht bszvflen werden und ist
per sofort oder 1. April 1909 zu verm.
Näh. Weitzrnburgstr . 6, Parterre,
oder Laugg asse 13, im Laden.

6 Zimmer,

Lessinastraße 12
(Zwci-Familien-Villa mit Garten)

Hochparterre mit 6 Zimmern, mehreren
großen Mansarden u. sonst reichlichen
Zubebörungen, erent. auch mit schöner
Souterrain -Wohnnng, per 1. April
1909 zu verm. Näh. daslbst od. beim
Hauschneister Viktoriastraße 49. 4487

MiriMäße 'W , LK -l . ,
schöne6-Zimmer-Wohnung m! Küche,
Speisekammer, Bad, , Balkon, t2 Man-
sarden, 2 Kellern, Gas u. elektr. Licht,
aus 1. April 09 zu vermieten. Tie
Wohnung kann auch schon4—6 Wochen
vorher bezogen werden. An,uscben
zw. il u. 1 Uhr früh u. 3 u. 5 Uhr
nachmittags. Näheres daselbst. 4591

öS

R crotal »in einer meiner Villen
eine Etage von sechs Zimmern per
1. April od. später zu vermieten.
Näh. Franz -Abtstr. 3, 1, sr « «>s.

Geerobenstratze 30 , 1 St ., schöne
ö- Zimmcr-Wohnung mit Zubehör
zu vermilten.  _ 4515
Biktoriaftratze 31

(Etagen-Villa mit Garten)
1. Etage mit 5 Zimmern, großem Bade¬

zimmer, großer Veranda und reich¬
lichen Zubehörungen per 1. April 1909,
ev nt. auch sofort zu vcrmieieu. sttäh.
beim Hausmeister Viktoriastr. 49. 4532

iiieinMe 72. Pgrlerre.
schöne « - Zimmer - Wohnung re«

sofort oder später rn vermieten.

Zu vermieten
mit Preisnachlaß eine 1. Etage
(Südseite) von 6 Zimmern re. in
feiner zentraler Kurlage, 1 Laden
mit 2 gr. Schaufenstern. Näheres
im Tagbl.-Verlag. Vg73

7 Zimmer.
Dambachtal 40 Bel-Etage, 7 Zimmer

mit Zubch. u. Gartenbcn. per1. April
verm. Näh. Gartenhaus . IV 3!0

Friedrichstraste 8, nächstd.Wiihelmstr.,
2. Etage, 7Zimmerm. reich!. Zubehör
auf sof. od. spät, zu verm. Näheres b.
« . Woltz , Delarpeestr. 1, P . l. 4483

Adolföaliee 9 ist die Parterre-
Wohnung, 7 Zimmer , Küche,
Speisekammer , Badekatzinet,
Nalkon » elekt. Licht u . reichliches
Zubehör , p. sos . od . spät , zu ver¬
mieten. Einzusehen 11—1 Mir n.
3—5 Uhr . Nähere« daselbst im
ersten^ tock. 4482

Neu hergerichtcteherrschaftliche7-Z .-W
mit reichlichem Zubehör, G-ke Gsethe-
nnd Woritzstratze 88 , passend für
Arzt, auf gleich oder später. 81

- GuteMrgplatz2
hochherrschaftl. ausqestattete wl-Etage,

7 Zimmer u. reich!. Zubehör, p. 1. 4.
zu verm. Rah. b. « onclihe . 4683

Lnisenstratze24 ist die 1. Etage, 7 Zim/
n. Zubehör, auf gleich oder später zu
vermieten. Näheres 2. Etage. 4640

7-Zimmer -Wohn . (Bel-Etage) Badez.
». elektr. Licht, Fricdrichstr. 4, zwisch.
Deutsche und Mitteldeutsche Bank,
sofort od. p. 1. April zu verm. 4680

8 Zimmer und mehr.

| Dr -edrichstr. « , 2. tu 3*Et . ,
i herrschaMüe 8-Aim.-Wohnnngen,
H mit Zciüralheizung u. clcktr. Liebt
D versehen, ver April zu vermieten.
8 Wh . Wohnungsnachweis-Bureau

Lion & Eie . , Friedrichstr. 11.

BammmummmesimumBamm
Wohnungen

von 8—9 Zimmern mit reichlichem
Zubehör, Zentrnlheizuug, clcktr.
Licht, Gas , Personenaufzug und
Vacuumreinigung im Hause, Wil-
hclmstraße 18, Ecke Friedrichstr.
(Deutsche Dank) zu vermieten.
Näh.WohnungS-Nachweis-Bureau
Li « -, & «'ie ., Friedrichstr. 11.

Läden und Geschäftsraum «.
Albrechtstratze 8, mit
Magazin u. Lagerraum

auf sof. oder spater zu verm. 4531
Bahnhssstr . 5 iffsitcr von H.MIchsen-

macher Bartels innegehabte Laden
nebst Ladenzimmcr und Hellem ArüeitS-
rau m zu verm. Näheres 1. S tock.

Rheinstraße 96,
3 Treppen, schöne 8-Zimmer-Wohnung

mit Fremdenzimmer, 2 Kammern,
2 Kellern und allem Zubehör per sofort
zu verm. Näh. das. Bart . 818053

LumMtlilik 85
modern eingcr . Wohnung , best, aus

8 Zimmern , Küche, Bad , Glas-
Veranda nach dem Garten , Balk.,
2 Mans ., mit Gart ., elektr. Licht,
Gas , Lift , bivlg für sof., ev. auch
später , zu verm. Näh. b. Laus-
meifter Taumlsstr . 55, 4. F268

f | a hstzVtSmarckring  L2H
Blücherstraße1, mit

Ladeukeller und Lagerräumen, auf
1. April 1909 zu vermieten. Näh.

_ Bismärckri ng 24,  1 t._ B17398
lüden WrnkMrlU 30 ä,

zi mmer sof. zu verm. MH. 3. 81 7399
"BismarckrmgM

große Helle Werkstatt , auch al-
Lagerraum , aus April »n Perm.
Niih . Vdh « 1 Treppe , r . 8115

Blcichstr-ißĉ7ÄÄ:
«azin » Keller auf 1. April 09. 4114
Ecklkderi Dleilhflrüße 29

m. Kolonialwaren-Einr . U.3-Zim.-Wohn.
p. 1. April 1909. N. 1. Et . r . B15318

Älücherstr -ttze 4L, Eck« Gneisenatm
stratze , ist der große Eckladen für
guteS Koloniatwatengeschäst an
gleich oder später zu vermietenf
Stäberes Blttcherstrahe 40 , i «.
ZS« ---,»» ,, », . 817400

«roher
hübscher — - - - - -

Ecke Große Burgstraße und
Mühlgasse mit Souterrain , best.
Geschäftslage, Kurviertel, per bald
oder später zu verm. 6g . Schardt,

_ Laden Gr. Burgstraße 19. 4435
Rs &sra

BBBHH

Dotzheimerstr.1§K
fcbbtter Eckladen mit 3-Zimmer-
Wohnilng und Metzgerei- Ein¬
richtung zu vermieten. ' 4437



«
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Dotzkeivlerstr.10
" Ecke Karlstr . »

Laden mit Ladenzirnmer auf
sofort od. später vermieten. 4436

»otzheimerfteaste 55 Lave»
zu verm .» auch ftir Kolonial«
warenseschäft «eeiguer . 4678

Ocklayerr
Vmsekstrase 64 , Ecke Sccrobenstr., mit

3 Schaufcnst., Lagerraum u. 3-Z.-W.,
bes. f. Drogerie od. Kolonialwarengesch.
getign.. ?os. od. später zu verm. 8974

Frantenstr . T&, ni. od. ohne
fWUCU Lagerräume, evt. Werkstätte u.
^ » jcet. Z. t. 6. S t. fof. ob. sp. B17401

Läden nebst Atelier.
Kriedrichstr . 4 sind die seit 2b Jahren

von Herrnschncider Friede . Vollmer
innebabendcn Läden ivent. ganz oder
geteilt per 1. Jan . 1910 anderweitig
zu verm. Näh. bei S». W . ü*  ot4 *,
tm Hause. 1

Ecklade« Nriedrichstrahe 5, i
nächst der Wlbelmstraße, sofort 8
»u vermieten. Näheres Delaspee- 8
straßc1, P . lks. G . Boltz . 4438 y

46 3635
Lntresol, für Lagerräume geeignet, per
sofort zu dcrmietcu. Näh. bei JLancr
Wolff . Architekturbur., Friedrichstr.46
Laden GradeM «. 2, an b. Marktnr .,

zu vermieten. Zu erfragen Kaiser-
Friedri ch-Riiig 25. Part , l. _ 136

Kiechghsfe 7 wüte Geschäftslage) ein
gr. u. ein kl. Laden mit Lagerraum,
mit u. ohne Wohnung. auf 1. April
1909 zu vermieten. Näh. Kirchgassefl,
bei Sc ?««*»«?. 4492

fcnifcnffröfie 24 fratTTte Pärterre-
, räume, für Bureau geeignet, z. 1. April
- zu vermieten. Näheres 2. St . 4634

Gr. Laden
Marktstr . 22 , mit bedeutenden
Lagerräumen, in welchem das
ältesteu. größte Glas «, Porzellan-
u. Luxuswarengeschäft Fa . Rud.
Wolfs seit fast 100 Jahren betrieb,
wird, v. 1. Avril 09 zu v. Näh.
b. K. Meter, Mkolasstr. 41. 3634

ßmiammtig
mit Som'ol, groß und hell

II MarkiKr . 82 , per 1.1.08
zu verm. Näh. Bachmayerstr. 8. 4489

Mörltzstr^ s Geschäfts-
od. Lagerräume, zirk. 450dJ, x. sofort
zu verm. Näh. W. - ■■. r mt t. 4599

Moritzftratze 16 im Falstaff,
Laden mit Zimmer,

bisher ZigarreiOHaudlimg, mit voll«
ständiger Einrichtung, für jede? Ge¬
schäft geeignet, für sofort oder später
billig zu vermieten. Näheres bei
r «i ti rer , Wilhelmstraße 26. 45 28

WWW 37,
: u. sehr reicht. Zbh. v. 1. Aprit z v. 4116

Ladenf Reroftr . 34,
mit anstoff. Wohn., 2 Zimmer, Küche,
Zubeh., in welch, seit 6 Jahr , tzerrn-
schneidergesch. bctr. w., p. 1. Apr. 09 z. v.

Kjw mit Souterrain Neügasse 17
‘rvUSlLH per 1. April 1909, event.
' früher, zu vermietn._ _

Öraiitenstrast - 3« m.
. L-Aim .«W .» seit 1b I.

Kolonialw.-, Obst- u. Gcm.-0)esch., soll
w. Aufg. d. Geschäfts1. April underw.
verm. werden. Näh. daselbst3. Et.

GLe Rtztmül. u, Mchmsle
ein Laden sofort oder später zu
vermieten . Näheres im Hause da¬
selbst oder bei A. Müller , Kaiser-
Friedrich -Ring 59._ 4505

Scharnhorftstraße 7
zu vermieten sofort oder sväter:

Ein Laben mit 3-Zimmer-Wohnung;
ein Kaden mit oder ohne 8-Zimmer-

Wolmung;
zwei 3-Zimmer-Wohnungcn;
eine L-Zimmcr-Wohnung;
eine geräumige Werkstatt.

Näheres bei dem Hausverwalter,
3. Stock li nks. ' _ F 372

kcharrrborststr . 26 Wcrkstätte oder
La gerraum zu verm. Näh. P . r. 812604

Zeerobenstr . 18 sch. helle Werkst, für
f. Betr.  sof. od. 1. Apr. zu vm. B 39092

Zaunußstratze 47 , 1, Laden mit
Ladcnzimmerp. 1. April zil vm. 4626

v! , rr Räume für
einen ruhigen Betrieb per sof»
o. sp. z« verm . Näh . G . 1. 44b»

WeUntzstraße 14 Laden
mit 2-Zim.-Wohn. auf 1. Juli z. verm.
Näheres Hinterbaus, Parterre . 115

« " t gr . Zimmer , gr.
L . moj . AuSstelisenfter,

anä , als Bureaus geeignet»
Dotzheimerstr « 28 per sof . od.
spät » zu verm . Räh . das . 4441

uiit oder ohne Woh-
TT VTT nuug Hrrrnmühlgaffe 1,

Ecke Große Burg-
strast «, zu berm. N. Eckladen. 4443

Gesenübtt KMpihghvtzöf.
SchlaättüanSstraste 12,

Werkstätten
oder

Lagerräume,
Bureaus , Part . ,
Souterrain , 4» q »,

ganz oöer geteilt zu per «-. Näh.
tl . Ualhbrenner . Fricdrichstr . 12.

390 und
220 «jss»,

ttssum tmsoktsak  EL -L mum

1  Zu Ukrmieten

Werkstätte,
Lager,
Bnreans

im Zentrum » F-rierrichKraße 12»
zu vermieten. Näheres

£.'• SdalStbrctnner«
0ä tmimä

I

|
0  nach Vollendung '; des Umbaus '
1 Gckt»a « 4 Große und Klein«
|j Burgstraße 2 4508
H i hochmoderner Eckladen|
d mit 4r  i;r. Schaufenstern, |
H 1 Entresol* Etage mit A

prachtv. Räumen und D
8 Ausstellfenstern. M

| la Lage. Näh. Wilhelmstr. 9, 2.
WW M 'VM dKN VV

Arbeitsräume , za. 180

Lagerräume , za. 300 gm,

Weinkeller , z°. 130

Stallungen für 3- 4 Pferde.
Bnreans , Hofmum,
Karlstratze 30 per sofort od. später,
ganz oder geteilt zu vermieten. Näh.

^Dotzheimerstraste 28, Ost _ 4444
Edtmi « Laden » auch für Bureau paff,

sof. oder spätir bill. zu verni. 4327
H «N»n»,n »ftraß « 34.

€ ><* > * ■** mit Laden ;tnt«r«r
«KSAK (Mitte der Stadt)

und Souterr .«Räumen, gr. Schanfcnstcr,
Gas» u. elektr. Licht-Änl., Per fof. zu
Perm., Näd. Herrnmüblgafle 8, 1 r.

EchMe WerkstAtlie mitKevcnraum
zu verm. Moritzstraße 9,  1, ,̂ 4527

Große Lager-Räume
p, sofort  zu vm. M ôritzstr . 12. 4445

Gr. schöner Laden,
eventuell mit Keller- Räumlichkeiten,

Bloritzstr . <l<» per sofort od. ipäi. z»
vm. Näh. Moritzstr. 68, Kontor. 4614

ZKdeU,
erste Lage , auf sofort zu ver¬
mieten. 167°

IMeOehntana Hf.

Lagerraunl ob. Werkstatt
zu vermieten Schwalbacherstr. 23. 4526Großer
za. 290 qm, per '. . April 1909 zu vm.
Näd. T ann nsstr . 18» I . 8

Labenm . 8 Zimmern
u. Zubehör zum Preis von Mk. 1200

per 1. April zu vcrut. Wellritzstr. 32,
baden. 11867

Eckladen
mit oder ohne Wohnung billig zu verm.

Horkstraß e 1 U_4623
»rat ffittttei'-Ä 'Ä.9

Nähe res » lüclie rstr . 40, 1. B17403
an
zu

4610
Bäckerei

verm. Näh. Platterstr . 52. 1. St.

Römerberg 32
Bäckerei mit Wohnung, welche langst

betr. wurde, se hr bill̂ zu vermiet. 29

Bäckerei,
Mitte der Stadt , beste Geschäftslage, p.

April anderweitig zu verm. Offerten
unt. tu ffiSts an den Tagbl .-Berlng.

WresbKöeKipr Äirorgcn -AuSgaüe , Ä. Blatt. Rr . 5.

peaenrdinft PollJdraie 49,
ganz oder geteilt zu verm. Dazu ge¬
hören große Hoircite, HauSgaricn,
2 Fabrikgebäude, geeignet für

Schlosserei
Schreinerei
große Wäscherei
Matterei
WaKenschrniese
Stallung ?. 6 Pf .»

auch kann Wohnung dazu gegeben
werden Näh. Frau I ». W . ütiauri *,
Katser -Frisdrich -Rirrg 81 . 82

Aiiien und Hä«sor.

DambachtaZ.
Billa mit Obstgarten FreseniuSstr. 21»

se hr preisw. z. vm.  Näh, dorts. IV299

WkWße - MÄkMal.
FreseniuSstr . 41 . Billa , 7—8 Zimm.,

Zentralhzg., clekir. Licht p. sofort auf
8 Jahre neu zu verm. unter bedeutend.
Nachlaß od. auch preiswert zu verkauf.
Näh. dortselbst und FreseniuSstr. 21»
beim Eigentümer. IV298

Die neuerbaute

Pillfl irillpöiiErürßlE9
m. all. Komfort der Neuzeit ans¬
gestatt., za. 11 Zimmer, nebst all.
Zubeh., jchönent Garten , Halte¬
stelle der Elektr. (Rondell >, auf
sofort zu vermieten oder zu
verkaufen. Anzusehen von 4 bis
6 Uhr. Näheres bei BUse &
Köhiniaoii . Tel. 2708. B17404

Pft mit gr. Garten, elektr.
Lichtu. Zcntralh .z.vm.

10 ^ '- ?k- Mb . das. °d.Jabnstr . 17, P t. 4525
äff ff

i. Kurv., 7—8 Zim., sofort zu vermieten
oder zu verkaufen. Off. unt. V. &3 S
on den Tagbl .-Berlag. 4524

Wöl-lirrte Dimmen, Wnn fandenrtr.

Strftftr . 14» P., 2 gr. möbl.
Znnmer mit u. ohne Pension
preiswert zu vermieten.

Bei alleinst , alt » Dame -dNt m . W .»
> i. t>. Phtlippsbergstr, 2, 2.

1' odsiÄ' vest. Damen e. Gsteststsv
finden 1 bczw . 2 fch. möbl. ungen.
Zim «»er in gutem Hause sof. o. .sp.
GEatzenslratze 6, P ° r. «220

Dimmer.«« nd Riuniueden eie.
r,e>rv»v. . -ĵ miaxiKStamam■■■.  i.Mnmwwwra

Ronnstr . 19 sch. gras « Girbelztrn.
mit Kabinett, nur 2 St . !>., sof. o. sp.

Zn vermieten
LttTmöblierte Zimmer
mit Vorzug!. Verpstegung, in schön ge¬
legner Privat - Villa, grov. Garten,
nahe Kochbrunnenu. Wald, Kapeiien-
stratze 38.

Tlrmisrn, Ktalinngru etc.

Moritzstr.7
später zu verm. Räh. B. Kraft. 41:3ä
Stall \u  Waschküche.

Wellritzstratz « 87 Sta 'l für 2 Psiroe,
gr. Heuboden mit oder ohne geschl.
Remise für 2 Wagen, und 2Zimmer
». Küche, gr. Waschküche mit 2 Zim¬
mern u. Küche auf 1. April zu verm.
Nähens daselbst im Hutladen, oder

_Son nmbcrg, Wiesbadcnerstr. 37. « 21Kchlju.MerMsANerkeller
odör auch als Lagerraum zu ver-
ni ieten Kapellen stra sie4._

Mverm» Mrauritills»
_ _ ftrctze 10» 1*_ _ 4446

Weiüketter,
tt beü» zu via . Ra t ich str . 1« 4-448

er» stell»5a. 150  qm»
event. niit Packranm, für jeden Betrieb
geeignet, zu verm. Moritzstr. 68,Bureau.

Ans «-ärtige WohirrtUFc -.r.

DstzheiM»
2- u. 3-Zim.-Wohnu»g. GaS, elektr. Licht,

evt. m. gr. Werkst. Stall re. preisw. z. v.
Näh.Wilhelmstr. 29,1, Dotzheim. 10689

Die ocrehrlicheu Hausbesitzer
werden ersucht, zum April und
Jtrli frei werdende Wohnungen
bttldigst anzumeldcn.
Wohnungsnachweis -Bureau

8.io »» St  Cie ..
Friedr chstratze 11.

Polüiiuiaß'llßdjHieis- ûitfiH.
Tel . 648.

Jos.Bruns,Wil.Reitnseier,
Rhein str . 21 , neben Haupcpost.

Wir diuen die verehrten Interessenten
um valvigc Aufgabe der frei werdenden
Wohnungen und Billen._ 5043

Zunge - Ehepaar sucht bis 1. Febr.
eine 2-Zimmer-Wohnung in der Nabe
vom Kurvierte!. Off. mit Preisangabe
unter 4». s « an die Tagbl .-Hauplag,
Wilhelmstr aße 6.__ 5054Mm ülktiii!£i)ci!öe §mt
sucht in guter Lage u. ruhig , gutem
Hause 2—Z-Zimmer -Wohnung . Off.
mit Preisangabe unter B. 679 an
den Tagbl .-Verla g erbe ten ._

2-Äer3-N«.-Wchl>«W
in nur gutem Hause Nähe Rhein- oder
Wilh-lntsiraßc vrn einzrlnem Herrn per
1. April od. etwa? früder gesucht. Off.
ES. SU Tagdl.-Haupi-Agtr., Wilhelm-
straffe6._ _̂ 5034

Sofort gesucht
3- Zimmer » rWohnuttg . Gef. Ang.
Hirschgraben 26, P ., crch_

hübsche 4—H-Z.-Wohu, für Wohn- n.
Bureanzwecke, in anständ . Lage»
möglichst Hochpart, oder 1. Etage , zu
mieten gesucht. Südviertel bevorz.
Gefl . Offerten unter A. 987 an den
Tagbl .-Berlag.

8 Ulmmpr-lflnimiinnö
0 v. bald off. 1. April 1909 in gntcr A
0 % Lage gesucht . Off . m . Preis unt.

H »g. « 83 an den Tagbi.-Vering. ^

gßflh Wohnung » «HW
5—6 geraum . £ ., d. Neuzeit entspr .,
Sonnens ., i. ruh . Lage, v. ält . kinder¬
losen Ehep. a. dauernd zu m. ges.
Nähe der eleltr . Bahn erw. Off . in.
Pr . u . N. 200 Ta gbl.-Verl . L1S084

Im Nord -^oder Kurviertel,
event. Men Sonnenberg zu 5- bis
6-Zim.-Wohn. m. Gartenben ., n. zu
teuer , b. Beamten p. 1. April gef.
Off . mit Preisangabe unter K. 679
an den Tagbl .-Verlag.

.Aleine GiKa
mit Garten am 1. April oder später zu
mieten geiucbt. Vororte ausgeschlossen.
Gefl. ausführliche Offerten mit Preis¬
angabe unter Lp. SK an dis Tagb !.-
Haupt- Agentur. Wilhelmstr. <>■ 5033

auf mehrere Jahre zu ruicten gesucht.
Offerten mit genauer Zimmer- und
Preisangabe unter S®. « SS cm den
Tagt,l.-Ver lag._

RAhrge Dame
sucht zum 1. Febr .. spätesten? 1. März,
8 « nmSbUerte Zimmer mit Verpfleg
in Fremdenpcnstoit oder kl. Familie'
Villenvieriel bevorz. Off. nt. Preisang'
unter r. . M. hauvtpostlagernd erb/

» « Bffiaan
Dame, alleinstehend, sucht
2- 3 Pli !, Mmx

mit voller Pension al? Allein-
micterin, Off. mit Preisangabe u.
'S' . SS a. d. Tagbl .-Bcr!. ^1077'

PeNsioN
in guter Lage zu mieten gesucht. Offerten
unter S« ein die Tagbl.-Haupi-Ag.
Wtlbelmstr. 6. 5015

Äenommirl « Venston sucht Villa
oder große Etage, 1. Lage, der Neuzeit
cntsprech., z. 1. April .09. Off. u. .H . S8
Tagbl .-Hauptag., Wilhelmstr. 6. 5053

Plakate:
Zu  vermieten

oder zu verkaufen.

auf Papier
und aufgezogen auf Pappdeckel

zu haben in der

L, Schellenberg’scken
^ Langg.27. * Hofbucödruckerei.

Peiif (on ® Qrolfl , Rh «»« » -. -;» » 3 ,
frei geworden.

3 elegante Zimmer

Akleinsteft . Herr s ». D -rme finden
gemutl . Heim bei geb. Familie in
Krsiiznach . Preis 80 Mk. monatlich.
Off. u. M. .&. Mf. postlag. Kreuznach'

PT* Dame
sucht baldigst für 2—ZWoch.Atrsna «,»!«
in gutem PeustonSlmrrfe, um die
Art der Wirtschaftsführung kennen z;,
lernen, »n pLir oder gegen mätziaeg
Kostgeld; würde gern selbsttätig sein
Offerten unt. M. rsr. ssis an Louis
F . Lange » Ann.-Exp., Gotha . Lisg

verlang«ckisVi'vlluiln ^sIftloncks«
Mi-  ii.örmisüiositZBr-yereiiis

E . V.
Gesohäftsstelle: Lulsenstraase 19.

Telephon 439. P397

UE:,i;!” w
* Woiqlith« Horsptjdteat

| ^ ttcnmayßr>

§tadt *IJinzäge.
Ueber »?ed ein m
vois lend n » ft > as *«wSirt ».

AMtlsewalsrssngeiv
flSsr kMrane »i-sssL 3ii» gre)P® 25014^

Ver prr ekwuj»ent
von

S S.
1469

Wohnurr <;s -Rnchweis-
Burearrtm k Cie.»

strieSeichstraste 11,
Telephon 70 .3.

Größte Auswahl von Miei- und
Kaufobjekten jeder Art.

I §lMchUyO -Mze !ßer
des

WleskoSkiier TigiW
wird allgemein verlangt

von den Mietern , insbesondere
dem Fremdenpublikum und den
hier zuziehenden auswärtigen
Familien wegen der unüber¬
troffenen Auswahl von An¬
kündigungen;

wird allgemein benutzt
von den Vermietern , insbeson¬
dere den Wiesbadener Haus¬
besitzern, wegen der Billiakett
und des unbedingten Erfolges
der Ankündigungen;

ist übersichtlich geordnet
nach Art und Größe des zu
vermietenden Raumes.

Die4 Zweigstellen des Wiesbadener Tagblaiis
1: Bir«arSri«g2y. zernfprecher 4626 S: GsethestrcheV, Fernsprecher 595
2: schierfteinerftr. f» 575 4°DamhachtaS ft

nehmen Nnxeigen -Aufträge für beide Aus¬
gaben des Wiesbadener Tagblatts fU gleichen
Preisen,gleichen Radaüsätzen und innerhalb
der gleichen Aufgabezeiten wie im „Tagblatt -b)aus ",
■= =«= ■ Langgasse 27 , entgegen . ------- --- —. . .



(Nachdruck verboten.)

WarmeKrülur des Körpers im Wmtrr.
Von Dr . Thraenhart.

Wir sind Sonncnkinder . Bei brückendem Nobel miid
ttzWüm Winterwctter ergreift uns eine bedrückende trübe
Stimimnng : bei heiterem Wetter und lachenösm Sonuen-
sHein sind wir heiter und frohgemut . Die Sonne er¬
wärmt uns Gemür und Körper . Unsere lieben Alten,
sowie alle Schwächlichen und Geneiscnden setzen sich flngs
tu den belebenden Sonnenschein , >der ihren Organismus
roohliig burchhetzt und offenbar einen verbesserten
Lebensbetrieb erzeugt durch Erhöhung des gelsamten
Stoffwechsels. Instinktiv 'hat man dies seit den ältesten
Zeiten gefühlt . Die setzt wissenschaftlich begründeten
Sonnenbäder sind Ausgrabungen aus dem grauen Alter¬
tum.

Aber gerade im kalten Winter versteckt sich idie Sonne
leider oft hinter Nebel und Schneegewö'lk. Da muß man
die natürliche Wärmequelle ersetzen durch ergiobige
künfkliche. Sonst leidet der Körper Not, er verkühlt sich
und es entstehen mannigfache Leiden. Wärmemangcl
hat einen schlechteren Betrieb zur Folge , der Stoffwechsel
stockt, das trage fließende Blut schwemmt nur unge-
stügestd die schädlichen Abfallprodukte weg : cs kommt zur
Anhäufung lderselben, wodurch eine krankhafte Dispo¬
sition goschaffcn wird , die zwar eine Zeitlang ohne be¬
merkbare Folgen verlanfen kann . Das ist jener be¬
kannte Zustand , in welchem eine Erkrankung , eine Er¬
kaltung noch nicht zum Ausbruch gekommen ist, Mer >nian
fühlt die innere Verkühlung , man friert , ist ganz zer¬
schlagen, keiner energischen geistigen oder körperlichen
Arbeit fähig . Da hilft einzig und allein bedeutende
Steigerung der Betviebswärme von innen und außen,
die man von jeher in praktischer Weise erzielt durch heiße
Getränke und warme Einpackungen im Bett . Mit dem
ausbrechenden Schweiß tritt eine Entlastung des
Organismus , eine Ausfcheidurrg der Abfall- und Krank-
heitsttöffe ein.

Auch wenn eine VerkiWunigskrankheit bereits znm
Ausbruch gekommen ist, bildet Hitze das beste HeMmitie'l.
Gogcn alle Katarrhe der Nase, des Rachens , der Lungen,
des Ohres , ferner gegen Rheumatismus , Ischias,
Nervenschmerzen werden von jeher mit bestem Erfolge
awgswendet : Bettwärme , Heiße Umschläge, Dampfbäder,
HettzluftDäder und dergleichen.

Diese Wärme-Gefnndungsmittol sind Straffarbeiteu,
welche di-e Natur den Menschen machen läßt für etwas,
n>as er vorher versäumt hat . Hätte er immer mäl frei¬
willig geschwitzt, dann mären die StoffweHselprodnkte

angöhänft hätten , die Betriebswärme wäre so gesteigert
worden , baß idie Körpermaschine ohne Unterbrechung mit
voller Ktast gearbeitet hätte . Daher der höhe GefuNd-
heitswert regelmäßiger heißer Bcider in der Winterszeit.
Geralde in kalten Landern , z. B . Rußland , besteht eine
vorzügliche Heißwasserkultur („russische Bäder "). In
jedem Dorfe findet man die Einrichtung dazu, und jeder
Russe benützt sie regelmäßig , wodurch in dem eisige«
Klima fein Körper eine mächtige Durchheizung erfährt.
Das ist keine Verweichlichung, sondern Abhärtung . Im
Winter härtet man sich am zweckmäßigsten ab durch
Heißes Wasser und warme Luft (Sonnenbäder ). Der alte
Körper >lcbt förmlich auf , wenn er sich mehrmals wöchent¬
lich Vis zu einer Halben Stunde in einem so schönen
warmen Medium , wie es das Shgraidrge Wasser ist, anf-
hält . Ein wonniges Bvhaglichkeitsgefühl durchrieselt
den ganzen Organismus.

Ganz falsch und geradezu güsuudheitsschüdlichist es
für joöemnann, sich im Winter durch leichte Kleidung
oder gar kühles Nachtlager abhärten zu wollen . Warum
spürt man denn gerade morgens oder nachts häufig
rheumatische Schmerzen, namentlich in Armen , Schultern
oder Nacken? Weil während der Nacht diese Partien
unbedeckt waren und dadurch verkühlten . Besonders in
der Nacht ziehen sich viele Personen Erkältungen zu,
wenn sie nicht genügend warme Bedeckung haben, wenn
sie in einem Bette mit frischer feuchter Wäsche schlafen,
older wenn die Stahlsedermatratze nicht gehörig warm
überdeckt ist, wenn bas Bett unmittelbar an einer kalten
Wand oder in einer feuchten Wohnung steht. Das mit
Recht Mtpfohlene „Kalt schlafen" bedeutet nicht: In
einem während der Nacht kalt bleibenden Bette schlafen,
sondern in stets frischer, kühler Luft. Gerade im Schläfe
muß man sich wärmer halten als im Wachen und beim
Arbeiten . Im Bett darf die Haut nirgends kühl fein,
sondern mutz sich schön warm , womöglich leicht feucht an¬
fühlen : nur dann wird sie ihre wichtige Ausgabe, die
Ausdünstung der schädlichen Stoffe , wirklich erfüllen.

Zweckmäßig unterstützt wird diese Körpererwärmung
von außen durch sülche von innen , und zwar durch kräf¬
tige warme Nahrung . Bei schlechter Kost vermag unser
Körper der Kälte viel weniger Widerstand zu leisten als
bet guter . Diese soll im Winter möglichst immer warm
sein. Es ist Verschwendung, wenn man kalte Speisen
und Getränke -genießt, weil der Organismus zur Er¬
wärmung derselben bis auf Körperwärme ein gut Teil
Heilkraft verbraucht unld somit dem Körper aützicht.
Daher das schauernde Gefühl nach einem kalten Tvnnke,
dem viele die eigentliche Schüld an ihrem langjährigen

Magenleiden zu-schretben. Die verbreitete Sitte , zum
kalten Abendbrot Bier zu trinken , ist nicht gesund̂ dazu-
gehört ein warmes Getränk oder vorher eine Suppe«
Das alles ist hygienische Wärme -Diätetik.

Unseres Körpers Hanpiherd zur Erwärmung , die
wirksamste und gesundeste Wärmequelle bildet aber Be¬
wegung und Muskeiltätigkeit . Sie erhöht im Winter dre
körverltche Betriebswävme bedeutend, durchheizt den
ganzen Organismus , steigert den -Lebensprozeß, ver¬
mehrt den Stoffwechsel und die notwendige AuAjcheiöung
der schädlichen Abfallprodukte . Wohl denen, die Zeck
uüü Gelegenheit haben znm regelmäßigen Bergsteigen
oder Schlittschuhlansen, znm Turnen in 'Vereinen oder
zur Gymnastik an Apparaten ! Jeder aber kann wenig¬
stens daheim täglich mit Hanteln oder einem Stichle sich
wohlig warm arbeiten . Der gesundheitliche Erfolg ist
überraischewd, sicher ustd dauernd !_ j

Farckrmrtschllft und Gartmcklm.
— Ans dem Landkreis Wiesbaden , 4. Januar . Wie

der Vorsitzende des Kreisausschusses, Herr Landrat von
Heimburg , in der letzten Nummer des Kreisblattes be¬
kannt macht, sollen, wie in früheren Jahren , auch t»
diesem Jahre O b st e d e l r e i s e r kostenlos  an Land¬
wirte und Obstzüchter zur Verteilung gelangen . Fol-
qende Sorten sind für die Hiesigen Verhältnisse Leionders
empfehlenswert : 1. Äpfel.  Charlamovsky , Graue
Herbstrenette , Gelber Edelapfel , Goldparmäne , Jakob
Level, Landsberger Renette / Grane französische Renette,
Banmanns Renette , Kanada -Renette , Schöner von Bos-
koop, Schafsnase, Bvikenapsel , Champagner - Renette,
Zuccalmaglros Renette , Lord Grosvenor . 2. Birnen.
Sparbirne , Mvllebusch, Williams Christbirne , Bestebirnc,
Gellerts Butterbirne , Gute Luise von Avranches, BoscS
Fläschenbtrne . DielS Butterbirne , Pastorenbirne , Präsi¬
dent Drouard , Großer Katzenkopf. 3. Kirschen.
Koönrger Maikirsche, Kassius Frühe , Fromms Herz¬
kirsche, Hedelfingcr Riesen -Knorpelkirschc, Speckkirsche,
Napoleonskirsche, Große schwarze Leberkirsche, Große
lange Lotkirsche, Herzogin von Pallnan . 4. Zw et scheu
u n ö P f l a n m e n. Bühler Frühzwetsche, Rivers Früh¬
pflaume . Mirabelle von Nancy, Königin -Biktoria-
Pflaumen , Große grüne Reineclaude , Wangenhein,S
Frühzwetschc. Damit die genügende Anzahl Edelreiser'
beschafft werden kann, ersucht der Lanörat die Magistrats
und die Gemeindevorstände , zu ermitteln , welche Sorten
und Stückzahl Edelreiser in den einzelnen Gemeindest
gewünscht werben . Der Versand der Edelreiser erfolgt!
je nach Witterung Ende Februar oder Anfangs März.

19. Januar 1909, 39 Tags, 2300 Warft,
Ägypten, mtreifc bis fifluai!, Athen, Kon*
fiantinopel; f

2. Februar 1909, 45 Tage, 2700 Warft,
Ägypten, Tiiireife bis Assuan, Jerufalero,
Atljen, Konftantinopcl;

2. JJTSrz 1909, 34 Tage, 1950 Warft, Kairo,
Jerufalem, Afften, Konftanfinopel;

23. THärz 1909, 42 Tage, 2175 Warft, Kairo,
Jerufalem, Damaskus, Baalbek, Smyrna,
Achen, Konftanlinop«!;

10. Wal 1909, 29 Tage, 1190 Warft, Bosnien,
Dalmatien, Wontenegro, Korfu, Achen,
Konftantinopel.

11. Tsbrttzr 1909, 15 Tage, 570 Warft,
Dberitalienu. Rioiera, Karneval in flizza;

16. Februar 1009, 23 Tage, S20 Warft,
Dber»Italicn, Kioiera, Korsika(Karneval);

27. Februar 1909, 3S Tage, 1450 Warft,
inet. Sizilien;

4. W&ri  1909 , 27 Tage, SSO Warft, bis

15. mr ’z 1909 , 35 Tage, 1390 Warft,
inci. Sizilien;

3. April 1909, 32 Tage, 1250 Warft, bis
JJcape! unb Riviera;

5. April 1909, 15 Tage, 510 Warft, Ober-
Italien unb Seen;

21. April 1909, 2S Tag«, 910 Warft, bis
Neapel.

Um die Zfhv
26. filai 1909, 8 Wonach, 12500 Warft.

Mch UlgfOT tLTonis
19. JHärz 1909, 32 Tage, 1350 Warft.

Paris/Conüon non Wai ab, Anfang jeden Wonais, 17 Tage, Preis 650 Warft.
Bei allen Reifen fahrt , Führung, Verpflegung, Trinkgelder im Presse einzesHIsssen.

Programme koftenfrd.Mar« der ImlarMffierlM Linie,
ö. m. b. IJ.

Berlin W.t Unter Den Dnben 8.
Vertreterin IViesbailen : * sentiur il *tr SSaanburgt -itiiierlka - ;

JLinie , Wilhelmstrasse 10.
Frankfurt a . W . j General *Ajecntur «ler Oambarg ' lmerllia*

S ad Nückel , Kaiserstrasse 14.

%

empfiehlt in vorziislicher Qualität 15
Mof-Bäckerei Bossong,

äiii 'cSisassc 43 a*

Lager in amerlk«Seliulien.
Aufträge nach Maas. 1731

Herrn , ütickdorn , Gr. Burgstr. 'S*

Sou besten Haaren!
Anfertigung von Scheltein»Berücken,
A,ipfen . ttvcke«, Unteriagerr . 1729
Feinste Ausführung. Billigste Preise.

3» . fcHirtis , »

iWWWWKWA^ WKWM

£ÄSfÄT ©C£ M
Ist ein Nährstoff von grös ster Reinheit , der sie b als zuver¬
lässiges Kräftigungsmittel seit einem Jahrze hnt bewährt bst,

Sanatogen zeigt eine Doppehvirkung a!s wertvolles Kräftigungs-
mittel und als besondere Nahrung des Nervengewebes;
Dies begründet seine Unentbehrlichkeit für die grosse
Zahl derer, die in ihrer Gesundheit geschwächt sind
(Blutarme, Nervöse u. a.), und zur Ernährung
Leidender während und nach erschöpfenden Krank¬
heiten (bei Neurasthenie, Tuberkulose, nach Opera¬
tionen u. 2. in.).

Die geradezu beispiellosen Erfolge werden erläutert und nach¬
gewiesen in mehr als 120 wissenschaftlichen Ver¬
öffentlichungen und anerkannt in 8000 ärztlichen
Zuschriften.

Sanatogen ist erhältlich in Apotheken und Drogerien. Bauer & Cie*
-- Berlin SW. 48. •

Die größte Erleichterung bet vollständiger Sicherheit bietet mein Tag unk
Nacht tragbares, von vielen Aerzten empfohlenes

Bruchband slmc Feder „Extrabequem".
Zahlreiche Zeugnisse. Leibbinde», Geradchalter , Ginnmistrümpfe , Wor>
falUcandage« , KederbruÄvänder von 3 Mark, an. Bestellungen nach Muster
werden cntgcgcngcnommcnin Wiesbaden , Freitag , den Januar , 2—5,
Hotel Union . FßäŜ . JSSogriseS®, Stuttgart,

Dchwabftraße 315a.

sti;

44

Beform-Restaurant
Carl Häuser, Schülerplatz I.

Vorzug ;]. Mittagstisch za 60 Ff . « . 1 Mark.
Grosse Auswahl nach der Karle zu jeder Tageszeit.

Alkoholfreie Getränke , Cafe, Kakao etc.
Torten , Kuchen , ia Wiener Mehlspeisen.

= Separates Damenzimmer . =
Essen werden ausser dem Hause abgegeben . 5060

I
!
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K«,-itaUrn-Angrbotr.

Uys;!jeiikü-KM .Ä
an erster Stelle in jeder Höbe per sofort
oder später unter günstigen Bedingungen
zn vergeben. Mb . bei Carl « titz,
Kaiser-Friedrich-Ring 69. Tel. 3433.

17—20, (100 Mk . auf gute
sofort auszuleihen. Direkte Off. unter
4». 88 » an den  Tagbl .-Verlag.

Per sofort ousziU . 2Ü,«<s0' MrI
, auf hiesiges Objekt an 2. Ltc .ir . Näh.
\d. <B.  Cola , Zietcnring 10. _

Erstes Hypothekerikavital.
i Großes .Kapital ist in Beträgen
von 20 .030 dis 100,000 Mk . und
döyer für gleich ob . später auszu»
leiben , Scyristl. Off. unter 8»-. « 8»
'an den Tagbl .-Verlag zu richten.

MkstAjvW
L. Hyvatheken-Kapital sofort a 5 %
auszuleihen durch , 6023

D. Aberle fett.

WH" Privatkapital . - » stt
Mk » 28 .000 z. 'Jan . a. erfte

Stadthypothek, Mk - 80 - 35,000
z. Jan . auf 1.Stadthypoth . auszul.
durch Sensal R". .4 » SSerisim «,
Rhkinftrafe 43.

^ 50̂ 000 WM
als 2. Hypothek (auch get.) auszul. Off.
junter soo gtt den Tagbl.-Verlag.

"5ü70<HT2)H; «llÄ
Näh. Noolföallee 28, 3._
AUMchen auf2. UMtzek
sind in belieb. Teilbetr . 100,080 Mk.
Offerten erbeten unter N. 679 an
den Tagbl .-Berlag.

Mk.
als 1. Hhpoth. auszul. (auch get.). Off.
u . «l. 3Wi a. d.Tagbl.-Vcriag. B19077

KaMatrorr -Gesuchr.f_ _ _ _ _
{ 3000 Mk. zu 5 °/o gegen gerichtliche
Sicherheit, ' /i-jähr. prompte Zius»
i«ahluna, zu leihen gesucht. Offerten u.
8» . W8L an den Tagbl .-Verlag.

Geldgehsr
erhaltenkostcnfrctm Nachweis guter

HtzPstheZeu
durch JLrtldwffg ofstel,

Wcbcrgafse 16 — Feruspr . 604.

mm Mark
von Geschäftsmann fof. zu leihen gef.
gegen Sicherheit. Offerten u. 'Jtf. « 8»
an den Tagbl .-Berlag.

Gebucht
Per sofort 2000 Mark gegen Sicher¬
heit u . hohe Zinsen . Rückzahl, nach
Vereinbarung . Gefl . Off . u. A. 56TaM .-Hau pEgent ., Wrlhelmstr. 6.
3—5000 Mk. ß. Hypothek. Sicherh.

auf Jan . zu leiben ges. Off . unt.
Z . 199 an den Tagbl .-Verl . 818998

6000 Mt . nach der ÄändesbUir
alsbald gesucht . Off. u. W- S an
den Tagbl.-Ver lag erbeten. _ _
6000 Mk. gegen Sicherheit gesucht.

Off, u. K. 200  an den Tag bl. -Verlag.
^G—7000 Mk.

2. Hyp. n. d. Landesbank sofort gesucht.
Off, u. « i. « 8 « an  den Tagbl.-Verl.

6000 Mark prima Nachhi -pothek,
verzinslich zn 0 °/». zu zediererr ge¬
sucht . Die Hypothek ist durch noch
dahinter stehende 7060 Mk ., einem
reichen Mamrezusteyerrd , vollstäud.
gedeckt. Off. u . „ W . v. « . »» ♦«
postlaaevud  S &ützerrhofstratze»

Bom Selbstgeber
werden ans 2. Hypothek 12—15,000 Mk.
von solider Firma gesucht. Offerten
unter c . an s,  an den T agbl.-Verlag.

15ZW Mark"
2. >L>tells, innerhalb 60°/o d. Taxe, f. Jan.
gesucht. Off. unt . SA SS an die Tagbl .»
Haupt-Agcntur. Wilhclmstr. 6. 10704

Mk . 18- 20,000
auf 2. Hypothek auf Pensionsvilla im
Kurviertel v. Selbstdarl . aufzunehmcn
gesucht. Näh. unter 'ff. « ~5 an den
Tag bll-Verlag._ _ _ ___ _

20,000 Mk. 2. Hypothek
auf mein Geschäftshaus , Bleichstr.,
auf gleich od. 1. April gesucht. Taxe
60,000, 1. Hypoth. 26,000 Mk. Off . u.
W. 200 an den Tagbl .-Berl . 819117

2SI « Mark
auf prima Objekt an 21 St . ges. Off. u.
V. >» S an d. Tasbl .-Berl. 8 18753

20 - 28,600 Mk . gegen gute zweite
Hypothek, auf Vorzug!, besseres Wohn¬
haus in prima Lage gesucht. Off. u.
•,eo.  Seit , E.« ß “ hauptpostlagernd.
' Mk. 30—35,000

gegen erststellige, Hypothekar. Sicherheit
und Verpfändung v. kl. Restaurations¬
inventar, v. tücht. Geschäftsmann, auf ein
Jahr zu leihen gesucht. Offerten unter
w . bis  an den Tagbl.-Berl. erbeten.

H -, 86-, rMJ
206- urrd 300,000 Mk.
auf 1. Hypothek gesucht.

Hypotheken- und Immobilien - Bureau,
Biebricherstraße16 P.

2. Hyyothr ) von 40,000 Mk.
auf ein günst., sehr rcnt. Geschüftsh. per
sof. od. sp. ges. 85,000 Mk. unter feld-
gerichtl. Taxe. Näh. Blücherstr. 46. 1.50—60,00« Mk.
als 2. Hypothek auf Herrschaft!, reutabl.
Wohnhaus in best. Laae v.vermög. Zins¬
zahler gesucht. Off. unt. V. &8 © an
den Tagbl.-Verlag._ 8 62
Hypotheken-Mpital l

80 .000 Mark,
65 .000 Mark,
35.000 Mark

aus prima Objekte zu Seihen ge¬
sucht . 4 « Iist * Allstadt.

| utmobilien-Drrirä ufr.ittätiiS
Mehrere Villen verschiedener Größe,

in schöner Lage Wiesbaden«, .find einzeln
sehr preiswürdig zn verkauseu . Offerten
unter  m . « ?-» an den Tagbl .-Verlag.

Hochmoderne
Billa!

mit zirka 80 Ruten Garte«,
sehr preiswert zu verkaufe« .

Julius Altstadt,
Schiersteiucrstratze 18.

flaHiöndital — Wcitoffr . 11
Einsamilien -BMa zu per?. Näh. bei
Architekt« euer , Da mbachtal 25. IV303

Martinstr. 9, Billa,"
enthaltend 14 Zimmer, riebst Küchen u.
Mansarden, mit Stallgebäude u. großem
Garten zu verkaufen. Näheres Bau-

&j£tß£bierstra ßc 6,  _
In der TarinhKüfer - u. Tiegfriso-

straste , a. d. Wiesbadener Allee (Halte¬
stelle der elektrischen Bahn ), sind einige
,hübsche Billen,

mit allen Bequemlichkeiten der Neuzeit
ausgestattet, gesunde staubfreie Lage u.
herrliche Aussicht auf Rdein u. Taunus,
billig zu verkaufen. Reizende Garten¬
anlagen mit Lauben u. Brunnen, sowie
reichtragenden! Obstbaumbestand.

Sodann sind daselbst u. an den neuen
Richard-Wagncr-Anlagen etwa 35 Villen-
bauplätze, teilweise mit altem Baum¬
bestand, von Mk. 14 an pro gm, zn verk.

Besichtigung der Villen u. Bauplätze
lkderzert. 10779

Architekt Ed . ssüdiora,
Wiesba den-Biebrich, Wiesbad. Allee  80.

Haus, Jahnstraße,
mit Torfahrt , Werkstätten, Hof u. Keller-
raumen, sehr geeignet für Großhandlung,
erheblich unter fcldgerichtl. Taxe zu ver¬
kaufen. Näh. Goethestraße 17, 2,  von
9—10 u. 1—3 Uhr nachm._

Ein rentables besseres Wohn- «.
Geschäftshaus, nahe der Rdelheid-
stratze, mit Torfahrt, schön, neuen
K. klein, modern» 3»Z.-Woftn.»
« . dahinter nochmals schön. aSph»
.Hof, alles verm.» Familienverh.
halb, sehr billig m. klein. Anzahl,
zu verk. — Wertpapiere od. auch
e. gute Hhpotyr! Werren in Zahl,
gen. — Das Haus eignet sich vor-
zllgl. f. e«Grotzkansm. z. Betriebe
e. Engrosgesch. darin, sowie s. jeö.
GeschäftSm. (Tapezierer, Tüncher
u. Lackierer re., w. Torfahrt, Werk-
stcitte und Lagerraum gebraucht.
Offerten unter „a . s . s » s « post-
lagernd Berliner  Hof.

Ge schäftshans»
modern, im Mittelpunkt der Stadt vsr-
hältniffeyalder baldigst billig zu
verkaufen. Offerten u. .8. SK Tagbl.-
Haupt-Ag., Wilhelmstraße 6. 5044

Sehr Ml. GeschffishMS
mit gutgeh. Metzgerei zu verk, Gefch. mit
Wohu., sowie Steuern u. Abgaben frei.
Off. nnt . « i. «r« S an den Tagd!.-Verl.

ImMoirilirn -KaRfsestrchs.

Mi  beschaue
irasoltcst nnsl verseliwiegrei»
Käufer od. Teilhaber
für hiesige und auswärtige Detail-,
Engros- und Fabrik -Oesehäfte aller
Branchen , (iewerbebetrifebe jedes
Art , Zins-, Geschäfts-, Fabrik -Grund¬
stücke , Villen, Güter eto. oto. Durch
auf meine Kosten in 900 der ge¬
legensten Zeitungen ganzjährig er¬
scheinende Reklame stehe loh stiindiy
mit za. £500 kapitalkräftigen Reflek¬
tanten für Objekte aller Art ia
Verbindung, daher meine vielen, durch
glänzende Anerkennungen nßChweis.
baren, oft innerhalb 8 Tagen erzielten
Erfolge . Meine Bedingungen ainfl
die denkbar besten , von jedermann,
annehmbar . Verlangen Sie kosten¬
freien Begnch zwecks Besichtigung
und Rücksprache . F9u

F„ KomSmeäi Naciif .,
Köln a . Rh ., Kreuzgasse 8, I. ,

Altes , bestfundlertos Dnternehmeu
mit Bureaus in Dresden, Leipzig,
Hannover, Köln a. Rh., Karlarnhe ü B.

Hanfe
Haus mit Werkstatt , Mitte d. Stadt.
Off . u . H. 680 au d. Tagbl .-Verlag,

Geschäfts- oder itentenlians
mit 1&,000 bis 20,000M. Anzahl,
zu kaufen gesucht. Bedingung
ist, dass Verkäufer eine Einfam.-
Viila mit 8 Wohnränmen dagegen
nimmt. Sensal *®. A . Ilcrin»
Rheinatvassc 48._

"^ ^ nmSfJüSc!
}U kaufen gesucht, schriftlich«
Offerten an dinir«. , Aiotadt,

Immobilien.

Kleiner Anzeiger-es Wiesbadener Tagblatts
Lokale Anzeige» im„Kleinen Anzeiger"kosten in einheitlicher Snhform 15 Pfg., in davon abweichender SatzauZführung 20 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zette.

SS«

(Kin kl. gutgeh. Naschenbiergcschäft
billig zu verk. Näheres im Tagbl .-
Verlag . Va
E. strebst Mann ist Gelegenh. geh.,

Arbeit bei Privaten u . zur AuS-
ung, ein Lackierer- u. A

gefchäfr billig zu erwerben.

mit
stellung, ein Lackierer- u. Anstreicher

fi 'si . . . rben . Näheres
ZRalr amstr aße 20. 8 !80
Klein , schw. Spitz, Lutz, wachsam,

billig abzug . Marktstraße 14, 2 St.
Echter Teckel, Männchen,

1 Jahr alt , zu verk. Tennelbach-
straße 16, vormittags.

Wegen Aufgabe der Zucht
10 Kanarienh ., 14 pr . Zuchtweibck
(St.  Seifert ). Rauenihalerstr . 16, i

Nchöne KanarisnHähne
zu ver kaufen Neubauerstraße 10, 8.

Feinste Kanarienhähue
von hochpram. Stamm zu verkaufen
Rauonthalerstraße 18, P . Tel.  4255.
Mod. Pelzgarnitur , Stola u. Muff

zu verk. Schiersteinerstr.  22 , Part . l.
Bersch, echte Pelzjacken

u . Pelzkragen , alles neu , elegant , sehr
billig zu verk. Kl. Weüergaffe 9,_1.

Wintermantel ffKaisermantel)
bill . zu verk. Bismarckrino 0. I St.

D.-Adantel» Blusen , H.-Kleider,
Ueberzieher , Stiefel billig zu verk.
Göbenstraße. 4,  8 rechts ._ 8215
Für Kutscher wasserd. Regenmäntel

sehr billig zu vk. Clnrenfhalerstr . 0.
Echt gold. Brosche lüit Brill . 25 Mk.

zn verk. Rheinstraste 87, 1 l.
Alt -Meihener

Porzellanschale zu verk. Offerten u.
;N. 682 an de>y Tagbst-Berlag.

Pianino , tadellos erh., kreuzf., ^
L bist. Eltvyllerstraße 6, i t . 816085

Piano , gut erhalten,
für 160 M.k. zu verkaufen . Zu er¬
tragen im Tagbl .-Verl ._ 8199 Dy
■" Kl. Kunstmöbel billig zu »erk.
Mehlstraffe 22, Part , links . 8 16039

Hioce Plüschgarnitur , fast neu,
Beitst . u . 0 Stühle wegzugsh, billig
zu vexk. Herderstraße 1, 3 l,

Wie neu ! Schöirös Schlafzim .,
Cichen-Eßzim., Sofa , Komod. mit
L>olz- u.Marm .-Pl ., Schränke , Tische,
Stühle , Tepp., Küchen- u . Laden-Ein-
richt. zu verk. Adolfsallee 6.
Kompl. üochh. Bett m. n. Rosth.-Mr,

2tür . ÄlerdersÄr ., AZaschkom. mit M .,
Garnitur , Sessel, Deckbetten, Kissen,
vernick. Kaffeemasch., Serviert ., zwei
Paar neue Damenstiefel sehr billig
Jorkstraßc 6, Hofeinbau lks. 8 Z16

10 Betten 10—70, 1« Deckbetten
L 10, 10 Kissen 2—3, .Kanapee 12,
2tür . Kleiderichr . 30, Roßh.- u. See-
grasmatr . f . 10—80 Mt . sof. zn verk.
Blüch erstraff« 44, i r . _ 8169

Nußb.-polierteS Bett
zu verk. Blücherstraße 6, 1 r . 8161

2 Betten , Küchenschr.» Küchentisch
U. Bank, gut erb., zu verk. Blücher¬
straße 10, Hth.L . sep. Anzus . 1—6.
Wegzugshalber s. horrschaftl. Möbel
fof._abzug:, 1 seid. Garnitur 800 Mk.,
Sofa u . 4 Sessel (kupferfarb .), 2tür.
Klerderschr., hell, m. Spica -l, 120 Mk.,
1 dazu Pass, vollst. Bett 300 Mk., ein
Mahaa .-Büfett m. Spiegel 130 Mk.,
2 Polster -Puff , zus. 10 Mk., 2tür.
Kleiderschr.. lack., 20 Mk., 1 Tisch
60 Pf ., 1 Waschkommodem. Marmor-
pl., 65 Mk., Nachttisch m. Marnrorpl.
15 Mk.. Flurtoil ., eich., 20  Mk .. 1 fl,
Schreibtisch 20 Mk., bersch. Stühle
p. St . 5 Mk., 1 Eich.-Bett , vollst., 860.
Goethestr. 6, 4. Anzus. nur 8—S_1tBgi
Salongarn ., Spiegelschr., AuSzieht.,

nutzb.-pol., verk. Nettelbeckstr. 6, Hpj.
Moguette -Diwan biMg zu verk.

Bismarckring 30, 1 St . ^ 819070
“ Schön. Kameltaschcndiwa « sehr b."
zu verk. Ja hnstraffe 8, H, P . r . 8171

Chaiselongue, neu, 16 Mk.,
m. Decke 24 Mk. Rauenihalerstr . 3, P.

Div.' Möbel wegen Umzugs
billig zu verkaufen . Näheres im
Tagbl .-Berlag ._ Vk

Er« großer Herrn -Schreibtlsch,
auch für Bureau zu benutzen, billigst
'iahnstraste 3, Part.

stöoerne Küchenernrichtung.
zn ve rk. Frankenstraffe 18 ._ B 56

Nähmaschine billig z« berk.
WellrMraste 87. Part . I. 8 19032
Mehrere Rähmasch.," gut im Näh.,

gut erh., sind unter Gar . billig zu
verkaufen Saalgasse 16._

Eine Türke, Real Ü7 Erkergestefl
zu verkchufen, Wh . tWehergasss 56, 1,

Eine Theke, 2 Meter laug,
u . 2 Schalwagen mit Gewichten sehr
billig Seerobenstraße 31, V. P . rechts.

Wäge mit EmaiKeschale,
da. mit 2 Messingschalen u. Gewicht.,
fast neu-, zu verkaufen Lothringer-
ftraße 14, Hof Part . 8282
Für Kolonialw .-Gcsch. : Oelbehälter,

vebsch. Wagen , Käseglocken rc., f. neu,
billig Rheingauerstraße 14, Laden.

,2 bopbelsp. Wagen mit Kästen
1 einsp.  Wag . Clarenthalerstr .J3,L . P.

Handkarren , fast neu,
mit starken Federn , groß, billig zu
verk. Dotzheimerstr. 94, Part . 8164

Ein fast neuer Kinderwagen,
Srtz- u. Llogewaaen , billig zu verk.
Uorkstraße 21, 3 links ._ _ 8225

Schöner kl. Herb mit Kupferschffft
sowie 2 schöne Oefen billig abzugeb.
Herman nstraße 8, Parterre.

2 gute Öefen , 1 Rcg.-F-üllofen,
Amerrkaner , per St . für 15 Mk. zu
verk. Schwalbacherstraße 58. „ _

Guter Dauerbrandofen
für 3b Mk. zu verkaufen Westend.
straß e 82,_ 1.  Etage links

Eine Säulenbohrmaschine,
1 Schnellbohrmafch., 2 Viktoria -Uni-
Versal-Scheren usw., all. neu , zu bk.
im  Stahllage r Sch lachth ausstrabe 6.

Eiserne Treppe,
leicht gewunden, 1f Steigungen , mit
geschmiedetem Geländer , für Garten.
Terrasse sehr geeignet, billig zu ver¬
kaufen. Anzusehen in der Schlosserei
Kühn & Kämpfer , NLine rberg 8. *

Zwei Reklametafeln , neu,

, ^ Platzmie
Schlachth ausstr . 9, im Stahlläger.
Cä. '125 m verz. Stackieldraht f. bilksi

zu verk. Elaventhaleritraße 6.
Lebende Palmen!

Die bom Markt übrig gebliebenen
lehr schönen Zimmerpalmen follmr
w-gen der eingetretenen Kälte zu u.
unter Ginkausspreifen verk. werden.
Herrnmühlgäßchen 8. Arenü.

85 cißf' yeür.. ganz»,
schöner Tost, «u kaufeu gesucht
TaunuSstraße 57̂ L r.

Gebw Wohnungs -Einrichtung,
einz. Möbelstücke, Schlafzimmer -Ein¬
richtung zu kaufen gesucht. Offert.
unt . N. 652 an den T agbl.-Verlag ._

©dir . Klavier zu kaufen gesucht.
Off,  u . F . 683 an den Tagbl .-Verlag.

Guterh . Möbel u. Altertümer
kauft Heidenreich,_ Frau reust ratze 9.

Gebr . guter Kinderwagen
gesucht Rüd erstraste 3, 1 St . _

Kinberbetichen,
gut erhalten , gebraucht, zu kaufen
gesucht. Schw eitzer, Bismarckring 34.

Heirschafrl . 4sitz. Schlitten
zu kaufen ges. Ado.lfsallee 40, Kleber.

Gebrauchter Herd zu kaufen ges. '
Näheres Wörthstraße 7, Ir . 8 7

Großer Lagerplatz
sofort zu verpachten. Näh. L. Geiser,
Schützenhofstraße 11. 1419

Primaner
rat Nachhilfe f. Quintaner (Reform
an

ymn.) gesucht. Offerten u. K. 682
a den Tagbü -Verlag

Dr . Phil, orteilt Schülern
«ründl . Rachh. Gute Empfehlungen.
Wör thstratze 13,  2 . Tel. 2352.  II872

, Neuphilologe, staatl . gepr., ert.
aründl . Nachhilfe in Engl ., Franz .,
Deutsch. ^ Nah^ Rooustraße ^ 9,^ Zstlk«.

^ in all. Fiich. St . i Mi
nrna Ref erenz. Gnife fftra ße 25, P.

Engl ., Franzi , Gräm ., Konv.,
ert . b. erf . Lehrerin . Rheinstr . 15, 8/

Franz . Unterricht a 50 Bf.
ert . geb. Dame . Adressen an Jacoby,
Kleine Nfeb̂ rgässe 7, 8. Etage.

Jtälienerin , staatlich geprüft,
erteilt Unterricht . Offerten unter
D. 682 an den Tagbl.-Verlag._

BuHhältungs -Unterricht
inkl. Abs-Uuß u. Bilanz gründl . unt.
G. w. ert . Ronnstr . 17, 1. Hon, mäh.
Klavier,mterr . w. grdl . u. gewiffenlh
erteilt Bertrarnstratzs 80, 1 l. 81886S

Bisliu- u. Klavier-Kitierrrcht
grdl. ert., mtl. 8 chüchentl.

stunden. Karlstr. 35, 8 r. Fab-r.

Klavier -Unterricht
w. grdl . b. konservat. geb. Lehreri « ,
2 Std . w„ für 8 Mk. ert . Offert , unt.
B. 680 an den Tagbl .-Verlag ._

Akab. gebild. Musiker ert . grdl.
Violin - u . Klavier -Unterricht . Näh,
H. Scheurer , Bleichstr. 29, 1 l. 810111

Trauring , gez. E, K. 21. 6. 99,
am 4, 1. 09 bm. b. Ringk., Clarenth .̂
Scharnhorst -, Blücherstr. verl . Abzügd
gea. Bel . Blüche rstra ffe 28, 3 I._

Ölt. Hund zugelaufen.
G. Erst . d. Unkosten abzuh. M . RöcheS,
Blu menhalle, Bleichstraße 4._

Zugelaufen eine schwarze Katze.
Abzuholcn Nerotal 27.

Gut bürg . Mittags - n. Abenbtifck,
empf. Reichert, Neugasse 17, 1 links,

Damen - «. Kindergard ., Hauskst,
Blusen rc. werd. nutsitz. u. bill . angef.
Scharnhorststr . 81,̂ P . lfg.  81900^

Schneiderin empfiehlt sich in
u. außer dem H. Gar . f. tadell. Sitz.
B. Funke, Hallgarterstraße 2, Stb . 2.

Tücht. Schneiderin empfiehlt sich
außer d. H. bill., grdl . im Ausb . all.
Arb. Herrngart enstr. 7, J8 . ._ 5088

Schneiderin empfiehlt sich ‘
in u. a. d. H. Göbenst raße 22, H. 3,

Perf . Schneiderin empfiehlt sich
in u. ä. d. H. Werderstraße .4, 1̂ lks.

Erstklaff. Schneiderin empf. sich,
hat Tage  frei . Kellerst raße 11, P . r
. Perf . Weitzzengnäherrn empf. sich^
in u. a. d. H._E leonorenstraße  8^ 1 r
Näherin empf. sich außer d. Hause

B• Anfert . u. AuSbess. b. Wäsche u
Kl. Luisenstr . 24, P . Ms. F rl . Wetzler.
'Äa . Krau empf. sich z. Ausbeffern
b. Wäsche i.  u . a. d. H. Hirsibgr . 5,1  r,
Monögr . u. Namen in Wäsche irr. guj
u . b. gest. Kapellenstr . 12, 3 r . IVZo»

Wasch- u. Plättanstalt Kirsten,
Clarenthalcrstr . 6. Tel . 4074. Uebern.
f. Herrfchafts -, Hotel- u . Fremden»
wijsche. Gp-z.: Herrenwäsche auf Neu.
Billige Preise, 848
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Wäscherei Wellritzstratze 43, 1,

übern . Damen -, H.- u . Haushalt .-
Masche. Tadellose Lieferung . 818828

14 Friedrichstraße 14,
^ergi und Feinbüglerei . Schnell

Tttcht. Friseuse empfiehlt sich.
Bertramstra ße 12, Hth ._ B175

Geübte Friseuse sucht noch Damen.
Göbenstraße 9, Bart . r . B 54

und 250 Mk. gegen Sicherh . u. Zins,
sofort zu leihen ges. Offert , unter
P . 680 an den Tagbl .-Verlag ._

Suche Vertretung
für hiss. Platz zu übernehmen . Off.
unt . M. 681 an den Tagbl .-dLerlag.

König!. Theater . Vt  Abonn . B,
2. Rang , 3. Reihe, Mitte , abzugeben
Weißenburgstraße 4, Parterre links.

Hofthpater . Zwei Vorderplätze,
Mittelloge , Abonnement 0 , sofort
aüzugcben. Offerten unt . E. 682 an
den Tagbl .-Verlag.

In Beamtenfamilie
erhält Kind sehr gute Pflege . Wo?
sagt der Tagbl .-Verlag . VI

Eine Dame,
die am 15. Aan . auf 6 Wochen ver¬
reist, sucht eine Tiersreundin , die ihr
Schoßhündchen während dieser Zeit
behalten würde . Eventuell gegen
Zahlung . Offerten unter U. 678
an den Tag bl.-Verlag.

Junger erstklaff. Artist , 23 I .,
sucht Damenbekanntschaft zwecks sp.
Heirat . Gefl . Off . unt . H. 17 B.
postlagernd Schützenhofstratze.

Befferes Kind
findet sehr gute Pflege in Biebrich.
Näh, im Tagbl .-Verla g._ Va

Beamtentochter,

netten Herrn , Beamter bevorzugt, in
Verbindung zu treten , zwecks Heirat.
Off . m. Bild u. O. 679 an den Taabl .»
Verlag erbeten . Anonym zwecklos.

KoloMmm -, jOdiftaMeiT-
« rir verlaufrn. Offert.unt » n . « 8 « an  den
__ criag . _ __
- Gutgehend . Kolonialwaren »und
Memüsegefchüft zu verk. oder zu vm.
Näh, im Tagbl .-Berlag. B 19072 Du

II.
u. C . IM. postlag .» Schützenhofstraße.

Cln engWer §mx,
B Monate alt , sehr schönes Tier . präm.
Abstamm., preiswert zu verk. NikolaS-
str aße  8 0, Tiefpar t. l.

Auffallend hübsche Kwergteckel-
Hündin , “U  Jahr alt, bill. abzugeben.
Dff. unt . Ml,»0a an den T agbl.-Verl.
Fralyös. Paillette-Nob eri,

schwarz und farfiia, eieg. Modelle, billig
zu verkaufen Fnedrichstraße 40, Ecke
^kirchgaffe, 1. Etage links.

3 KtrMmi » g - GelW
und andere erst- und zweitklassige Meister

""«ÄS "" zu veMuftn.
Offerten unter lb . k». o . «jok  an
ptad . Mowne , Franks . a . M . F1 02

MerZeßellu . ll !öeMlchüüW
iu? Spiegelglas , paff. f. jede Branche.
su verk. Äieöuc r , Nauenth alerstr. 14,

Ausverkauf»
Gr . Partie neuer , Moderner

irischer und anrerika». i!18894

Oefeu
;. Fabrik., w. wegen Räumung diesj.
NusterlagerS weit unter Preis ab¬

gegeben Clarenthalerstr. 1, 3 l. Tel.8603
Am Abbruchs

Lttifenplati 1 tt . 3 und Fenster, Türen,
Fußböden, Mettlack:rp!atten, Stallein-
richtung,Herde, Oefen.Dachziegel, Schief.,
Bau - u. Brennholz u. dergl. m. bill>g
abzug. bei tiIss -L«t . Pii ^ enräther,
Glücherstr . 20* Telephon 8801.

Priratsclmle,
ßcalprogyninasinmn. Rcalsekle.

(Kleines Pensionat.)
Der Unterricht beginnt

Donnerstag, den 7. Januar 1886,
morgens 8 '/s Uhr.

Anmeldungen nehme ich täglich,
außer an Sonn- und Feiertagen , von
11—12 Uhr entgegen. Ich bitte dazu
das letzte Schulzeugnis, sowie Ueburts-
und Impfschein mitbringen zu wollen.

C . ] Pabei %Hofrat.
Adeilieidstrasse Sü.

NB. Mach den gesetz¬
lichem Bestimmungen kön¬
nen nur solche Schüler
Ostern für dis Versetzung
in Frage kommen, die
spätestens am 1. Januar
1909  in meine Schule
eingetreten sind.

Gesucht Jßc gleich ein Lehrer, um
einen 10-jährigen Knaben für Sexta
vorzubereiten. Offerten unter W. « 83
an den Tagbl .-Verlag._

A. Geizlmls , “ Ärfef
lauft von Herrsch, zu hob. Preis, quterh.
Herren- u. Damenki.. Uniformen, Möbel,
g. N., Pfandscheine, Gold- u. Silbcrsach.,
Brillanten , Zahngebisie. AufB. k. i,Haus.

Frau LZGrM,
Hochstätts 11, Tekcpho », 3480,

zahlt den höchsien Preis
für gut erhaltene Herren»«, Dameu-
Meider - Schuhe , Gold , Möde l.
"Debr . Wohnungs-Einrichtung, einzeln
Möbelstücke, Schlafzimmer-Einrichtung zu
kaufen ges. Off. u. « . 5 « an Tagbl.-
Haupt -Agentur, Wll helmstr. 6. HQ37

Keh- u. $mmn
Lumpen, Papier , Flaschen, Eisen k.  k. n.
holt ab 8. 8Ippvr , Oranienstr. 54, Mtv.

Bacht-Gesuch.
Nachweislich gur rentable Pension

oder Privat -Hotel in guter Kurlage
Wiesbaden» von nichtigem Fachmann
baldigst gesucht. Eeil. Offerten unter
y . « 82 an den Tagbl.-Verlag.

Iiistltnt Schrank
(vorm. Ridder ),

Industrie *, Konstgewerlje-
nod fiausSialtiingsselmle

für Frauen und Töchter,

Pensionat n . Erzielmngs-
anstalt für junge MMelien,

Wiesbaden , Adelheidstr . 15.
Am 7. Jannar:

Wiederbeginn des Unterrichts
in den Kursen für

Handnähen, FJicken und Stopfen,
Wäschenähen auf der Maschine

und Wäschezuschneiden,
Kleidermachen,
Weiss-, Bunt- und Goidsiicken,

Spitzeunähen, Spitzenklöppeln
u.Kuu sthandarfaeiten jeder Art,

Zeichnen u. Maien (Oel, Aquarell,
Porzellanu.dgl.m.), Holzbrand,
Tiefbrand, Kerbschnitt, Leder¬
schnitt etc.,

Sprach- u. Fortbildungskurse für
Deutsch, Französisch, Englisch,
Literatur, Geschichte, Kunst¬
geschichte und Geographie,

Vorbereitung für das " staat¬
liche Handarbeitsiehrerinnen-
Examen,

Kochkurse und hauswirtschaft¬
licher Unterricht, Bügeln.
Anmeldungen nimmt täglich

entgegen
Die Vorsteherin:

Antome Hchrank.

iatllfe Sehoot
llie Weltsprachen

durch bewährte nationale
Lehrkräfte.

Prospekte und Probelektionen
gratis.Luisenstrasse7.

SÄST* Mathemat. «. rroturw.
Unterricht , Nachhilfe erteilt Br. phil,,
Nikolasstraffe15, 8, _

Student
erteilt Mathematikstunde « .
stratze 13, 2. Telephon 2358.

§erl « ehmer'

Frisiere tägSich
in meiner Wohnung von 12 Uhr ab alle
moderne Frisuren . Preis 50 Pf ., im
Abonnement 35 Pf . Ucbernchme Haar-
und Nagelpflege.

Frl . er »?!,!»! ,
_Friedrichstraffe 36 , 4.

llniTdÜP Fwu eufert , SB me,,
_Mi Uff Ulst. Webergasse 89, 2 rechts.

Massage durch gcb. energ. Dance
Niehlstraße 12, 1 l._ 10763
MassÄge — Maniküre

bei geb. Dame Röderstr. 26, 8.
Sprechst. : 10- 12  und 2- 8 Uhr.

11 li ng!
Wer übernimmt den Alleinverkauf

für Wiesbaden und Umgebung eines
zum Patent angemeldetcn Artikel», der
bei einigermaßen Fleiff pro Monat bis
Di. 300 Verdienst bringt. Betrieb-kapital
Bi. 200 erforderlich. Laden nicht nötig.
Herren mit ehrlichem wollen ihre Adresse
unter Gewinn postlagernd eins.

Nerotal 8.

Arbeitsschule für Frauen und
Mädchen van Frieda . Sauser,

Adclheidstraße 21.
Am 4. Januar 1909 Wiederbeginn

des Unterrichtes im:
HaudnShen , Mafchinennähen,
Mäschezuschneide » , Weiß - und
SSnntftiÄen » Aufnahme jederzeit.

JNnger GnglKndev
sder Frarrzofe

Sltt einem Mitte Januar be¬
ginnenden Privat °Abend -Tanz»
kurfus können noch einige Damen
und Herren teilnehmen. ~ B 18808

äfVita! Saner und Frau,
Inh . der Wiesbadener Tanzschule,

, Adelheidstratze 81.
V-
j Ra&WMa.wy»*ÄnhBr*r*.se»

.3 pi
, ... . -

BuchfÄhrung,
Revisionen, Bilanzen, Einrichtung vo
Steuererkl., Verwaltungen rc. durch

S>t. » . « Ire , Karlstratze 7, 1.
I>/l3 3 0 'Qiil6ri3 6Lr ' 6 lvsri.
Vsuv1s1L2lhlAiiri § sii.
Kntwürf8 besorgt

Helene Horn
Luisen Straße 41 , Pt.

Abschriften

korrekt, schnell,
s,eStmraäis» ,<5 Schreibstube,

Marktst r . 12,  1 ._ Te l. 2537,

BarketthSden
reinige » , sowie abhobeln alter Bövrn
n. Trepp. Herstell, a. neu b. bill. Berechn.
Friedr . Schmn nfcamp, Hellnnmdstr, 28.

Ofensetzer Khds,
Adolfstraßr 5, 3 Stiegen , und

Raucnthalerstratze 8.
Ka chelöfen, Herde, Rcparatureu.

Alle MajMeu,
Wiener Maniküre non junger Dame.
Hellmundstr.52,2, Nähe Emserstr. L1892-1

Bekauuturachung.
Dienstag, den 5. Janrrar er..Mittags 18 Uhr, werden im Ver¬

steigern naslokal Heleueustr . 24 dahier:
1 Klavier, 1 Phonograph mit Zu¬
behör, 1 Schokoladen-Antomat, eine
Marmor -Standuhr . 1 Rokoko- Uhr,
4 kompl. Betten. 1 Büfett, 1 Kleider¬
schrank, 1 Scbreibsckretär, 1 Sofa,
1Schreibmaschine, 1 Pappd ckelschere,
1 Warenschrank. 1 Gaslüster und
dergl. mehr

smtlich meistbietend zwangsweise gegen
larzahlnng versteigert.
Wiesbaden, den4. Januar 1909.

8le1k »N. Gerichtsvollzieher.

ilenc AdoWShe.
Bringe meinen schönen

Saal mit Theaterbühue
zur gefall. Erinnerung.

Hochachtend
I . 53, A. Meuclimer.

Riiumuugs»

Aus Verkauf
in Schuhwaren

zu sehr Herabgesetzteu Preisen.
Ich offeriere daher einen Posten

Dameu -Sliesel in versch. tt KK
Lederartcn ». Fassons mit u. "H w«
ohne Lackkappen zu 5,60 ». ts*  M.

Ein Posten Herren - und
Damen -Stiefet i. bekannten
gutm erprobten Oual . u. nur
nwd. schicken Fassons, deren &
regulärer Wert 9—12 ML  I
ist, jetzt zu 9.00 u. « * M.

Kinder - und Schulstiefel , farbige
Ktiefet und Viuzelpuare , darunter
sehr viele elegante Musterpaale , -u

spottbilligen Preisen. 10784
Es lohnt sich für Jedermann , selbst

den späteren Bedarf jetzt schon zu decken.
Bitte sich gefl. davon zu überzeugen.

Nur Neugasse 22 , 1 -Kriege.
Kestr Laden, dadurch billiger wie jede
Konkurrenz. — Die noch vorhandene

Wintcrware äutzcrst billig.

Frau Scrgcr , Witwe,
HP Phrenolmin,

lt Mar 'tstr, 21, Eingang Metzgergaffe 2,2.
r: Phrerrolsgitt -TO
>. Hellmundstr . 15 , Vorderhaus 1,
p früher Lauggaffs 5.
i Phesrrologi » ,

Sebachtstr. 23, 1. Stock Frau Harz.
Sprechst.: Vorm. 10- 1 Uhr, Nachmitt.

. 4- 10 Uhr Abends.

fsrfüjmte ptenelßgin
- Hochstätteiistr. 16, V. 3 r. iHerr.u. Dam.)

'OlsrenolsgLtt
w. Frankenstraste 18, 1. B 19113

Berühmte
Phreuologin tut » Chiromantin

für Herren und Damen.
Adlerstraffe 45 , L. Stock.

^Ze !tl ^ PheeNslsgiK»
- Frtedrichstraße 14, Astb. Part , rechts.

!!Wmlnlu "fliiroiftnlin!!
Winkelerstr. 4, SB. l., a. b. Dotzheimerstr.

! fSeriüjite fl̂ enölosin
(Herren u. Damen) Karlsir. 3, r. Stb . 2.

Phrenologm.
Wleichstr . 12, 1 l . Nur für Damen.

Riehtstr -affe 12,
St . l. 10781

§m | . Mer. Miwe.
früher Hebamme an der Universttäts-
Frauen -Klinik Gießen, hat sich hier nieder¬
gelassen. Dotzheiruseftr «4, Kochp.

Meter 0i ]l
welcher Hotels u » d Cafüs Sesucht.
Derselbe erhält hohe Provision. Leicht
vertäust. Massenartikel. Offerten unter
V. 698 an den Tagbl .-Verlag.

j| Für ein hiesiges besseres |§Koionialwareu » und V
|$ Delikateffeugeschäft
W wird ein tätiger od. stiKer Teil - A
D ffaver mit enier Bareinlage von W
D 25 —30,000 Mk . möglichst sofort 1$
M gesucht. Gefl. Offert, u. »r . WG2 K
^ an den Tagbl .-Verlag erbeten. f|

verhilft gebild. Mädchen,
18 I ., zu e. Existenzß

Offerten unter .4 . m.  i » o « haupt-postlagernd hier. 5®7
an Jedermann , anerkannt

Wvlv  reell , auch  gegen bequeme
Ratenzahlung, verleiht diskrer u. schnell
zu kulanten Bedingungen Selbsigeber

Berlin56,Potsdamer¬
straffe 65. Notariell beal. Dankickr. F94

Zwei A <hte !-E >»enter Adonu . 's»,
Orch.-Seffel, abz. N. i. Tagbl.-Verl. V»

Diskr. Rat u. Hilfe
i. all . Frauenleiden ert. gewisieuh. Heb.
Offert, u. A.  995 a. d. Tagbl -Verlag.

Körrigl. Theater»
Ein Achtel Abonnement §7, 6. Seitcn-

unssrein lieben ®

Hans Benz , |
"Webergasgo 39,

gratnlieren I, erxlicla @
seine Freunde am ^

Burentisch . ©
Restaurant Göbsl, §

frle (trlcliair . SS . 2S©

Blasenleiden . Vorzügliche Erfolge,
ein Quecksilber. Diskr. Aeh. B16S

R «rl >6i ' t Ni ' 688lsr,
Kur-Institut für Raturheilkunde.

M ml  DüMl-AUkiegenh.
«teilt pass, zuverlüff. und diskreten
tat' für  bessere Damen erfahrene
eüildete Dame . Offerten unter
l. 979 an den Tagbl .-Verlag.
Diskr.Privatentb .b. Fr . Betti Teichler,

rebammc, Mairz , Gärtuerstr. 1, 1. F31.
finden freund!. Aufnahme

>L- UMl .kl bei einer Hebamme,
ötr. Diskretion. Auch brteff. Rat in allen

.fällen. Frau Ceintuurban 121,
Wmst -wd am ._ F logDame'

rau

Ars KittDesstatt

. „a . as.“ hauptpostlag.
Junger Mann

st mit . anst. Mädchen bekannt
.,,rden zwecks Heirat . Offerten u.

3. 681 an den Tagbl .-Perlag erbeten.
Eisbahn : c . s*Si. Kr.

Warum keine Antwort ? Bin ohne
' " ' 5052

€ . Weiser.
Bitte Aries abholeu . Hauptpost.

17. v.  MS. x.  IW.

Weilchen.
Kommen Sie zum Maskenball ? Er.

Schreibers Konservatorium
(Neues Wiesbadener), Adolfstrasse6, !!.

Unterricht in allen Zweiten der
Musik, einschl. Oper und Schauspiel
(Anfänger-, Mittel-, Ober- und Aus-
bildungklaesen für alle Fächer).

Bewährte Lehrkräfte . — Prospekte gratis.

—- JEimetritt jederzeit . ———

Weinrestanrant Jacob !,
Neugaffe 15.

Prima ESnsesett zu verkaufen.

Mlk Schisme

Beginn des neuen Trimesters : Donnerstag , den 7, Januar.

Hotel-Restaurant
Audi

Heute
M\min  filier, ***'

wozu frenndl. einlabet
::Metzelsuppe,

S.  R£aab.

Restaursrrt Bosthsru,
Bahutzofstratze 18.

Heute Dienstag r
Metzelsttpye,

wozu freuudl, einladet.
A«1». LReias!.

erzielt man
sicher mit

Mastpulver „ Bonus " 50 Pf., F94
WM- Pferdebesitzeru »ij^ S

«mpf. stärkstes Nest. Fluid Flasche 1.V0,
Drog . Brecher , H. Hisg en, Neugaffe 12.

Ein groß.Kleiderschrank
1 großer Arbeitstisch usw. sind sehr
billig zu verk. Saalgaffe 16, 1 St.

ßmme  Treppe , *
leicht gewunden, 11 Steigungen, mit ge¬
schmiedetem Geländer, für Garten-
Terrasse sehr geeignet, billig zu der«
kaufen. Anzusehen in der Schlosserei
Mii !--? Jk  Släraspfe «-. Römerberg 8.
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Heute Dienstag, den5. Januar cr. und
folgende Tage, jeweils Morgens 97a und nach¬

mittags 27a Uhr anfangend,
versteigere ich wegen Abbruch der Häuser

46)4$ramme 46148
Hotel Kronprinz,

-nachverzeichueteZHotel -Juventar , als:
2  komplette Nutzb. - Schlafzimmer - Ernrrchtungeu,
KO kompl. Mnßb>- und Mahag .-Betteu mit Haar-

^ Matratzen, 25 ei«- nnd zweitür . Nntzd. « . Mahag .-
Spiegel -, Kleider -- n. Weißzcugfchränke , 13 Nutzb.-
«. Mahag .-Waschkommoden mit « . otzne Toiletten,
25  Nachttische mit Marmor , Nußb .-Bnfett , Nutzb.
Viereck. ZLusziehtisch, Nnßb .-Sekretär , 2  Nusch .-
Schreibtische , 5 Nuhb .-Bertikos , 1 fchw. Vertiko,
1 schw. Schreibtisch , 1 schm. Spiegel mit Trnmean,

■'® Nutzb.-Spiegel mit Trnmean , div. Sofaspiegel, Aus-
Zieh-, runde, ovale, viereckige Spiel- und Nipptische, Kommode,
Konsole, Etageren, Kleiderständer, Handtuchhalter, große Partie
Stühle, Oelgemälde, Bilder, Salon -Garnituren in Kamel¬
taschen-, Plüsch - und Mokcttbezng , einz. Diwans,
Sofas , Ottomane , Chaiselongues n. Polstersessel
in Kameltaschen-, Plüsch- und Mokeltbezug, protze Partie
Teppiche , Vorlagen , Läufer , Gardinen , Portieren,
Kulte «, Steppdecken . Plumeaus , Kissen, Lüster,
Lyras, Ampeln, für Gas und elefir. Licht, elektr. Decken¬
beleuchtungen, 1 Dorfelder Billard mit 3 neuen Bällen
und sämtl. Zubehör, 3 eis. Oefen, KZOÄ Flaschen Weiß-
Nein und vieles m.

»nristbietend gegen Barzahlung 10808

Bernhard ftosenan,
Auktionator und Taxator,

ReWhllk 6384. 3 MarKWtz3. 6384,

Ol«»»
Menge
gehört zu einer
Vj-tit .-FlaisoheKöstritzer
Schwarz-
bier.

FMsrfges Brot l» der Flasche : rd. 8880 Gersten*
firner ---» ’/* Pfand Gerstenmal* neben beetem
Hopfen and eisenhaltigem Wmwv  sind nötig, um
eine Flasche echtes Köstritzer Sohwarzbier her¬
zu stellen. Die dazu verwendet» Gerste füllt eine
Originalüasohe der Fürstlichen Brauerei Köstritz
nahezu bis rer Hälfte au». Welcher grosse Nähr¬
wert ist also ia einer Flasche Köstritzer Schwerz-
bier enthalten ! Deshalb sollten Rekonvaleszenten,
Blutarme, Schwache, vor Allem aber 'Wöchnerinnen
und stillende Mütter Köstritzer Schvrarzbier trinken.
Dooh auch die Gesunden, die körperlich und geistig
angestrengt Arbeitenden, denen an Erhaltung der
Kräfte und an einer planmäesigen Auffrischung
des Organismus gelegen iss, sollten das Köstritzer
Sohwarzbier jedem anderen Stärkungsmittel vor-

ziehwu Eine über 200jährige Erfahrung hat die wundertätigen
Wiekitun de» fibsrraU mit den höchsten Auszeichnungen bedachten

ör Sohwsrsbierefi b«w!ew$n. Don aufroibondan CyTl
'W®fctJÄuf usas Dasein kann heute mir der Kräftige und Gesunde
erfolgreich bestehen. Die Erhaltung eines kräftigen und gesunden
Körpers ist die einzige und solid®Grundlage aller mutigen und erfolg¬
reichen Arbeit und somit aber frohen und ausgeglichenen Stimmung.
Di« » solide Grundlage wird geschaffen darob den regelmässigen Genuss
de» Köstritzer Soh-warzhiercs. Nur echt zu haben bm Kotiert Prenss,
Biar:;ros»handlong , Wiesbaden, Weiasenburgstr, 10 .Tok^ hon_385_:::
und in den durch Plakate kenntlichen Verkaufsstellen. 1843

Stoangsoerftelgerung.
Am 19 . Januar 1909,

nachmittags 4 Uhr , soll auf
dem Rathaus zu Dotzheim
das den Eheleuten Lackierer August
Schmitt zu Dotzheim gehörige
Hausgrundstück mit Stall und Werk¬
stätte, in der Neugasse, groß 2,55 ar,
mit einem GebäudestenernutzUNgs-
wert von 230 Mark, zwangsweise
öffentlich versteigert werden. -F263

Wiesbaden , 17 . Novbr. 1903.
Königliches Amtsgericht.

Abt . 19.

ZmiWeiAMW.
Am2 . Februar 1999 , nach¬

mittags 4 Uhr, werden in
dem Rathause zu Erbenheim die
den Eheleuten Landwirt Philipp
Reinemer zu Erbenheim ge¬
hörigen, im Grundbuche von Erben¬
heim, Band 21, Blatt 353 n. 854,
Aecker und Wiese, sowie Gebäude
(Hofraite) öffentlich zwangsweise
versteigert.

Wiesbaden , 28. Novbr/1908.
Königliches Amtsgericht,

Abt . 19 . F 263

Neubau Miene«Salem
Wiesbaden.

Es werden öffentlich verdungen in
getrennten Losen:

1) der Außenputz der Hauptgebäude,
2) die Anstreicherarbeiten.

Angebote sind einzeln und verschlossen
einzureichenbi» Dienstag, den 19. Jan . 1908,

zu 1) morgens 10 Uhr,
zu 21 morgens 10'/- Uhr

beim Militärbanamt Wiesbaden,
Jobnnnisbergerslrabe 3, 1.

Wortlaut der Angebot- ist daselbst zu
erhalten gegen Erstattung von : für 1>=
1 Mk. und 2) • 2 Mk., zusammen8 Mk.

Bedingungen und Zeichnungen liegen
für Bewerber zur Einsicht aus.

Zuschlagsfrist: 4 Wochen. F 284Militär -Bauamt Wiesbaden.
Bekanntmachung.

Dienstag » der» 8. Januar er. ,
vormittags
im Hause$ t„

1 Ladenregal, - . .
1 Erkergestell. 3 Blechbüchsen, 1 Partie
Dillen, 1 Partie verschiedene Gegen¬
stände. Mittags ! 2 Mr versteigere
ich im Pfandlokale, Helenenstr . 8r
1 Büfett, 2 Kleiderschränke, 2 Vertikos,
1 Waschkommode, 1 Schreibtisch, ein
Sdireibpult , 1 Beit, 1 Sofa , 1Kanapee,
1 Etagere, 2 Flinten und 35 Tafeln
buntes Glas . Nachmittags 4 Uhr
versteigere ich in der Wal - straffe,
Pfandlokol „Deutsches Eck" : eine
Kontrollkasse,1 Waschkommode, 1 Bett
und 27 Mistbeetfenster .

öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung
Die Versteigerung findet teilweise be=

stimmt statt. B 219Wiesbaden, den4. Januar 1969.
Eifert . Gerichtsvollzieher.

Nenjahrswnns ch-
Ablssuugskurten

haben ferner noch gelöst folgende
Damen und Herren:

(Schlußverzeichnis .)
Ahrens , Fritz , Architekt, „Prinz

Nikolas ".
Baus , A.. Technische Anlage . Bux-

maher , A., Lehrer . Brendel , städt.
Architekt. Bartling , Kommerzien¬
rat . Bischofs, Jul ., Hofschneider.
Bilse , Frdrch ., Bildhauer . Böhl-
mann , Otto , Bildhauer . Beris,
Fritz , Dr . iur . Berlit , Stadtbau-
inspektor. Breuer , Hch., Geh. Reg..
Rat . Ballmann , Wilh ., Kaufm.

Cramer , Gottfr ., Direktor.
Dormann , Karl , Architekt. Dnensmg,

Karl , Kaufmann.
Futz, Adolf, Architekt.
Groll , Frdrch ., Goethestr . 13. Gabriel,

Hch., Schneidermeister . Graden-
witz, Eugen , Konsul.

Hees, W. A., Nachfolger, M . Nicolai.
Hoffmann , Wilh ., Malermeister.
Horn , Wilh ., Seifenyeschaft . Hof¬
mann , Pfarrer . Höfling , Emil,
Adelheidstraße 11. b. Hohenhausen,
Baron.

Jünger , Dr ., Justizrat . Jahn , Aua.,
„Hotel Viktoria . Jumvau , Jul .,
Lackierermeister. ^

Kleemann , beeid. BüÄer -Revisor.
Kolb, Rich., „Engl . Hof". König,
Bierhandlung , Inh . Emil Kama.
Kleinert , Architekt. Kahler , Karr,
Architekt.

von Latschinoff, Oberst , Frau . Lretz-
mann , Klara , Fräulein . Lade,
A Dr

Maurer , Adolf, u . Frau , Droschken¬
besitzer. Michelbach, Jean , „Mar¬
morsälchen". Meurer , Ludw., Bau¬
meister. Müller , Ernst , Schreiner,
meister . Müller , Anton , Rentner,
Bismarckring 24. Müller , Elisabeth,
Wwe. Marx , Leopold. Moxter,
Dr ., Frau , Müller , I . Herr , u.
Frau . , _

von Oidtman , Oberstleutnant a. D„
Stadtrat u. Stadtültester.

Poletz, Franz , Schutzmann.
Rauch, Dr . Phil., Direktor de§ Resi¬

denz-Theaters , , ^
Stoh , Hch., Sportplatz an der Frank-

furterstr . Sattler , Louis , Wein-
händler u . Stadtverord . Sattler,
Hch., Bäckermeister. Schmidt,
Moritz, Luisenplatz 8. Schmidt,
Hch.. Dachdeckerei u . Asphaltgesch.,
Luisenplatz 8. Scheller , Michael,
Herrschaftskutscher. Scheffel , Frdr,
Inh . der Metzgerei Cron . Schwank,
Alex, Architekt u . Stadtverordneter.
Schwenck, Karl , Kaufm . Schröder,
Alb., Sekretär der Handwerks¬
kammer und Stadtverordneter.
Schaus , Frl ., Bierstadterstraße 9.
Schlink, Äug., Weingutsbesitzer.

Doffolo, Gebrüder . Thon , Georg,
Gärtner . Thon , Hch., Schlachthof¬
direktor.

Vollmer , Rentner u. Bezirksvor¬
steher. Hainerweg 10.

Weitz, Karl , u . Frau , Baugeschäft,
ffivp, Aug., Restauration „Mutter
' Engel ".
Wiesbaden , den 2. Januar 1908.

Der Magistrat . Armenverwaltung.
Travers.

Brnntailsstattuilg
von einfacher bis feinster Ausführung,
alle Wäschestoffe re. liefert erstkl. Biele-,
selber Fabrik zu Fabrikpreisen.

Vertretung: Herderstr . 11, 1 r.
Postkarte genügt. _

" Schöne Etzäpse », Psd. « Pf ., av->
zuaeben esimmerman nstr. 3, Part.
Trockenes Kiefern-Sremholz
liefert stets bill. Hahn '-IT.

Trauerkränze
Palmwedel

5

in jeder Preislage, stets fertig
Ernst Wahl,

Wühelmstr . 34 . Adolfstr. 6 .

Fernruf 903. FernrulJUO

Marie Faiith
Prüfe Pßeres

Filialdirektor der Bayerischen Aktien,
bierbrauerei Asohaffenbarg

Verlobte.
Wiesbaden Biebrich a. Rh.

Januar 1909.

106 huiimx*
xyxack-, Smockittq « t». GehroS-
Anzüg «, einzelne Hosenu. Westen werden
billig verk. Gchwalbncherstr . 8g , 1
sAlletteite ) . __

Nachruf.

DwilstWU.
Für die herzliche Teil¬

nahme bei der Beerdigung
meiner lieben Frau und
Mutter sagen innigsten Dank

K «vl Msyer u.M « de»

MNWMM ..I

-V

„Ihre Ersmdntt « ist wirklich großartig , genial ; ich habe in
rUt« halbe « Stunde das erste Lied ganz korrett gesprele . Das Ganze
ist so furchtbar leichtfatzlich, vatz«S garnicht möglich ist, irgend etwas
nicht zu verstehen". . "’*• w *

Hunderte solcher Empfehlungen. Prospekt gratis.
Nach meinem System „ Mavierfpiel shne Noten " kann jeder

sofort ohne Apvarat und ohne Vorkenntniff « das Klavierspiele«
durch Teldstnnterrichtganz leicht erlernen. Heft1 u. 2 enthält6 beliebte
Lieder mit genauer Erklärung 2.50 Mk. Heft 1—4 nur 4.50 Mk.. weiteres Ver¬
zeichnis liegt bei. Die Anschaffung der Hefte genügt zum Erlernen, bei Nicht«
erfolg wrrS der Betrag znrSSerftattet ; man bestelle daher sofort bei
tjrjico w alter ’* Verlag , Altona a E« 8A, Friedenstraße 60. F102 i

Wieder- eveut. Alleinverkauf günstig zu vergeben.

Am  30 . Dezember verschied in Wiesbaden der

Kgl. Kommerzienrat
Heinrich Albert

im Alter von 74 Jahren.
Gründer und Aufsichtsratsmitglied unserer Gesellschaft hat

er derselben für ihr Emporblühen nicht nur die hervorragendsten
Dienste geleistet , sondern sich auch durch seinen loyalen Charakter
und seine Herzensgüte die Liebe und Verehrung aller derer
erworben, die mit dem belgischen Unternehmen in Verbindung
stehen. Diese Liebe und Verehrung wird ihm auch über das Grab
hinaus gesichert bleiben.

Oer Aufsichtsrat und die Direkte
der Societe anonyme des engrais concentres

m Engis(Belgien).
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Wiesbadener Fremden - Liste.

Kunz,

Httel Adler Badfe *,»»,
jLenggasse 42, 44 und 48.

Eskiutzer, Kfm., Hemmeres.
Believn«

Wilbeimstr -iKSe 2d,
So*r «r, Bauptm ., Koblenz,

frl ., Frankfurt.
Hotel Üwr;>;

Nikolasstrasse 37.
Inndauer , Kfm., Mainz.— Hoffmann,

fabT., Pforzheim . — von Reichenau,
Leut, Berlin.

Schwarzer Bach.
Kranzplatz 12.

von ftadwan, Rechtsanwalt , Kallseh.
- Alesoadrofi, Kfm., Wilna.

Hotel Bui 'gliofj
Lanyga.se 21/23 u. Metzucrgasse 30/32

von Erdoelen, Rittergutsbes ., m. Fr,
Pommern. — Preuser , Frl ., Mengen. —
Norbert, Dir, Hannover . — Jansen,
Ront, m. Fr , Amsterdam. — Jansen,
Referendar, Haag.

Hotel OJiristmaju ».
Micbelsberg 7.

Gertner , m. Fr ., Berlin.
ßarmstädter Hr>£.

Adelheidsträsse 30.
Schrudt, Kfm, Offenbacli. — Engel,

Kgl. Risenb.-Sekr, m. Fr , Frankfurt.
Kuranstalt Dieten .m'nRl *.

Parkstrasse 44
Walther , Fr , m. Bed, Berlin.

Europäischer Hof.
Langen sse 32.

Frendenberg Kfm, Gablonz. —
Muthreich, Kaufm.., Mülhaüsen. —
Messer. Lehrer, Kreuznach. — Messer,
Phil, Kreuznach. — Storch, Fräulein,
Berlin. — Lindner, Leut, mit Frau,
Berlin

K
Hotel Einhorn,

Markt.Strasse 32.
Vogt, Kfm, Dresden. — __Sterkel,

Stud , Limburg. —- Kappus, Kfm, mit
Fr , Frankfurt . — Kühne, Frl . Sang,
Berlin. ■— Reyetzky, Frl . iiofopern-
«ängerin, Berlin. — Jost , Kfm, Köln.

Englischer Hof.
Ivranzplatz 11.

Freiherr von Eckardtstein , Obersts
Leut , Lötzen. •— Penon, Leer. —
Schäfer, m. Fr , Marburg.

Grüner Waid,
Boesner, Fbr , Neuwied.—Heimerle,

Fahr ., Pforzheim. — Moritz, Kaufm,
Berlin. — Bock, Kfm, Berlin. —
Ivopp, Kfm, Pirmasens. — Nagel,
Gmünd. — Diekmann, Frau , Köln. —
Andrea«, Dr ., m. T., .Kaiserslautern . —
Behse, Kfm, Barmen. — Kessler,
Kfm, m. Fr , Mannheim.

Hansa - Hotel,
Nikolasstrasse 1.

von Preuscher , Baron, Wien. —
Klein, Ingenieur, München. — Eiliger,
Kfm, Strassburg. — Müller, Kaufm,
Frankfurt . — von Kaiser, Offizier, mit
Fr , Worms. — Hirschberger, Dr.
med, m. Fr , Berlin.

Vier J 'nhveszcftexi.
Kewoldt, Justizrat , m. Fr ., Berlin.

Goldexs .es Hx-ens.
Spiegelgasse 6/^

Killy, Villingen. — Niebur, Bau¬
unternehmer , Bochum. — Stern ”Kfm.,
Frankfurt . — Meyer, Apothekenbes..
Hanau.

Hotol Zum Landsber ^ i
HftfnergaRse4

Schwerbel, Techn., Kreuznach. —
Zobel, Aschaffenburg.

Hotel Minerva,
Rhein strasae 9.

Bolongaro, Frankfurt.Hotel .Nassau n . Hotel CJeeiSÜfc*
Kai&er-Friedr .-Platz u. Wilhelmstr.
Gruening, Rechtsanwalt , Petersburg.

— v. Siebeis, Fr . Baronin, mit Tocht.,
Prag . — Freyer, stud. jur ., Hohenheim

H »>toi ^ rim » Nik .oia &-
Vibolasstr ’̂ e 29/31.

Pauli, Ref, m. Fr , Strassburg. —
Witt , Frankfurt . — Loczo, Ingenieur,
Mannheim. — Klein, Kfm, Kaisers¬
lautern . — Klein, Kfm, Strassburg. —
Spitzer, Frankfurt . — Cohn, Kaufm,Mannheim.

Hotel Nizza.
Frankfurterstrasse 28.

Lange, Ingen, Manchester. — Hell¬
muth, Frl , London.

Nouatmhol
KirchcaSse 15,

Wüttkämper, Kaufm, Herne. —
Eillner , Fr , Pforzheim. — Eberlein,
Ass, Freiburg . — Sauer, Kfm, Frank¬
furt . — Och ms, Ingen, Wdttieh. —
Waechter , Kaufm., Frankfurt . —
Waechter , Kfm, Wien.

Palast -Hotel.
Kranznlatz ~ n. (3.

Weil, St . Paul. — Wildt , Dr, Lud¬
wigshafen. — Claassen, Hauptm, mit
Fr . u. Bed, Cunnersdorf.

Pfälzer Hof.
Orabenstrasse 5.

Binsterfeld, Altona.
Hotel Eeichshof.

Bahnbofstresse 16.
Müller, Dr. phil, Berlin. — Becker,

Kfm, Berlin. — Grabt, Kfm, m. Fr,
Ohligs.

Hotel Qcislsan&
Parkstrasse 5 und

Erathstrasse 4 5, 6, 7, 9, 11, 12
Thedy, Prof , Weimar . — Bonn, Fr,

Mannheim. — Zacher, San.-Rat Dr,
B.-Baden. — v. Adelebsen, Oberst-
Leut , Celle.

Hotel Reichspost
Nikolasstrasse 16/18.

Braeer, Arch, Krefeld. — Korn,
Stockholm. — Falk, Kfm, Mannheim.

Rhein -Hotel
Rbeinstrasse ls

Henning, Oberleut., . B.-Baden. —
Marks, Fr , Berlin. — Kreuz, Kaufm.,Koblenz.

Hotel Royal.
Sonnenbergerstrasse 28.

Herklotz, Kfm, Le Harre . — de
Bless, Fr , m. Fam. u. Bed, Billing.
— Cropp, m. Fr , Hawai.

Savoy -Hotel.
Bi:renstrasse Z

Grünbaum, Fr , m. Gesellschafterin,
Bad Nauheim. — Stadelmann, Fräul,
Frankfurt . — Abramow, Kfm, mit
Fam, Bertitschew.

Tanmhäuser,
Bahnhofstrasse 8.

Esch, Köln. — Heyden, Köln. —
Ludwig, Köln. — Schnellenbach, Köln.
— Reiff, Köln. — Thiss, Köln. —
. ■ih• ln. — Zorn, Köln. — Katten¬
berg, Köln.

Tannins - Hotel
Protha , Kaufm, Neunkirchen. —

Schmidt, Rent , Dillenburg. — Frey¬
tag, Rent, _Mansherled.

Hotei Terminus,
Kircbgasse

Schmeisser, Fr , Gotha,

Hotel Union.
Kuhn , Kfm, Frankfurt . — An dra«,

Aachen. — Büchner, Frl , Starnberg,
— Greither , Dr. med, m. Fr , 8tarn,
berg. — Weber, Kfm, Heidelberg. —<
Ganning, Bad Ems.

Viktoria -Hotel u . BsÄltam.
Peters , Fr , m. Fam, Darmetadt.Hotel V»" -»
Ilrabowska , Fr , m. Tochter, Wien»

— Bender, Kfm, Koblenz. — Gasser^
Ingenieur Dr, Königstein.Hotel CV ili • Iran

Ihre Durchl. Fr . Fürstin Anna ß«hi»
kof, m. Bed, Petersburg . — Beinroek,
Fabrikdir ., Forstianitz . — Schaikni
Fabrikdir ., Gouky.

In Privathümenb
Delaspeestrasse 2:

Klausa , Leut , Metz.
Villa Frank , Leberberg 8:

Dillenberger, Krefeld. — Stahl,
Stockholm. — Pfarrius , Kapit &nleuÄ*
zur See, Kiel.

Villa Helene, Sonnenbergerstr. 8:
Johannsdu , 2 Frl , Petersburg.

Pension Karpin:
Plessner, Kfm., Posen.

Pension Koepp, Frankfurterstr . 12»
Stemenberg, Kfm, Köln-Deutsch.

Langgasse 15, 3:
Lederer , Frl , Dresden.
Villa Maria, Sehützenstrasse 1b:
Gunkel, Prof . a. D, Giessen.
Pension Miranda, Abeggstrjase 8:
Carstenjen, 2 Frl . Rjnt , Oberkassel»

Pension Windsor, Leberberg 4:
Troselius, Dir, Stockholm.
Augenheilanstalt , Elisabethcnstr . 9.
Kern , Fr , Niederauroff. — Zorn,

Landwirt , Mudershausen.

Kurhaus . 4 Uhr : Konzert . 8 Uhr:
Konzert . 8 Uhr : Kammermusik-
Soirse.

st- nial . Schauspiele. Abends 7 Uhr:
Holtmanns Erzählungen,

kesidenz - Theater . Abends 7 Uhr:
Die Liebe wacht.

8olkS- Theater . Abends 6.1b Uhr:
Asse und Bräutigam.

Walhalla - Theater . Abends 8 Uhr:
Die lustige Witwe.

Walhalla (Restaurant ). Abds. 8 Uhr:
Konzert.

viophon - Theater , Wilhelmstratze 6.
(Hotel Monopol .) Nachm. 4.30—10.

üirrepkwn- Theater , Taunusstraße 1.
Vorstellungen von 4 Uhr nachm,
bis '10 Uhr abends.

Deutscher Hof. Täglich Konzert.
Sktuartzirs' Kunstsalon . Taunusstr . 8.
Tangers Kunstsalon . Luisenstr . 4 u. 9.
fiunstsalon Vrstor , Wilhelmstratze 54.
unentgeltliche Rechtsauskunft skr

Unbemittelte in Nassau. Sprech-
- stundenplan für Januar 1909:

Eltville : Montag , 18, 11% Uhr.
Rüde -Heim: Mittwoch, 80, 9 4̂ Uhr.
Idstein : NNontaa, 11, 9sL Uhr.
Königstein : Freitag , 8, 10Ä Uhr.
Cronberg : Freitag , 8, 2 Uhr.
Lanaenschwalbach: Donnerstag , 14,

10^ . Uhr.
Caub : Mittwoch, 80, 11^ Uhr.
Eppstein : Montag , 11, 11V Uhr.
Oberlahnstein : Mittwoch, den 20,

BV* Uhr.
Ems : Montag . 25, 1014 Uhr.
Homburg : Freitag , 28, 10% Uhr.
©oben : Freitag , 29, 3 Uhr.
Nassau : Montag , 25, 3% Uhr.
Dillenburg : Dienstag , 28, 9% Uhr.
Haiger : Dienstag , 26, 11% Uhr.
Wetzlar : Dienstag , 23, 3% Uhr.

Geheimrat Meher in Wiesbaden,
NikolaSstrghe 37, 2, welcher alle
Sprechstunden abhält , ist zu brief.
licher Beratung der am Erscheinen
Verhinderten , namentlich von
Altersschwachen u . Kranken , gern
bereit

vemeinsame OrtSkrankenkaffr . Melde,
stelle: Luisenstraße 22.

Tnrngesellschast. 6—7% Uhr : Turnen
der Damenabteilung ; —10 Uhr:
Manner -Abteilungen.

Turnverein . Abends von 8— 10 Uhr:
Kürturnen und Vorturnerschule,

»echter-Bereinigung Wiesbaden . Von
8—10 Uhr : Fechten. Oberrealschule

-,Orainenstratze 7.
Wiesbadener Frchtklub. Ab-nds 8 bis

10 Uhr: Fechten. Fechtboden: Schule
vis-a-vis der Reichsbank. Klub»
lokal: Hotel Vogel, Rheinstrahe.

khxachenverein 1883. Hotel National,
Taunusstraße 21. Abends 8% Uhr:

^Französische Konversation.
LiSnner-Turnverein . AbdS. 8'/ . Uhr:

Riegenturnen der aktiven Turner
und Zöglinge . Nach demselben:
Allgemeiner Singabend.

Ltenographen - Verein Gabelsberaer.
Anfünaer -Unterricht : 149—10 Uhr,
Mittel ' chule Luisenstraße 26, Zim-
mer Nr . 28).

«estlngverein Wiesbad . Männerklub.
.̂ Abends 87 , Uhr : Probe.

«bang. Männer - u. JünglingS -Berein.
^Abends 87 . Uhr : Jugendabteilung,
ktemm- und Ring -Klub Athlrtia.

Abends 87 , Uhr : Uebung.
»temm- und Ring -Klub Einigkeit.

Abends 87 - Uhr : Uebung.

Wiesbadener Athleten -Klub. 87 , Uhr:
Uebung.

Evangelischer Arbeiterverein . Abends
87 - Uhr : Zitherspielprobe.

Guttempler - Loge Taunuswacht.
Abends 87 - Uhr : Versammlung.

Christlicher Verein junger Männer.
Dotzheimerstratze 20, Hth. 1 St.
8.45: Bibelbesxrechung.

Theater -Gesellschaft Wiesbaden . Ver¬
einslokal : Thüringer Hof. Abends
9 Uhr : Probe.

Quartett -Berer » Wiesbaden . Abends
9 Uhr : Probe , im Restaurant
Gambrinus , Marktstratze.

Schubert -Bund . 9 Uhr : Probe.
Mäunergesang - Verein Ciineordta.

9 Ubr : Probe.
Gesang - Verein Reue Coneordia.

Abends 9 Uhr : Probe.
Kraft - und Sportklub . Abends 9 Uhr:

Uebung.
Kraft - und Sport - Klub Menieitia.

9 Uhr : Uebung.
Männergefang -Berein Union . 9 Uhr:

Probe . Vereinslokal : Burg Nassau.
Männergesangveretn Hilda . Abends

Probe.
Technischer Verein Wiesbaden . 9 Uhr:

Vereins -Abend.
Verb. Deutscher Handlungsgehilfen.

Kreisverein Wiesbaden . Abends
9 Uhr : Versammlung.

Krieger - und Militär -Verein . Abends
. 9 Uhr : Gesangprobe.

Ortsverein der Deutschen Kaufleute.
Abends : Versammlung im Restau¬
rant „Vater Rhein ", Bleichstratze.

Krieger -Militär -Kameradschaft Kaiser
Wilhelm II . Abends 9 Uhr : Ge.
sangprobe.

Kaufmännischer Verein Mattiaeum.
Abends 97 - Uhr : Versammlung.

Stemm - und Ring -Klub Germania,
Abends 9 Uhr : Uebung.

Bayern - Verein Bavaria . Gesang,
probe.

Radfahrer ° Verein von 1904. Saal.
fahren.

Nr . 5, S . 20.)
Versteigerung eines der Ehefrau des

Wirts Jakob Krupp hier gehörigen
Wohnhauses , belegen an der Hoch¬
stättenstraße 22, bei Königl . Amts¬
gericht, Abt, 10, Zimmer Nr . 60,
vorm. 9.30 Uhr.- (S . Tagbl . 597,
S . 19.)

Einreichung von Angeboten auf die
Lieferung des Bedarfs an ver¬
zinkten Eimern für das städtische
Kanalbauamt im Rechnungsjahr
1909, im Rathause , Zimmer Nr , 6o,
vorm. 11 Uhr. (S . A. A. Nr . 99,
S . 2Ö

Einreichung von Angeboten auf die
Anfertigung , Lieferung und Auf¬
stellung eines eisernen Fußgängsr-
steigs auf Bahnhof Hahn-Wehen
und einer Bahnswig -Ueberdachung
auf Bahnhof Biebrich-West, an
die Eisenbahn - Direktion Mainz,
Rhabanusstraße 1, vorm. 11 Uhr.
(S . Tagbl . Nr . 595, S . 34.)

Einreichung von Angeboten auf die
Ausführung der Installations -Ar¬
beiten , der elektr. Lichtanlage , sowie'
der Glaserarbeiten für den Neu¬
bau der Blinden -Anstalt hier , an
Herrn Inspektor Claas , Walkmühl-
straße 13, nachm. 4 Uhr . (©.
Tagbl . Nr . 1, S . 7.) 1

Königliche MM Schauspiele.
Dienstag, den 5, Januar.

6. Vorstellung.
22. Vorstellung im Abonnement D.

Gr;iihlrr« gen.
Phantastische Oper in 3 Akten, einem
Prolog und eiiiem Epilog von Jules
Barbier . Musik von Jacques Offenbach.

Personen.
Olympia 1
(Miuliettfl■ .
Antonia I
Ni« au» .
Hofsmann
Spalanzani
Natbanicl .
Herr mann .
Crcspel . .
Cocl;enille
Pitichinaccio
Franz
Coppeliu? 1
Dapertutto ^ .
Mirakel )
Luther . .
Schlemibl
Eine Stimme

Frau Hans-Zoepsfel.

. . Frl . Hetzlöhl.

. . Herr Heniel.
. Herr Engelmanu.
. Herr Schuh.
. Herr GcrhartS.
. Herr Braun.

. Herr Henke.

, . Herr Rehkopf.

, . Herr Wutschcl.
> . Herr Malcher.

. Frl . Krämer.
Musik. Leit . : Herr Prof . Mannstaedt.
Spielleitung : Herr Regisseur MebuS.
Dekor. Einr .: Herr Hofrat Schick.

Nach dem 1. u. 2. Akt finden längere
Pansen statt. .

Anfang 7 Uhr. Ende nach 9^ Uhr.
Gewöhnliche Preise.

Westde«r-Ghcat»r.
Direktion: Dr. phil . H. Manch.

Dienstag, den 5, Januar.
Dutzendkarten gültig. Fünfziger-

karten gültig.
Dre Liede wacht.

(L'Amour veilla.)
Lustspiel in 4 Akten von ®. A. de

Caillavet und Robert de FlerS.
Spielleitung : Dr. Hermann Rauch.

Personen:
Marquise von Juvigny Sofie Schenk.
Andrä Graf Juvigny,

ibr Neffe . . . . Gustav 'Birkhqlz.
Luciennev.Marfontaine Else Noorman.
Carteret . Reinhold Hager.
Jacqueline, dessen

Nichte . M. Schwarzkopf.
Auguste Bernet, Histo¬

riker . Rudolf Bartak.
Abüä Merlin . . . Theo Dachauer.
Baronin von Sainte-

Hermine . . . . . Clara Krause.
Solange , ! ihre Theodora Porst.
Christiane, I Töchter Selma Wuttke.
Ursule Bernier, Kla-

vierlebrcrin . . . Rosel van Born.
Rosa, Wirtschafterin

bei Bernet . . . Minna Agte.
Germain, 1i. Diensten CurtSakrzewSki.
Der Chauf-> der

feur, j Marquise Willy Langer.
Franxois . . . . Karl Feistmantel.
Louise. . . . . . Alice Harden.
Die Handlung spielt im 1. Akt auf
Schloß Juvigny bei Dieppe, in den

8 Übrigen Akten in Paris.
Akte findenNach dem 1. und 2.

au.
nde gegen 19 Uhr.

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr.

Uslks-TheaLev.
(Dotzheimerstraße 15, „Kaisersaal ".)

Direktion: Hans Wilstrlmy.
Dienstag , den 6. Januar.

Abends 8.15 Uhr:
Gastspiel des Affendarstell . Mr . Ego:

Affe und KelirrtigaW^
Posse mit Gesang in 5 Bildern von

Nestroh.
In Szene gesetzt Von Dir . Wilhelmy.

Personen:
Herr von Flachskopf. Emil Römer.
Bcrta , seine Tochter . Clotilde Gutten.
Lisette, deren Stuben¬

mädchen . . . . Marcar . Becklin.
Herr von Mondkalb . Alfred Heinrichs.
Tiburtius Hecht, sein

Diener . Conrad Loehmke.
Bu.rbaum, Schloß¬

gärtner . . . Ludwig Joost.
Genofeva, seine Tochter Margar . Hamm.
Wilhelm Föhrenthal . Heinrich Neeb.
ConstantiuS Jmmcr-

zorn, Gerichtshalter Art. Schöndorff.
Blasius , Amtsdicner . Arthur Rhode.
Christoph. Diener bei

Flachskopf . . . Curt Röder.
Frau Tiegerzahn, In¬

haberin einer
Menagerie . . . Knni Clemem.

Mamock, ein Affe . . * » *
Die Handlung spielt auf dem Schlöffe
des Herrn von Flachskopf und in der

nächsten Umgebung.

Mitstooch, den 6. Januar : Anna zu
dir ist mein liebster Gang.

Waltzalla-Thekrtev.
Direktion: H. Nauhrut.
Dienstag, den 5. Januar.

Abends 8 Uhr:
Dis lustige Witwe.

Operette in 3 Akten von Vikwr Leon
und Leon Stein . Musik von Franz

LehLr.
Leiter der Vorstellung : Direktor H.

Norbert.
Dirig .: Kapellmstr. Eugen Mautner.

Personen:
Baron Mirko Zeta,

pontevcdrinischcr
Gesandter in Paris Ludw. Nachbaur.

Valencienne, seine Frau Ada Montö.
Graf Danilo Danilo-

witsch, Gesandtschafts-
Sekretär, Kavallerie¬
leutnant i. R. . . Eduard Rosen.

Hanna Glawari . . Paula Seidner.
Camille de Rossillon Alex Dittmann.
Vicomte CaScada . . Fried, v. Ahn.
Raonl de St . Brioche Acax Brand.
Bogdanowitsch, pontc-

vedrinischcr Konsul Herrmann Crönert.
Sylviane , sein? Frau Else Schlüter.
Kromow, pontcvedri-

nischer Gesandt»
schaitsrat . . . . Max Droz.

Olga, seine Frau . . Martn Haafe.
Vntschitsch, pontevedr.

Oberst in Pension u.
Militärattache . . D.Zimmermanu.

Praskowta. seine Frau Anna Rocsgcn.
Njegns, Kanzlist bei

der pontcvcdrinischcn
Gesandtschaft . . Car! v. Rcmay.

Lolo . Maria Haase.
Dodo . Mara Boels.
Jou -Jou . Toni Toska.
Frou -Frou . . . . Emmy Filipp.

Clo-Clo . Elsr Orth.
Margot . . . . . Rosa Günther.
Ein Diener . . . . FranzSchimanck.

Mittwoch, den 6. Januar , nachmittagsi
Kindervorstellung: Peter und Paul
im Schlaraffenland. Abends: Dil
Förster-Christi.

Freitag , den 8. Januar : Der tapfer«
Soldat.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Dienstag, den 5. .Tannnr.

Nachmittags 4 Uhr:
Äbonrifiments-Konzert

des städtischen Kurorchesteix
Leitung : Herr Kapellmstr . H. Jrmer.
1. Ouvertüre zur Oper „Der Geist de«

Wojewoden“ von L. Grossmann.
2. Adagio in Es-dur von J . 8. Baoh.
3. Fantasie aus der Oper „Romeo und

Julia “ von Oh. Gounod.
4.  Slavisohe Tänze No. 7 und 8 von

A. Dvorak.
5. Schneewittchen, Märohenbild von

F , Bendel.
6. Wiener Punsehlieder, Walzer von

J . Strauß.
7. Ein Albumblatt von R. Wagner.
8 Danse napolitaine, Tarantelle von

L . Desormes. ‘

Ab™ds 8 Uhr, im Abonnement,
im grossen Saale:

Ksmmemnisik -Soiröe.
Fräulein Elly Ney aus Köln (Klavier) ,
die Herren Konzertmeister Ferdinand
Kaufmann (I. Violine), Ludwig Schott«
(II . Violine), Erich Weber (Viola).

Paul Hertel (Violoncello) .
Vortrageordnung:

1. Quartett Nr . 8 in D-dur von
Jos . Havdn,

Allegro moderato — Adagio cam
tabile — Menuetto — Allegrett«
— Finale Presto.

2. Sonate No. 15, B-dur, fürYiollne n>
Klavier , von W. Mozart.

Allegro — Adagio — Allegr«ttO(
Fräulein Elly Ney und Herl
Konzertmeister Kaufmann.

3. Klavier-Vorträge : a) 82 Variationen,
C-moll, b) Sonate, Cig-moll (Mond¬
schein-Sonate) von T,. v. Beethoven.

Fräulein Elly Ney.
4. Quartett in Es-dur von A. Dvorak,

Allegro ma non troppo — Elegie
(I)umka) — Romanze Andante —<
Finale — Allegro assai.

Zuschlagskarte 25 Pfg., mit dec
Abonnements- oder Tageskarte vorzu¬
zeigen.

Die Eingangstüren de« Saales uni.
der Galerien werden nur in den
Zwischenpausen geöffnet.

Die Damen werden ergebenst er¬
sucht, ohne Hüte erscheinen zu wollen.

Achtung!
EM Germania,

Marktstratze 26:
Hägkich Konzert-Aöende

ausgefuhrt von der berühmten
Ungarischen Magnaten - Kape««

Kal . Ualrntm.
Außerdem Sonn - und Feiertag?:

Nachmittags »Konzert»
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1 Pfd . Sterling . . . .
1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta,
1 österr . fl. i. G. . . .
1 fl . ö . Whrg.
1 österr .-ungar . Krone .
100 fl. öst . Konv .-Münze .
1 skand . Krone . . . .

1Lei
Jt  20 .40
» —.80

. . » 2.—

. . » 1.70

. . » —.85
105 fl.-Whrg.
. . je 1.125

oc mmswmmmnmtu

KursMtt m  I . Jai

Offizielle Kurse der Frankfurter Börse . Privat -Telegr . des Wiesbadener Tagblatts,

3S"

1 fl. hol ?. J (> 1 .70
1 alter Gold -Rubel . » 3.20
1 Rubel , alter Kredit -Rubel . . » 2.15
1 Peso . » 4.—
1 Dollar . . . . » 4.20
7 fi. süddeutsche Whrg . . . . » 12 .—
1 Mk. Bko . » 3.50

Zf.
IVil
fr
».
BVa
5. .
fi. .
3*/ä
3*/i
3*/s
3*A
3>/ü
3»/s
3*/*
3. .
4 . .
.4
4
3*/s
3. .
S»/r
91/2
r
r
r. .
1. .
K-/r
IVa
SVa
5. .
4. .
4. .
4. .
31/2
3*/a
3. .
Zr/2
5. .
31/a
4 .
3Va
31/2
31/2
31/2
3»/a
3Vj
31/2
31/2
3-/r
S.

R.-Schatz -Anw.
D . Reichs -Anleihe

Staats - Papiere.
a) Deutsche . Tn*&■

100 . 30
j 94 .95
1 SS . 10
100 .30

94 .80
35 .76

101 .40
90 .10
84 .40

Pr . Schatz -Anweis.
Preuss . Consols

Bad . A. v. 1901 uk. 09 »
« Anl . <abg .) s. fl.

» Anl . v. lSSöabg . »
» » » 1892u. 94 »
» » v. 1900 kb . 05 »
» A.1902uk.b .l910»
» » 1904 » » 1912*
» » » v. 1896 »

Bayr . Abl .-Rente s. fl.
» E .-B.-A.uk. b . 06 .46
» » > » » » 15»
» E.-B. u . A. A. »
» E.-B.-Anleihe »

Braunschw . Aul. Thlr.
Brem . St.-A. v. 1888 J6

» » 92, 99 *
v. 1896, 1902 »

Elsass -Lothr . Rente »
Hamb .St.-A.1900u.09 »

» St.-Rente »
» St .-A. amrt .1887»
> » 91,93,99,04»
» » » » 1886»
« « 97, 02 »

Gr . Hess . St .-R. »
» » Anl . (v. 99) »
» * » (abg .) »

Meckl .-Schw.C .90/94»
Sächsische Rente »
Waldeck -Pyrm .abg . »
Württemb . V. 1907 »
Wurtt .v.1875-80,abg . »

» » 1881-83 » »
» » 1885u .87»
» » 1888u . 1889 »
» » 1893 »
» » 1894 »
» » 1695 »
» » 1900 »
» » 1903 »
» » 1896 >

»4 .10
m.
S4.
94.

lOO .SO
101 .90
102 .80

03 .80
84 .30

98 .70

89 .60
85 .20

101 .80

83 .80

84 .40
94 .70

XCC.öO
X02 .1Ö

93 .80
98 .80
83 30
92.
82 .20

,08 .1«
»3 .90
93 62

SS SO

S3 .SO
93 .30
93 .20
93 .60
85 SO

V) Ausländische «,
I . Europäische.

Belgische Rente Fr.
Bern . St.-Anl.v.l895 »
Bosn . u . Herzeg . 98 Kr.

» u . Herz .02uk.1913»
» u . Merzegovina *

Bulg . Tabak v. 1902 J6
Franzos . Rente Fr.
Oaliz .Land .-A.6tfr. Kr.

Propination » ö. fl
l */io Oriech . E.-B. stfr .90Fr,
13/4 » Mon .-Anl . v. 87 •»

» » 87 2500r »
3. . Holländ . Anl . v. 96 h.fl
4. . » Kirchgüt .Obl .abg .r

» 5000r '
4. . Kal. Rente !. G . L*
33/4 > » 10—20,000 *
4. . » * 100-4000 »
2*]io » » stfr . i. G . »I'» »i.G. »» * 30,000 »

» amrt . v.89S.III,IV»
Luxcmb . Anl . v. 94 Fr.

65 .50
84 .20

SS.
86 .
98 .50
97.

48 .80
49 .10

90 .20
103
2.02 .50
103 .20

102 .75

Z»/2
s. .
41/5
41/5

4. .
4. .
4. .
4. .
41/2
3. .
9, .
fi. .

fi. .
4. .
fi. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
fil/r
ft. .
fi. .
fi. .
fi. .
fi. .
fi .
fi. .
4. .
4. .
4. .
3®/i°
31/2I
3. .1

70.
38 .60
9 &.
84.Norw . Anl . v 1894 Ji

« cv. » v. 1838 _ »
öst . Papierrente ö. fl,

» Goldrente ö. fl. O.
» Silberrente ö. fl.
» einheitl . Rte.,cv . Kr.
. > » 1. 5./11.»
» Staats -Rente 2000r»
» » » 20,000r»

Portug . Tab .-Anl . JC
» unif . 1902S.I410»
. » » S. III »
» » » 8.111(3.) »

Rum .amort .Rts .1903 »
» Conv . »
» amort . Rie. 1890 »
, » » 1891 »
» inn . Rte . (Vö89) Lei 29 .20
» auss . Rte . (Vf 89) » j 9 » .
» amort . » v. 1894
» » » 1896 »
. » » » 1398 »
» » » » 1̂ 05 »

Russ . Cons . von 1905»
Russ .Cons . von 1830 »

» Gold -A. » 1889 »
» C.E.B. S.Iu .1189 »
, » S. IHstf .91 »
» Goldanl .Em.il 90 »
» » » III90 »
, » » IV 90 *
. * » VI94 »
» St.-R . v.94a.K. Rbl.
, > » 1902 stfr . Jl,
y Conv . A. v. 98 stfr . »
>Goldanl . * 94 » »
* * » 96 » »

3>/2 Schwed . v. SO(abg .) *
31/2 » » 1886 »
31/2 » » 1890 »
3. . »
ß'/L! Schweiz . Eidg unk.

j 1911 Fr.
fi .] Serb . amort . v . 1895...
5. . Span , v. 1882(abg .)Pes.
S»/2 Tiirk .-Egypf .-Trb . L

» cons . » v. 1890 Ji
» (Administr .) 1903»
» con . unif .v.1903 Fr.
» Anl . von 1905 Ji

nn <r.  Gold -R. 2025r »
» » 1012 ,50r »

» Staats -Rente Kr.
, » 10,000r »
, St.-R.v .l897stf . »
> Eis . Tor Gold » Jf
» Grund «' , v. 89 »öfl.
, LOOOr» »
„ 9 500r »

ZI ln  %
4. .!Japan , von 1905 —
5. .! Mex . am. inn . I-V Pes . L7 .YL
5. .} » cons . äuß . 99stf . £ 201 .4:0
4 . . » Gold v . 1904 stfr . Ji  SS .8S
3. . 1*cons . inn .5000rPes . *512. 20

» » 750/1250r »
5. .1Tamaul .(25j.mex .Z.) * 6S .SO

Provinzial - u *Conmiunal-
zf . Obligationen , fr <>,»

101 .80
ös .80
N4.
Ö2 .S0
»2 .80
92 .80
87 .76-
84 .30

101 .S0
öß .ao
92 .30
»5 .30
95 .30
»6 .SO
85 .20
65.
06.
95.
05.
Sü.
SÄ.
04.

81 .80
S1 .80
SB.
91 .60

89 .75

S.
4
4.
4.
4.

4.

31/a
3
4

©7.80
67 .56

04 .65
»5.
k-s.
98 .60
58 .60

io‘
nOO.ÖO

©0.80
83,70
SÖ.7C

S8 . S0
89 50
89 .26
89 .60
97 .26
34 .40

8380
76 50
84 .20
76.
76.
69,40
98 .50
04 .80
96 .10

©7,20
76 .C5
Öfl.
83.
85 .30
LS .LO
©3,50
83 .10
93.
©3.2S
81 .45

76.
»8 .4»
93 .40
SL .40

S. .

5. .
5.  .
41/2
41/2
fi.

II . Aussercuropäisch «-
Arg .i .Cl.-A.v. ’. SSTPe. lCO.

» > » abgest . » IlfiO
» äuss . E.-B. i .G . 90 £ 1101
->innere von .1388 J6j
» äuss .G.-Anl .1888 £ 1 —
, > v. 1897^ Bo

«i/j| Gh do GOl<i 'von ' lV906 * 1 H
6. ;JCh,n . S, >AB.. V3.395 £ 10 | ,
ii/ 'j, , . »1898 > SL
5. . .CÖba8t.-A. M .10^> . t e yvpt . umficirte Fr ; 103
V/i \ * privOegirte '
, » g?.tanh rte *
^ lAMfit. AjM« S. H *

4. .!Rheinpr .Ag .20,21,31 M
33/4I do . » 22U . 23 »
36/10 do . » 30 »
31/2 do . 10,12 -16,24 -27,29»
31/2 do . Ausg . i9uk . 09»
31/2 do . » 28uk .b . l91ö»
fil/z do . » IS •
$. . do . » 9. H u . 14 »
ft. . Frkf . a. M. v . Oöu. 14 >
81/2 do . Lit . N u .Q(abg .) »
31/2 do . Lif . R (abg .) »
31/2 do . » Sv . 18S6 >
31/2 do . » T » 1891 »
31/2 do . » U »93,99 »
31/2 do . » V » 1896 »
31/2 do . L . Wv . 98u .0S »
3-/r do . Str .-B. » 1399 »
3V2 do . v. 1901 Abt . I »
3V2 do . » » A.II,III »
37a do . » 1905A. I, II »
372 do . » 1903 »
31/2 do . v . Eockenheim »
4. . AugSb. v.l901uk .b .08 »
31/2 Bad .-B .v . 98 kb . ab 03 »
31/2 do . » 05 » » 10»
3. . do . » 1835 »
3-/2 Bamberg , von 1904 »
3V2 Berlin von 1886/92 »
4. . Bingen v. Oluk . b . 06*
4. . do . » 07 » » 12 »
3-/2 do . » 1893 »
Zi/2 do . v. 05 uk . b 1910>
2. . do . » 1895
4. . Darmstadt v. 07 u . 14 *
3V?. do . abg . v. 79 »
31/2 do . v . 1888 11.1894 »
31/2 do . conv .v .91 L .H . »
3-/2 do . » 1897 »
51/2 do . v . 02am .ab 07»
3-/2 do . v . 05 *ablOlO»
4. . Freib .ä.B.lOOOk.l9G5 »
3-/2 do . v . 81 ti .S4 abg . *
31/2 do . » 03 uk . b . 08 *
4. . Fulda v.OlS.3uk .b .06 »
3-/2 do . von 1904 »
4. . Giessen v.lQOTu.1917 »
3-/r do . v. 1890 »
Z-/s do . v. 1893 »
3-/r do . v.1896 kb .abOl *
3-/2 do . » 1897 * » 02 »
3-/2 do . » 03 uk . b . 08 »
3-/2 do . » 05 uk .b . 1910 »
4. . Heidelberg von 1901 »
4. . do . V.1907U.1913 »
31/2 do » 1891 »
3-/2 do . » 1903 »
3-/2 do . v . 05uk .b . l911*
3-/2 Kaisers !. v.97uk . b .OS*
4. . Karlsr . v. 1907u.1913 >
3-/2 do . » 02 uk . b . 07 »
3-/2 do . » 06 (abgest .) »
3V2 do . v.l903tik.b .03»
3. . do » 1885 »
3. . do . » 1839 »
3. . do . » 1896 »
3. . do . » 1897 *
3-/2 Kassel (abg .) , »
4. . Köln von 190k» *
4. . do . » 1906 »
4. . Landau (Pf .) 99 u. 04 »
4. . do . v . 1901 u . 06 »
31/2 do . v . 1086u . 87*
31/2 do . » 1905 *
31/2 Limburg (abg .) »
4. . Ludwigsh . v. 1906 »
51/2I do . » 1896 »
31/2' do . v . 1903iiV . b . 08»
a i  Magdeburg von 1391»

Mainz v.99 kb .ab 1904»
do . v. 1900 uk.b .1910»
do . K. 1907 uk. 1916 »
do . (abg .)187St:. 83 »
do . » L.J . v. 1834*
do . vor. 1886u . SB'
do . (abg .) L .M. v.9i»
do . von 1894 *
do . >05uk .b .l915 »

Mannli . v. l901uk .0ö »
do . > 1906uk. ll >
do . » 1907 uk , 12 -
do . - 1888 -
do . » 1895 ■'
do . v. 1893 k . 03»

3V2] do . < 1904/05 >
4. . Münch . 1900/01 u .10/11
4. . do . v . 1906 u . 1912 »
4. . do . » 1997U. 1913 »
31/2’ do . » 03/04u .03/09 ■
31/21 Nauheim v . 02 u . 1912 »
4. . j Nürnberg V. 1899-01 ■

r. 1902u , 13 -
. 1904u. 14 -
> 1907u. 17 .

Zf.

«. .]4. .!
S8|ioi

s “ l

i]
$1/21
fi. .
fi-/-

20
AO

£«0
/JO
.4 ft*
.20
.6 0
.60
.40
AG

SS.
bß.
SL .SS

31/
4.
4.
4.
3-/r
4.
4.
4. .
3-/2
3'/r
4.
3-/2
4.
3-/2
3-/2
4. . i
4. .
4. .
3'/2!
3i/2i
3-/2
4. .
31/2
3-/2

Lissabon » 188k
Moskau Ser . 30-33
Neapel st . gar
Stockholm v. 1880
Wien Com . (Gold)
do . » (Pap .)
do . von 1898
do . Invest . Anl.

Zürich von 1889
St . Buen .-Air . 1892

do . v. 88 i. O.

In %
M I 79 .40

Rbl .! &S .7Q
Lire ]102.

©9.10

e . « .
Kr.

M
Fr.
Pe.

L

LOL.
SS .60
S6.
SS.

101 .

Vt 5*
©3.

100 .50
SL .LV
S3.

100 .50
33 .60

9 *2,30
©2 30
SL .30

100 .50
1Q0 .6S

92 .8C
©l .eo
©1.90
91 .60
SG.
Sl .CO
91 .90
01 .90
»9 .50
38 .60
85.
B4 .5 0
Ö4.

100 .
100 .

©&,
SL.

100 .20
91 .80
Ol .BO

92 .55

05 .55
99 .55
99 .56
32 .65

100 .65

ÖSS.20
©2 .520
SS . 2L)
02 .20

100 .70
100 .70

92 .90
SL .L0

160 .50
00 .60

100 .50
100 50

1906u. 16 » SO.
_ 1903u. 08 » LS .SO

41/2: Offenbach von iS77
4-/2I do . » 1879
4. . | do . v : 1900 k. 1906
31/2I do . v . l891/92abg.
31/2! do . von 1898
3-/2 do . v . 1902 u . 1908

do . v . 1905 u. 1915
Pforzh . v. 1899 k. 04 (

do . v. 1901k . a. 06 * 1 “
uo . v. 1907 uk. 13 * jlö °-
do . » 83(abg‘.)u.05

St. Johann von 19M
Stuttgart v .1895k.a.05

do . » 1906u . 13
do . » 1902u. 03
do . » 1904 u. 12

Trier v. 1901 uk. b. 06
do . * 1899

Ulm, u. 1912
do . abgest.
do . v. 05uk . b . 1910

100 .
91 .30
S2.

| 91 .30
! si .ao
! S &.70

Div. Vollbez . Bank -Aktien.
Vorl Ltzt. In m
6. . 67*| A. Eisass . Bankges . j119 .50
51/2 (672!Badische Bank R. I132 .SC
4-/2 4-/2 S.f. ind . U.S. A-D. ^ ! 71.

5. . » f. Handelu .Ind .» >106.
8. . » Bod .-C .-A.,W . . 1.36.
805. K05 » Handelsbanks .fi. 154.

1295 1295 » Hyp . u .Wechs . » 231.
7-/2 7-/2 Barmer Bank-V » isv .io

6. . Berg- u. Metall-ßk .Jf 118 .60
8-/2 Berg .-Märk . Bank -» 157.
9. . 9.. Berfl Handelsg . » X6Ö.70
4-/2 5-/2 » Hyp .-B, L. A. »

5-/2 » » Lit . B » 727.
7. . 6. . Breslauer D.-Bk. » 166 .5&
6-/2 6-/2 Cornm. u. Disc .-B. » 108 .50
8. . 6. . Darmstädter Bk. s.fl.
8 8. . 128 .30

12. . 12. . Deutsche B. S. I X » 248.
9. . 136 .50

5. . 5. . » Eff. u. W . Th!. 100 .10
7. 7. . . Hvpot .-Bk. » 14:0,
6. . 6. » Ver .-Bank Ji 123 .20
9. . 9. . Diskonto -Gcs . » 181 .30
8-/2 8-/2 Dresdener Bank » 148 .70
6. . 6. . » Bank ver . « 103.
7. . 7-/2 Eisenbahn -R.-Bk. » 125 .40
8-/2 9. . Frankfurter Bank » IßT.
9. . 9. . do . FI.-Bk. » 186 .50
7-/2 5. . do . Hyp .C.-V. » 154 .40
8. . 8. . GothaerG .-C.-B.Thl. 158.
4-/2 43/« Mitteid .Bdkr ., Gr . je
6-/2 6-/2 do . Cr .-Bank » 118 .10
7. . 7-/2 Natlbk . f. Dtsch 1. » 131 .65
5-/2 6. . Nürnberger Bank » 107 .80

10. . 10. . do . Vereinsb . » 216 .60
5-% 632,76Oest .-Ungar . Bk. Kr. 124 .60

6. . 6-/2 Oest . Land erb . »
83/4 93/8 do . Cred .-A. ö . fl. 195 .00
4-/2 5. . Pfätz. Bank „« ,100 .60
9. . 9. . do . Hypot .-Bk. » 138 .60
7-/2 7-/2 Preuss . B.-C.-B. Thl. 161.
5. 51/a do . Hyp .-A.-B. .46 117 .60
822 Reichsbank » 144.
7. 7. . Rhein . Credit .-B. » 131.
9. . 9. . do . Hypot .-ßk . » lftl.
8-/« 8-/2 Schaaffh . Bankver . » 134 .70
6. 6. . Südd . Bk., Mannh . » 110 .60
8. 8. . do . Bodenkr .-B. » 171,50
5. S-/2 Schwarzb . Hyp .-B. » 116.
5. . L. . »chwarzw . Bk.-V. » 97.
71/2 7-/2 Wiener Bank-V. » 127 .60
7. 7. . Württbg .Bankanst . » 143 .30
5. 5. . do . Landesbank » 101 .20
L-/4 6. . do . Notenb . s. fl. 115 .50

7. . do . Vereinsbk . » 147 .50
6. 6. . Würzb . Volksb . A —

n ,„  Nicht volibeznhlte
Vor .‘Ltzt . Bank -Aktien. In <v*.
8. . |9. . | Banq . Oaom .50 »/»Fr. 140 .50

Aktien u . Obligat . Deutscher
Divid . Koioniai -Oes . ,Vorl .Ltzt . In V*.

I iOstafr . Eisenb .-Ges . I
I Z. . I (Berl .) Ant . gar . M. jlOO.

Aktien industrieller Unter-
Divio . nehmungen.

Vorl . Ltzt.

: 12V2

. 14.

IGO.
ICO.

.ISO.
92.

I 92.
100 .60

©2.60
lOO.

t 91 .30
! SL.

WiesbÄden 'v. 1900/01» ilOJSO
do . vil903uk . 1916 > I « 0 .| 0do . v. 1903S. IV u. 12- 100 .76
do . (abg .) 3 !
do . v.1887,96,98,02 > .
do . v. 1903 S. I, II ' i

Worms v. 1901 u. 07 »
do . » 1887/89 »
do . » 1896k.1901*

31/2* do . » 1903 k .1914»
31/2' do . « 1905 u . 1910 *J
4 . . Wiirzb . v . lS99u . 1910 » '
31/y do . v . 1903 u . 1910 x *
4 . . Zweibrück , uk .b .1910 * 1

31/2 Amsterdam h . tl.
41/2, Buk . v . 1838 (conv .) Ji
41/21 do . » 1895 4050r >
41/2! do . » 1898 »
4. . i Christiania von 1894' » "
4. .1 Kopenhe - v. 01 u .. 11»
31/2 do . von 1&S6 * 1 0 l .*>o
3. J «k». * 1895 » > 82 .60 1

Alum.Neuh .(50%)Fr.
Aschffbg Buntpap . Ä̂

» Vlasch.-Pap . »
SadJ -ckf. Wagh . fl.
ßaugSüdd .I.6ö0/6E. A
8lei3t.Faber Nbg . »
Brauerei Binding »

* Duisburger »
» Eichbaum *
» Eiche , Kiel »
»HenningerFrkf .»
» » Pr .-Akt. »
» Hofbr . Nicol . »
» Kempff »
» Lövvenbr . Sin . »
» Mainzer A.-B. »
» Maryih . Act. »
» NürUtberg »
»Parkbrauereien »
» Rhein .(M.)Vz. »
» Stamm-A. »
» Schöfferhof »
» Sonne , Speier,»
» Stern , Oberrad»
» Storch , Speier »
» Tücher »
» Uftion (Trier ) »
» Werger »

Jronzef . Schlenk »
Gern. Heidelb . >

. F. Karlst . »
» Lothr . Metz »

1Cham . u .Th .-W .A. »
Chem.A.-C. Guano»
* Bad . A.u .Sodaf . »
» ßiei .Silb .Braub . »
. D.Geld -,Sl.-Sch .»
» Fahr . Goldbg . *
» » Griesh . El . *
» Farbw . Höchst »
» » Mühlheim»
» Fabr .,V.Mannh .!'
» Weiler -ter -Meer a

Werke Albert

In m

175.
131.
134 .90

ÖI .50
273.
181 .50
200 .
ill.
180.
LS « .
137 v

84 .70
120 ..

67 .70
188.
133.
147 .50

88 .

08.
71.

184 .50
68 .50

2L7.
101 .50

75.
122 .
143 .25
18 « .
1US.
1156.
ill 0.
346,75
I 73 .30
A  47.
182,
284.
SL3.
! 75.
286.
II3S.
'406 .00

Holzverkohlgs . » 1^ ^ -
Uit .-Fabr . Ver.

12V2 12V2;ei.  Accum . Berlin
' 9-/2 » Deut . Uebersee *

» Ges . Allg .,Berl . »
» W.Hornb .v.d .H.
» Lahmeyer *
* Licht u. Kraft »

10. . » Lief .-Ges .,Berl.
Schlickert
Sietn.u. Hals.
Siemens , Betr.

. Tel .-G . Dtsch .A.
Feinmechanik (J.)

5. . 1 iGelsk. Gabst.
10 . . 10. . Kalk Rh . Westf.
35 , . >20 . . IKunstscicief . , Frlcf.
10. . !lO. ,iLederi . N. Sp.
10- - 1 0 . . Ludwigs « . W .-M.
25. . 1 jMasch . A,, Kl
12. . >12 .
25. . .

13 » 50
187.
148 .40
218 .70

B . . 16. .

Badania , Wh.
■Bielefeld D.,
>Fab er u . Schl.
>Gasm . Deutz
- Oritzn ., Durl.
• Karlsruher
>Mo er

Vor! ."Ltzt. fn o/o
6. . 5. . - Mot Oberer », .rf 78 .se

11. . 12. . »Schn.Frankentli .* 187 .10
23. . 25. . » Witten . St. » 312.
4-/3 4. . Mehl- v.  Br . Haus .» 64 .60

12. . 12. . MetallGeb .Bing .N. * 284.
7. . 7-/2 Ölfab . Ver . D. - 3 29 .30

12. . 10. . Photo .gr . G ., Steg!. * 81.
12V2 15. . Pinself ., V. Nrnb . » 240 . 60
7. . 6. . Prz . Stg . Wessel - 73.
S. . Pressh .»Spirit , abg . »
9. . 9 .. Pulvert ., Pf „ St.I , - 137 .60

N . . 12. . Schuh?. Vr . Frank . » 168.
17. . 7. do . Frank ?., Herz» 121 .60
10 . . 10. . Schuhst . V. Fulda »
5. . 16. . Glasind . Siemens » 2<U.
7. . 7-/2 Spinn . Tric ., Bes. » 218.
8. . 8. . » Westd . Jute » 111.

20. . 25. . Ze' lstoff-F .WuMh . . 8LD.

Div Bergwerks -Aktien.
Vorl.Ltzt.
IS . . 16% Boch . Bb. « . G . Ji 225 .20
6. . 8. . Buderus Eisenw . » 1XI ..20

12. . 22. . Conc . Bergb .-G . » 296.
10. . Deutsch -Luxembg . * 158 .60
14. . 14. . Eschweiler Bergw . » 139.
10. . 16. . Friedrichs !: , örgb . » 138 .50
11. . 11. . Gelsenkirchen - » 1ÖS.
11. . 12. . Harpen er Bergb . » 195 .50
11. . 14. . Hibernia Bergw . »10. . 10, . Kaiiw. Aschersl . » 134.
15. . 15 .. do . Westereg . » 3.71.
41/2 41/2 do . do . P.-A. » 100.
8. . 8.  . Massener Bergbau * 116,
5-/2 6. . ©bersch !. Eis.-ln . » 97 .50

15. . 17. . Phönix Bergbau '» 178,70
12. . 9, . Riebeck . Montan » 135.
12. . 12. . V.Kön .-u.L.-H .Thlr.
«2. . IS. . östr . Alp. M. ö . f! 318 .75

Kuxe.
ohne Zinsber .) Per St. in Mk.
— Gewerkschaft Rossleben 83 .50

Aktien v . Transport -Anstalt.
Divid. a) Deutsche,

Vor . Ltzt. In «'«,
10. . 92/3 Ludwigsh .Bexb . s.fl 22 8,
61/2 6-/2 141 .90
5. . 5. . do. Nordb . » 138 .70
4-/2 SValAllg. D. Kleinb . Ji 97.
73/4 73/4 do . Lok .-u .Str .-B.» 140.
7V, 8. . Berlinergr . Str .-B. » 174.
4. . Cass . gr . Sir .-B. »
6. . 6 -/2 Danzig El. Str .-B. » 127.
5-/2 5*/2 D. Eis.-Betr .-Ges . » 103.
6. . liüdd . Eisenb .-Ges . » 113 .75

21. . 10. . :damb.-Am. Pack . » 113 .80
7-/2 8V2 Nordd . Lloyd » 01 -9®

fo) Ausländische»
6. . 6. V. Ar . 11. Cs . P . ö. fl. 1118 .60
6. . 6.
5-/3 52/3 ftöhm. Nordb . » 182 .50

12% 1317. iuschtehr . Lit . A. » —
12-/2 13. do . Lit . B. .
1» /J0 1111« 'zäkath -Agram » 22 .50

5. . 5. do . Pr .-A.(i.G .) » 103.
5. . 5. •uufkirchen -Barcs»
6. 63/5 ist .-Ung . St.-B. Fr. 148 .S®
0. 0. do. Sb . (Lemb .) » 18 15
5»/4 51/4 do . Nordw . ö .fl.
5-/4 5-/Z do. Lit . B. »
4. 4. . »rag-Dux Pr .-Act. »
41/5 5. do . St.-Act . »
4. 13/7 jtaabÖd .-Ebenfurt» 85 .50
5. 5. ituhlvv . R. Grz . »
7% 73/5 'Sotthardbahn Fr.

6. . 6. , Baltim . u. Ohio Doll. ui.
6. . 7. . Pemisylv . R. R. Doll. [127 . 50
6 . . | 6. . Anatol . E.-B. Jo | —
63/516. . Prince Henri Fr . 1123 .50
9. . 9Vi GrazerTramway ö .fl . 1176.

Pr .-Obiigat . v . Transp .-Anst
Zf ei Deutsche» In 0Jr>.

4. . Pf-ilzische Ji 103 .70
3-/2 do . * 03 .40
3-/2 do (convert .) » 94.
3. . AHg. D. Kleinb . abg . J6 76 .10
4. . AIltr.Loc.- u.Str .-B.v.9S» 101 .30
4-/2 Bad A.-G . f. Schifft . - 97 .90
4. . Casseler Strassenbahn »
4. . D. d.-B.-Betr .-G . S. i«
4. . D. Eisenb .-G. S. I u. III » 100 .30
4-/r do . Ser . II » 101 .30
4-/2 Nordd . Lloyd uk . b . 06 » 100.
4. . do . v. 02 » » 07 »
3-/2 Südd . Eisenbahn » 60 . 30

117 .50
117 .50
17C.

» 116 .90
-> 205 .50
»!100 .50»ns .se
» 153 .50
» LI.
-» 121,50
» 198 .50
» 130 .30
» 157 .50
» S7 is.

187 . 50
*284.
X3C,
i &ö
203,
191 .70
208.

b) Ausländische.
Böhm . Nord stf . i. G . J6
do . do . stf . i. G . »
do . Wstb . stfr .i.S. ö .fl.
do . do . » i. S. »

4. . do . do . » in G . Ji  0A.
4. . do . do . von 1895 Kr.
4. . Donau -Dampf .82stf.G . ^
4. . do . do . 36 » i.G. » 94 .SD
i. . Elisabethb . stpfl . i. G . » 98 .70
4. . do . stfr . in Gold » 98 .4G
4. . Fr . Jos .-B. in Silb . 6 . fl 96 .4T
5. Fünfkirch .-Barcsstf .S. »
4. . ! Gal . K. L. B. 90 stf. i.S. > 8S .50
4. .! Graz -Köfl. V. 1902 Kr
4. . ; Ksch . T . 89 stf . i. S. ö. fl. 93 .7G
4. . ! do . V. 89 » i. G . Ji
4. . ! do . v. 91 » i. G . *
4. . Lemb .Czrn .J. stpfl .S. ö.fl
L, , do . do . stfr . i. S. »
4 .] Mähr . Grb . von 95 Kr4. . do . Schles . Centr . »
4. . Öst . Lokb . stf. i. G . Ji
4. . do . do . stfr . i. G . »
5. . do . Nwb . sf. i . G. v. 74 »
3-/2 do . do . conv . v. 74 »
3V2 do . do . v. 1903 Lit.C. »
5. do . Lit . A. stf . i. S. ö.fl.
3J/2‘ do . Nwo . conv .L.A. Kr.
3-/2! do . do . v . 1903L . A.
5. .! do . do . L.B. stfr .S.ö.fl. j
372 do . do . conv . L.B. Kr.
3Va! do . do . v.1903L.B. » j
5. . 1 do . Süd (Lomb.)sf. i.G . Ji\
4. . do . do . » i

2«/io do . do . Fr . i
27io do . E. v . 1871 i . G . » j
5. . ; do . Stsb . 73/74sf.i.G.,_Jt\
5. J do . Br. R.72sf . i. G .Thl.
4..
3. .
3. .
3. .
3. .
3, .
4. .
Z. .

do . Stsb. v.83 stf. i .G . .
do . l .-VIH .Em.stf .G . Fr
do . IX. Ern. stf . i. G. *
do . v. 1885 stf . i. G. »
do . (Eg . N.) stf. i. G. *
do . v. 1895 stf . > G . A

Pilsen -Priesen sf. i .S.ö.f■
do . v. 1896 stfr . i. G, ~

87 .40
94.
55 .40
05 .39
96 .
36 .

104,70
«6 .30
86 .

104.
85 .70
80 .50

103,69
85 .30
36 .30

100 . 6 ©
81 .50
57 .26
57 .20

105.
103.

97 .25
84 .65

77 .80
95 .80
«50.50

Zf.
«. , j
4, . {
4. .

ej/» !

y /2
372
4..
472
4. .
4. .
4. .
4. .
e. .
i.
z. .
4. .
4..
4 ..
s . .
4 ..
4 ..

tr.  o/3
Sardin .Sec. stf. g . I u.II LellOS .« O
Sicilian . v. 89 stf . i. G . » i101 .6 0

do . v. 91 » i. G . *
Süd .-Ital . S. A.-H . *
Toscanische Central »
Westsizilian . v. 79 Fr.

do . v. 1380 Le ;102
Gotthardbahn Fr.
Jura -Simplon v. 94 gar.
Schweiz -Centr . v. 1880
Iwang .-Dombr . stf . g . J6
Kursk .-Kiew.stfr .gar . »
do . Chark . 39 » * »

Mosk .-Jar .-A. 97 stf . g . »
do . Wind . Rb .v. 97 »
do . do . v. 98 stfr . s»
do . Wer . v. 95 stf . g. »

Gr . Russ . E.-B.-G . stf. *
Kuss. Sdo . v . 97 stf . g . M
do . Südwest stfr . g. »

Ryäsan -Uralsk stf . g. »
do . do . v. 97 stfr . »

Wladikawkas stfr . g. »
do . v. lS98uk . 09 »

00 .2 0
71.

111,60

94,90
fiöä.QO

89 .80
81 .60

81 .30
61 .60

81 .60
81 .60

ß &.

81 .60
90 .8©
87 .70

5. . Anatolische i. G . ~ji ; 100 .40
472
3. .
4. .

Port . E.-B. v. 89I . Rg . ■*
Salonik -Monastir »
Türk . Bagd .-B. 8 . I »
Tehuantcpecrckz .1914»

94.
63.

101 .60
1101 .7 5

3. . R. Öd. Eb . stf . 1. G.
3. . do . v. 91 stf. i. G. » 74 .20
3. . do . v. 97 stf. i. G. > 67 .7tt
4. . Re.chenb .-Pard .sf.S. ö.fl.
4. . Rndohb . stf. i. S. »
4. . do . Salzkg . stf . i. G. A.
5. . Ung .-Gal . stf. i. S. ö. fl
4. . Vorarlberg stf . j - S._

21/10"itaLstg . E .'fLS .'A-E . V
4. . do. Mittelm . stf. i.G.

Livorno Lit .C.Du . D/2 • l 74 .75

96.
SL.

103 .50
96 »_
70 .80

Pfandbr . u . Schtildversclir,
V. Hypotheken -Banken.

In 0/2.
Allg . R. A.. Stuttg . Ji'  95.
Bay.V.-B.M.,S.16u .l7 » ICO.
do . do. » §>8.
do . B.-C. V. Nürnb .» i SS .SO
do . do . 8 .21 uk .1910» - 39 .S0
do . do . Ser . 16u . 19 » : 92 . 50
cio. H .-B. S.6uk .l912 » 98 .70
do . do . Ser . 1 u . 15 * j 92 .60

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

Zf.
3-/2
i,
372
4. .
4.
3-/2
4.
3-/2
4. .
4.
372
3-/2
4. .
4. .
4. .
31/2
3-/2
4,
37 2j
4.
4.
4.
4.
4.
4.
372
3-/2
4. .
3-/2
4. .
3-/2
ft. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
372
372'
4.
4.
4. .
4. .
4. .
33/4
3-/2
372
4.
4. .
4.
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
ft.
4.
4.
ft.
4.
372
3-/2
3-/2
ft. .
4. .
4. .
3-/2
i.  .
372
4. .
4. .
572
3-/2
4.
ft.
I.
4.
3-/2
572
372
4. .
ft. .
3-/2
4. .
ft. .
4. .
4. .
4. .
fi. .
4. .
33/4
37:
3-/2
ft.
4. !
4. .
4. .
372
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
V/2
3-/2
4. . Südd .B.-C.31/32,34,43
372 do . bis inkl . S. 52 »
4. . ■W.B.-C.H .,CölnS .7»
4 .do.  do . 8 . 8 »
31/2! do . do . S . 4»
4 . . ! Württ .H .-B.Em .b .92»
372 do . do. »

do . Hyp .- u.W .-Bk. » ICO.
do . do . (unverl .) »
do . do . »
do . do . (unverl .)»
do .Bd .-C.-A.,Wzbg .»
do . do . S.9 u . 10 »
do . do . S. 11,12,14»
do . do . Ser . 1,3 -6 »
do . do . » 2 »

Berl . Hypb . abg . 80% *
do . » 80% »

D. Gr .-Cr . Gotha $.6 »
do. Ser . 7 »
do . » 9 u. 9a »
do . S.10,!0aulc.l913»
do . » 12,12a » 1914»
do . » 13 unk . 1915 »
do . Ser . 3 u . 4 »
do . « 5 »

D. Hyp .-B. Berl . S.10 »
do . do . do . »

Eis . B. u . C .-C . v .86 »
do . Com .-Obi . v. 88 *

Fr . Hyp .-B. Ser . 14 »
do . do .8 .20uk .1915 »
do . do . 8. 16 u. 17 »
do . do . Ser . 18 »
do . do . Ser . 12,13 »
do . do . Ser . 19 »
do . C.-Ob.S.luk .l910»
do . do . S. 31 u . 34 »

do . Ser . 40u .41 »
do . S.43uk.l913»
do . Ser . 46 »
do . $.47uk.l915»
do . S.44uk.l913»
do . S. 28—30 »

Hambg . H . S. 141-340»
do .S.341-400uk.l910»
do . S. 401-470 » 1913»

do . 471/340 » 1916 »
do . Ser . 1-199 »
do . » 301-310 »
do .S.311*330uk.l913»
do . uk . 1916 »

Mein . Hyp .-B. Ser . 2 »
do . do . Ser . 6u . 7 »

do . S.8uk .l911 »
do . S.9 » 1914 »
do . kb . ab 05»
unkb . b . 1907 »
Ser . 10 »

M. B.-C.-Hyp .(Gr .)2 »
do . Ser . 3 »
do . » 4 »
do . unk . b . 1906 »

Pfalz . Hyp .-B. u . 1917 »

Pr .B.-Cr .-Act.-B. S.17»
do . » 21 »
do . S. 3, 7. 8, 9 »

Pr . C.-B.-C .-Pbr . v. 89»

do.
do.
do.
do.
do.

do.

do.
do.

do.
do.

v. 1890
v. 03 uk . b. 12»
v. 06 uk. b. 16 »
v. 07 uk. b. 17 »

v. 1894/96 »
v. 1904 »

do . C.-O .06uk .b.l6»
do . do . 01 uk .b.10»

Pr . Hyp .-A.-B. 80% >
do . auf 80% abg . *
do . v . 04uk . b .1913»
do . v. 07 uk. b. 17 »

Pr . Pfbr .-Bk, u . 1910»
do . » 1912*
do . » 1914*
do . » 1915»
do . » 1917»
do . » 1914
do . » 1912

Comm .-Obl , » 1912
do . » 1917»

Rhein . H.-B.kb .ab02 »
do . uk . b . 1907 *
do . » » 1912»
do . »
do . » » 1914»

Rh .-Westf .B.-C.S.3,5>
do.
do.
do.
do.
do.
do.

Ser . 7 u. 7a »
. 8 u. Sa *
» 9u . 9a »
. 10 »
» 2 it. 4 »
»öuk .b.OS»

ICO.
©4.10
94 .10
85 .40
05 .40
95 .46
57 .50
£7 .30
83 .25
90 .30
86 .20
99 .20
99 .20
93 .60
99 .60
09 .6Ö

^GQ.&Q
93.
SS.

,91 .80
1 00 .20

SS.
99 .70

1 OO .70
lOG .fcO

85 .70
93.
53.
54.
55.
93 .80
99 .80
SS.
89 .50
35.
93,
93.
99.
SS.
93 .50

100 .
SL.
SL
SL.
95 .30
9P..8C
08 .50
93 .90
99 .10
92 .50
93 .3G
93 .30
88 .50
311.50
98 .50
SK.
99 .30
93 .50
99 .10
83 .25
91 .90
89 . 20
99 .30
99 .70

,90 .90
*"00 .20

SL.
92 .60

„83 .50
*00 .60

97 .90
91 SO

loo ’so
Ä7 50
99 .7 S
89 .30
99 .30

100 .30
94 60
92 .20
29 .50

SS.
SS.
55 .60
SI 50
21 .60
ZS 80
98 .30
99 .20
93 .40
98 .70
32 .60
98 .70
39 .70
92.
89 .20

100 .60
91 .80
99 40
92 .20

Staatlich od . provinziaJ -garant.
4. .1 Ld .Hess .-H .-B. S. 12-13 '

' ! uk . 1913 Ji i3.CC.80
do . S.14-I5uk .l914»
do . Ser . 1—5 »
do . » 6—8 rerl . »
do . »Q-ii uk'.19l5»

4.
3V:

IOX.
82.
92,40
V2.2G

100 .30

Zf.

3'/2
?1/2

Ld .-Hess .Com .Ser .7-3»
do . do . » lu . 2»
do . Ser .3verl .kdb . »
c5o. S. 4 vl. uk . 1915»

L.-K.('Cass .)S.22u.I914»
„ „ S. 21u.1917»

Nass . L.-8 . L . Vu . 15 »
do . Lit . J
do.
do.
do.
do.
do.
do.

F,G,tf,KfL*
M. N, P , Q ,
s ; R ' »

T »
O »

In o/c.
: 99 .70

SL.
92 .40
92 .2 (3

loo .öa
94.

100 .00

94.
94
»S .70
ei .3 0

Ö3 .SQ

Zf . Amerlk . Eisen
4* . Centr . Pacif . I Ref. M. »f .ao
3-/2 do. SH.
6. . Chic .Milw.St.P ., P .l ». 102 .S <5

do . do . do. loa .ao
4" . do do 102.
4*. North . Pac , Prior Lien 1C2 .SC
3*. do . do . Gen . Lien cs .aa
0*. San Fr .u . Nrth . P.l M. io *.sa
4" . South . Pac . S. B. I M. os .4,a

do . ]nrcjtn*.1£ondf 22.

Diverse Obligationen.
Zf. Im 0/

4. . Aschaffb .Bnntp . Hvp . Jt  85.
4. . Bank für indusff . u . * 67.
4. . Brauerei Bjnding H . > 1ÖT>.
4. . do . Frlcf. Essigh . » —
4. . do . Nicolay Han . - &6.
ft. . do . Mainzer Br. » lOI
4-/2 do . Rhein ., Alteb . » löl 4,
4-/2 do . do .Mainzr .103t» 97.
4-/2 do . Storch Speyer » SS.
ft. . do . v/erger » 87.
4. . do . Oertge Worms » 9 :i"
5. . BrüxerKohlenbgb . H . » 102]
4. . Buderus Eisenwerk » 87 ]
ft. . Ceinentw . Heidelbg . » SS
4-/2 Ch . 8 . A .- u . Sodaf . » 10l\
41/2j Blei- u . Silb .-H ., Brb . » $»7*
4-/2; Fahr . Griesheim EI . » 103*
41/2! Farbwerke Höchst » 103’
41/2 Chem . Ind . Mannh . » ICO
i. . do . Kalle &Co. H . » 94 «
4. . Concord . Bergb ., H . » S 2 >
5. . Dortmunder Gnion » Ho.
4. . Esb .-B. Frank ! a. M. » » 7 ,
3-/r do.' do . » X<?1
4-/2- Eisenb .-Renten -Bk . » 10
4. , | do . do . » ö ? ]
4% ; El . Accumulat , Boese »
4-/2! do . Allg . Ges . , S . 4 * 10ft,
4. . j do . Serie I-IV » 9g
5. .{EI.Dtsch . Ueberseeg . * 103
41/2! G . f . elektr . U . Berlin » 101.
21/21 do . Helios » _
r -/«! do . do . »
». . ! do.  do . rckz . 202 » ^
fti/2 El .Werk Honib .v.d .H . » 10l.
IV2 do . Ges . Lahmeyer » 39 '
ft. .! do . do . do . »
«.1/2* do . Liehtu . Kr .Berlin * lex'
4-/2 do . Lief .-Ges .,Berl . » 103 . ,
L-/2 do . Schlickert » 10ö,
4. . do . do . » 97.
4-/2 do . Betr . A G . Ziern . » 10 ©.
4. . do . Telegr . D.Atlant . » ©8,
4. . do . Cont . Nürnberg » S>3,
4-/2 do . Werke Berlin » —>
4. . do . do . do . » 08.
4-/2 Emaillir . Annweiler » OD
4-/2 do . u.  Stanzw . Ullr . » IO ©,
4. . Frankfurter Hof Hypt . » 97.
41/2 Gelsenkirch .Gussstahl » JO© t
4. . HarpeuerBergb .-Hypt .» Sö.
4-/2 Gew .Ross !eb .rückz . l02 > 98.
41/2 Hotel Nassau , Wiesb . IOO,
4-/2 Mannh . Lagerh .-Ges . 10o,
4. . Oelfabr . Verein Dtsch . » 1©1«
4-/2 Seilindust . Wolff Hyp . » 103.
4-/2 Ver . Speier .Ziegelwk . » 93,
4-/2 do . do . do . * 9Q.
fti/2' Zellst .Waldhof Mannh 1CS.

öSso

7®

OO

SO

&o
'sa

7«

■SC
■7©

SoSa

■70so
soSo
So

7 0
30

So
»0
So

So

so

zf. Verzinsl. Lose.
*" i
t . ; !
31/2:
31/2!

Badische Prämien Thi.
Belg.Cr .-Com. v. 68 Fr
Donau -Regulierung 0 . f>
Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr

do . do . II. »
Hamburger von 1866 »
Holl . Kom. v. 1871 h .fi
Kcln -Mindener Thlr
Lübecker von 1863 »
Lütticher von 1353 Fr
Madrider , abgest . »
Meining . Pr .-Pfdbr .Thh
Oesterreich , v. 1860 ö . fl
Oldenburger TI1I1
Russ . v. 1864a . Kr. Rbl
do . v. 1866a. Kr. »

StuhlweNsS .-R.-G^ « 0 107.

Unverzinsiiehe Lose.
Zf. Per St. tis m

Augsburger fl. 7 |
Braunschweiger Thh . 20
Finländisch . Thlr . 10
Mailänder Le 45

do . » 10
Meininger s. fl. 7
Oesterr . v. 1864 ö . fl. 100

do . Cr . v. 58 ö. fl. 100
Pappenheim Oräfl .s . fl. 7
Salm-Reifi.G . ö.fl.40 CM.
Türkische Fr . 400
Ung . Staatsl . ö. fl. 100
Venetianer Le 30

31 6 ®

40 ?̂
ill '53

Geldsorfen.
tingl . Sovereig . p . St.
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr . 20 St. »

Gold -Dollars p . Doll.
N'eue Russ .Imp. p .St.
Gold al marco p . Ko.
Ganzf . Scheideg . »
Gochhalt . Silber »
\merikanische Noten

Doll . 5—1000) p. D.
vinerikanische Noten
Doll . 1—2) p . Doll.

Belg. Noten p . lOOFr.
Engl . Noten p. l Lstr
Fr/.. Noten p . 100 Fr.
Holl . Noten p . 100fl.
Hai. Noten p. 100 Le.
Qest .-U. N . p . lOOKr. l
’Fuss.Not .Gr .p .lOOR.
do. (1ti.3R.) p .!00R.
-h' -rrt ? X n . IOCFi*

Kapital und Zins

Brief.
20 Al
16 .23
16 24
17.

4 .19

2800
2304
67 .80

4 .173/.

4 .171/a
81 .30
20 .46
81 .30

4 . 18 -A

16B .SS 1 « 3 »9
81 .40 31 *“ ®
3f >.30 Sa

S14 .S0 2X 4 -| °

32 .46 m; 5a
eu in Gold.

eichsbank -Diskonto 4 % . Wechsel.
ntw. Brüssel Fr . IOC
allen . . Lire 100

London . . Lstr . J
Madrid . . Ps. 100
^ YöfkfST S.)D. 100i

iOv» 169 .62 % 3 % %
81 .25
81 .2772
20 .453/4

414-/2

3-/2 o/o
5 0/0
3 0/04-/2o/a

Zn Mark.
100i 81471/ai

81.40Schweiz . Bkpl . Fr . 10(
St. Petersb . S.-R. ICO — 1
Triest . Kr. 100 — /
Wien . . Kr . IOO, 35.27-/2 J
do . . . Kr . m. S. I — I *
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an ĉ < p Sf:

» •" IS

-G 43

i US) S

Lf—^— P
s

- £ ?
an

dp

-♦P DP

©s

o r
ß -L

-£ g5

a
S-) CD.
» ss

£ © ;

G

ß e : a o e .2
uLKKK 2 G

g Ö

P p a-a /■JOS?) P V_ » ,
^ an . p '

>Q ’ä'
£ -g ^ UP P u_U 'Ja ÖD ~ -

I ^ ^

5l| C
' ^ s

* y> cP
CD CD'■

TKf

Od CD p P
r w r . d S g S W
ZrZ gZ C rSuS ‘- G ge?
G gj US) ” » fig “ G„

»5 - . « d -G »jL ge

M ^ gSflSw -Sjo ^ l
L- . . -G O) . sS -jgÄ

p M g

"H

gB I

P
4/0 b 0  c? ^ B

P5/H-4) ^ p
-p (?< an ^

Dp Dp ^C- .̂

§ B O 44  I.£ * 5d P «-»"p 05 pp P CD
P . *P CXPCDOP-rfl H *DP ^

■P SP CD ja aa
‘ o CDanP P.

<g ‘yg ^ $3 g C
" 5 « ? u

- CD CD
: p d

■
p pj .p . p 2 ^ «— ja O CDÜvC - C 05 '?Ci «J__r ^ P ÖD CD '

Kg;
Ja a

8 .X ) >-*tr
jp  p B ; ^

^ DO £
an  P l>B %-* 4-0

• Bi ' p ^  o n 1
: d ^ pl

CD

$p ZS P
JSD 0̂5 CD P »g

pnte 5S sS 'V . P © « ? ö dO ^ <0 - ^ 0 p p ^ P xp Ja "srr .
dp £ 4 :p p DP p p *P O CD v ö  d 2a
b U; c5 o B 4=5 ^ 8 'S Ü 05 DP PS 'M— p >04

'S B ^ O rtt Ja DP ja P p P P © , PtfO
^ > PpPPP  ^

■ ’Jb p *p .b B a-
p £ « ■8 aG ^ g
-g ^ ^ — UG « gC

anCD
DP Ö

d

b p £4 p^ rl ^ ' O DP ja *
-4-4 ÖD P : '

'S © p

i Z HÄ^ .P LP-S 4̂! r§ .8
Q

i @ I

'St fa bn

L » fa

Jtfa

r, 3 G G . G
G fa -G .-fa -fa " A  S 'ßuQ

® Eg  E t S "SfaE
Ofa 1  KÄs .ütisif?

'g  fa £ _g ^ üS •£ B ' S s
fa ^ vS L ßfa - s C » a c

Ö S OG £ 3' «U G g G gH-4 1 “ P «-4 DP CD CD-Ja
•£ •£ OrS ö 8 -2 o28
© © SS ® SSdBdS

P Pi v Ja P CÄffÖD”' nr, y-a -44
B ' 2 8 4B SQp -^ '/Q 05P ‘p »B - ' Via' rc05 P , p . «g—14— p X) . o o h ö) . o aj> h - c
G1 K . . 2 * , g . a » § § « 1 3g 3 L G G

Nß -G a -GuGpo ^ gfögC g -2  öS % ^B  P >B öP “ p ÖDpj .O - - CD p n P

Äg | gg  2 £ | , OG G £ faSflZHPD , 2 JP >a quXT -g  r
„ o 1- 4 -® 4 ßtog - GÄ G fa ^ ß gß -S 3f!P 04 .uG , p . 04 CDyQ **~* o* C> 5 ‘V-—-H* ^D CD'
ü a J4 a Ja p “O ^p -̂ . p yP ‘- p lp -_. Dp ka

DPypQJpDQp Ja
a5g ' ^ !d « 3Qpw _

.12 ’S £ «. » 00 B ö '̂ . gou »a- * p _
SB ® .? G 3 6i' l •l 'S G HS- £ -O ’S JS ' iJijjß . a * ) ß 3 . SSirec " >

3 '3 3 .'fa 3  3 G G 3 cs „ X fa G G 3
r§ olfa ß « ? uoSJßu 8 4S sS 4S g -H ®

3 gd 4 a -G

S ® ¥g . ^ 3

i DP

@P P g

CD-

«

Z

g ? Df SaS fa £ 1

- US)
: p

ca CD
02 sP

vg g
05

02 'pj *8
”* <—4 uO cd oa o

SO

^ "̂ ’dp ^
DP 1

W ?N)

O.
B . jadp 8
Ja XD

5 5©
DP DP

— -oa
05 cd g  Ja ja

“II - f

rSl

X a .tr ß 0,0  3 G* an fa ss an Gß - aan .0  gfad G , O) Td 3 X • 6) Q tu Q o HO G O G G G
C  fa .fa fa ■ß . -2 USrUS, - - G 3  g 5 gUÜ • • ' •

-4-4 ~p Pd P '' CD »04 /T\ u-4 C^ -p - Ci-ßfa“ 1 ßj) ( \ ‘_ , DP DP »04 ej \ cj XZ *04 -4a r~i -4-4

■® « ZTß ^ f A2Sf . . .HI8 )7d

Z . 8Z ^ 8 ! * g ® r # is -ug
3 fl ® g ä a | g

^ C .Sä Äo 'ä „ • §1

: dp

— .0
. DP'

.Ci - ^ Ja
-o 'S an ßa ci  g

fa ßö?

fa US) US)
SU o t

©

a uü
O
G

ec

- ß - '

> fa lS'
: -8K

5 » s

; »g ' J

. ufa an
> o

G „
“ P »G ß

p ! P ; ß o
.TS 0* fa G SS-fafaar,

ß gSaßjl ’js Aß

ß 3 » ifi . -
G O ) G _G 5 QU

Xa ^a CDDP CD . -+a
-P “' P dO  ö Hj'

.ß ß ß * «.an p p .p - P : -a -p
O CD-a **-— CD J-4 p

'I £ U ^ " I"

g -G ßSE -g ! ^
Sjög - faß »S
fa « 4 G "G ;

$ia ^ P̂ £ , ! p B ^
* * 8 ^ 8 ^ 9

,4Ö

^P ô w ^
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1

«erlag Sanggaffe 27.
„TaAbl-tt-HLUs".

<6«BoIteT>feaEc «cSffnei von 8 Uhr morgen»
bis 8 Uhr abends.

26,000 WoynmLen.
BezugS -PreiS für beide Ausgaben : 50Pfg . monatlich durch den Verlag Langgasse 27. ohne Vringer-
lohn. 8 Mk. 50 Bfg- vierteljährlich durch alle deutschen Poftanstalten , ausschließlichBestellgeld. —
Bezugs - Bestellungen nehmen außerdem entgegen: in Wiesbaden die 5 Zweigstellen, sowie die
131 Ausgabestellen rn allen Teilen der Stadt ; m Biebrich : die dortigen 36 Ausgabestellen und in den
benachbarten Landorten und inr Rheingau die betreffenden Tagblatt - Träger . - -

Auzeigen -Aunahrne : Für die Abend-Ausgabe bis 12 Uhr mittags ; für die Morgen-Ausgabe bis 3 Uhr nachmittags.

2 Tagesaiisgabc».
Fernsprecher:

Derlaa <ExPediiion> 2SSS , Redaktion SS»
Druckerei 3386.

Rnfzeit von 8 Uhr morgens bis S Uhr abends.

Anzeiaen -Vreis für die Seite : iS Pfg . für totale Anzeigen im,,Arbeitsmarkt " und . Kleiner Anzeiger¬
in euAitliZerSatzserm - 20 Pf -, in davon abweichender Satzaus uhrung , ow:e ur alle übrigen lokalen
Anzeigen ; 30Wfftr Veou ®rä“ tioen Anzeig -7 ; l Mk. % lokale »felfame « ; 2 m . Kr arttoittl#
Reklamen . Ganze , halbe , dritte ! und viertel Seiten , durchlaufend, nach besonderer Berechnung.
Bei wiederholter Aufnahme unveränderter Anzeigen in kurzen Zwischenräumen entsprechender Rabatt.

Für die Ausnahme später eingereichter Anzeigen in die nächsterscheinendeAusgabe wird keine Gewähr übernommen.

2lu  E» Wiesbaden , Dienstag , 5. Jaunar 19©©. 67 . Jahrgang.

Kbend--Kusgabe.
1. Matt.

Perfehtte MarnunZru.
Merkwürdige Schicksale eines merkwürdigen

„Gvenzboten"-Artikels sollen hier betrachtet werden.
Das genannte Organ brachte vor einigen Tagen eine
Auslassung , die ersichtlich dazu bestimmt war » dem
Freisinn einen teils heillosen und teils heilsamen
Schreck einzujagen . Es wurde den Freisinnigen vor¬
gehalten , daß sie sehr unrecht tun » wenn sie es so dar¬
stellen, als ob jede Bewilligung von Steuern eine Ge¬
fälligkeit gegen die Negierung sei» die ihrerseits einen
gewissen Privatsport damit betreibe» dem Volke mög¬
lichst viel Geld aus der Tasche zu ziehn. ^ Die Frei¬
sinnigen mögen sich nicht einbilden , daß Fürst Bülow
sie unbedingt zur Durchführung der Reichsfinanz¬
reform brauche, daß ihre Nichtmitwirkung bei dieser
Reform die Sprengung des Blocks herbeiführen und
unter allen Umständen ein Fiasko des Fürsten Bülow
bedeuten müsse. Zwar der Block» wie er jetzt sich dar-
stelle, werde dann Wohl zu Ende sein» aber Fürst
Bülow könne sehr wohl wieder an das Zentrum appel¬
lieren , das den ersten Ärger über seine Ausschaltung
längst überwunden habe und (so ungefähr wird eS dar¬
gestellt) einem vernünftigen Entgegenkommen auch
seinerseits entgegenkommen werde. Kurz und gut:
der Liberalismus und insonderheit der Freisinn soll
mit der Drohung eingeschüchtert werden» daß bei
mangelhaftem Verhalten das Zentrum als Erbe sich
an die frei gewordene Stelle sehen werde. Mit diesen
Warnungen und Drohungen ist nun freilich nichts
Neues gesagt und getan . Wir haben ähnliche Vor¬
haltungen schon oft genug gehört, und gerade ihre
Wiederholung erscheint geeignet , ihre Wirkung be¬
trächtlich abzuschwächen. Der Artikelschreiber der
„Grenzboten " leistet sich nun aber weiterhin eine
Ausführung » die denn doch schärfer ins Auge gefaßt
sein will . Man weiß ja zunächst nicht» ob er dabei ans
eigene Faust operiert oder der Zustimmung einer
maßgebenden Stelle sicher sein darf ; jedenfalls be¬
reitet er auf eine angeblich geringfügige , in Wahrheit
sehr große Konzession an dasZentrirm für denFall vor»
daß dieses bei seinem Streben » in eine einflußreiche
Stellung zurückzukehren, vom Fürsten Bülow wohl¬
gefällig angesehen werden könnte. Nämlich nichts
weniger wird als Möglichkeit ausgemalt als die Be¬
setzung des preußischen Kultusministeriums mit einem
Manne streng kirchlicher Richtung . Soll das heißen,
baß der Ministerialdirektor Schwartzkopff wirklich als
Nachfolger des Herrn Holle in Aussicht genommen ist?
Wenn bisher diese Kandidatur erörtert wurde, so ge¬
schah es mit dem Gedanken, daß Fürst Bülow sich viel¬
leicht gegen die Oktroyierung eines so prononziert
orthodoxen Ministers zu wehren haben werde. Mit be¬
greiflicher Spannung hört man jetzt» daß es umgekehrt
liegen dürfte » daß gerade der Reichskanzler  und
Ministerpräsident die Kandidatur Schwartzkopff in Be¬
reitschaft hält , um sie unter Umständen gegen die Frei¬
sinnigen und zugunsten des Zentrums zu verwerten.
Nun beginnt ein von den Urhebern allerdings nicht
oorhergesehenes Schicksal sich anmutig zu entfalten.
Es stellt sich heraus » daß die mit so bösen Dingen be¬
drohten Freisinnigen einstweilen kaum reagieren und
daß' sie ein Recht zu ihrer Kaltblütigkeit haben, denn
wer nimmt die Ankündigung ernst» daß Fürst Bülow
es nach Belieben in der Hand haben könnte, Freisinn
und Zentrum gegeneinander auszuspielen und als
Machtfaktoren zu kompensieren» wie es ihm passen
mag ? Käme es zu solchem Versuche» so wäre Fürst
Büow der letzte» der einen Erfolg davon haben könnte.
Er würde schon vor Beendigung des Experiments von
der Bildfläche verschwunden sein. Es ist bezeichnend»
daß selbst ein Blatt wie die „Deutsche Tageszeitung"
dringend vor einem so bedenklichen Vorgehen warnt.
Bei der Reichsiinanzreform könne es sich um irgend¬
welche Zugeständnisse nach irgendwelcher Seite hin
nicht handeln . Die Lösung der Reichsfinanzreform fei
eine nationalpolitische Aufgabe , bei der Privatinter¬
essen nicht berücksichtigt werden dürfen . Der Reichs¬
kanzler würde in eine schwierige, für ihn vielleicht sehr
gefährliche Lage kommen» wenn er gewisse parteipoli¬
tische Zugeständnisse machen wollte» ja wenn er auch
nur andeuten wollte, daß er gegebenenfalls zu solchen
Zugeständnissen bereit sei. Mart kann hierzu nur
sagen: alles ganz richtig ! Wenn ein konservatives
Blatt so spricht, dann wird es für den Fürsten Bülow,
wofern er dem eigentümlichen „Grenzboten "-Artike!
näher stehen sollte, zu seinem eigenen Besten anzu¬
raten sein» recht bald den Rückweg aus der einge-
jchlaaenen Sackgasse zu nehmen.

Deutsches Deich.
-l- Hof- »Nb Personal-Nachrichten. Der Kaiser  wird

sich heute auf 5 oder 6 Tage nach dem Jagdschloß Hubertus¬
stock begeben. _ T „ m

Die Prinzessin Alsr  ed von  S olat s - Brau n -
sels,  die sich seit mehreren Wintern in Rom aushalt, ist
nach einer Meldung der „F. Z." aus Braunsels zum katho¬
lischen  Glauben übergetreten.

WJ-i -v*W fV. nlf-, nrv/irti ri-VM
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Dr. Kaufmann steht irrt 50. Lebensjahre..

* Die Internationale Kriminalistische Vereinigung
trat in Berlin zu einer außerordentlichen Tagung unter
Äem Vorsitz des Ilnterstaatssekrctärs %. D . v. Mayer
zusammen. Die Reichs- und -Laudesbehöstden hatten
Vertreter entsandt . Nach der Begrüßung durch den Vor¬
sitzenden erstattete LandgerichtZdirebtor a . D . A s chr o t t
das Generalreserat über den Entwurf zur Strasprozeß-
ordnung , wobei er betonte , daß eine Reform un¬
serer Strafjustiz  in großem Stile mir möglich
sei»wenn das Strafrecht und der Strafprozeß einheitlich
neu geordnet wurden . Professor v. Liszt  erkannte als
Gweiter Generalreserent , daß der RegierUngsentwurs
große Verbesserungen  bringe insbesondere auf
idem -Gebiet des Verfahrens gegen Jugendliche . Die
Zustimmung sei jedoch abhängig von der Erfüllung der
drei Hauptforderungen : HinzuKehung von Laien in
die Berufungs  instanzen , völlige SelbstküdMeit
des Hauptvcrfahrens gegenüber dem Vorverfahren»
Uufrechtcrhaltung 'des jetzt geltenden Legalitätsprinzips.
Die Forderung eines Sp ez ia l g es e tz es für
Jugendliche  sei ausrechtzuerhalten . Die Novelle
zum Strafgesetz müsse ein Kinder«  esetz erhalten.
Oberbürgermeister Dr . A dickes-  Frankfurt a . M.
führte aus : Der Entwurf leide an Schematismus und
iFormalismus . Die Reorganisation des Strafprozesses
stehe in engstem Zusammenhang Mit einer Durchgreifen¬
den Reorganisation des Beamtentums , wovor sich die
Regierung scheue. Die Richter müßten von uutergeorld-
neten , lästig empfundenen Schreibarbeiten befreit und
die inquisitorischen Momente des Strafverfahrens besei¬
tigt werden . Die Berufung könnte ausgeschlossen wer¬
den, sofern es sich nur um eine Strafzumessung handele.

* Das Fiasko der F <chrkarte«ste«er. Über die Fahr-
karteustcuer schreibt die „Zeitung d. Ver . D . Eisenbahn-
Vevw." in ihrem Jahresüberblick u . a. folgendes : Der
Perfonenverkchr lieferte im letzten Jahre zwar wieder
Mehreinnahmen , auch in den Gebieten , in denen mit der
Reform von 1806 die 2-Pf .-Kl«sse eingerichtet war » aber
die Eisenbahn -Verwaltungen wurden sich der Tatsache,
daß eine s e Hr ista r ke A b w a n d c r u n g aus alle  n
oberen Klassen in die n ä ch st niedere  n stattgefunden
Habe, mehr und mehr bewußt . . . Da diese Abwande¬
rung überall wcchrgenommcn ist, muß sie doch wohl zu
einem nicht geringen Teil der Fahrkartensteuer
und ihren oft erörterten Mängeln zur  La st gelegt
werden : denn Hier iin Norddeutschland) bot die Per-
isonentarif-Refvrm «selbst nun zu den nicht so sehr^ ins
Gewicht fallenden Abwanderungen aus der >e r st e n
Klasse Anlaß . Bekanntlich soll die Fahrkartensteuer nach
den iRcsormvorschlägen der Reichsrogiernng aufgehoben
werden » und die Eisenbahnen würden es gewiß lebhaft
begrüßen »wenn sie von dieser ihnen a u s ge z w u n g e -
nen,  höchst unbeliebten Steuer befreit  werden.
Sollte bei dem großen Widerstand» dem die genannten
Reformvorschläge leider in allen 'ihren Einzelheiten be-
,gestiert, die 23V2 Millionen » die die Fahrkartenstöuer
wohl sicher bringt , vom Reich schließlich doch nicht ent¬
behrt werden können , so wird jedenfalls wenigstens eine
Reform  der Steuer eintreten , die ihre vfsensichUichen
schweren Mängel beseitigt . — Es bestätigt dies leider
eine frühere Meldung , daß die radikale Abschaffung
dieser nicht mit Unrecht „unbeliebten " Berkehrssteuer
keineswegs so seststcht, wie vielfach angenommen wird.

O Der sozialdemokratische Kandidat für Birrgen-
Blzey. An der Reichstagsersatzwahl im Kreis Bingcn-
Altzei, am 16. Februar hat die letzten Sonntag in Ober-
ingelheim tagende sozialöemokrntische WaMrciskonfe-
renz beschlossen, mir allem Nachdruck sich zu beteiligen.
Als Kandidat wurde Stadtverordneter B . Adelung
proklamiert.

Gegen die Anzeigenstcncr beschloß auch der gc-
schästssührende Ausschuß des Deutschen Lehrcr-
Vereins  zu petitionieren , da die Steuer in der vom
Bundesrat vor-geMagerren Form lalle Schul¬
zei tun gen schwer schädigen und den aüf einen
engeren Leserkreis beschränkten Blättern vielleicht das
Weiterbestehen unmöglich machen würde.

* Zmn 88. Todestag .Eduard LaskcrS findet heute
in der^Kapelle des alten jüdischen Friedhofs zu Berlin
eine Gedächtnisfeier  statt , bei der Abg. Schräder
eine Ansprache halten wird.

* Expräsident Castro wurde gestern vormittag von
Professor Israel o p c r i e r t. Die Operation war sehr
gefährlich und währte dreieinhalb Stunden . Es handelt
sich um einen Eingriff , Äer gleichüeitW an Darm und

Blase ansigeführt worden ist. Castro erklärte nach der
Operation , er wäre zufrieden , daß er operiert worden
sei, denn dadurch erfahre die ganze Welt , daß er nicht
nach Europa gekommen '[et, um sich Berantw ortli chikriten
zu entziehen.

* Deutscher Sprachverein . Der Gesamtvorstand dc's
Deutschen Sprachvereins hielt in Berlin unter dem
Vorsitz des Geheimen Oberbaurats Dr . Sarrazin seine
Jahresversammlung ab, die aus allen Gauen des Deut¬
schen Reichs und Deutsch-Österreichs stark besucht war.
In dem vom Sprachverein ausgeschriebenen Wettbewerb
für eine Pretsarbeit über „Goethes Anschauungen von
der - deutschen Sprache" wurden die ausgesetzten Preise
den Arbeiten des Professors Dr . Seiler -Bielefeld und
Dr. Rausch (Schottau in Hessen) zuerkannt . Die nächste
Hauptversammlung soll zugleich als 'Fünsundzwanzig-
jahrfeier des Vereins 1810 in Dresden stattfinden . In
den Vorstand wurde Landgerichtsdirektor Dracke-Cöln
neugewählt . Die Zahl der Mitglieder des Deutschen
Sprachvereins ist gegenwärtig auf 30 000 angewachsen.
Unter den 316 Zweigvereinen steht der Berliner mit 1608
Mitgliedern obenan , ihm folgt der Zweigverein in New
Jjork mit mehr als 1000 Mitgliedern.

* Die Wünschelrute. Znm Zweck der Brunnensuche
zur Wasserversorgung der großen Elektrizitätszentrale
im Westmoor bei Aurich wurde der Lanürat v. U sla r-
Apenrade mit seiner Wünschelrute berufen.

Neichspostamt mrd Hanbwerkervereinigungen. Der
Leiter des ReichsP-ostamts hat folgende cffreultche unddankenswerte Verfügung erlassen: „Aus den Berichten der
Ober-PostdirÄtionen habe ich gern ersehen, daß auch ui
diesem Jahre Lieferungen un>d Bauarbeiten an .vanowerrs-
vereinigungen übertragen worden sind. Ich vertraue», daß
es den fortgesetzten Bemühungen der Ober-Postdirettionen
gelingen wird, die Handwerksvereinigungenkünftig in er¬
weitertem Umfange zu berücksichtigen, und daß ncrmentltch
diejenigen Ober-PostdirÄtionen, die in dteser Htnstcht noch
zurückstehen, es sich angelegen fern laßen werden, Handwerks-
Vereinigungen zu Lieferungen und Arbeiten heranzuzrehen.

(z. A. Anstreicher-, Tapezierer-, Trichler-, ,Schlosser-, Stell-
macherarbertcn usw.) den HaNdwerksvereintgungen Vertrags,
mäßig übertragen werden."

* Die Statistik über den Nmfang des Automobilwesens
soll sortgsführt werden. Zu diesem Zwecke ist nach nuntste-
rieller Anordnung der Bestand an Kraftfahrzeugen nach dem
Stande vom 1. Januar 1909 neu aufzunehmen. Dre .Aus-
arbeituntz der Statistik liegt dem Kaiserlichen Statlstrschen
Amte ob.

N arlarn rirr api schcs.
Zu- und Abgänge bei der Domäueuverwaltung. Dem

AbgeorldnÄenhausesind soeben Nachweisungen der ,Lurch
Kau!f und Tausch vorgokommenen Flächenzugange, sowie der
durch Verkauf, Tausch und infolge von Ablösungen einge-
trotenen Flächenäbgäirge bei der Domänenverwaltung zuge-

Seit 1867 beträgt der Zugang 136 000 Hektar, 'der
Abgang 86 443 Hektar, mithin sind 49 558 Hektar mehr hrn-
zugekommen. In einer beigegebenen Denkschrift werden solche
Veräußerungen und Erwerbungen des Jahres 1907 näher be¬
sprochen, die mehr als 100 000 M. Kaufpreis ausmachtcn.
Aus nationalpoli tischen  Rücksichten wurden ange¬
kauft im RegierungsbezirkAllenstein  7 Güter von 288
bis 1210 Hektar, im RegierungsbezirkBreslau  2 Ritter¬
güter von 1160 Hektar, im RegievungsbezirkOppeln
8 Güter von 382 Hektar, 660 Hektar und 1826 Hektar. Im
RegierungsbezirkMarienwerder sind 4 Domänen zur Auf¬
teilung upd Besiedelung an die Unstedlungskommrfsron über¬
lassen worden.

g$cr  rr«d Flotte.
Personal-Veränderung. Spindler,  Garn .-Verwalt.-

Kon'irolleur in Wiesbaden, ist auf seinen Antrag mrt Pen¬
sion in den Ruhestand versetzt.

Dr . Aulhorn , seit Jahren Overkriegsgerichtsrat am
Oberkriegsgericht des Gouvernements Berlin , ist am
Herzschlag g e st orbe  n.

Rschrfpr-schMrg mrd Vsrroaltu^g.
Die diesjährige Konferenz der preußischen Oberprä-

stdenten zur Besprechung dienstlicher Angelegenheiten
findet heute, am 5. d. M.» im Ministerium des Innern
unter dem Vorsitz des Staatsministers v. M o lt k e statt.
Heute abend sind die Oberpräsidenten bei dem Minister
zu einem Diner geladen , zu dem auch der Kaiser  sein
Erscheinen zugesagt hat.

Dmttfcho Kolo»rrerr.
Eine tropische Berdingungsblüte . Däs Reichs-

kolonialamt erließ eine Ausschreibung, betreffend die
Lieferung vorr Möbeln  für das Gouvernement
Deüt>sH-Südwestasrika . Nicht weniger als 34 Firmerr
reichten ihre Angebote ein. Die Forderungen schwankten
zwischen 28 828 M . bis 63 543 M . Über das Mittel
von 31771 M . zwischen Mindest- und Höchstforderung
h>attcn 30 Firmen ihr Angebot abgegeben. Die Bcr-
packnng, Fracht usw. der Möbel nach ihrem Bestim¬
mungsort Lüdcr'ltzbncht bezw. Swakopmund beträgt etwa
10 000 M. Die Differenz  zwichen Höchst- und Min-
destfordernng beträgt 35 620 M ., also ein und ein
Viertel  m a l m c h r als das n i e d r i g st e Angebot.
Nun milß man sich fragen , wie die Beschaffenheit der
Möbel sein mag, wenn eine Stuttgarter Firma einen
solchen Breis macht.
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Ausland. über auf L i p I o an<t 1t f chc nt Wege  zu äußern Haben.
Milowanowitsch wird baldigst Gelegenheit haben , zu
merken, daß seine ganze Politik in einer großen un¬

G sterr'erch-Mn g(int.
Ern Offizwsns gegen die Verdächtigung der deutschen

Bundestreuc.
Das „Wiener Fr -emd-enblatt " ^ spricht die in der

Wochenrundschau Ser „istoröd. Allg. Zig ." erörterte
Kampagne, die den deutlichen Zweck verfolge, Die Stel¬
lung des Fürsten Bit low aus dem Umwege über das
Ausland M erschüttern, und sagt, es sei keineswegs in
der Lage, die Nichtigkeit der V o r w ü x f c gegen Bülow
bezüglich seines Verhaltens zu Lstcrreich-Un-garn auch
nur tm mindesten zu betätigen . Die deutsche Politik,
sagt das Blatt , hat von Anfang an Österreich-Ungarn
die vollste diplomatische Unterstützung gewährt . Wenn
trotz aller -Verhetzungen und Schwierigkeiten die euro¬
päische Gesamtl-a-ge eine z n -v e r s i chtl i che r c gewor¬
den ist und man mit herzlicher Freude von dem Eintritt
einer Entente sprechen kann, so liegt der Grund hierfür
in dem unbedingten Z u sa m m enHa -I t e n beider ver¬
bündeten Reiche und in dem festen Glauben aller übrigen
Mächte an die U ne r s chü tt e rl i chkc i t uüd Un-
ab ä n ö e r l t ch ke i t dies es vielbewährten Verhält¬
nisses. Gegenüber dem Pariser „Tcnrps ", der Deutsch¬
land eine inaktive Haltung in dieser Angelegenheit vor¬
wirft , sagt das „Fremdenblait " : -Es wird dem „Temps"
genügen, zu erfahren , daß die Erklärungen Bülows im
Reichstag, sowie die Tatsache, daß er auch sonst bei jeder
Gelegenheit mit aller Entschiedenheit sich -aus unseren
Standpunkt gestellt hat , ganz und -gar -die Höhe unseres
Anspruches -aus die Treue des Verbündeten erreichen.
Die Nervosität , die in manchen Pariser Kreisen herrscht,
ist -offenbar schuld daran , wenn man in diesen Kreisen
den Schaden -verkennt , den ein stärkeres Her,vortreten
der deutschen Politik für die Entwirrung der Lage be¬
deutet hätte , und den Vorteil , den ihre Zurückhaltung
für di-üsen Zweck tatsächlich bedeutet . Das Blatt schließt:
Auf unseren Verhandlungen in Konstantinopel,
deren Ausgänge unseren -.freundschaftlichen Dispositionen
für die Türkei ein gutes Pro -gnostikon stellen, ruht heute
das Schwergewicht der Situation , nicht aber aus der
müßigen , weil schon entschiedenen Frage des Verhält¬
nisses -zwischen Wien und Berlin , das durchweg von Ver¬
trauen und Loyalität beherrscht ist und ebenso wenig
durch V -e r ö ä cht i -g u n g d e r d e n t sche n B n n des-
treue  wie durch die lächerliche Unterstellung -gestört
werden Kann, daß -unsere Politik abseits der Hauptstraße
des Bündnisses mit Deutschland aus geheimen Neben¬
wegen mit E n g l a n d kokettiere.

An Serbiens Adresse.
Das „Wiener Fremdenblatt " besprieht die Rede des

Ministers des Äußern M ilow a n owits  ch und sagt,
dieselbe dürfte in öen Zentren -der europäischen Politik
eine den serbischen Staatsmännern n n angcneh  m e
Aufmerksamkeit Hervorrufen . Die europäischen Groß¬
mächte empfahlen nicht bloß einmal  den Belgrader
Politikern die Rückkehr zu einer friedlichen irnd maß¬
vollen Haltung nachdrücklich und verwiesen sie Mit ihren
Ansprüchen und Hoffnungen ans die Konferenz . Aus
der Rede des Ministers kann Europa setzt entnehmen,
wie -wenig  seine Ermahnungen in Belgrad gewirkt
haben und wie schwer -die Anmaßungen  der scrbi-
schen Politiker cs uns machen müssen, unserem Pro¬
gramm der Geduld  und Nachsicht  tren zu bleiben.
Die Rede vonMilowanowitsch wirkt befremdend durch die
offenkundige Feindseligkeit gegen unsere Monarchie und
durch den aus ihr klingenden Ton von li n w a hrhaf-
tigkett.  Besonders bedauerlich ist die Stelle in der
Neide Milowanowitischs, wo er sich so weit vorwagte , zu
behaupten, ' Österreich-Ungarn habe das Volk zweier
serbischer Länder zu Sklaven  gemacht . Wenn die
Rede in den vorliegenden Berichten an dieser Stelle
richtig wiederg-egebcn ist, wird Milowanowitsch sich dar-

erfüllbaren Illusion  besteht . Die serbischen
Politiker scheinen ans dem, was sie in Petersburg,
London, Paris und Berlin gehört, nichts gelernt zu
haben , und es werden ihnen noch weitere Enttäuschungen
boschieden sein, wenn nicht bald -ein gründlicher Um¬
schwung des Geistes in Belgrad eintritt.

Die „Wiener Allgemeine Zeitung " schreibt: Man
glaubt in hiesigen diplomatischen Kreisen, daß von der
russischen Regierung di-e Rüde des serbischen Ministers
Milowanowitsch  als -ein D -esavou  der Er¬
klärung Jswolskis anfgöfaßt wird und daß Serbien mit
vollem Bewußtsein  ans den Ausbruch eines
Krieges  mit Österreich-Ungarn Hinarbeitet und des¬
halb immer stärkere Provokationen versucht.

Sollte die von dem österreichischen Gesandten in
Belgrad  vom Minister -Milowanowitsch geforderte
Genugtuung  ein Evgeiönis nicht erbringen , so
werden die d i p l o m a t i s -ch en Beziehungen  mit
Serbien abgebrochen  werden.

#
In einer Sitzung der -deutschen Landtags - und

Reichsratsabgeordneten in Prag wurde beschlossen, die
Obstruktion  im böhmischen Landtag sortzu-
s e tze n.

Im M-uswärtigen  Amt betont man ausdrück¬
lich, daß Österreich-Ungarn sich die Provokationen
des serbischen Ministers Milowanowitsch nicht gefallen
lassen könne . Es verlautet noch nichts näheres über die
geplanten Schritte , urid man weiß deshalb nicht, ob es
bei bloßen Vorstellungen sein Bewenden haben oder ob
weiteres sich an die Vorstellungen knüpfen wird.

Die N en ausr  ü st « n g von 44 FÄdkanonen-
Regimentern mit dem 8-Zentvmeter -Geschütz ist, wie der
Peister Lloyd" meldet , beendet. Infolge der Ausgabe von
Jnstruktionsgeschützen wurde die Mannschaft bereits seit
einigen Monatensin der Bedienung des neuen Geschützes
unterwiesen . - :v

Rußland.
Nach Meldungen -aus Petersburg tritt Jswolski

am russischen Neüj-ahrstag zurück  und wird voraus¬
sichtlich Botschafter in Berlin.

-Der Präsident der Duma , -Ch omj a kow , wurde in
Zarskoje Ss -elo vom Kaiser  empfangen . Der Empfang
dauerte anderthalb Stunden , während welcher Zeit
Chomjakow über -die Tätigkeit der Reichs-ünma berichtete.
— Nach iBlättermelöungen sollen bei dieser -Gelegenheit
auch die in der letzten Zeit wiederholt Vorgekommenen
Massenhinrichtungen und Mißstände bei der Moskauer
Polizei besprochen worden sein. — Chomjakow teilte nach
der Audienz den Vertretern der -Presse mit , er habe den
Eindruck erhalten , daß alle Gerüchte über die Möglsch--
keit eines Erfolges der aus die Auslösung oder die Be¬
seitigung der Duma gerichteten Intrigen zweifellos rin-
begründet seien.

Die Explosion  einer Bombe  im Zentralcafs
am Mewsky-Prospekt in Petersburg , die ein Student , wie
gemeldet, in Papier gewickelt, dorthin gebracht hatte , soll
nach einem Telegramm der „Daily Mail " niit einer
weitverzweigten nihilistischen Verschwörung gegen das
Leben des Zaren  und Mitglieder der kaiserlichen
Familie im Zusammenhang stehen. Zwanzig der Teil¬
nahme Verdächtige seien teils in Petersburg , teils in
Zarskoje Sselo bereits verhaftet worden.

England.
Grotzstadtcleud in London.

Jede -Großstadt hat neben den Bildern der Pracht,
die sie bietet, auch Stätten tiefsten Elends aufzuweisen,
las liegt in der Natur dieser -Menschenansammlungen.
An keinem zweiten Punkt der Erde aber findet sich eine
derartig jämmerliche Armut — und in solchen Massen —

FemlleLsn.
Aus Kunst und Leben.

* Eröffnung der New Aorker deutschen Kunstaus¬
stellung. Im Metropolitan Museum of Arts in New
Dorf fand vorgestern vor einer aus etwa 6000 Personen
bestehenden -glänzenden Festversammlung die Eröffnung
der deutschen Kunstausstellung  statt , zu deren
Veranstaltung die vielfach nngünsttg beurteilte deutsche
Kunstausstellung der Weltausstellung in St . Louis den
Anstoß gegeben hatte . Die Geladenen wurden von destr
Komitee, bestehend ans dem Präsidenten des Museums
John P . Morgan , dem deutschen Botschafter in
Washington Grafen v. Bernstorff , dem -deutschen Gencral-
konsnl Bünz und dem New Porker Kunstmäcen Hugo
Reisinger, empfangen. Die Ausstellung enthält 280
Kunstwerke, die von den Letztgenannten in Verbindung
mit dem Präsidenten der Königl . Akademie der Künste
in Berlin , Professor Kampf, und Professor Marr-
Mnnchen ansgewühlt worden sind und ein getreues Bild
des gegenwärtigen Standes der deutschen Kunst geben
sollen. Vom Staatssekretär v. Bethmann Hollwcg und
dem Kultusminister Dt.  Holle sind zur Eröffnung Glück¬
wunschielcgramme eing eg angen.

e. Tolstois Gesnndheitsrcgeln . Zehn Vorschriften
für eine vollkommene Hygiene hat der greise Tolstoi un¬
längst in russischen Blättern veröffentlicht, nach denen
sie int „Gaülois " folgendermaßen wiedergegcben werden:

Tag und Nacht in frischer Lust toben . 2. Alltäglich
ilbnngen in freier Luft machen, arbeiten oder spazieren
gehen. 0. Mäßig und einfach trinken und essen. Milch
statt Alkohol. 4. Sich gegen Kälte -abhärten , indem
»mir sich mit eiskaltem Wasser wäscht. Montags ein
wavmes Bad . 5. Leichte und weite Kleider tragen.
3. -Ein trockenes, geräumiges und sonniges Haus be¬
wohnen, dessen Besitzer man ist. 7. Strengste Sauberkeit,
auch in moralischer Hinsicht, ein Heilmittel -gegen die
Epidemien. 8. Regelmäßige und intensive Arbeit,
Tröster im Unglück, Frenöeüknr , Borbeng -ungsmittel
gegen die Krankheiten des Körpers und des Geistes.

9. Nach der Arbeit -lärmende Zerstrennngen vermeiden,
Muße in der -Familie . Nachts schlafen. 10. Um sich-gut
-zu befinden , abbeiten und gute Taten tun . Und Tolstoi
fügt hinzu : „Es hängt nur von- den -Leuten ab, sich das¬
selbe -Glück zu erobern ."

* Zigcunertanse . „Ich befand mich", so schreibt ein
Leser der „Cöln . Ztg ." vom Hunsrück, „in Jagdaus¬
rüstung und die kurze Pfeife rauchend auf dem Wege ins
Revier . Der Gang geschah den aufgestellten Fuchseisen
zuliebe, andernfalls wäre ich der herrschenden grimmigen
Kälte wegen hinterm warmen Ofen geblieben. Am Ende
des Dorfes angekommen, gewahrte ich mehrere Zigeuner-
wagen. Anscheinend hatte die Gesellschaft hier Halt ge¬
macht, nur in unserer einsamen Gegend, wo sie sich vor
der Polizei sicher wähnt , ihr fragwürdiges Gewerbe zu
betreiben . Als ich mich noch in Gedanken mit dieser
nichts weniger als angenehmen Aussicht beschäftige, öffnet
sich die Tür eines der Wagen. Es trat ein zerlumpter,
schwarzbärtigcr Mann heraus, , der in den Armen ein
neugeborenes , nacktes Kindchen trägt . Er schreitet auf
einen nahen Wassertnmpel zu, zertritt mit dem Absatz
dessen Eisdecke und taucht dann das kleine Wesen voll¬
ständig unter . Im nächsten Augenblick zieht er es wieder
hervor und kehrt gemächlichen Schrittes , wie er ge¬
kommen, in den Wagen zurück. Ich stand da vor Schreck
und Empörung wie an die Stelle gebannt und konnte
mir nicht schlüssig werden , wie ich gegen den Frevel , von
dem ich Zeuge gewesen, etnschreiten sollte. Schon ge¬
dachte ich umzukehren, nur die Behörde telephonisch zu
verständigen, -als sich die Wagentür von neuem auftat.
Derselbe Mensch von vorhin wird wieder sichtbar, aber
diesmal ohne das Kind. Er kommt geradewegs ans mich
zu, lüftet den verbeulten Hut und bittet mich in ge¬
brochenem Deutsch um eine Pfeife Tabak. Statt seinem
Ersuchen zu entsprechen, fahre ich den Zigeuner an:
„Mensch, was haben Sie mit dem Kinde gemacht? Sie
haben cs getötet. Ich werde sofort die Polizei benach¬
richtigen." Der Schwarzbärtige aber bleibt vollkommen
ruhig , und lächelnden Mundes erwidert er : „Nix, n!x
getötet, liebcö Herr . Das kennen gutes Master nix besser.
Was Sie üabben gesehen, das babben gemacht Eltern
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j wie in der Metropole des britischen Weltreichs : nicht ein¬
mal New Aork kann der älteren Schwester darin Len
Rang streitig machen. Wie schlimm cs aber in London
anssieht , können nur Zahlen zeigen, wie die folgenden,
welche wir dem letzten Bericht des „Local -Government
Board " entnehmen . Darnach ist die Anzahl -der von der
A r m e n v e r :va l t u n g unterstützten -Personen Mitte
Dezember größer gewesen -als jemals seit 1870. Sie be¬
trug mehr als 130 000 Personen , also fast 2% Prozent der
gesamten -Bevölkerung ! Seit Beginn -des Jahrhunderts
ist -die -Anzahl der in Betracht kommenden Unterstützten
um etwa 27 000, von 2,28 auf 2,76-Prozent , gestiegen, und
nur 1004 wies eine raschere Zunahme auf als 1908. Am
bedenklichsten sieht es im Osten und Süden aus , wo- im
vergangencnJahrc dieZiffern von 24- auf 20-, resp. von 43„
auf 51 000 stiegen. — Man hofft, durch eine Zen¬
tralisation der Armenverwaltung durchgreifendere Ex,
folge zu erzielen , ob mit Recht, ist mehr als fraglich. .

Der Besuch des englischen Königspaares
in Berlin  wird in der zweiten Woche des Februars
erfolgen.

D» ly amen.
Bessere Chancen.

Die bulgarische -Regierung ist von Konstantinopel
verständigt worden, -daß man dort geneigt sei, die Ver-
ständigungsver -hanölungen w i c d e r a irifz n n,e -h m -e lt
und voraussichtlich wegen der Festsetzung der Entschädi¬
gungssumme eine nachgiebigere Haltung einznneh-nreu.
Infolgedessen -hat, wie in amtlichen Kreisen versichert
wird , der Ministerrat beschlossen, den Minister Lionts-chew
Ende der -laufenden Woche als Delegierten zur Wieder¬
aufnahme der Verhandlungen in Konstantinopel zu en^
senden.
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Bei Ser -Eröffnung der Verhandlungen über dps
Kricgsbudget  machte der Ministerpräsident Mali-
now «folgende Erklärung : „Die heutige Lage  ist fpx
Sen Frieden ans -der Balkan -Halbinsel kritischer  ulA
sie -es bei benr Ausbruch -des g riech i s ch- t ü r £i s che u
K rieges  und -des mazedonischen Ausstandes war
IdeSchalb müssen mir a u sa I -l e s vorber -eitetsei
Ich kann erklären , -daß wir -es -auch in diplomatischer Bx-
-ziehung sind, -denn Bulgarien hak trotz allem, was
lschehen ist, -mehr Frennö -c unter -den Mächten, als manch.«meinen ."

Servren.
lDas Kabinett  Welimirowitsch knt if f t 0 a

ltierie,  nachdem m Ministerrat der Minister
Innern MilosMvl-jewitsch und der Finanz -minister D,-
Popavitsch erklärten , keinesfalls weiter ihre Porkx^
ifeuilles -boh-alten zu wollen.

V -rrsierr.
-Nach -einer weiteren Meldung aus Teheran j»

I -späh -an in der Gewalt der Baäkti -aren , -die selbst
Wiederherstellung der Ruhe  schreiten. Der Gouvernen«
ist ä b g e s e tz t.

China.
Zum Sturz An an Shr Kais.

Nach einer Z usam -rn enkn  n f t des englischcn-
denöschen, japanischen und a-merikanischen Gesandten in-
Peking begab sich der englische Gesandte Jordan z-trrni
amerikanischen Gesandten Rockhill, um den Wortlaut dx >̂
Vorstellungen,  die dem Ministerium des Äußern:
wegen der Entlassung A n a n S h i Kais  gemacht wex-
-den lsollen, zu entwerfen . Die Gesandten sirrd sich- zrvgv
nicht einig , -ob die Interessen der Ausländer tatsächlich-
in Mitletdenschast -gezogen -werden : -darin aber , stimniem
die -Meinungen überein , daß der Fried ebcdroht  ich

London, 6. Januar . j-Dra -htberi-cht.) „Morning Posp<
meldet aus Schanghai , daß Anan Shi Kai Peking h e i :>, r
lich verlassen und in Tientsin anzekommen sei. Er soll

meiniges mit mir und Großeltern seliges mit Eltexp
m-einiges , und darum wird in seinem ganz' Leben einei -,
Zigeunersohn nix frieren ein Nas', ein' Hand oder Futz .ck
Jetzt führte mich der Zigeuner an den Wagen, öffnete
Tür -und deutete auf ein im Innern stehendes bettäh ^ .̂
liches Möbel . Bon dort aus lächelte mir ein blasseZ
jugendliches Frauengesicht -entgegen. An der Brust d^v
Wöchnerin aber ruhte der kleine Täufling und schöpfte
vollen Zügen seine erste illahrnng . „Werden gutes Hexx
mir schenken jetzt ein Pfeifen Tabak ?" Ich machte des
Mann zum -Besitzer meines ganzen Knastervorrats 1,^
fetzte berrrhigt und unter allerlei Betrachtungen üben
das wetterharte Nomad-envölkchen meinen Weg fort ."

* Eine teuere Kompouisieuehrung . Aus Berlin
wird berichtet: Eine Komponistenehrnng ist einem hicsigerj
Cafshansbesitzer teuer zu stehen gekommen. Als der
Frage kommende Herr , einer der populärsten Berlknx«
Vertreter der heiteren Muse, als seltener Gast das Lokal
betrat , zeigte sich der Cafotier dadurch erkenntlich, daß e),
seinen Kapellmeister beauftragte , zu Ehren des Gastes
dessen neueste Kompositionen vorzuführen . Der hinkepH»
Bote kam nach in Form einer Anzeige wegen Spieleps
tantlemepslichtiger Stücke, die von denc geehrten Kow
ponisten selbst erstattet wurde. Der Wirt wurde
600 M . Strafe und 60 M. Buße und der mitbctcilig^
Kapellmcister zu 20 M. Geldstrafe verurteilt!

Theater und Literatur.
C 0 g u el in der I ü ng c r c , der infolge schwere«

-Erkrankung bereits über ein Jahr nicht anftreten konnte
Ist vom Komitee der Comedie i ’rangaise Pension i -exl
worden . Im Falle vollständiger Genesung ist -aber sein-
Wiederanstellung mit vollem Gehalt in Aussicht ge,nommen.

Wiffenschaft nnd Technik.
Die „Daily Mail " meldet -die Entdeckung  cinez

neuen Planeten,  der weiter -als der „Neptun"
li-c-at. Professor P i cke r i n g vom Harvarö -Q-bsex,
vatorinm und Professor So -or -in London haben beide
-fast gleichzeitig photographische Ausnahmen
des neuen Planeten gemacht. Er liegt in der Kostellatiot,
-Gemini.
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entgegen Sem Befehl , sich nach Honau zu begehen, Sie
Absicht haben, England  aufzusuchen . Seine Partei¬
gänger , Sie Bizetönige von Tschili, Canton und Ser
ManSschurei, werben vermutlich unverzüglich aus ihren
Stellungen entfernt werben.

Ller-ernigte Staaten.
Der oberste Gerichtshof in Mew Bork lehnte bas Ge¬

such bcr Bundesregierungen , gegen Sie von Sem Appella¬
tionsgerichtshof verfügte Aufhebung Ser Ser Standard
Oil Company im August 1907 auferlegieu Geldbuße
im Betrag vou 29 Millionen Dollar an ben obersten Ge¬
richtshof appellieren zu dürfen , ab.

Das Erdbeben Ln Süd-MalLen.
Die Hilfsaktion.

Der italienische Ministerrat beschloß, Sie Kammer
auf Sen 11. Januar einzuberufcn . Die Regierung schlägt
vor , für Sen staatlichen HilfsfonSs zu verwenden : Sic
Bubgetüberfchüffe, einen 2proz. Zuschlag zur Grund¬
steuer, einen Extrastempel von 6 Centesimi auf jedes
Bahnbillett . Jeder Ser beiden Zuschläge wird auf acht
Millionen Jahresertrag veranschlagt. Eventuell soll auch
Sie Einkommensteuer leicht erhöht werden.

Die Bevölkerung von Neapel legt einen großen
Opfermut an Sen Tag und beteiligt sich nach Kräften an
Sem Rettungswcrk . In allen Häusern Ser Stadt , selbst
in den fürstlichen Palais sind Betten für die Verletzten
aufgestellt. Die Studenten der Medizin helfen den
Ärzten oder pflegen die Kranken . Die StuSenten Ser
übrigen Fakultäten gehen von Tür zu Tür , um für Sic
Notleidenden Spenden zu sammeln . — Zahlreiche Über¬
lebende, die eingetroffen sind, sind ohne Kleidung und
besitzen nur ein Bettuch oder Bettdecke als einziges
Kleidungsstück. Andere haben Militäruniformen an.
Eine Frau war vollständig in eine Marineoffizier -Uni¬
form gekleidet. Biele Mat rosen  pflegen mit der
Milchflasche in der Hand Säuglinge , welche durch die
Katastrophe zu Waisen geworden sind. Biele Waisenkin¬
der find in Neapeler Familien untergebracht , selbst Ar¬
beiterfamilien , deren Einkommen nur 2 Frank beträgt,
finden Mittel , Pflegekinder anfzunehmcn . Die Mar¬
quise Foliasi hat einen Aufruf an die Neapeler Frauen
gerichtet mit der Bitte , alle jene, welche Juwelen  be¬
sitzen, möchten einen oder mehrere für die Opfer her¬
geben.

In R o m sind gestern zahlreiche weitere Überlebende
und Verletzte eingetroffen . Sie wurden auf Kosten des
Papstes in dem Spital Santa Martha untergebracht.

Die Königin Margherita  hat ihr Palais in-
Rom in eilte große Arbeitsstätte verwandelt , in der Näh¬
maschinen aufgestellt sind, um Frauenwäsche herzustellen.
Sie hat einen Waggon wollener Decken aus Biells und
zwei Waggons Stiefel und Wollzeug für bas Rote Kreuz
bestimmt.

Die „Gazetta vffiziale" in Rom veröffentlicht ein
Dekret , das über die Gemeinden Messinas und die Ge¬
meinden des Kreises Reggio den Belagerungszu¬
stand  verhängen und den Generalleutnant Mazza zum
außerordentlichen Bevollmächtigten in Messina ernennt.

Die Nachricht, es sei ein Bombardement von
Messina  beahsichtigt , um den Ausbruch von Epi¬
demien zu verhindern , wird in einer vor Falschmeldun¬
gen warnenden Note deS Ministerpräsidenten dementiert.

Die provisorischen Postämter in der Umgebung des
Bahnhofs von Reggio haben mit der Austragung der
Briefe begonnen. Die aus den Trümmern geborgenen
Leichen werden in langen Gräbern  bestattet und
mit Kalk  bedeckt . Auch gestern wurden noch einige
Personen gerettet . Zahlreiche überlebende sammeln sich
um Sic Verteilungsstcllen für Lebensmittel.

Ein Sonderzug mit 499 überlebenden Verwundeten
ans Calabrien und Sizilien ist gestern in Rom cinge-
troffen . Zum Empfang fanden sich Mitglieder mehrerer
Komitees, darunter auch einige vom vatikanischen
Komitee, ein. Die traurig blickenden überlebenden
waren in alle möglichen Kleidungsstücke, hauptsächlich
Militäruniformen , eingchüllt . Erschütternde
Szenen  spielten sich zwischen den Angekommenen und
ihren am Bahnhof wartenden Verwandten ab. Die
Überlebenden wurden in verschiedenen Herbergen und
Spitälern nntergebrachi . Ein weiterer Zug wird un¬
mittelbar erwartet.

lick. Rom, 8. Januar . (Drahtbcricht .) Vierhundert
Studenten der Medizinschule in Flvrenz  sind zur
Hilfeleistung nach dem Süden abgegangcn. Ter Kriegs¬
minister ernannte sie zu Unterleutnants.

Messina.
Einem Berichterstatter gegenüber erklärte Minister

Orlando , Messina müsse wieder anfgebant werden, was
am besten durch Private erfolge. Der Staat werde Geld¬
mittel zu günstigen Bedingungen hcrgeben. Gleichzeitig
führte der Minister Maßnahmen an, die zur Wiederher¬
stellung der Justizverwaltung  ergriffen werden
sollen, um die Nachlatzfragen  zu regeln.

Infolge des Regens werden die Bergungsarbeiten
in Messina immer schwieriger, obgleich des Rettungs¬
dienst jetzt besser organisiert ist. Die Hoffnung , unter
den Trümmern noch Lebende  zu finden , nerriu-
gert  sich immer -mehr. Lebensmittel fließen reichlich
zu. Alle cinlaufenden Dampfer laden große Mengen
Vorräte aus . Ein von Indien kommender italienischer
Dampfer ist mit 800 Geretteten , von denen 73 verwun¬
det sind, nach Genua gefahren . Der Dampfer „Sardegna"
ift mit 1200 Soldaten und einer großen Menge Lebens¬
mittel an Bord cingetroffen.

In Messina sind sämtliche Forts und das Pulver¬
magazin stehen geblieben, so daß der strategisch wichtige
Punkt voll verteidigungsfühig ist.

Meldungen ans Messina zufolge ist der Domschatz
ttn Werte von mehreren Millionen Lire von Plünderern
geraubt und nur ein kleiner Rest der kostbaren Gegen¬
stände anfgefunden worden . Der Ministerrat wird über
Sc vollständige Räumung Reggios und Messinas Be¬
schluß fassen.

Wiestmdrrrer Tagblatt.
Nach Meldungen aus Catania wimmelt die Straße

von M e f s i n a setzt von zahllosen H a i f i s che n.
wb. Messina, 5. Januar . (Drahtbericht .) Das Innere

der Stadt ist weniger verwüstet. Feuerwehrleute ans
Palermo , Genua , Mailand und anderen Städten be¬
teiligen sich an dem Rettnngswerk . Die Leiche des
Deputierten Fulci wurde unter dev Trümmern gefun¬
den. Als die Rettungsmannschaften einem Hilferuf nach¬
gingen , fanden sie unter den Trümmern eine ganze
Familie wohlbehalten  vor, ' sämtliche Mitglieder
einer anderen Familie wurden mit geringen Verletzun¬
gen aufgefunden . Da die Erdstöße wenn auch mit ver¬
minderter Kraft svrtdanern , so finden noch fortgesetzt
N a ch stü r z e statt. Um den Leichengeruch abzu-
schwachen, werden die Trümmer mit Karbolsäure
begossen.

Reggio.
In Reggio ereignen sich zahlreiche Fälle , daß noch

lebende Verwundete zwischen Trümmern ihrem Schicksal

preiSgegeben werden müssen, weil ihre Nettnug noch
schwerere Unglücksfälle verursachen würden . Diesen
Ärmsten wird sogar gar keine Nahrung gereicht, damit
ihr Todeskampf nicht länger andauere . Unweit Messina,
bei der Stadt Galati , wurde ein Eise  u'Ba h n z ü g mit
Nahrungsmitteln für Messina von einer hungrigen
Volksmenge  angehalten und vollkommen ansg e -
plündert.  Vier Finanzwächter suchten die Angreifer
durch Schüsse abzmvchrcu, waren aber der Überzahl von
mit Revolvern bewaffneten Männern gegenüber ohn¬
mächtig.

Noch höhere Vertu stzahlen?
Die Behörden nehmen, nach einer neuen Meldung

aus Rom, mit Sicherheit an, daß die Katastrophe weit
mehr Menschenleben gekostet hat, als bisher selbst die
pessimistischsten Schätzungen angenommen haben. Ver¬
schiedene Berichterstatter haben die Umgebung von
Messina und Reggio abgestreift, und das Gesamtresultai,
das sich aus ihren Berichten ergibt , ist, daß 24 Städte,
viele Dörfer  und sonstige Ansiedelungen durch die
Katastrophe fast vollkommen zerstört wurden.

Ein Korrespondent erklärt , Kenntnis erhalten zu
haben von einem Telegramm des Präfekten von Messina
an den Minister des Innern , in dem der Präfekt ver¬
sichert, daß vier Fünftel der gesamten Bevöl¬
kerung,  mithin etwa 120 000 Personen , in Messina nm-
gekommen sind.

Der Dank des Königs.
Der König  richtete einen Tagesbefehl an das

italienische Heer und die Marine , in dem er seinem
Dank und seiner Bewunderung für die von den Mann¬
schaften bei dem Erdbeben geleisteten Dienste ansspricht.
Weiter heißt es in der Kundgebung : Mein dankbares
Gedenken richtet sich ebenso herzlich auf die Admirale,
Offiziere uns Mannschaften der russischen, der englischen
und der deutschen wie der französischen Schiffe, die ein
bewunderungswürdiges Beispiel einmütiger Menschlich¬
keit gegeben und an der Hilfeleistung in edelmütiger,
fruchtbarer Weise mit ihrer geistigen und körperlichen
Kraft teilgenommen haben.

Die Verletzung der Königin Elena.
llck. Rom, 3. Januar . (Drahtbericht .) Der Marine¬

minister teilte über die leichte Verletzung der Königin
Elena folgendes mit : Während die Königin an Bord des
Dampfers „Königin Elena " mit der Pflege der Ver¬
wundeten beschäftigt war , fiel plötzlich ein Mann in
Krämpfe und rief, er wolle sich töten.  Sein Beispiel
wirkte ansteckend,  denn sofort rief auch eine Frau,
sie wolle ins Meer springen , und rannte gegen die
Brüstung des Schiffes. Die Königin warf sich der Un¬
glücklichen mit ausgebreiteten Armen entgegen und er¬
hielt hierbei einen Stoß gegen die Brust , der immerhin
so heftig war , daß ihr einige Blutstropfen ans dem
Munde traten . Ohne sich aber darum zu kümmern,
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machte sich die Königin sofort t»ieöv>. an die Arbeit Ser
Pflege Ser Verwundeten.

llck. Paris , 5. Januar . (Drahtbericht .̂ Der französische
Minister des Äußern Pichon erhielt die Nochricht, daß die
Königin von Italien Anfälle von Bluthusten  Hab«,
seitdem eine wahnsinnige Frau heftig mit dem Kopf gegen
die Brust der hilfsbereiten Königin anrannie.

Neue Erdbeben.
Die Insel Stromboli  wurde vorgestern mn

8 Uhr 22 Min . durch ein mehrere Sekunden anhaltendes
Erdbeben hetmgesucht. Der Vulkan zeigte eine starke
Tätigkeit . Der Bevölkerung bemächtigte sich eine große
Panik.  Tie Zahl der eingestürzten Häuser beträgt 40.
Trotz der verminderten Temperaturverhältnisie kampiert
alles im Freien.

Die Gefahr einer Epidemie ist gering.
Der Generaldirektor des Sanitätswesens Professor

Santoliquido und andere angesehene Hygieniker er¬
klären die Epidemiegefahr in¬
folge der Verweisung der Leichen
in Messina -für gering , weil
KrauLheitsikeiime dadurch nicht
verbreitet werden . Deshalb stehe
auch einer späteren Ausgrabung
und ordnungsmäßigen Bestattung
der Umgekrmtmtenen, die alsdann
tot Schutt ziemlich munrifiziert
sein werden , nichts im Wege.
Andere halten die Aufräumung
für geboten, -auch behufs der
Wiedergewinnung großer mate¬
rieller Werte , wie Urkunden,
Geschäftspaptere, Bargeld , Kost¬
barkeiten , Kunstwerike. Hunderte
Tonneik Kalk, Schiwefelfänre und
andere Desinfektionsmittel sind
in Messina n. Reggio angelangt.

Unsere Karte.
Unsere Karte foll dazu dienen,

unseren Lesern die Höhennnter-
fchiede zu schildern, welche tot
italienischen Erdgckbiet vor der
Katastrophe bestanden haben.
Die Liparischen Inseln südlich
von Stromboli sind, zum Teil
verschivunden, die ka lab rische
Küste ist höher geworden, die
Nachbarschaft des Ätna niedriger,
das Meer hat an der sizMschen
Ostküste verschiedene neue Buchten
gebildet und weite Landstriche
verschlungen, die an der
Galabrischen Küste wieder ange-
,setzt iwnvden. In der Straße von
Messina ist das Meeresntoeau
völlig anders geworden , es scheint
fo, als ob sich irgendwo ein unter»
feeischer Vulkan gebildet l>ai,
dessen Lage erst sestgestcllt werden
mutz, und der der Schiffahrt große
Schwierigkeiten bieten kann.

Weitere gerettete Deutsche.
Es werden als bei dem Erdbeben in Messina gerettet

noch folgende Deutsche gemeldet : Dollfns  aus Augs¬
burg , D a n z e r , M ü 11e v , Kapitän Eilstrand.  Der
Lloyddampfer „Therapia " brachte sie nach Neapel.

In Rottweil kamen drei Herren an, welche bei der
Katastrophe in Messina unversehrt entkommen sind. Die
Herren sind: Karl Müller,  Hans Schneider  au9
Nürnberg und Paul Ste inm ann aus Wahrenberg
bei Wittenberge . Die drei Herren sind Kauflente , und
wurden von dem deutschen Dampfer „Therapia " nach
Neapel befördert.

Der Sohn des Hofrats Dr. Mannheimer  in
Darmstadt befand sich zur Zeit des Erdbebens in Messina.
Er hielt sich Studien halber in Palermo auf und be¬
suchte gerade au dem Tage des Erdbebens Messina.
Seine Eltern sind trotz sofortiger Recherchen bis jetzt
noch ohne Nachricht  über seinen Verbleib.

llck. Nom, 3. Januar . (Drahtbericht .) Aus Palermo
ivird berichtet: Von den Deutschen sind wahrscheinlich
umgekommen die Familien Braun , Falkenberg,
die Herren Lotte mb nrgcr , Lindner , Mügge,
R i e ck e,  Fräulein Anna T se i ck (?), Else A h l e ß. Die
Herren Fuchs und Salvator  sind in ihren Woh-
ntutgetr umgekommen. Unter den Geretteten werden
noch genannt : Fräulein Sander,  ferner Ledo und
Keim.

Neapel , 3. Januar . (Eigener Drahtbericht .) Ein
Geretteter aus Messina,  gibt an, Fräulein Dedr
ist am Leben. Unter den Geretteten befinden sich ferner
ein Fräulein Stört  und eine Frau Elise Trom-
petter,  gcb . Grill,  mit Kind ; dagegen soll die
Schwester der zuletzt Genannten mit vier Kindern ums
Leben gekommen sein.

*

Die Hilfe Deutschlands.
Prinz Adalbert und Prinz und Prinzessin Heinrich

von Preußen haben sich bereit erklärt , zugunsten der
Bewohner der durch das Erdbeben heimgesuchten italieni¬
schen Landesteile Geldspenden enigegenznnehmen , die
dem unter dem Protektorat der Kaiserin stehenden deut¬
schen Hilfskomitee überwiesen werden sollen.

Das deutsche Hilfskomitee beabsichtigt, abgesehen von
den per Bahn zu befördernden Hilssexpeditionen , falls
sich die Notwendigkeit erweist, in Verbindung mit der
Hamburg -Amerika -Linie bezw. dem Norddeutschen
Lloyd Dampfer  raschcstens nach Süditalien zu diri¬
gieren , um dort Verwundete und Notleidende aufzuneh-
men. Fortwährend laufen bedeutende Geldbeträge aus
ganz Deutschland ein, darunter von der Stadt Leipzig
10 600 Nt., von dem Geh. Kommerzienrat Dr. Simon
3000 M ., von Herrn James Simon 3000 M.» von dem
Geh. Kommerzienrat Goldberger 1000M ., von Fabrikbe«
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sitzer Valentini 1000M . Das Bureau des Hilfskomitees
befindet sich in Berlin , Alsenstratze 10.
i Das deutsche Schulschiff „Hertha ", das am  2 . Jan.
im Laufe des Vormittags in Neapel die dorthin über¬
führten Verletzten ausgeschifft hatte , wurde während
seines Aufenthaltes vom Herzog vou Genua  be¬
sucht. Nachmittags ergänzte das Schiff seine Kohlen und
ging am selben Tage , abends 7 Uhr , wieder nach Messina
in See . Die Nieldungen über den Tod zweier Matrosen
des Schiffes „Hertha", die bei den Aufräumungsarbeiten
verunglückt sein sollen, sollen nicht zutreffen.

Der Dampfer „Carrara ", den die Hamburger Firma
Rob. M. Slomann  jun . dem Hamburger Hilfskomitee
für Sizilien zur Verfügung stellte, wird schon heute von
Neapel mit Lebensmitteln , Kleidungsstücken und anderen
Erfordernissen nach den Unglücksstätten abgehen.

Zluf Antrag des Kaiserlichen Botschafters in Rom
hat die italienische Regierung für die aus Deutschland
mit der Eisenbahn oder per Schiff über Neapel zur Ver¬
sendung gelangenden Liebesgaben zum Besten der bei
dem Erdbeben in Süditalien Geschädigten die zollfreie
Zulassung in Italien angeordnet . Die Sendungen sind
der C o n su lte in Rom anzukündigen und an den Prä¬
fekten in NeapeUzu adressieren.

Der König und die Königin von Württemberg stellten
sich mit einem großen Beitrag an die Spitze der für ganz
Württemberg organisierten Sammlung für Süditalien.

Auf Einladung des Oberbürgermeisters v. Bvrscht
hat sich in München auch ein bayerisches Landeshilfs¬
komitee gebildet. Dem Ehrenpräsidium gehören an die
Minister Frhr . v. Podewils und v. Brettreich . Podewils
teilte mit, daß der Prinzregent 5000 M . zur Verfügung
gestellt habe; ebenso habe die Münchener Stadtvertretung
5000 M. bewilligt . Andere namhafte Spenden stehen in
Aussicht.

Die „Frankfurter Zeitung"  übersandte aus
ihrer Sammlung für Süditalien als erste Rate 30 000
Lire an den Ministerpräsidenten Giolitti und 10 000 Lire
an den deutschen Konsul in Neapel Aselmeyer.

Die Hilfe des Auslandes.
Der „Osservatore Romano " meldet ferner , daß ein

französischer Abbe, der Direktor eines Waisenhauses , den
Papst habe wissen lassen, daß er sofort 1000 Waisen bis
zur Erreichung der Großjährigkeit aufnehmen könne.
Der Papst nahm das Anerbieten an und bestimmte, daß
500 Kinder aus Sizilien und 500 aus Calabrien ausge¬
nommen werden sollen.

Die englische Subskriptionsliste  zugun¬
sten der Opfer der Erdbebenkatastrophe erreichte nunmehr
000 000 M. Der Herzog von Connaught sandte dem
Londoner Komitee eine Summe von 2000 M.

In den spanischen Städten beginnen Hilfsaktionen
für Italien . In Barcelona organisierten die radikalen
Republikaner eine Straßcnkollektc von Haus zu Haus.
In Madrid ergriff die Künstlerschaft die Initiative zur
Sammlung . Aus den Provinzen melden Stier¬
kämpfer (!) mit Bereitwilligkeit ihr Gratisauf¬
treten  zugunsten des Hilfsfonds an.

hd. Paris , 5. Januar . (Drahtbericht .) Wie der
„Matin " meldet, befinden sich in Messina jetzt fünf
französische Panzerschiffe.

hd. Paris , 5. Januar . (Drahtbericht .) „Echo de
Paris " meldet aus Mailand , daß dort fremde Matrosen,
welche sich an den Rettungsarbeiten in Süditalien be¬
teiligten , die italienische Militär  m.e d a i l l e er¬
halten haben.

wb. New Bork, 5. Januar . (Drahtbcricht .) Die
amerikanische Rote -Kreuz-Gesellschaft überwies dem
amerikanischen Komitee in Rom telegraphisch 300 000
Dollar zur Charterung eines Dampfers , der Lebens¬
mittel nach den von den Erdbeben betroffenen Gebieten
bringen und die Flüchtlinge von dort abholen soll.

Der Betrag , den der amerikanische Kongreß in
Washington  für die durch das Erdbeben Geschädig¬
ten bewilligt hat, beläuft sich auf 800 000 Dollar , von
denen 300 000 Dollar den Wert der bereits nach Messina
gesandten Proviantvorräte darstellcn.

Die erste Division der amerikanischen Schlachtschiff¬
flotte wurde angewiesen, nach Neapel zu fahren , um an
dem Hilfswerk  teilzunehmen . Die anderen Schiffe
werden an verschiedenen Punkten des Mittelmcers ver¬
teilt.

*

Die volkswirtschaftliche» Folgen der Katastrophe in
Süditalien.

# Berlin,  4 . Januar.
Es verlohnt sich, zu untersuchen, was die über Süd-

ttalien hereingebrochene Katastrophe volkswirtschaftlich
bedeutet. Gewiß sind ungeheure Werte verloren ge¬
gangen, eine Welt von lebenden und toten Faktoren,
Menschen, Maschinen, Häuser , Warenvorräte , Bargeld,
Wertpapiere . Aber das Besondere dieses Ereignisses ist
es, daß nicht Teilverluste stattgefuuden haben, sondern
haß eine vollkommene Anslöschung  erfolgt ist,
und die Frage tritt hervor , ob man hier noch die her¬
kömmlichen Begriffe anwenden kann. Die aufgcwcn-
deten Kapitalien sind zwar verloren , aber wo ist der
V e r ln st trag en  d e,  der darüber zu klagen hätte?
Er ist tot, und die fürchterliche Rechnung balanciert mit
einer Null . Die paar tausend Geretteten müssen irgend¬
wie in der großen Gesamtheit ihrer Nation ein Unter¬
kommen und die Möglichkeit neuer Betätigung finden,
was nicht gar viel bedeutet, rein volkswirtschaftlich an¬
gesehen. (Das persönliche Erlebnis , das grauenvolle
Entsetzen, der Schmerz über den Verlust der Angehörigen
und des Vermögens bleiben selbstverständlichals tragische
Faktoren bestehen, haben aber mit den ökonomischen
Voraussetzungen des hier zu untersuchenden Problems
nicht viel zu tun .) Nun bringt die Vernichtung der Stadt
Messina naturgemäß Verluste auch für das übrige Italien
mit sich, denn beispielsweise die an Messineser Firmen
gewährten Kredite sind für immer gegenstandslos ge¬
worden, und ferner wird es empfindlich wahrgenommcn
werden, daß ein a u f n a h m e f ä h i g e s V e r b r a u ch s-
gcbiet  ans der Welt geschafft wurden ist. Andererseits
aber werden viele Schuldner , deren Gläubiger in
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Messina lebten, vor allen Rückzahlungspflichten bewahrt
bleiben, so daß sich Gewinn und Vertust ausgleichen
mögen. Selbstverständlich gilt von Reggio und den
anderen zerstörten Orten dasselbe wie von Messina. Man
muß auch das berücksichtigen, daß die betroffenen Gebiete
eine beinahe ausschließlich landwirtschaftliche Pro¬
duktion besitzen. Der Boden aber bleibt doch, er wird
nicht aufhören , seinen Segen zu spenden, und die Men¬
schen werden sich schnell finden , die ihn einheimsen wer¬
den. Wir glauben nicht an eine ernsthafte ökonomische
Schädigung Italiens.

Aus Stadt und Kand.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  5 . Januar.
— Angekomiliene Gäste. Hier eriigetroffen : Prinz

zu Ho  h e nlo  h e - Ing  e I fi ug  e n aus Roschentin tut
„Hotel Rose".

— Personal - Nachrichten. Lehrer B erg-  Laubusesch¬
bach tritt mit 1. April in den 'Schuldienst der Stadt Frank¬
furt er. M . — Sanitätsrat Dr . Karl Weber  in Homburg
v. d. H. erhielt den Charakter als Geheimer Sanitätsrat . —
Den Regierungskanzlisten Prinz , Topf , Re ins und
Schrodt  hierselbst ist der Titel „Kanzleisekretär " verliehen
worden.

— Die heilige» drei Könige, ein Feiertag der katho¬
lischen Kirche, fallen auf morgen , den 6. Januar . Die
Namen der heiligen drei Könige sind nicht biblisch, denn
die „heilige Schrift " spricht nur von den „Weisen aus
dem Morgenland ". Sie sind durch eine spätere Legende
entstanden, und dann aus Kaspar, Melchior und Balthasar
festgesetzt worden. Die Sage erzählt zivar nichts von
ihren Königreichen, aber von ihrem zu gleicher Zeit er¬
folgten Tod und gemeinsamen Begräbnis auf dem Berg
Berus , den man wohl auf dem Balkan zu suchen hat.
Bon hier kamen die Gebeine nach Konstantinopel , nach
Mailand und zuletzt nach Cöln a. Rh. Diese Reliquien
waren die Ursache zur Ansammlung eines Fonds für den
Bau des Cölner Doms . — Der Bolksmund behauptet,
daß am Tage der heiligen drei Könige die Tageslänge
bereits um einen Hahnenschrei zugenommen hätte . Wer
das so genau berechnet hat, das sagt er nicht.

— Zu der Trawerparade .für den hier verstorbenen
Hauptmann der 4. Kompagnie des 2. Nassauischen In¬
fanterie -Regiments Nr . 88 zu Mainz , Georg Arnold,
hatte vor dem Garnison -Lazarett eine aus den vier ersten
Kompagnien des genannten Regiments gebildete Ehrcn-
kompagnie mit der Regimentsmüstk und den Spielleuten
des 1. Bataillons Aufstellung genommen. Als der Sarg
gegen 12 Uhr von sechs Unteroffizieren herapsgetragen
wurde, präsentierte die Kompagnie und die Musik spielte,
mit Trommelwirbel vermischt, den Choral „Jesus , meine
Zuversicht." Unter gedämpftem Trommelklang und den
Traucrweisen der Musik ging es dann zum Bahnhof . Der
vorausmarschierenden Ehrenkompagnie folgte ein Offi¬
zier mit den Orden des Verstorbenen , darunter das
schwarz-weiße Band , das dieser sich in Afrika erworben.
Neben dem Leichenwagen schritten eine Anzahl Soldaten
mit Kränzen und hinter demselben wurde zunächst das
Pferd des Verstorbenen geführt . Dann folgten der
Brigadekommandeur Freiherr v. S ü tzk i u d, der Oberst
der 88er v. Dewitz  mit dem gesamten Ossizierkorps des
Regiments , ferner eine große Anzahl Offiziere der übri¬
gen Mainzer Truppenteile , eine Abordnung des hiesigen
Osfizierkorps und die nicht in der Ehrenkompaguie
stehenden Mannschaften der Kompagnie des verstorbenen
Hauptmanns . Am Bahnhof feuerte die Ehrcnkompagnic,
als der Sarg nach dem Zug getragen wurde , die üblichen
drei Salven . Die Leiche geht, wie bereits erwähnt , zur
Beisetzung in die Heimat des Verstorbenen , Camburg an
der Saale.

— Todesfälle . Erneu plötzlichen Tod erlitt gestern
infolge eines Schlaganfalles der 78jährige Privatier
Wilhelm Brand scheid  von hier, der, einer ange¬
sehenen Wiesbadener Familie entstammend, lange
Jahre Mitbesitzer einer Farbenfabrik in Biebrich war
und dieser stets mit großer Gewissenhaftigkeit seine ganze
Kraft widmete. — Nach längerem Leiden starb im Alter
von 58 Jahren der Regierungs -Hauptkassen-Buchhalter
Peter Plein,  der eine Reihe von Jahren an der
hiesigen Regierungs -Hauptkasse tätig war , bis ihn ein
Leiden zwang, vorzeitig in den Ruhestand zu treten . —
Gestern verschied nach längerem Leiden der Verwalter
au der Nassauischen Heilstätte zu Naurod Hcrrmann
S chi l ö kn c cht im 39. Lebensjahre.

— Die Stadtverordneten sind ans Freitag , den 8.
Januar , nachmittags 4 Uhr, in den Bürgersaal des Rat¬
hauses zur Sitzung eingeladen. Tagesordnung:
1. Neuwahl  des Stadtveroröneten -Vorstehers und
des Schriftführers , sowie je eines Stellvertreters auf
die Dauer von zwei Jahren (1909 und 1910) gemäß 8 41
der Städteordnung . 2. Neuwahl des Wahl - Aus¬
schusses  für 1009 und Beauftragung desselben, bis
zur nächsten Sitzung Vorschläge zu machen für die Wahl
der übrigen ständigen Ausschüsse. 3. Berichte des
Organisations -Ausschusses über P e r so u a l v c r,ä n d c-
r u ug e u zum Haushaltsplan für 1909 bei der Haupt-
waltung und den Zweigverwaltungen . 4. Bericht des
Organisations -Ausschusses zu der Mitteilung des
Magistrats ., betr . das Wohnen städtischer Be¬
amten  außerhalb Wiesbadens . 5. Erweiterung der
Maschinenanlage im städtischen S chl a cht h o f. Ber.
F .-A. 6. Freihändiger Verkauf stäüt. Feldwegflächcn an
der G e o r g - A u g u st st r a tze. Ber . F .-A. 7. Aus¬
tausch von Grundflächen EckeL a n g g a ss e und Mark t-
straße.  Ber . F .-A. 8. Ankauf eines Grundstücks ln der
Gemaxküng S o n n e n b e r g. Ber . F .-A. 9. Ersatzwahl
von zwei Mitgliedern der Voreinschätzungs-
Kommission.  Ber . W.-A. 10. Wahl vvn drei
Familienvätern zur Begutachtung der Militär-
Reklamationen  um Befreiung , bezw. Zurückstellung
vom aktiven Militärdienst . Ber . W.-A. 11. Wahl von
zwei Mitgliedern des G r u n d ste u e r - A n s schu ss e s.
Ber . W.-A. 12. Antrag des Stadtverordneten Hart¬
mann  auf Besprechung der Eingabe des Vereins der
liberalen Jugend , bctr . Versetzung der Stadt Wiesbaden
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in Servisklasse  A . 1-3. Errichtung von Glasüber¬
dachungen auf den Veranden , sowie Anbringung von
Einzelmarkisen und Klappläden auf der Südseite der
chirurgischen Abteilung des städtischen Kranken¬
hauses.  14 . Prospekte, bctr . 1. Einbau einer Röntgcn-
anlage in das Kellergeschoß des Pavillons 6 und 2. Her¬
stellung der begehbaren Rohrkanölc zum Anschluß der
Pavillons 1 und 6 an die zentrale Dampf- und Warm¬
wasserversorgung des städtischen Krankenhauses . 15.
Einführung elektrischen Stromes zu Lehrzwecken und
Beleuchtung im Physikraume der höherenMädchen-
schule  2 an der Dotzheimer Straße . 16. Entwurf eines
neuen Tarifs für die K eh ri cht ab su h r.

— Hansfranenvuud . Die Mitgliederversammlung
am 1. Januar im kleinen Saal der „Wartburg " war sehr
gut besucht. Der erste Gegenstand der Tagesordnung
war die Beratung der Statuten . Der unter Mitwirkung
eines Juristen ausgearbeitete Entwurf fand allseitig-
Billigung und wurde einstimmig genehmigt . Weiterhin
wurde der Entwurf eines Dienstvertrags unter lebhafter
Teilnahme der Hausfrauen einer -orientierenden Dis¬
kussion unterzogen . Es handelt sich hierbei im wesent¬
lichen darum , eine Form der Festlegung der beiderseiti¬
gen Rechte und Pflichten zwischen Dienstherrschaft und
Dienstboten zu finden , welche den Forderungen und
Anschauungen der heutigen Zeit gerecht wirb, und die
natürlich auch den Verhältnissen unserer Stadt Rechnung
tragen muß. Da die Angelegenheit von grundlegender
Wichtigkeit ist, so soll der Entwurf vor der endgültigen
Beschlußfassung allen Mitgliedern gedruckt zugeben, da¬
mit dann daraufhin die definitive Beratung erfolgen
kann. Die Versammlung nahm unter Zusammenwirken
der Hausfrauen aus verschiedenen Gesellschaftskreisen
und allen Konfessionen einen durchaus befriedigenden
Verlauf . — Im Anschluß an diesen Bericht sei noch mit-
geteilt , daß die Versammlungen des „Evangelischen
Dienstbotenvereiiis " in Zukunft in der Schule in der
Bleichstratzc Sonntagnachmittags vvn 5 bis 7 Uhr statt¬
finden.

— Stempelung der Mietsvcrzcichniffe. Es wird
darauf aufmerksam gemacht, daß der Termin für die
Abstempelung der Mietsvcrzeichnisse des verflossenen
Jahres begonnen hat . Daher darf cs fein Hausbesitzer
der schriftliche Verträge hat, versäumen , die Abstempe¬
lung vornehmen zu lassen. Der Termin läuft mit Ende
Januar ab . Neue Mietsverzeichnissc sind Heim Königs
Hauptsteueramt , Rhcinbahustraße 6, und beim Könige'
Stempel »erteil er W. Bickel, Langgasse 20, zu haben, mo
auch die Abstempelung vvvgcnommcn wird.

— Jubiläen . Auch die Hebammen Frau Ba u --
mann  und Frau D om »u c r -m u t h sind 23 Jahre
Hebammen in unserer Stadt und haben in diesem lange«
Zeitraum gar manchem Erdenbürger den Weg ins Lebe«vermittelt.

— Unentgeltliche Rechtsauskunft für Unbemittelte j«
Nastan. Im Jahre 1908 wurden beraten : In Wiesbaden
2823, an 28 auswärtigen Stellen auf 214 Reisen, brieflich
und sonst vom Stelleuleiter 2710, zusammen 8533 gegen
3724 in 1907, mehr also 1809.

— Die Telephone der Völker . Das internationale
Telegraphenbureau in Bern veröffentlicht interessante
Angaben über den Reichtum der verschiedenen Länder ««
Telcphonapparaten . Nach der Zahl der Sprechstellen
überragt Deutschland  bei weitem alle anderen
Länder der alten Welt. Deutschland zählt 705 239 Spreche
stellen nach dem Stande vom Jahre 1907, auf das sich die
Zusammenstellung bezieht. An zweiter Stelle kommt
Großbritannien mit Irland mit 486 414 Sprechstellen.
Etwa den dritten Teil hiervon zahlt Frankreich mit
167 893 Sprechstelleu. An vierter Stelle folgt das un¬
geheure Rußland mit 138 020 Stellen . Unmittelbar hin¬
ter Rußland folgt das verhältnismäßig kleine Schweden
mit 78 626 Sprechstelleu. Die sechste Stelle nimmt be¬
zeichnenderweise Dänemark mit 63 973 Stellen ein.
ebenso viel hat die Schweiz mit 61 090 Stellen , alsdann
erst folgt ganz Österreich mit 59 930 Stellen . An neunter
Stelle schließt sich Japan mit 46 390 Stellen au . Ebenso
viel hat Norwegen , ca. 48 240 Stellen . Au elfter Stelle
stehen die Niederlande mit 37 849 Stellen , die selbst
Italien mit 37 146 Stellen übertreffeu . Es folgen Un¬
garn mit 34 860, Belgien mit 30 793 und Neu-Seelanö
mit 20 605 Sprechstelleu.

— Fünfzig Pfennig und halbe Mark . Der Bundes-
rat hat die Außerkurssetzung der Fünfzigpfeuui >gstücke
der älteren Prägeformen mit der Wertangabe fünfzig
Pfennig " zum 1. Oktober 1908 mit einer Frist zur Ein¬
lösung bei den Reichs- und Laudeskasscn bis zum
30. September 1910 beschlossen.

— Eine große Hasenjagd führte gestern der Gemar¬
kung Bierstadt eine größere Anzahl Jäger distinguierter
Kreise zu, denen sich auch kühne Jägerinnen mit stolzen
Aölerfedern auf dem koketten Jägerhütchen augcschlossen
hatten . Noch größer aber war die Anzahl der Treiber
welche den hungrigen Lampe aus seiner Felörast aus-
stöbertcu und vor die todbringenden Rohre trieben . Ein
ganzer Wagen voll Hasen bildete das Ergebnis dieser
vom Wetter begünstigten Feldjagd . Das Stück war für
den billigen Preis von 3 M. 50 Pf . feil.

— Ein Kuriosum, wie es in den Annalen des Weid,
werks wohl einzig öasteht, ist vvn der Treibjagd in S . z«
berichten, die am Mittwoch stattfand. Es wurde dort beim
„letzten Trieb ", also beim gemeinsamen Jagdmahl , der
alte Witz gemacht, jeden Schützen auf Pflicht und
wissen zu fragen , wieviele Hasey er für seinen Teil
heute geschossen habe. Stellt mau dann oie durch eine
solche Umfrage erhaltenen Ziffern zusammen und ver¬
gleicht sic mit der Zahl der wirklich zur Strecke gekom¬
menen Hasen, so stellen sich dabei die merkwürdigsten
Unstimmigkeiten heraus , denn gemeinhin ist die Gesamt¬
summe der am Tisch geschossenen doppelt und dreifach
höher als die der wirklich erbeuteten . Woran das liegt
ist bisher mit hinreichender Sicherheit noch nicht sestzu-
stellen gewesen, — cs scheint eben hier einer der unge¬
lösten „Zwiespalte der Natur " vorzuliegen , die schon dem
Grafen Oerindur seligen Angedenkens soviel Kopfzer¬
brechen machten. In S . aber kam es anders . Zwar
stimmte auch hier „Soll " und „Haben" nicht überein , aber
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— nun kommt das Unglaubliche — es lag auf der Strecke
ein Hase mehr, als die braven Weidmänner in ihrer Be¬
scheidenheit, in ihrer Gewissenhaftigkeit und Wahrheits¬
liebe unter sich znsammengczählt hatten ! Sogar ein
alter Herr , der mit am Tische saß, und der trotz seiner
88 Jahre noch wacker mit über die Schollen marschiert
war , erklärte gerührt , daß ihm in seiner langen Jäger-
laufbahn ein ähnlicher Fall noch nicht vorgckvmmen sei.
Und deshalb sei Las denkwürdige Ereignis zu Nutz und
Frommen aller Wcidelcutc, Rechenkünstler und „Natur-
förschter" hier festgestellt und festgenagcll.

- Bogelräuber . Mit Hinweis auf die letzten Mit¬
teilungen unter vorstehender Spitzmarke macht ein
Freund unseres Blattes uns darauf aufmerksam, Latz
zum Zweck des Wegfangs wilder  n b e r Katzen,
die unseren Singvögeln nachstcllen, die Würgcfalle
System Förster Schwabe zu empfehlen sei, die mit Köder
zu stellen und durch Nmpackung mit allerlei Gerümpel
unscheinbar zu machen wäre . Sie funktioniere tadellos.
Preis 12 M . Diese Falle sei nach vorangegangcncr
Prüfung vom Niagistrat Rawlisch zum Katzensang an-
gckschafft worden.

~~ Ein neuer Gaunertrick . In einem Ausstattnngs-
geschäft auf der Zeil in Frankfurt a . M . erschienen dieser
Tage drei Damen und zwei Herren und kauften für etwa
90 M . Bett - und Herrenwäsche. Einer der Herren drückte
bann einen nachge m a cht e n S t e m p e t auf den Ein¬
kaufsbon und ließ sich die Waren verabreichen. ., Dann
verschwanden die Herrschaften, die auch bis jetzt noch nicht
entdeckt werden konnten.

Bierleiche. Gestern abend 8 Uhr stieß der Bicr-
stadter Omnibus auf dem Heimweg bei der Bicrstadtcr
Höhe auf eine mitten in der Straße liegende „Bierleiche".
Insassen spielten den Samariter und schassten mit schwe¬
rer Mühe den Bezechten nach Bierstadt zu seiner 'Ehe¬
hälfte . Er konnte froh sein, ohne weiteren Schaden da¬
vongekommen zu sein.

— Eisunfall . Ein 13jähriger Schüler ans Bierstadt,
der dieser Tage auf der Blumenwtese hier Schlittschuh
lief, kam dabei so unglücklich zu Fall , Latz er ein Bein
brach. Er wntdc in die elterliche Wohnung transportiert.

— In dem Artikel über das „Pilsener Bier " in der
gestrigen Abend-Ausgabe mutz es am Schluß nicht
Prager , sondern „Saazer  B i c r" heißen.

— Die Jdiotenanstalt in Scheuern versendet soeben ihren
8 8. Jahresbericht,  der zunächst des Vaters der inneren
Mission und Begründers des für die letztere so bedeutungs¬
vollen Rauhen Hauses , Wichern, dessen Schülers , des An-
staltsvatcrs Hornh, des edlen Freihcrrn von, und zum Stein,
sowie dessen beider Töchteir gedenkt, der Gräfinnen von
Giesch und v. Kiclmannseage , die den hochherzigen Sinn ihres
Vaters geerbt und den Grund zu der Anstalt Scheuern ge¬
legt haben. Moritz Destdcrius vorny  hat als Bruder des
Rauhen Hauses am 1. Mai 1863 die Verwaltung der Anstalt
unter recht ungünstigen Verhältnissen übernommen. Er
schreibt selbst darüber in seinem Tagebuch: „So schön die
Gegend hier ist, so bunt und verwirrt habe ich's hier im
Hause getroffen — das damals ein Rettungshaus war —,
die Kinder sind völlig zuckt- und ordnungslos , sie sind durch¬
aus an keine regelmäßige Beschäftigung und Arbeit gewöhnt."
In 1865 schon tonnte der Dekan und Professor Ninck zu Ems,
dem das Wohl der Anstalt sehr am Herzen lag, an Wichern
schreiben: Unser lieber Hornh bewährt sich zu unserer größten
Zufriedenheit . Durch seine sich immer gle:ch bleibende
Tüchtigkeit und Treue ist das Haus in bestem Stand . Durch
seine treffliche Erziehung gedeihen die Zöglinge prächtig und
körperlich, daß alle Besucher ihre wahre Freude daran sehen.
Mit derselben ArbcitSsrcudigkeit hat Hornh auch die neue
schwere Ausgabe übernommen , als im September 1869 das
Rettungshaus in eine Jüiotcnanstalt umgewandelt wurde.
Mit 3 Kindern hat er diese begonnen , 278 waren es, als er
sein Amt nicderlcgte . Ein Gehilfe und eine Gehilfin hatten
ihm anfangs zur Seite gestanden, bei seinem Scheiden waren
als Beamte , Lehrkräften , Brüder , Schwestern und sonstige
Bedienstete 63 Personen unter ihm beschäftigt. Am
1. Oktober 1898 trat „Vater " Hornh nach 33jährigcr mühe¬
voller . aber auch erfolgreicher Tätigkeit in den wohlverdienten
Ruhestands dessen er sich jedoch nicht gar zu lang erfreuen
durfte , Schon nach 2 Jahren erlitt er einen Schlaganfall,
und «m 15. Februar v. I . starb er. Neben ihm ruht sein
treuer Schüler und Gehilfe , Verwalter Wag euer,  der
21 Jahre lang der Anstalt diente und am 3. August v. I.
starb . - Aus de» Mitteilungen aus dem A n st a I t s l e b c n
ist folgendes hcrvorzuhcben : Ein Ausflug an den Rhein
lnach Ehrenbrcitstci ». Cobleuz und Braubach ) mit allen
einigermaßen marschfähigcu Pfleglingen bildete einen großen
Freudentag . Auch ein Ausflug am Sedantagc nach Schloß
Langenau , der alten Heimstätte der Anstalt , ist schön ver¬
laufen . Besonders gelungen ivar auch die Kaiser -Geburts¬
tagsfeier , für welche Anstaltslehrer Todt ein humoristisches
Festspiel verfaßt hatte . Alle Besucher sahen mit Anerkennung,
was für überraschende Erfolge auch mit Schwachsinnigcn
durch fleißige und verständnisvolle Erziehung sich erzielen
lassen und wie bcgeistcrnngsfähig für Ideale sie sind. Am
Schlüsse des Berichtsjahres zählte die Anstalt 307 Pfleglinge
(186 männliche und 121 weibliche), ferner 72 Angestellte,
sowie 8 Kinder von Beamten , insgesamt 387 Insassen . Aus¬
genommen wurden im Berichtsjahr 3t Pfleglinge , 16 männ¬
liche und 15 weibliche: entlassen wurden 15, davon 8 in
andere Anstalten und 7 kehrten ins Elternhaus zurück, von
denen sich einige sehr zu ihrem Vorteil verändert hatten.
Aufnahmcgesuche haben 63 Vorgelegen, von denen 15 wegen
Platzmawgcts abgelchnt werden mußten . Die Kassen-
Verhältnisse  haben sich sehr ungünstig gestaltet , die Ver¬
waltung hat mit einem Defizit  abgeschlossen. Der früher
gesammelte BanfondS Wurde aufgczehrt durch die Erbauung
eines großen Ökonomiegcbäudcs auf der Filiale Langenau,
woselbst zugleich, um einem Notstände abzuhelfcn . zweck¬
entsprechende Kloscttcinrichtungen angelegt wurden . Die An¬
stalt bedarf , um dem sich immer drückender fühlbar »rächenden
Platzmangel  abhelfen zu können, größerer Mittel , und
sie hofft , daß Freunde der Anstalt sich dazu vcritchcu werden,
gegen einen besonders mäßigen Zinsfuß Baukapital  zur
Verfügung zu stellen. —- Der G e s u n d h e i t s z u sta n d
war int Berichtsjahr nicht sonderlich günstig, besonders ver¬
ursachte eine Jnflüenza -Epideinic eine größere Anzahl von
Erkrankungen . In der Krankenabteilung wurden 72 männ¬
liche und 36 weibliche Kranken behandelt . Auch die Zahl der
Todesfälle war ziemlich hoch: cs starben im aanzen 12 Pfleg¬
linge . 7 männliche und 5 weibliche. — Hoffentlich wird es
der Anstalt zur Förderung ihres edlen Werkes auch in Zu¬
kunft an willigen und fröhlichen Gebern nicht fehlen.

- - Wohltätigkeitskonzert für die Opfer der Erdbeben¬
katastrophe. Im ‘(Safe Berliner Hof findet heute Dienstag,
den 5. Januar , wie schon gemeldet, ein solches statt . Der
Inhaber des Cafe Berliner Hof hat die gesamten Einnahmen
während der Dauer des Konzerts (8s,h bis 12 Uhr abends)
dem wohltätigen Zwecke überwiesen . Ebenso hat die Ver¬
anstalterin des Konzerts , die italienische Künstlerkapelle
Ettore Easella . abgesehen von einem ansehnlichen Barbctraac
auch das ihr für den Abend zukommcnde Salair dem gleichen
Zwecke gewidmet.

— Stenographie Gabclsberger . Die beste Gelegenheit,
sich ein leicht erlernbares und praktisches Stenographic-
shstem anzucignen , bietet der am 12. Januar , abends 8V- Uhr,
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in der Mittelschule , Luisenstraße 26, Zimmer Nr . 26, be¬
ginnende U n t e r r i cht s kn r s u s in der G a b e I s -
b e r g e r s chc n Stenographie.  Anmeldungen bei Der
Geschäftsstelle, Wörthstraße 3, 2.

— Die städtische Bandcputation vergab : t . d:e Lieferung
der Turngeräte für die neue Schule an der Lorcher Straße
an die Firma C. H. Pfeiffer  zu Frankcnthal , 2. die
Lieferung und Anbringung der Bilderleisten in den Klassen¬
zimmern an die Schlossermeister Emil Blankenburg
und B o ckr i s hier uiid 3. die Herstellung der Rabitzgewolbe
in der Eingangshalle dieser Schule an Bildhauer E.
K n c i s c l hier . ’

Bcsitzwechsel. Das Haus der Frau Major H a m m e r
an der Nettelbeckstraße ist zum Preise von 180 000 M. von
den Fävbercibesitzern Gcbr . Müller  käuflich erworben
worden.

— Kleine Notizen . Der Obermeister der Metzger-
i n n u n g , stadtrat Weidmann , teilt uns zu. der Notiz
„Steckbrieflich verfolg!" im Abendblatt vom 2. Januar mit,
daß der genannte Albert Rouge  nicht das Recht habe,
den Titel „Metzgcrmeister" zu führen . — Für , ein verstell¬
bares Wand - und Rähschränkchcii ist Musterschutz-
patent  erteilt worden unter Nr . 360 766 dem Jakob
Kessel  in Bierstadt . - - Die Halbmonatsschrift „Der
H u in a r i st", voin. Dezember. v.. ,J . wurde beichlagnahint. .

Theater , Kunst, Vorträge.
* Königliche Schauspiele. Die Intendantur macht be¬

kannt , daß die zweite Rate des A b o n n e m cp t s g e I de s
für die Nummern 1 bis 900 am 6. Januar fällig ist. D :e
Einzahlung erfolgt vormittags von 9 bis 11 Uhr am Brllett-
schalter unter Vorlage der Abonnementskarte . —. Morgen
Mittwoch, den 6. d. M., geht, wie bereits angekündigt , Doni-
zettis komische Oper „D i e Regiments rächte  r " zum
erstenmal in dieser Spielzeit in Szene lAbonnemcnt B).
Als Marie gastiert Fräulein Elfriedc M ar tick vom .Hof-
theatcr in Stuttgart , deren Engagement für die hiesige
Königliche Bühne in Aussicht genommen ist, wahrend tit den
weiteren Hauptrollen Fräulein Schwärt? und die Herren
Andriano , Froderich und Rchkops beschäftiĝ smd. An¬
schließend an die Oper wird das Ballett „S l a v i s che
Brautwerbun  g" gegeben.

* Residenz-Theater . Am Montag , den 11. d. M., findet
ein einmaliges Gastspiel der phänomenalen Tänzerin Ruth
St . Denis  in ihren geistvollen und eigenartigen Tanz¬
szenen, Bildern aus dem Leven Indiens , statt . Die berühmte!
Tänzerin , die einen Triumph an den anderen reiht und m
auch schon hier im Kurhause mit größtem Erfolge ausgetreten
ist, wird allen Verehrern kultureller Tanzkunst sehr will¬
kommen sein, zumal der Rahmen einer Bühne ihrer hohen
mimischen Kunst am besten entspricht.

* Nassauitchcr Verein für Naturkunde . Donnerstag , den
7. Januar , abends 8st- Uhr (Kasino, Friedrich -straßc) werden
die wissenschaftlichen Äbendunterhaltungen des Vereins mit
einem Vortrag des Herrn Dr . Grün  h u t über die „Ent¬
stehung des Kulturbodens " wieder beginnen . Gäste sind will¬
kommen.

Geschäftliche Mitteilungen.
* Wege zum Reichtum betitelt sich ein über Erfinden , Er-

findungen und Erfinder von Fred v. Langenberg s. A.
«Schweiz) hcrausgcgcbcncs Werk, ivetchcs durch das
Rheinisch-Westfälische Patent - und technische Bureau Oskar
Geier u. Ko., G. in. b. H., Cöln a. Rh„ Komödienstraße 3/5,
zu beziehen ist. 700 Probleme , auf denen manche hohe Preise
ausgcsctzt sind, sind in . dein Werk veröffentlicht.

Arrs dem Landkreis Wiesbaden.
tj Erbcnheim , 4. Januar . Anläßlich seines 48. Stiftungs¬

festes veranstaltet der „Männergesang -Verein " am . kommen¬
den Sonntag im Saalüau „Zum Adler " <Besitzerin Witwe
Ulrich) ein K o n z e r t mit darauffolgenden , Ball . Der
Verein hat keine Mühe gescheut, um seine Gäste nach jed¬
weder Seite hin zufrieoenzustellen . Das Programm ist
sorgfältig zusammcngestcllt. - Gestern hielt die uniformierte
Kapelle der Jdstciner Freiwilligen Feuerwehr im Saalbau
„Zum Frankfurter Hof" (Besitzer Ludwig Giebermann Ir)
ein Konzert  ab . Die Musikstücke fanden ungeteilten Bei¬
fall. Leider war der Besuch nur sehr mäßig , was wohl auf
die zu vielen Feiertage zurückzuführen ist. — Die prachtvolle,
über 60 Dieter lange Eisbahn  auf der Rennbahn wird
täglich sehr stark besucht. Leider scheint Tauwetter der
Freude ein jähes Ende zu bereiten.

k. Medenbach, 4. Januar . Bekanntlich feierte unsere
Gemeinde unter großer Beteiligung von hier und
auswärts am 29. September 1907 das 800jährige Be¬
st c h c n unserer C h r i st n s - K i r chc. , Die , damalige Fcst-
kollektc betrug über 50 M. und sollte auf Vorschlag des Orts-
geistlichen, Herrn Pfarrer Bender  zu Breckenheim, zur
Anschaffung eines neuen Kirch'enfensters verwendet werden,
welches der Nachwelt eine Erinnerung an den genannten Ge¬
denktag bilden soll. Durch freiwillige Beiträge wurde der
Betrag erhöht, so daß das Fenster im vorigen Sommer in
Auftrag gegeben werden konnte. Vor Weihnachten hat die
Kirche sinn den neuen prächtigen Schmuck erhalten , ein Chor¬
fenster, welches das Brustbild Des dornengekrönten Ehristus
in Glasmalerei zeigt. Es ist in streng-kirchlichem Stile ge¬
halten und von der bewährten Firma Albert Zentner  zu
Wiesbaden , die schon vor 2 Jahren für das Schiff der Kirche
drei neue Fenster in Kunstvepglasung und Glasmalerei cm»
fertigte , geliefert worden. Die Arbeit ist zur größten Zu¬
friedenheit ausgefallen und zeugt nicht allein von der
Leistungsfähigkeit der Firma , sondern davon, daß sie auch auf
die beschränkten Mittel kleinerer Gemeinden Rücksicht nimmt,
ohne die Qualität ihrer Arbeit darunter leiden zu lassen.
— Am heiligen Abend und am Abend des l . Christtages
fanden in der hiesigen Kirche und in W i l d s a chs e n
liturgische Weihnachtsfeiern  mit Aufführungen von
Weihnachtsfestspielen von Mar Laue statt , während in der
Kirche zu B r c ckc n h c i m unter Mitwirkung des dortigenKirchenchors das bekannte Spittasche Festspiel aufgcführt
wurde . Für die mit allen drei Feiern verbundene Be¬
scherung hatten die Schulkinder in ihren Gemeinden den Be¬
trag von zusammen 57 M. gesammelt.

[?] Wcilbach, 4. Januar . Als gestern morgen auf
der Station Eddersheim  der Landmann Anton
Bi ü l l e r von hier in den Zug steigen wollte, wurde er
vom S chl a g g e t r v f f e n und ivar sogleich eine Leiche.

Nassauische Nachrichten.
nn. Neudorf (Rheingau ), 4. Januar . Am 8. Januar

sind es bereits 2 5 Jahre  her , daß Herr Georg Joseph
Keßler,  ein Sohn des durch senicii ehrlichen, derben
Charakter weithin bekannten nnd geachteten, im 90. Lebens¬
jahre stehenden Peter Keßler , die Verwaltung des Baron von
Reichenanischen Gutes übernommen hat. Herr Keßler hat
cs verstanden , durch seine allzeit treuen und uneigennützigen
Dienste sich das Vertrauen seiner Herrschaft dauernd zu er¬
ringen , >vic auch das Verhältnis zu seinen Arbeitern ein
denkbar günstiges war und ist.

— Bleidenstadt , 4. Januar . Die hiesige „T n r n g e s c 11-
schast"  feiert im Laufe dieses Jahres ihr bOjähriges
Bestehen,  verbunden mit Fahnenweihe . Die Lieferung
der Fahne ist der Bonner Fahnenfabrik übertragen worden.
•— Der Gesangverein „Eintracht " veranstaltete am 2. Weih¬
nachtstag im Vcreinslokal „Turnerheim " ein Konzert
mit darauffolgendem Ball unter der Leitung der Herren
Präsidenten Andreas Fink nnd Dirigenten Ludwig Gerlach.
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Das Konzert , das außerordentlich gut besucht war , fand
großen wohlverdienten Beifall . — Das frühere Rinksche Gast¬
haus „Zur Krone", jetzt Herrn Anton Metzler 2r gehörig, ist
durch Ä a u f an Herrn Metzgermeister Willy Müller von
Wambach für den Preis von 14 000 M . übcrgcgange î, durch
Vermittelung von Herrn Fleisch-Trichtnenbcfchaucr Christian
Rossel hier.

r . Geisenheim, 4, Januar . Der nächste Bau m Wärter-
Wiederholungskursus  des Nass. Landes -Obst- und
Gartenbauvereins findet in der Zeit vom 8. bis 13. Februar
1909 statt . Für die Teilnehmer an Diesem Kursus werden
keine Gebühren erhoben, dagegen haben die Kursisten für,
Licht und Wohnung selbst zu sorgen.

ö. Hofheim i. T-, 4. Januar . Herr Drechslermeister
Andreas Heim  von hier geriet mit der linken Hand in das
Getriebe seines Sägewerks ; die Harid mußte ihm im
Höchster Krankenhaus ab genommen  werden . — Die
Scheune des Landwirts Georg Faust ist am 31. Dezember,
nachmittags , n i ed e r g e b r a n n t.

i. Eamberg , 4. Januar . In der Neujcrhrsnacht brannte
ein Seitenbau des Mühlenbesitzers Karl Möhler äb.

X Diez, 4. Januar . Durch Ausführung der Konsoli¬
dation  verschiedener Gemeinden hatte die Grundbuchs-
anlegung bei hiesigem Amtsgericht eine Unterbrechung er¬
litten . Mit Beginn des neuen Jahres wird die Anlegung des
Grundbuchs weitergeführt . Infolgedessen ist Herr Assessor
Dr . Roser-  Wiesbaden nnd Herr Aktuar Köhler-Neuwied
mit 1. Januar hierher versetzt worden . ■— Zwei schwere
Jungen , darunter ein Lebenslänglicher , die im hiesigen
Zuchthaus interniert sind, hatten während des pleujahrs-
einläutcns cs versucht, a u s z n b r e che n, wurden aber durch
die Umsicht der wachbhalten-deii Aufseher an der Erlangung
der „goldenen Freiheit " verhindert.

bl. Von der Lahn, 4. Januar . Kaum haben sich Frost nnt>
tragfähiges Eis eingestellt und haben unsere Schul - und er-
wachfene Jugend aus dem Gemeindebrandweiher die lang¬
ersehnte Eisbahn  hergerichtet mit all ihrer Abwechslung,
ihrer Freuden und gesunden Übungen im Schleifen , Schlitt¬
schuhlaufen und Schlittern , so steht auch schon der behäbige
Braumeister mit forschendem Blicke an ihrem Rande und
prüft kundigen Auges, tv a n u und lo i e v i e l Eis er in
den nächsten Tagen brechen kann, und aut anderen Morgen
geht cs daran mit 10—15 handfesten Männern . In wenigen
Stunden ist die herrliche Eisbahn verschwunden, und nur
noch Trümmer liegen und schwimmen umher , jede Aussicht
auf eine neue Bahn für den diesjährigen Winter zerstörend.
Verfchwuudeii ist aber auch all die Lust und all das frohe
Kinderjauchzen , und still und ernst steht die Schuljugend und
sagt sich: Mußte dieses fein ? In der Stadt baut man mit
großen Kosten Eis - und Rodelbahnen und erhält sic, bei uns
baut sic dic giitigc Natur , aber gewinnsüchtig zerstört man sie.
(Man soll allerdings annehmen , das Gesetz müsse der Behörde
eine Handhabe geben, das Eisbrechen auf Bächen und Flüssen
zu verbieten und den gesundheitsfördernden schönen Eissport
ocr Jugend gegenüber den Interessen der Bicübrauercicn zu
schützen. D . Röd.)

M. Oberlahnstein , 4. Januar . Zur Entlastung öes
hiesigen R a ngie r b a h n Hofs  beabsichtigt die
Königliche Eisenbahnverwaltung einen Teil der Um¬
ladungen nach Bahnhof Treisdorf zu verlegen.  Zw
diesem Zweck sind schon ab 1. Januar annähernd 28
Eisenbahnbeamte von hier dorthin versetzt  worden.
Weitere Versetzungen stehen bevor, man spricht von 23
Personalen a 6 Beamten.

cv. Grcnzhauscn , 4. Januar . Das Bahnprojekt,
das den 9ke u b a u d e s Bahnhofes  je zur Hälfte auf
Grcnzhäuscr und Höhrcr Gebiet Vorsicht, ist von dem Minister
bestätigt worden . . ,

Ans der Umgebung.
!! St . Goar , 4. Januar . Zn dem rätselhaften

Verschwinden  des hiesigen Po k i z e i s e r g c a n-
tc » imrd uns noch geincküet: Die Rauferei entstand in
der Wirtschaft „Zum kalten Keller". Der Schiffer Jakob
H o f f in a n n ans C a u b war von der Wirtin aus dem
Lokal gewiesen worden, weil er sich ungebührlich benom¬
men hatte, weshalb er zu skandalieren anfing . Der eben¬
falls in der Wirtschaft anwesende Polizeisergcant Ernst
St um in forderte den Schiffer zur Ruhe auf , worauf
ihn dieser tätlich angrisf und in die Backen biß, was zu
einem erbitterten Kampf führte . Als Stumm Hilfe be-
kani, flüchtete Hvffmann auf das Schraubenboot „Rosa
und Falke". Der Polizeisergeant Stumm verfolgte ihn
bis auf das Boot, fiel aber hierbei , jedenfalls durch einen
F e h l t r i t t , über Bord und ertrank , ehe Hilfe Hinzu» X
kam. Der Ertrunkene war 34 Jahre alt und hinterläßt
eine Witwe mit fünf unmündigen Kindern , welche keinen
Anspruch auf Hinterblicbenenvcrsorgnng haben, da
Stumm nur auf Probe in Dienst stand. Der Matrose
wurde in Hast genommen.

Bingen , 4. Januar . Der bisher staatliche Eisen¬
bahn  r a n g i c r b e t r i e b im hiesigen Hafen ist nun¬
mehr endgültig in den Besitz der Stadt übergegangen.

Wiesbadener Strafkammer.
Dic Tabakspfeife.

Als kriminell rückfälliger Dieb soll der Knecht
Wilhelm Sch. von Frau enstein  hier einem
Kameraden die Tabakspfeife gestohlen haben, um sie auf
der Herberge „Zur Heimat" für 20 Pfennig zu verkaufen.
Er heimst dafür 8 M o n a t e Gefängnis  ein.

Provision.
Der Kaufmann Karl B . von Barmen war 5 Jahr«

lang in dem Hypothekengcschäftvon Hermann Friedrich
in Cöln angestellt. Zuletzt übertrug mail ihm die Lei¬
tung einer in Wiesbaden  errichteten Zweigstelle
gegen ein Jahresgehalt von 2600M . In feinem Kon¬
trakt war ihm ausdrücklich verboten , Gebühren für sich
bei der Vermittelung von Hypothekengeldern zu erheben,
nnd cs war ihm zur Pflicht gemacht, Jntassvbeträge als¬
bald nach Eingang abzuliesern . Bald schöpfte man aber
Verdacht, daß er das Geschäft nicht so führe , wie cs ihm
ausdrücklich zur Pflicht gemacht war . Es wurde ein Ver¬
treter der Firma nach hier geschickt, und als sich in der
Tat bei der Prüfung seiner Geschäftsführung ver¬
schiedene Pflichtwidrigkeiten ergaben, erfolgte am
23. Januar v. I . Knall und Fall seine Entlassung . Was
ihm heute voogeworfen wird nnd was er zum Teil auch
zugibt , ist folgendes : Während er seiner Instruktion
gemäß nur 1 Prozent Provision bei den Kunden bean¬
spruchen konnte, hat er, abgesehen von einem Falle , in
dem er die Beteiligten im Glauben ließ , daß der erhöhte
Satz seiner Firma zugute komme, 4l/%  Prozent verein-
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Vnrt , in mehreren Fällen statt öer ausörücklich von der
Firma herabgesetzten Beträge höhere erhalten , im
ganzen 1280 M ., (f»te er vereinnahmt hatte , nicht abge-
tiefert , ebenso einen Abfnidnngsbctrag non 110 M .,
Gelder uübcsu -gt erhoben , in einem Falle eine Quittung
mit dem Namen der Firma gefälscht, in 6 Fällen Kunden
-um insgesamt 493 M . betrogen , in 2 Fällen solche um
ftuifammeit 935 M . zu betrügen versucht nsw . B . gibt
heute , wegen der Straftaten zur Verantwortung ge¬
zogen , zu , sich pflichtwidrig die höhere Provision ausbc-
duugen zu haben , wie es vielfach auch sonst geschehe. Die
schlechte Lage des Geldmarkts habe eine Provision von
IVz  Prozent als eine durchaus mäßige erscheinen lassen.
Die Unterschlagung stellt er jedoch in Abrede . Urteil,
bei Freisprechung einiger der unter Anklage gestellten
Fälle , 6 Monate Gefängnis.

Der Raubmörder Stcrnickel gefangen?
8h. Zerbst , 4. Januar . In das hiesige Pülizci-

gefängnis wurde heute ein Verdächtiger eingeliesert,
Leu die Polizeibehörden für den Raubmörder Stcrnickel
Halten . Falls diese Annalstnc sich bewahrsteiten sollte,
würde die Festnahme das Ende einer Bcrbrecherlaufbahn
bodcuten , wie sic romantischer und verwegener sich kaum
in den Bergen Korsikas oder unter den Briganten
Siziliens ablspiclen könnte . — Der am 11. Mai 1806 in
Rköder -Tschanvma in Schlesien geborene Müllergeselle
August Stcrnickel hat es vier Jahre lang verstanden,
sich den Nachforschungen der Polizei , die aus seine Er-
grcifung eine Belohnung von lllOOM . ansgcsetzt hatte,
zu entziehen . Wenn er also setzt wirklich in Zerbst in
Hast sitzt, würde das geeignet sein , auch die Tätigkeit
der Polizei wieder einigermaßen zu rehabilitieren . Bon
den vcvschiedenen Straftaten Sternickels erregte scincr-
ftcit das größte Aussehen der räuberische Überfall und
Mord in der historischen Plagwitzer Mühle . Diese
Mühle gehörte dem Besitzer Knappe , einem schon alteren
Manne , der den Krieg 1870/71 mitgemacht hatte und der
an seinem Besitztum mit großer Liebe hing , weil es seiner
Familie bereits seit Generationen gehörte . Im Jahre
1818 hatten um die Mühle hartnäckige Kämpfe zwischen
Russen und Franzosen getobt . In der Nacht vom 9. zum
10. Juni 1905 wurde der Müllevmeister Knappe ermordet
Und die Mühle vollständig ausgeraubt . Man hatte zu¬
erst angenommen , daß das Aimvcisen in Brand geraten
und der Besitzer bei den Löschvetzsnchenden Tod gesunden
habe . Nachforschungen -eines Berliner Kriminalkommis¬
sars und vor allem die genaue Untersuchung der über-
röste Knappes ergäben jedoch mit Sicherheit , daß ein
Raubmord vorlag . Die Polizei ermittelte denn auch
zwei Maurer , die Brüder Wilhelm und Richard Pietsch,
die elngestanden , im Verein mit Stcrnickel die Tat be¬
gangen zu haben . Auch hinter Stcrnickel wurden nach
der Bcrhaftnng dieser beiden Mittäter die Fahndungen
eifrig betrieben . In den beteiligten Kreisen Niedcr-
schlesiens , namentlich int Kreise Löwenbevg , griff eine
allgemeine Nervosität um sich, und man wollte bald hier
und bald lda Stcrnickel gesehen haben . Einmal wurde
sogar ein harmloser Geometer , der im Aufträge des
Großen Gcnera 'lstäbes die Gegend topographisch anf-
nehmen sollte , als der Raubmörder verhaftet , so daß er
sich-unter den Schutz des Landrats flüchten mußte . Der
Gesucht-e aber blieb nach wie vor -aus freiem Fuße , irotz-
Jcm man seine genaue PersvnaHvschreibnng von ihm
kattc , die sich in den Händen sämtlicher deutschen Gcn-
jdarmen bsfaUd . Die Mittel zu feinem Unterhalt ver¬
schaffte sich Stcrnickel Lurch gelegentliche Einbrüche , auch
ivar er ldretst genug , mit falschen Lögitimationspapiercn
bei vcvschiedenen Mühlenbesitzern in Arbeit zu treten.
Wenn er an einem Orte erkannt wurde , zog er cs vor,
iveitcrzuwander » . In Milkau war er aus seinen Strcif-
iügen erkannt worden . Um ihn festzikhaltcn , bewirtete
man ihn in einem Gasthause reichlich und gratis , um
Inzwischen einen Gendarmen zu holen . Der Besitzer,
der den Wagen stellen sollte , um den Gendarmen abzn-
holen , erklärte aber , daß er bei solch schlechtem Wetter
seine Pferde nicht aus dem Stall ziehe . Sternickel hatte
das Gratlsfrühstnck aber verdächtig gemacht , und als der
'Gendarm wirklich kam , war er verschwunden . Charakte¬
ristisch für den Mörder ist seine besondere Vorliebe für
Taubenzucht , die soweit ging , daß er sich sogar unter
falschem Namen die „Tierbörse " znschickcn ließ . Nach-
gerühmt wird ihm auch eine große Anhänglichkeit au
Kinder . — Vorläufig leugnet der Verhaftete noch,
Sternickel zu sein , doch stimnÄ das Signalement in auf¬
fallender Weise.

Der Kwilecka-Prazeß abermals vertagt,
p , Posen , 4. Januar . Der Prozeß gegen die Gräfin

fl. Wesierski - K w ilccka  wegen Kindesnnter-
schwbmtg hat bekanntlich ein zivilgerichtliches Nachspiel
gezeigt , indem die jetzige Bahnwärtcrsfran Cäcilie
Meyer ans HerairAgabe des kleinen (9rasen klagt , der
angeblich ihr unehelich geborenes Kind sein soll . Der
Prozeß hat schon verschiedene Phasen durchlaufen und
schwebt jetzt beim Oberlandesgericht in Posen . In einer
Verhandlung vor dem Oberlandesgericht am 24. Oktober
wiederholte die Zeugin Hedwig Andrnszewska , die
Tochter der Hebamme , die der Gräfin in ihrer schweren
Stunde Beistand geleistet haben soll , ihre die letztere
schwer belastenden Aussagen , daß -wirklich eine Kindes-
nrkerichtebung stattgefnndcn habe . Das Gericht hielt
-damals weitere Beweisaufnahme für notwendig . Auch
die heutige Verhandlung kam nicht zu einem Abschluß,
6a nochmalige -Beweisaufnahme , teilweise durch aus¬
wärtige Gerichte , beschlossen wurde.

Sport.
* Jagdcrgebnis . Bei der gestrigen Treibjagd

in F l v r s h e i m a . M . wurden 133 Hasen zur Strecke
gebracht.

sr . Deutscher Sieg tm Pariser Wintervelodrom . Der
Berliner Th eile  konnte am Sonntag im Pariser
Wintervelodrom einen neuen Erfolg erzielen . Wie ge¬
meldet wird , startete Theile in einem 60 Kilomeicr-
Rennen hinter Tandemsührung gegen den Franzosen

Broccg und siegte in 1 Stunde 53s/ 5 Sekunden , während
sein Gegner vier Runden zurückblieb . Das Daucr-
rennen zwischen Parent und Rat Butler gewann der
Franzose in beiden Läufen . 20 Kilometer legte Parent
in 14:39s -, und 30 Kilometer in 21 :58 zurück , während
Rat Butler 300 Meter , bezw . IV2 Runden zurück endete.
Im Berfolgungsmatch holte Bcrthet seinen Gegner
Brnin beim 2. Kilometer ein , im Fliegerrennen siegte
der Deutsche Rettich gegen Delage und Stabe -Berlin
und das Match zwischen Ginppone und Boillot mit
kleinen Wagen über 10 Kilometer sah Ginppone siegreich.

sr . Ern Weltrekord im Schwimme « über 120 Aards
wurde von dem berühmten amerikanischen Champion
Daniels , der bei den Olympischen Spielen in London das
100-Meter -Schwimmen in 1 Min . 5% Sekunden ge¬
winnen konnte , aufgestellt . Er legte die Strecke in
1 Minute 10 Sekunden zurück.

5r. Das Auto mobilrennen um den Grand -Prix 1808
ist nun definitiv abgetan,  nachldoni der Melde¬
schluß statt der vom französischen Automobil -Klub ver¬
langten 40 Unterschriften nur deren nenn ergeben hat.
Es wurden lediglich je drei , Ecsttin -Gesgouttes » . Mors,
Rollanö -Plllain und Goillcmain , genannt , während alle
größeren Firmen auf die Beteiligung verzichteten.

Letzte Nachrichten.
Zur Nachahmung in Preußen empfohlen.

wh. Stuttgart , 5. Januar . Das Kultusministe¬
rium hat in einem Erlaß sämtliche Behörden und An¬
stalten der Departements erneut ans möglichst weit¬
gehende. Vereinfachung des G e schä f t s -
ganges  und insbesondere auf die Verminde¬
rung des Schreibwerkes  hingcwiescn . Dabei
sollen alle entbehrlichen Fremdwörter vermieden und
ebenso überflüssige Höflichkeitsbezcugungen weg-
gelassen werden. Von den in echanischen  Hilfs-
mittel» zur Vereinfachung des Schreibwerkes soll
möglichst ausgiebiger Gebrauch gemacht werden, Neben
gründlicher und pünktlicher Behandlung der Geschäfte
soll namentlich für rasche Erledigung  Sorge
getragen werden.

Eine Inventur der französischen Flotte.
wb. Paris , 5. Januar . Dem „Matin " zufolge ist

Marineministcr Picard damit beschäftigt, eine Art
Inventur dsr gesamten Kriegsflotte
anfznitellen, welche ein genaues Bild der Seemacht
Frankreichs gewähren und als Grundlage für die im
Laufe der nächsten Zession zu gewärtigenden Kammer-
dcbattcn über die Umgestaltung der Marine dienen
soll. Behufs Feststellung des Nef 0 rinp r 0 gr ainm  s
soll demnächst der höhere Ministerrat einberufen wer¬
den. Der „Matin " bemerkt hierzu, das französische
Volk wird gewiß vor keinen: -Opfer zurückschrecken, um
die Fortentwickelung seiner Seemacht zu sichern, sobald
es die nötigen Bürgschaften dafür besitzt, daß die
Gelder nützlich verwendet werden.

16 Matrosen ertrunken.
wb. Sydney, 5. Januar . Eine Pinasse des eng¬

lischen Kreuzers „Enesunien" ist infolge eines Zu¬
sammenstoßes mit einem Kohlenschiffe im hiesigen
Hafen gesunken. 16 Mann  der Besatzung sind cc =
trunke  n.

Kontinental - Telearapüen - Komvaante.

Cöln, 5. Januar . Wie die „Cölnische Zeitung " aus
Ueskueb meldet, ist die Abreise ©über Beis  nach
Berlin um einen bis zwei Monate verschoben. An der
Ernennung zilni Militär -Attachck in Berlin werde ober
festgehalten.

Paris , 5. Januar . Wie in parlamentarischen
Kreisen verlautet, wird sich der Ministerrat in einer
seiner nächste:: Sitzungen auch mit der Frage beschäf¬
tigen, in welcher Weise dem jüngsten Beschlüsse der
Kammer, betreffend Aufrechterhaltung der
Todesstrafe,  Rechnung getragen werden soll. Die
Lösung der Frage, bezüglich derer im Ministerium
Meinungsverschiedenheiten herrschen, wird noch da¬
durch erschwert, daß Präsident Fallidres  seit
mehreren Jahren alle zum Tode Verurteilten b e -
g n a d i g t hat. Gegenwärtig befinden sich in den
französischen Gefängnissen an 30 zum Tode verurteilte
Verbrecher.

Paris , 5. Januar . Aus Rom wird gemeldet, baß
an Stelle des verstorbenen Kardinals Lecot der gegen-
tvärtige Bischof von Marseille, Kardinal Andrieu, zum
Erzbischof von Bordeaux ernannt werden soll.

Toulon, 8. Januar . Ein Bahnbediensteter fand
vergangenen Samstagvormittag auf dem Bahnhofe
de la Sehne in der Nähe des Bahndammes eine ge¬
ladene Graiiate.  Einem Gerücht zufolge ver¬
mutet die Polizei , daß es sich um einen mißglückten
Anschlag  gegen den Ministerpräsidenten Kiemen-
ceau  handelt , der sich an diesem Tage in seinen
Wahlbezirk  begeben hatte.

Hanau , 5. Januar . sEigener Trahtbericht .) Als
gestern abend der bei seiner Mutter zu Besuch weilende
Dt . phil . Ferdinand Wallschmidt  das Wohnzimmer
betrat , fand er darin seine 31jährige Schwester , die
Telegraphen -Assistentin Auguste Wallschmiöt , tot im
Sessel vor,  während seine 67 Jahre alte Mutter , die
Landmessers -Witwe Luise Wallschmidt , nnr noch schwache
Lebenszeichen von sich gab . Beide waren einer Ver¬
giftung d n r ch Leuchtgas  erlegen . Heute früh ist
auch die Mutter verstorben.  ES scheint ein Un¬
glück vorznliegen.

Kreuznach , 4. Januar . Der Landwirt Stephan  ln
Weinsheim , des Kreises Kreuznach ältester Bewohner,
ist zwei Tage vor  seinem hundertsten Ge¬
burtstag gestorben.  Seitens der Gemeinde und
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des Kreises war man für eine besondere Ehrung dieses
seltenen Festes in Vorbereitung.

wb. Kaiserslautern , 5. Januar . Bei Station Hochspeyer
überfuhr , wie die „Pfalz . Presse" meldet, ein Schnellzug eine
Schafherde . 12 Tiere wurden getötet.

wb. Paris , 5. Januar . Wie aus Cherbourg gemeldet
wird , wurde der Major Jmhaus vom Ersten Kolonial-
Infanterie -Regiment in der verflossenen Nacht von zwei
Matrosen des Kriegsschiffes „Chateau -Renault " über¬
fallen  und arg mißhandelt . Die beiden Angreifer wnr.
den infolge der Hilferufe des Offiziers festgenommen.

KetzSe Nlmdelsrrachrrchterr.
Telegraphischer Kursbericht.

(Micheieilt vom Bankhaus Pfeiffer  u . Ko., Langgape li .)
Frankfurter Börse, 5. Januar , mittags 1214 llhr.

Kredit -Aktien 193.60, Diskonto -Kornmandit 180.20, Dresdner
Bank 148, Deutsche Bank 241.70, Handelsgesellschaft 168.80,
Staatsbähtt 142.60 .Lombarden 17.80, Baltimore und Ohio
110.20, Gelsenkirchen 189.50, Bochumer 222.80, Harpener 188,
Norddeutscher Lloyd 91.30, Hainbnrg -Amerika -Paket 113,
4-proz. Russen 83.40, Phönix 176.60.

Wiener Börse, 5. Januar . Österreichische Kredit -Aktien
613, Staatsbahn -Aktien 662.50, Lombarden 100.50, Mark-
noten 117.12. Tendenz : matt.

Öffentlich er Wetterd ienst.
Wettervoraussagen

vom 6. Januar

J. der Dienststelle Frankfurta. M.
Meteorologische Abteiluna des Physikal. Vereins):

Morgen trübe , milde , nebelig , steigende
Temveratur.

r. der Dienststelle Iveilburg
(Landwirtschaftsschule):

Morgen etwas milbcr , sonst trübe ohne
erhebliche Niederschläge.

Genaueres durch die Frankfurter und Weilburger
Wetterkarten smonatl. je 50 Pf .), welche am „Tagblatt-
Haus" Langgasss 27 täglich angeschlagen werden.

Die Wettervoraussagen sind außerdem in der
Tagblntt -Haupr-Agcntur Wilhelmstraße 6 und in der
Tagblatt -Zweigstelle Bismarckring 20 tägl, ansgehängt.

Meteorolog.Beobachtungen. Ztation Wiesbaden.
4. Januar. 7 Uhr

morgens
2 Uhr
nachm.

9 Uhr
abends. Mittel.

771.3 771.0 7714 771.2
7o2 .2 7>1.-, 7i2 . j 782.1
—0.3 4 0.3 -0 .9 -0 .4

4.3 4.2 4.0 4.2
96 91 94 93.3

SO . 1 SO . 1 NW. 2

Barometer aufO- u.Normal-
schwere . . . . . . .

Baromeier a. d. Meeresspiegel
Thcrmomeler (Celsius) . .
Dunstspannung(Millimeter)
Relative Feuchtigkeit C/o) .
Windrichtung. . . . . .
NiOersclilagsdöhe(Millim. .
Höchste Temperatur(Celsius) si-0,5. Niedrigste Temperatur —OL

Aus- und Untergang für Sonne (©) und Mond (S).
(Durchgang der Sonne durch Süden nach vnttclcuropäischcr Zeit.)

Januar. im Süden
Uhr Min.

® 1 r
Aivgang Untergang,! Aufgang Untergang

Uhr Min,Uhr Min.-,Uhr Min . Ûhr llllin.
6. "12 33 8 27 4 89

*1 Hier geht (7-Untcrgang dem Aufgang
Ferner cr tc tm lut b-n Mond : Am

13 Minuten nachmittags Vollmond.

4 29 91. | 8 27 V4
varaus.

6. Januar 3 Uhr

chch 4 'bi

Geschäfts*Äsrelge » müssen
Abfassung klar und übersichtlich erscheinen, sodaß sie den
Leser leicht orientiren , sie müssen auch i,r tMographi-
scher Einsicht durch vorständnisivollc Anordnung des
Satzes und moderne neue Schriften , kurz Lurch ge.

»ÄS anziehend ausgeSattet lein»
wenn sie dem Leser auffallen und ihn interessiren sollen.
Die Anwendung von Cliches , wie sie in neuerer Zeit
immer mehr in Aufnahme koinmt, ist dabei ebenfalls zu
empfehlen, jedoch ist auch hier daraus zu achten, daß die

SÄt 'mX Mim Ge wirken feilen!

Die Adrild-Arrsgade umsaßt Seiten.
Leitung: W Schulle vom Brühl.
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Bericht über Saatenstand, Schneedecke und Arbeiter¬
verhältnisse iin Deutschen Reich zum1. Januar 1909.

Angesichts der ungewöhnlichen Verhältnisse, unter denen
der Anbau der Winterfrüchte erfolgt ist, hat die Preisberichts¬
stelle des Deutschen Landwirtschaftsrates in den letzten Tagen
des alten Jahres noch eine Umfrage vorgenommen. Wenn die
vielfach erst im November erfolgte Aussaat auch heute noch
eine gewisse Vorsicht bei der Beurteilung dieses Teiles der
Saaten erfordert, so war eine große Anzahl von Bericht¬
erstattern doch in der Lage, auch in dieser Beziehung genauere
Angaben zu machen, was um so wichtiger ist, als der späte
Anbau diesmal einen ansehnlichen Prozentsatz des gesamten
Areals darstellt . In erster Reihe handelt es sich jedoch
darum, festzustellen , inwieweit das bis vor Weihnachten an¬
dauernde milde Wetter auf die Wintersaaten von Einfluß war
und ob der 'Mangel einer Schneedecke während dieses Zeit¬
raumes einen irgendwie erkennbaren Schaden verursacht hat.
Nach dieser Richtung hin lauten die zahlreich eingelaufenen
Berichte aus allen Teilen des Reiches im ganzen ziemlich be¬
friedigend, namentlich was die rechtzeitig, d. h. die im Sep¬
tember und Anfang Oktober bestellten Saaten anlangt . Diese
haben sich nach Eintritt der milden Witterung im November
zusehends erholt und im Dezember gut weiter entwickelt. Auch
zeigte sich, daß ihnen der schneelose Frost im Oktober nur
wenig oder gar nicht geschadet hat . Die Hauptsorge der Land¬
wirte gilt jedoch nach wie vor den in der zweiten Oktober¬
hälfte und im November bestellten Saaten, die trotz einer
Reihe milder regnerischer Tage im November und Dezember
spärlich auf gelaufen sind, im allgemeinen einen dürftigen
Stand zeigen und meist schwach entwickelt in den Winter ge¬
gangen sind. In zahlreichen Fällen waren die Saaten über¬
haupt nicht mehr gekommen. Andererseits ist aber mehrfach
die schon verloren geglaubte Saat noch im Dezember zum
Vorschein gekommen, stellenweise hatte sich sogar die im
November zu Boden gebrachte Saat vor Eintritt der gegen¬
wärtigen Frostperiode noch soweit entwickelt, um bei ent¬
sprechender Witterung eine günstige Überwinterung erwarten
zu lassen . In den letzten Dezembertagen setzte in ganz
Deutschland ein außergewöhnlich starker Frost ein, der die
jungen Saaten vielfach ohne Schneedecke antraf . Noch am
Schlüsse des Jahres war das nordwestliche Binnenland fast
vollständig und teilweise auch die Nordseeküste von Schnee
entblößt, während in Ost-, Mittel- und Süddeutschland der
Schnee in mäßiger Höhe den Boden bedeckte. Am meisten
Schnee lag an der unteren Weichsel und Oder. Zu Marien¬
burg lag der Schnee 21 Zentimeter, zu Neufahrwasser 9 Zenti¬
meter und zu Stettin 16 Zentimeter hoch. In der Provinz
Posen und an vielen süddeutschen Orten beträgt die Höhe
des Schnees zwischen 5 bis 9 Zentimeter, in den meisten
anderen Gegenden aber nur zwischen 2 bis 4 Zentimeter.

Eine die Arbeiterverhältnisse in der Landwirtschaft be¬
treffende Umfrage haben die meisten Berichterstatter dahin
beantwortet , daß sich der immer noch vorhandene Mangel an
Arbeitskräften .un abgelaufenen Jahre im allgemeinen weniger
fühlbar gemacht habe, eine Erscheinung , die zum Teil mit der
geringeren Beschäftigung verschiedener Industriezweige in Zu¬
sammenhang gebracht wird. Die schwächere Nachfrage nach
industriellen Arbeitern habe die Abwanderung nach den
Städten etwas verlangsamt . Immerhin fehlt es an guten Ar¬
beitern, für welche die minderwertigen Saisonarbeiter keinen
entsprechenden Ersatz bieten. Vielfach wird die Ansicht ge¬
äußert , daß Verluste bei der Hackfruchternte bei geschulterem
Arbeitermaterial wohl hätten vermieden werden können . Über
den Wert der seit kurzem für fremde Arbeiter eingeführten
Legitimationskarten sind die Ansichten noch geteilt, doch
scheint sich die neue Einrichtung , wie aus der Mehrzahl der
eingelaufenen Berichte hervorgeht , im allgemeinen zu be¬
währen, wenigstens haben die früher so häufigen Klagen über
Kontraktbruch merklich nachgelassen . Ein abschließendes
Urteil lassen die bisherigen Erfahrungen aber nicht zu, denn
wie mehrfach mitgeteilt wird, haben Arbeiter, die ihre
Stellung verlassen hatten , sich unter Vorweisung falscher Aus¬
weispapiere oder von Invalidenkarten neue Legitimations¬
karten verschafft, verschiedentlich aber auch ohne diese ander¬
weitig Arbeit gefunden, so daß der Wunsch nach einer
strengeren Kontrolle laut wird.

Banken und Börse.
— Ausweis der Deutschen Heichshank. Wir haben bereits

angekündigt, daß die Anforderungen an die Bank in der letzten
Woche des Monats Dezember recht stark  waren , und dies
wird nun auch in den Ziffern des neuesten Ausweises bestätigt.
Während das Institut in den vergangenen Wochen noch über
«ne steuerfreie Notenreserve von 37.45 Millionen Mark ver¬
fügte, befindet es sich jetzt mit 454.79 Millionen Mark in der
Notensteuer. Allerdings bleibt die Überschreitung hinter der
in den Beiden letzten Jahren zurück. 1907 betrug sie 625.97
Millionen Mark, 1906 572.64 Millionen Mark. Das Wechsel¬
portefeuille  hat sich um 252.27 Millionen Mark er¬
höht  gegen 178.79 Millionen Mark im Vorjahr. Anzunehmen
ist, daß es sich in der Hauptsache um knrzc  Wechsel handelt,
so daß schon in der ersten Zeit des neuen Jahres ein rascher
Rückfluß  zu erwarten ist. Wesentlich weniger als in
früheren Jahren wurde die Bank im Lombardverkehr
in Anspruch genommen, nämlich nur mit 101.86 Millionen
Mark gegen 246.25 Millionen Mark im Vorjahr. Das Reich hat
wieder ziemlich bedeutende Anforderungen an die Bank ge¬
stellt, so daß sich der Effektenbe stand  um annähernd
76 Millionen Mark erhöhte, gegen 51.29 Millionen Mark vor¬
jährig. Der Stand der Effekten hat jetzt eine Höhe erreicht,
wie sie kaum vorher jemals da war, nämlich 394.40 Millionen
Mark. Stark haben die Depositen  abgenommen , und zwar
im 73.82 Millionen Mark, während sie in der vorjährigen
ParalleFwoche um 94.50 Millionen Mark sich, erhöhten. Der
Metallbestand  hat sich ebenfalls ziemlich stark ver¬
ringert, und zwar um 78.82 Millionen Mark. Er ist
um 276 Millionen Mark stärker als in der gleichen
Zeit des Vorjahres und stellt sich auf 980.14 Millionen
Mark. Da im neuen Jahr der Privatdiskont bis 23/s Proz . in
Berlin und 2% Proz . in Frankfurt a. M. zurückgegangen ist, so
darf wohl angenommen werden, daß eine Erleichterung desStatus bald ein tritt.

* Über das insolvente Bankgeschäft Peter Maxrath Witwe
n. Sohn wurde Konkurs eröffnet. Rechtsanwalt Schneider-
Bonn ist Konkursverwalter. Eine Gläubigerversammlung
findet am 10. Februar statt . Der Inhaber Innoeenz Maxrath
wurde verhaftet.

* Schäden bei der Erdbebenkatastrophe. Der Schaden der
Cassa Depositi et prestiti für Darlehen in Messina und Reggio
soll SO Millionen Lire betragen,. Ebenso hoch veranschlagt man

den Schaden der Indnstriellen Oberitaliens. Die Baumwoll-
imternehmungen sollen vorläufig den geringsten Schaden
haben . Die Mailänder Handelskammer empfiehlt, die
industriellen Verluste nicht öffentlich bekannt zu geben. Im
unbeschädigten Teil von Sizilien ist der Geschäftsgang regel¬
mäßig.

Anleihen.
* Haue Anleihen des Reiches and Preußens . Es waren

Gerüchte im Umlauf, laut welchen das Reich und Preußen die
baldige Ausgabe neuer Reichsanleihen und preußischer Kon¬
suls, und zwar zu einem Zinsfuß von 3Vä  Proz ., in Erwägung
zieht . Demgegenüber meldet die „Frankl . Ztg.“ nus bester
Quelle, daß in dieser Angelegenheit bis jetzt keinerlei Be¬
sprechungen stattgefunden haben. Neue Anleihen sind über¬
haupt vor April oder Mai nicht zu erwarten. Die Frage, ob
dann ein anderer Zinsfuß zu wählen ist, hängt von den allge¬
meinen Geldverhältnissen, sowie vom Stand der Kurse ab.
Also läßt sich auch hierüber heute nichts entfernt davon sagen.

iS Ober-Eisässische Anleihen. Am 7. Januar werden -
4 Millionen Mark 4proz., bis 1917 unkonvertierbare Anleihen
des Bezirkes Ober-Elsaß zum Kurse von 101 Proz. zur Zeich¬
nung aufgelegt.

* Dis Stadt Köslin fordert Offerten, betreffend eine An¬
leihe bis zu 900000 M., auf.

* Der Moskan-Kasan-Eahn wurde die Erlaubnis erteilt,
Obligationen auszugeben, welche die Nominalsumme, des Be¬
trages von 4 363 557 M. ausmachen . Die Obligationen sind
staatlich garantiert.

* Mexikanische GoMokligationen. Das Bankhaus Speyer;
Elyssen u . Ko . und die Deutsche Bank  haben für
die früher emittierten -105 Millionen Mark 4%proz„ von der
mexikanischen Regierung garantierter steuerfreier Goldobliga-
tionen der Darlehenskasse für Bewässerungsanlagen und all¬
gemeine landwirtschaftliche Zwecke in Mexiko die Zulassung
an der Frankfurter Börse beantragt.

Industrie nnd Mandel.
Personalien . Der Kommerzienrat nnd Handelsrichter

Ferdinand Hecht,  Mitbegründer des bekannten Exporthauses
Hecht, Pfeiffer u . Ko. und früherer Mitinhaber der in eine
Aktiengesellschaft verwandelten Exportfirma Geo Borgfeldt
u. Ivo., ist an einer Lungenentzündung gestorben.

* Ein deutsches Stabeisensyndikat. Der „Breslauer Ztg."
wild aus Düsseldorf gemeldet, daß die Verhandlungen zur
Gründung eines deutschen Stabeisensyndikats einen günstigen
Verlauf nehmen. Die neuen Statuten weiden allen Be¬
teiligten bis Mitte Januar zugestellt. Die größeren gemischten
Walzwerke und Stahlwerke stehen unter Führung der
rheinisch-westfälischen Gruppen fast völlig geschlossen zu¬
sammen. Die Forderungen der Rheinischen Martinwerke seien
auch nicht mehr so indiskutabel wie früher.

Bia Obstprodnkten - Industrie , Aktiengesellschaft in
Goblenz-Neuandorf, verzeichnet nach 94 216 M. Abschreibungen
(i. V. 58 669 M. neben 55 000 M. Delkrederestellung) und
90 000 M. Überweisung auf Rücklagekonto (i. V. 170 000 M.),
das damit auf 260 000 M. ansteigt, einen neuen Verlust von
228 450 M. (i. V. 162 269 M.). Die Unterbilanz beträgt nun¬
mehr 643 267 M. bei 2 Millionen Mark Aktienkapital und
28 699 M. ordentlicher Reserve.

* Deutschs Grammophon-Akt.-Ges., Berlin. Die in Hannover
abgehaltene Hauptversammlung setzte die Dividende  auf
71/3 Proz . (i. V. 10 Proz.) fest. Der Reingewinn beträgt nach
100 157 M. (i. V. 101 968 M.) Abschreibungen 182 297 M. (i. V.
155 539 M.). Laut Mitteilung der Verwaltung bezüglich des
laufenden Geschäftsjahres wurden in den ersten Monaten an¬
gemessene Umsätze erzielt . Da hauptsächlich infolge wesent¬
licher Zollerhöhungen die Grammophongesell'schaft in London,
Paris und Barcelona eigene  Plattenpressereien errichtete, ent¬
stand für die Fabrik Hannover ein Ausfall an Platten-
Heferungen, doch hofft die Verwaltung, den Mindergewinn
durch verbesserte Einrichtungen der Fabrik auf das niedrigste
Maß reduzieren zu kühnen.

Zahlungsschwierigkeiten, über das Vermögen des Ge¬
treidegroßhändlers Heinrich Cohn  in München, der auch
Besitzer einer Malzfabrik in Niederbayern ist, ist der Konkurs
verhängt worden. — Über die Delitzsch©  Bierbrauerei-
Aktiengesellschaft in Delitzsch ist der Konkurs erklärt worden.
— Die Naphthafirma Terakopow  in Baku ist fallit. ' Die
Passiven betragen 4 Millionen Rubel.

Verkehrswesen.
w. Mazedonische Eisenbahnen . (Drahtbericht.) Die Ein¬

nahmen betrugen in der Zeit vom 2. Dezember bis zum
8. Dezember 82 752 Frank , oder mehr 17 334 Frank als in der
gleichen Zeit des Vorjahres. Seit dem 1. Januar betragen die
Gesamteinnahmen 2 858 899 Frank , oder mehr 120 651 Frank,
als in der gleichen Periode des Vorjahres.

w. Anatolische Eisenbahnen . (Drahtbericht .) Die Gc-
samteirmahme betrug in der Zeit vom 10. bis 16. Dezember
..148 291 Frank , oder mehr 14 687 Frank als in der entsprechen¬
den Zeit des Vorjahres. Seil, dem 1. Januar betragen die Ge¬
samteinnahmen 7 455 288 Frank , oder weniger .1871533 Frank
als im gleichen Zeitraum des Vorjahres.

w. Orientbahnen. (Drahtbericht.) Die Bruttoeinnahmen
betrugen in der Zeit vom 16. Dezember bis zum 22. Dezember
280 725 Frank , oder mehr 74 030 Frank als im gleichen Zeit¬
raum des Vorjahres. Seit dem 1. Janüar betrugen die Ein¬
nahmen 15 234 769 Frank , oder weniger 61 194 Frank als in der
gleichen Periode dos Vorjahres.

w. Schandung-Eisenbahn . (Drahfbericht.) Die Belriebs-
Rohemnahmen betrugen im Dezember 1908 305 000 mexika- •
nische Dollar gegen 220000 mexikanische Dollar im Vorjahre
und vom 1. Januar bis 31. Dezember 2 554 756 mexikanische
Dollar, gegen 2 316 106 mexikanische Dollar im Vorjahr, was
ein mehr von 238 650 mexikanische Dollar oder 11.03 Proz
gegen das Vorjahr bedeutet.

w. Gamma Pacific. Die Wocheneihnahmen der Canadian
Pacific-Bahn betrugen 2 210 000 Dollar. Das ist gegenüber der
Vorwoche eine Zunahme von 236 000 Dollar.

MarktilfoericMe.
Kurzer Gelreide-Wochenberickt der Preisbeiächtsstelledes

Deutschen Landwirtschaftsrats vom 22. Dezember 1908 bis
4. Januar 1909. Die bis vor Weihnachten andauernde miide
Witterung ist nach einer Ende des Jahres vorgenommenen Er¬
hebung der Preisberichtsstelle den Saaten sehr zustatten ge¬
kommen. Ein weniger vorteilhaftes Aussehen hatten meist
nur die spät bestellten Saaten , die diesmal allerdings einen
ziemlich starken Prozentsatz des gesamten Herbstanbaues

darstefen . Gegen den während der Feiertage eingetretenen
strengen Frost waren die Saaten nicht überall durch eine aps J
reichende Schneedecke geschützt ; im nordwestlichen Bixmen-
lande und an der Nordseeküste war der Boden anfangs fast
völlig von Schnee entblößt, so daß mehrfach Befürchtungen
laut wurden . Strenge Kälte bei fehlendem Schnee erweckte
auch in Nordamerika und Südrußland ähnliche Besorgnisse.
Argentinien klagte zeitweise über ungünstiges Erntewetter und
stellte höhere Forderungen . Im allgemeinen machte sich für
das argentinische Angebot etwas mehr Interesse bemerkbar,
auch schienen festere Berichte vom Auslande in Verbindung
mit der kalten Witterung etwas mehr Kauflust anzuregen,
und zwar vor allem für das mäßige Weizenangebot, welches1
infolgedessen durchschnittlich 2 bis 3 M. höhere Preise er¬
zielen konnte . Roggen war gleichfalls weniger reichlich am'
Markte, ohne aus der festeren Stimmung in gleichem Maße
Nutzen zu ziehen, doch ließen sich auch hierbei leichte Preis¬
besserungen durchsetzen . Für Hafer stellt die Provinz feste
Forderungen bei geringer Auswahl in guten Qualitäten, für die
sich mehrseitig Interesse kundgab. Infolge der Störung int
Schiffahrtsbetriebe fand auch greifbare Gerste mehr Beachtöfig;
und auch die Forderungen für Frühjahrsabladung waren höher
gehalten. Ebenso lag Mais fester, zumal sich der Konsum
bei billigeren Preisen wieder mehr für diesen Artikel inter¬
essiert. Auf dem Lieferungsmarkte ergab sich bei Weizen noch!
einiges Deckungsbedüxfnis, dessen Befriedigung den Dezember¬
preis vorübergehend um 5%‘ M. steigerte, während Mai nur
3 M. anzog, den Gewinn infolge milder Witterung während
der letzten Tage bis auf Vs  M . wieder aufgeben mußte . Auch
Roggen büßte die durch stärkere Kauf- und Deckungsfrage
erzielte Preisbesserung von 3 M. allmählich wieder ein;
während Hafer seinen um 1% M. erhöhten Maipreis bis zum
Schluß zu behaupten vermochte. Es stellten sich die Preise
für inländisches Getreide am letzten Markttage in Mark pro
.1000 Kilogramm je nach Qualität wie folgt:

Königsberg . . . .
Weizen Roggen Hafer

210 (+ 2) 164 (+ 47 -) 158 (- -)
Danzig. 212 (+ 2) 164 (+ 2) 161 (+ 5)
Stettin. 204 ( b 1) 164 (+ 1.*/») 158 <— —)
Posen . . . . . . . 203 (+ 2) 162 ('+ 3/ 156 (- —)
Breslau. 202 ( + 1) 168 (- 2) 156 (— —)
Berlin. 207 (+ 3) 167 (+ 3) 175 (+ 1)
Magdeburg . . . . 203 (+ 3> 167 (+ 1) 170 (- —)
Halle. 203 (+ 3) 172 (+ D 173 (+ 1)
Leipzig. 202 (+ 4) 168 (+ 1) 169 (+ 1)
Braünschweig . . 203 (+ 3) 166 (- -) 176 (+ 1)
Rostock. 200 (+ 4) 160 (+ 2) 157 (- —)
Hamburg. 206 f+ 1) 165 (+ 7 «) 172 (- —)
Kiel. 200 (+ 2) 168 (- ■-) 160 (- 3)Hannover . . . . 208 (+ 3) 167 (“b 3) 175 (— —)Düsseldorf . . . . 212 (~h 2) 174 (+ 1) 167 (+ 2jKöln. <— --l t - --) (- —)
Frankfurt a. M. . 215 (~ 7‘M 174 ( + ! '/») 172 V- (— -)Mannheim . . . . 220 (+ 5) 170 (- --) 1727, (- -)
Straßburg . . . .

22273
(- --) — (- --) — (— -)

—)Stuttgart. (- --) 175 (- 5) 1727» (-München. 219 (- --) 173 (- - 168 (- -)
Weltmarktpreise : Weizen : Berlin Mai 208.75 (+ 0.150);

Budapest April 215.95 (+ 2.85), Liverpool März 171 (+ 2.20),
Chicago Mai 166.40 (+ 4.20). Roggen: Berlin Mai 175
(+ , 0.50). Hafer : Berlin Mai 165.75 (+ 1.75) Mark.

Preisuotierimg -sstelle
der Landwirtschaftskammer für den Regierungsbezirk Wiesbaden.

Getreids und Bars.
Frankfurt a/M,, 4.Januar 1909. Eigene Notierung am Fruchtmarkt.

Für 100 kg gute marktfähige Ware.
Heutige Notierung. Vorwochen!-

Umsatz Stimmung Preise liehe Preise

Weizen, hies. klein fest 21.00- 21.25 20.90- 21.00
„ nordd. 21.25—21.50 21.10—21.20

Roggen, hies. mittel stetig 17.20- 17.40 17.25—17.35
Gerste, Ried-

u. Pfälzer klein „ 18.50- 19.50 18.50- 19.60
Gerste,

Wetterauer „ 18.50- 19.50 18.50- 19.50
Hafer, hies. mittel 16.00—17.25 16.00—17.25
Raps, hies. klein abwavtend 28.00—28.50 28.00—28.50
Mais. . . . „ — 15.75—16.00 —

„ La Plata „ stetig 16.50- 17.25 16.50- 17.25
Mannheim, 4. Januar 1909.

Amtl.Notierung d.Börse ,eig.Depesche).
21.50 - 2Weizen . . 2.00 21.00- 21.50

Roggen, Pfälzer . . . . f0.75- 17.00 16.75—17.00
Gerste . . . 17.50- 19.25
Hafer , alter . 16.25-- 17.25

„ neuer 30.50 30.50
Raps, . . . 17.00 16.75

Mainz, Hl. Dezember 1908.
Offizielle Notierung.

Roggen . . . 17.10- 17.75 17.00—17.50
Gerste . . . 17.00—19.50
Hafer . . . 17.20—17.60 13.00—18.00
Raps . . . . 29.75 30.00—32.00
Mais . - - - 17.50 17.00—17.50

Diez, 81 Dezember 1908
Amtl. Notierung

Weizen, neuer — —
Roggen, „ . . • . . . . — —
Gerste - - • — —
Hafer . . - - . . • — -,

Heu und Streb. Heutige Preise Vorwöch. Preis»
Frankfurt a 'M. 22. Dezbr. 1908

(Amtliche Notierung ). per Zentner per Zentner
Heu . —

—
Kartoffeln. per 100 kg

Frankfurt a . M., 4. Januar 1909 Heutige Preise Vorwöch. Preisa
(Eigene Notierung). M

Neue Kartoffeln in Waggonlad. 4.60--5 .00 4.60—5.00
do. im Detailverkauf 5.50--6 .00 5.50—6.00 ,

Obst
Bericht der Zentralstelle für ObstVerwertung,

Frankfurt a.M., 4. Januar 1909.
Aepfel, I . Qual. 10—16, II. 6—8. Zwergobst 20—40. Birnen.
I . Qual. 12—20, II . 8 —10. Zwergobst 30—50. Trauben, I. Qual’
30, II . 25—7.8. Nüsse, I . Qual. 28, II . 23—25. Brombeeren —'
Quitten fehlen. Haselnüsse, I . Qual. 40, II. 32—85. Kastanien’

I. Qual. 15, II. 10—12, alles per Zentner.
Dia Preisnstierungs-Kammission.
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JPelzwareii

ln va ii iur -JL usverkauf .
Günstige Gelegenheit zum Einkauf ■von bietet der grosse

im Spezialgeschäft

Eine Partie Jackets u. Wäntel
■weit unter Preis.

Albert Oftszanka,
PEoehbrunnenpla t z — Palast - Hotel.

Atelier für Zahnoperationen, künstliche Zähne, Plomben.
Zahnziehen schmerzlos(Narkose) etc.

Anfertigung gutsitzenden Zahnersatzes, selbst bei zahnlosem Kiefer ohne Federn. Die in
meinem Atelier angefertigten Zahnpiecen werden mit einer bei mir erfundenen Idealpolitur versehen,
wodurch dem Patienten beim Tragen und Sprechen ein angenehmeres Gefühl im Munde verursacht
wird, so dass sich derselbe leichter an den künstlichen Zahnersatz gewöhnt.

Grösstes Zahnlager am Platze.
1_ _Zähne in allen erdenklichen Formen und Farben , so dass ich in der Lage hin, jeder An¬

forderung auf dem Gebiete des Zahnersatzes genügen zu können, um dem Zahnersatz ein naturgetreues
Aussehen zu verleihen.

Bitte den Schaukasten an meinem Hause zu beachten. Die darin befindlichen Zahnersatzstücke
wurden sämtlich in meinem Atelier angefertigt, und versäume Ni eia and , bevor er steh
Zahnersatz anfertigen lässt , sieh den Inhalt meines Schaukastens anzusehen.

Indem ich mich einem hochgeschätzten Publikum für jede Behandlung empfehle, welche in
das Gebiet der operativen und technischen Zahnheilkunde schlägt, zeichne ich 758

mit vorzüglicher Hochachtung

JPiäitl ItefifM «, Zahn-Praxis, Wiesbaden,
Friedrichstrasse 5 ®, I . Etage , nahe der Infanteriekaserne. Sprechet, von 9—6 Uhr.

Telefon 3H8 . Schonende Behandlung . Mässsge Preise.

Fett “ es  ncl MalbfettwKohlen
aller Sorten für Hausbrand- und Industriezwecke, anerkannt beste
Erzeugnisse zahlreicher bedeutender Zechen des Ruhrgebietes,

Jk  ntli r azi t -Wu sskola len s
Deutsche von Zeche Ludwig, vereinigte Pörtingssiepen,

Pauline und Koblscheid,
Belgische von Zeche Bonne Esperance Herstal,
Englische „Wales “,

sämtlich vorzüglich bewahrte Qualitäten,
Eifö -Ffis « ei . Stginkoklen - lSriketts

von Zeche Alte Haase und Blankenburg,
B$raaaiakaSaleza - Bfl *ik ©i;ts , Marke

empfehlen zu den billigsten Preisen

Kohlen-Verkauf-Gesellschaft

W

Nsielan WIL.
16  Wetoergasse 16.

Elegante lassanfertiguug
in

railoi -ma le - Kostüme >
nach schicken Modellen zum Preise von Hk . 12 © an.

Spezialität: Reithleider

Rheingau-Weine
Besonders ausgewählte , mustergültige Weine , wegen  ihrer guten Jahrgänge
angenehm mundende und für ihre Preislagen ganz besonders kräftige und.
sehr preiswerte Qualitäten , die die Beachtung jedes Konsumenten verdienen,

der nach einer erstklassigen Bezugsadresse sucht.Einzel - Mehr-

tneisenlieimer Schröderberg.
Hattenheim er Bocksberg.
Mittelheimer Edelmann (Kreszenz dos Pfarrgutes)
Ertacher ESleslingr (eigenes Wachstum ) . . . .
Oestricher Eisei (Kreszenz des 'Winzervereins ) . .
Erbacher ■KttHnerltprg (eigenes Wachstum ) . .
Oestricher Boosberg (Kreszenz Baron von Künsberg ) ,
Büdesheimer (Lage Bischofsberg ) . . . . . . . .
Merolies -ger (Königl . Preuss . Domäne ) .
Rauenthaler Berg . .
Hochheimer Neuberg (Kreszenz Graf v. Schönhorn ) _ .
ScliSt >ss Rcinhnrfshansen , Erbacher Honigberg

(Prinz Albrecht von Preussen ) .
Rauenthaler Steil (Königl . Preuss . Domäne ) . . . .
Riidesheimer Seliloaiberg (Kgl . Preuss . Domänen

Kellerei ! . . » -
Steinbrrger ( Kgl , Preuss . Domäne ) . .
Winkeier Hasensprung . .
Schloss Johannisberger Eiirst von Metternich . . .
USarcobruuner . . .

preis
—.70
—.80
—.90
—.90

1.—
1.25
1.80
1.40
1.50
1.60
1.60

1.80
1.80

2.—
2.20
2.50
2.50
8.—

preis
—.65
—.75
- .85
- .85
—.95
1.15
1.20
1.80
1.40
1.50
1.70

1.70
1.70

1-85
2 —.
2.30
2.35
2.85

Rheinische Rotweine .'
Ingelheimer . “
Oberingelheimer (Lage Atzel ) . . . . . *•—
Assmannshäussr.

„ (spätrot , Auslese ) . . . . . . . . 1 -̂ 0
„ (Königl . Domäne ) . . . - -70
Weine in höheren Preislagen nach meiner Hauptliste.

Wttta. Keine.
Eck © Adelheid - und Oranienstrasse.

—.65
- -S5
1-1-5
UO
I.60

fiScxirks -JK'emspreclier Lo . SSäS. K55

. füüfeit-fottcrie.
Zn der aut 12. Januar beginnenden Ziehung der 1. Klasse 820 « Lotterie

sind Lose zu haben in den Königlichen Lotterie-Einnahmen von 5003

H . Wieneke,
Mairu erstratz « 33.

v ® n Tp4 « litatli,
SlSeUieidftratze 7.

sowis wasserdichte Stisfel
irr enorme».' Anstvahl kvlossal billig. IO 777
^ _ J » gandel , Marltsirfche 22«_^

Spopt *Schlittschuhe 9
Eies Alexander , (üloria -Ulitz , Cointesse , Eiaiscr-

a -iler , BSäsfeliiiiise , Courier etc.



Nr.

Abend-Ausgabe.
Dienstag,

5. Zanuar 1909,
57 . Jahrgang.

An der Hand unserer heutigen Skizzen von der
Unglücksstätte werden sich unsere Lesex ungefähr einen
Begriff davon machen können, wie die Elemente dorr
gewütet haben. Nur wenige Neste der Fassaden, die
dann und wann aus den Trümmern emsiorragen,

Beim Nerffahrsschietzenwurde der 18jährigen Tochter
des -Försters Dohlmann in Schönbach Lei Herborn ein
Auge aus -geschosscn. Der Täter konnte nicht ermittelt
werden.

In die Fulda geschleudert und schwer verletzt wurden
auf dein Bahnhufsplatz in Fritzlar Lei Cassel aus einem

VtQnMtzSLiNL

- xM
, . / - . ,

zeigen dem Suchenden, wo etwa sein Eigentum ge-
standen hat . Stein , Felsen und Eisen haben sich nicht
bewährt , wohl aber gement , denn Häuser , dessen Wände
aus Zement aufgerichtet waren , haben sich gehalten
und stehen einsam zwischen den Trümmern . Was sie
an Schäden erlitten haben, ist nur dem Einbrechen der
Nebenhüuser zuzuschreiben. Jedenfalls wird Inan bei
dem Wiederaufbau der Stadt , der nun doch beschlossen
ist, sich diese Erfahrung zunutze machen,

OLG«

JaaB » r L» VD , abends 'S Vs Slir . im grossen Saale : j

ionzer"
& am8

Freitag « dem » .
HILMeta

Leitung : Herr Affcrai . städtischer Kurlrapellmeister.
Solisten : Herr *eaa Bnyuon « Königl . Hofopernsänger aus München (Tenor) ,

Herr jtosef PeBifcasr ' aus Leipzig (Klavier ).
Orchester : Städtisches Jüurorcliester.

Vortragsordnung . 1. Ouvertüre zur Oper „Donna Diana“ von E . von
fUznicek . 2. Arie des Octavio aus der Oper „Don Juan “ von W . A-  Mozart.
(Herr Jean Buysson .) 3 . Konzert für Klavier und Orchester , I -moll , von
F . Chopin. (Herr Josef Fembaur .) — Pause . — 4. Zum ersten Male:

iSalowe“ Tondichtung für grosses Orchester, op. 55, nach Oscar Wildes Trauer¬
spiel von Henry Hadley . (Unter Leitung des Komponisten .! 5. Arm an® «er
Oper „Lakrne“ von L . Delibes . (Herr Jean Buysson .) 6 . Klavier -Vor¬
träge : a) Waldesrauschen , b) Gnomenreigen von mz . Liszt . (Len Jcoet
Pe m̂baor .) 7 . Lieder mit Klavierbegleitung : a) Ich wand’re nicht , b) Frü'h-
lingsnacht von L . Schumann. (Herr Jean Buysson .)Hnde etwa 10 Uhr.

Mittelloge 1, Reihe : 7 Mb., Logensitz : 5 Mk., 1. Parkett 1.—20. Reihe:
l ML 1. Parkett 21 .— 20. Reihe II. 2. Parkett: 3 Mk., Ranggalerie: 2.50.Mk.,
Ranggalerie Rücksitz : 2 Mk. — Für Abonnenten Vorzugskarten zum 1. Parkett
1;—20. Reihe zu 3 Mk . — Die Eingangstüren des Saales und der Galerien
werde ■. nur in. den Zwischenpausen geöffnet . — Die Damen werden ergebenst
ersucht , ohne Hüte erscheinen zu wollen . F265

Städtische Kurverwaltung.

yu schnell fahre irden Krttmperwagen der Artillerie¬
abteilung das FreisrÄÄetn v. Buttlar und ihr,Bräu-
tigaim, Oberleutnant Hoeck vom Fetdartillerie -Regiment
Nr . 17. /

Ern Sittlrchkeitsverbrccher . Wie «ran der „Franks.
Kl. Pr ." aus Alsfeld meldet, ist der Schulverwalter Otto
Scheu im. benachbarten .Ohmen nach. Bernbung eines
schweren Sittlichkcitsvcrbrechens an einem Schulmädchen
flüchtig geworden . / .

Unfall i»r SteinSruch . In einemStsiiGrnch Lei
Alsenz (Pfalz ) war ein sogenannter Doppelschuß gebohrt

Als- vors :äijj.i . tu. bälläge»
u' ?5«15 iSe £t riss ln empfehle
die ‘beim Sieben der liesscreii
Teen sich ergebenden 1576

Feine Qualität per Pfund
IfflJs. S .SiS.

Hochfeine Qualität per Pfund
31 k . L. -L« .

worden . Einer war beinr Losgehen zurückgeblieben.
Der in den 20er Jahren stehende Hermann Wrnold so¬
wie der Parlier Nies wollten die Ursache ermitteln , als
plötzlich der Schuß losging . Nies erlitt leichtere Ver¬
letzungen, während Winold schrecklich im Gesicht zngc-
richtet wurde . Letzterer dürfte das Augenlicht verlieren.

Ein verfallener Hauptgewinn . Der zweite Haupt¬
gewinn der Münchener Ausstellnngslotterie ist bis
31. Dezenrbcr nicht erhoben worden .und zugunsten der
Generalagentur , des Bankhauses Hugo Marx , verfallen.
Auf die Mahnung in der Presse von dom nahenden Ber-
falltermin haben sich nicht weniger als 40 Personen bei
der Generalagentur gemeldet, mit der Angabe, sie Hätten
das Trefferlos verloren.

Selbstmord eines sächsischen Hanptmanns . Ein bei
einem sächsischen Infanterie -Regiment stehender Haupt¬
mann suchte kürzlich ein Sanatorium in Charlottcnburg
auf . Dort machte er wegen unheilbaren Leidens seinem
Leben durch Erhängen ein Ende.

Folgenschwere Gasexplosion . In Wolfenbüttel er¬
folgte in der Nordstraße in den Häusern Nr . 6 und 8
eine Gasexplosion , die daraus Kurückgeführt wird , daß
im Kellergeschoß die Gasleitung undicht war und das
anstretende Gas sich entzündete . Beide Häuser «müden
stavk befchäöigt. Die Fußböden wurden aufgerissen, fast
sämtliches Möbel zertrümmert und die Fenster heraus¬
geschlendert. Dom Besitzer des einen Hanfes , Jaecke,
wunde ein Bein ausgerissen.

Den Gipfel der Frechheit dürsten Diebe erklommen
halben, die in Bönebüttel bei Neumünster nachts drei
Gehöfte Heimsuchten. In dem einen stahlen sie drei
Kälber , luden sie auf einen in dem zweiten Gehöft ge¬
raubten Wagen, den sie mit einem an der dritten Stelle
gestohlenen Pferde bespannten , worauf sie mit ihrem
Raube davonfuhren.

Kollision zweier Stratzenlmlsinvage«. In Mors fuh¬
ren kurz vor dem Bahnhof zwei besetzte Straßenbahn¬
wagen in voller Fahrt aufeinander . Ein Wagenführer
wurde schwer, der anöera leicht verletzt. Eine Anzahl
Fahrgäste erlitt leichtere Verletzungen . Die Vorder!
perrons beider Wagen wurden zertrümmert . Das An-
glück entstand dadurch, daß ein Wagen zu früh die Weich«
passierte.

Anfall beim Rodeln . Oberhalb Montreux ist beim
Rodeln der italienische Pianist Guido Segro gegen eins
Mauer gefahren und infolge Schäöelbrnches gestorben.

Entgleisung eines Eilznges . Bei der Einfahrt des
Eilzstges 187 von Steele -Word in den Personenbahnhof
Essen-Hauptbahnhof entgleiste gestern abend die Loko-
mvtive mit einer Achse. Der Betrieb wurde nicht gestört
Personen wurden nicht verletzt. Die Ursache der Ent-
gleisung ist nicht aufgeklärt.

Lnngenpest in Beirut . Im -französischenSpital von
Beirut sind drei Fälle von Lungenpost vorgorommen,
von denen zwei tödlich verlaufen sind. Mehrere anders
Personen zeigen verdächtige Symptome.

>S
Nassovia -Drogerie,

Kircltirasse G.

warn
sind Arads . Bäoeli ' s Mundliar-
rrrsnikaK« Größte Aurwahl empfiehlt

46 WsöergcM

Schwalliacherstrasse Sä.
Zur Abhaltung von Vereins - bi. Familien*

ÜFestliclikeifcen empfehlen wir unsere Räumlich¬
keiten aufs beste.

Die Megelbsilra ist am Freitag abend frei.
Näheres im Geschäftszimmer . F858

Die If » wsverw &Itang.

lMMn.
Gegr . 1890.

Der Unterzeichnete Vorstand beehrt sich hiermit die verehrlichen Prinzipals
Meister, Ehrenmitglieder, sowie alle Freunde und Gönner des Vereins mit ihren
werten Angehörigen zu seinem am

Samstag, den 9. Januar 1909, abendsS1/2 MHr,
unter güsig-r Mitwirkung eines Doppel -Quartetts des Männergesang-Verein»
„Hilda" im Saale des „ Turn - Vereins " , Hellmundstraße 25, stattfindendÄ-

verbunden mit Konzert , Tombola und Wall,
ganz ergebenst einzuladen.

Wiesbaden , 5. Januar 1903. Der Dsrfiand.
SM
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J ackenkleider.
Modell -Costumec.
Strassenkleider.
Abend -Toiletten.
Sommer -Mäntel.
Sommer -Kleider,
Fussfrei © Röcke.
Sport -Kleider.

Mieskaderrex TsgkLM.

Der alljährlich
stattfindendo

AL ent»-Ansgäbe , S. Blatt. Nr . « .

»vom

Rlneen.
MorZ -enröcke.
Matineee.
dnpons.
Kerbst - n . Wintermäntel.
Abend -Mäntel.
Pelz -Jackette.
Pelz -Stolas.

Ausverkauf
hat begonnen.

in aiien Abteilungen noch grosse Vorräte , weiche zu den bekannt billigen Inventm > Preisen
geräumt werden.

Ferner dieses Jahr
zum

ersten Maie!
km meinem Lager solider und hochmoderner Kleiderstoffe aussortiert:

Einige Hundert Meter feinster Stoffe für Jackenkleider , das solideste
im Tragen , 130 cm breit , statt 8 Mk. bis 8 Mk., jetzt ohne Unterschied

per Meter Mark

Einige Hundert Meter mod. Stoffe , beste Qualitäten , Voile,
Cachemire, Diagonales, Streifen , Karos etc ., jetzt zum Äussuchen

per Meter Mark

4 Webergasse 4.

Seinfte Hofgut-
Tafel -Vutter

Per PfmldO ® Mk.
(WiederveMiser und DusMeuteü billiger)

empfiehlt II874

Gier-HrroßlMnölrrngE » LtGZLZ'-
Telephon 138. 4 Etlenbogengasse4.

Iwal-ßiitllea1.Ectoll
in Oberhesseii.

Hepwor 'rageinidles TafeSw ^ ssssr 1!
Al « Heilquelle bei allen Hatnrrlien d ©r Ijnßwesc und
des VerdauRngü . VrahIns , bei Vieren *u . Blascnleidcu,

*1 !>t*rami ®4isimsss , S3icl »ä- und EZitrsiJjesclawortleti.
. .—  Gratisproben an die Herren Aerzte . - -- -----

Man verlange Prospekt und die neue Analyse.
General - IOkte &<$r W§  M » MSI Sclmrjihorststir.

Vertreter : 1VJI « ÄLVLÄeTelephon 4045.

B
38

Eröffne für Januar und Februar«inen

Wra-Amsus
im

lllaßäteOuteuh JuMnclDen
der fämtl. Damen - und Kinder-
gardervvs zu halbem Preise. Ebenso
ein Extra -Kursus im Kuschneiden
d. Röeke f. d. jetzige ltlorkmode.
Anmeldungenw'. baldigst erbeten bei

Fr !. Kirchgnffe 17, 2,
früher Luisenplatz.

Alle Arten Schnittmuster a. f.Wäsche
Büsteni. a. Größen«.Fassons vorrätig.
Auch nach Maß zu Fabr.kreis.

Spangenberg’sches

WJS!i :-!s«>iSr. 'S3.

■Mkolasstrasse 23.

Wiederbeginn des Unterrichts
D ^ isssGL'srLrsM- den 7» «Haimar.
Prospekte im Institut und in den hiesigen Musikalien¬

handlungen.

BsoeoscoooosoööoooQoeeRs

ESe ^ ianJi des neuen Trimesters:
jpUomnerstag , die« 7 . Jan.

Anmeldungen jederzeit . 50261
Bä. S(s£s.5if»-yi»lserg ',

Kgl . Musikdirektor.

empfiehlt ku  billigsten Freisen
bei prompter Bedienung

Kohlen - Konsum J . TZ-GZr̂ G
Ami Momertor 7 . Telephon 131.

ÖOTOOO0QO0OOOOOOOO0O0
5000 Mark

als 3. Hypothek für bald gesucht. Off.
u. « . « 8» an den Tagbl.-Verlag erb.

Gesucht für gleich ein Lehrer, uy,
einen 10-jäbrigen 5!naben für Sexi»
vorznbereiten. Offerten unter L . « 8^
an den Tagbl.-Vcrlaa.
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VerlorenL gelber Damcnschnh.

G. Verg. abzug. Oranienstr. 48, Mtb. 1 l.
EntLaufen

junger Dovermann-Pinscher. Geg.
Belo hnung abmgeben Schütz enstr. Io.

ÄolfKspitz mit meinem Halskragen
und Beinen entlaufen. Abzugeben gegen
Belohnu ng Lahnltraße 2._

Junger gelber Rehrünscher
(Hündin) entlaufen. Vor Ankauf wird
gewa rnt . Mauergasse 2, Friseurladen.

Nenjahrsveilchen.
Ein Veilchenstrauß zur Jahreswende
Ward jüngst mir freundlich zugesandt;
Gern dankt' ich für die duft'gc Spende,
War ' mir des Gebers Nam'  bekannt.

Tsdes -Anxergr.
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, meinen innigstgeliebten

Gatten , unfern teuren Vater, Schwiegervater und Großvater,

NsstschaMrv Georg Kamme,
am Sonntag abend nach kurzem Leiden zu sich zu rufen.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Milhelmine Kamme.

Die Beerdigung findet am Mittwoch um l 5/* Uhr von der
Leichenhalle des alten Friedhofes aus nach dem Nordfricdhof statt.

gut eingerichtete Pemsisn
in günstiger Lage billig
zu verkaufen. Offerte;!
unter L . L « 1.7  post !.
Bismarckring. B2öi

Verloren ein Biberpelz
Sonntag mittag Sportplatz Eisklub
oder Platterstr . Abzug, gegen Be¬
lohnung^ ^ Schwarz , Moritzstratze 20.

Brosche verloren , Samstag nacht.
Blaue Emaillekugel mit Sternen und
Knöpfen. Wiederbringer erhalt Belohn.
Frau Schenk. Roonstr. 6, Vart . B252

?en(SScsl'nryipcM.
Taunus - Apotheke

Fernruf ioö u . 2261.
Wiesbaden

tzmmmmmMmtmmmsäm.

Wreslradener
BestuNnngs-

InftUut
Gsdr. Ueugedauer.

Dampf-Kchreinrrei.
Gegr. 1856.

Teisfon 41t» 1815

§argmagazin
Schmullracherstr. 22.

Irauerkrsnze,
Painrtwedeä

in jeder Preislage, stets fertig
Emst Wahl,

Wühelmstr. 34. Adolfstr. 6.
Fernruf 908. Fernruf 9101910

Die Dame
tvelche Sonntagabend lWilhelmstraße,
bei Hotel Jahreszeiten ) eine schwarze
Damentasche dem Herrn entnommen
batte , der die Tasche bat aufgehoben,
wird dringend ersucht, die Tasche
mit Inhalt abzugeben bei Frau
vr . Kloos, Dotzheimerstrahe 113, 1.

Nach Gottes unerforfchlichemRatschluß wurde Montag morgen
unser innigstgeliebter Bruder und Onkel,

Wilhelm Heinrich Drandscheid»
in ein besseres Jenseits abgerufen.

Dir trauernden Geschwister.
Die Beerdigung findet Mittwoch, den 6. Januar 1999, um 3'/, llhr,

von der Leichenhalle aus auf dem alten Friedhöfe statt.
Die feierlichen Exequien sind Donnerstag morgen um 9' /» Uhr.
Kranzspenden im Sinne des Toten dankend verbeten. 34

Lieferant des Vere ins
für Feuerbestattung
pSjJT“ Uebernahme von

UÜberführungen von und nach
auswärts mit eigenen Leichen¬
wagen.DmrksagimS.

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem uns so
schwer betroffenen Verluste unseres innigstgeliebten Gatten. Vaters
und Schwiegervaters sprechen wir allen Denen, weiche ihm das letzte
Geleit gaben, sowie für die zahlreichen Blumcnspenden unfern tief¬
gefühltesten Dank aus.

Frau M . Mertrtt , Wwe.
Hans Immel und Fra«.

Wiesbaden , den 5. Januar 1909. Statt jeder besonderen Anreise.
Heute nacht 2 Uhr verschied sanft und gottergeben, wohlvorbereitet durch die hl. Sakramente, unsere

innigstgeliebteMutter , Großmutter und Schwiegermutter,

im 80. Lebensjahre.
Um stille Teilnahme bitten Namens der trauernden Hinterbliebenen:

Gg. Kchavdt und Frau, geb. Kolzman»,
Iotz . GS und Frau . geb. Koirmann,
Josef Krnhl und Frau , geb. Kol »«ra »n.

Wiesbaden, Frankfurta. W.» Meilburg, den4. Januar 1909.
Dis Beerdigung findet statt: Mittwoch, den 6. Januar , nachmittags 3 Uhr, vom Sterbehause,

Fuiferrstrake 24 , aus nach dem alten Friedhöfe an der Platterstraße . — Die Exequien werden gehalten
in der St . Bonifatiuskircheam Donnerstag , den 7. Januar , morgens 7lh  Uhr . 82

Verwandten, Freunden und Bekannten hiermit die traurige
Nachricht, daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat, unsere
liebe, guie Mutter, Schwiegermutter, Großmutter, Schwester,
Schwägerin und Tante,

gestern vormittag ll 3/* Uhr nach kurzem Leiden plötzlich und
unerwartet zu sich zu nehmen.

Dies zeigen an mit der Bitte um stille Teilnahme
Ire treftrauernden Kirr dev.

Miesboderr , Sreveich und London»
den4. Januar 1909. 38

Heute Nachmittag verschied nach längerem, schwerem, mit großer Geduld ertragenem Leiden
mein herzensguter Gatte, unser lieber Vater, Schwiegervater und Großvater, Bruder, Schwager
und Onkel, der LehrerEduard GutStatt jeder öe sonderen Anzeige.

Heute morgen 10 Uhr entschlief sanft nach längerem
Leiden mein innigstgeliebter Mann, unser lieber Vater, Sohn,
Bruder, Schwiegersohn, Schwager, Onkel und Neffe,

Kerr Kerrumnu Schikdknecht,
Merrvalier au der MassauischeuKeilstätte zu Maurod,

im 39. Lebensjahre.

im 70. Lebensjahre.
Wiesbaden , den 4. Januar 1909.

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen:

Dorothea Gut , geb. Herdt.
Die Beerdigung findet Donnerstag, den 7. Januar, nachmittags2 Uhr, vom Trauer

Hause, Phstippsbergstraße 41, aus nach dem Nordfriedhofe statt.
Die Trauerfeier findet in der Halle des alten Friedhofes statt.Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen:

Kekeue Schildknecht, geb. Mnrkhardt.

Maurod , Wiesbaden , Lahr , Sornzig , Merlin,
den 4. Januar 1909.

Statt jeder besonderen Anzeige.
Gestern abend entschlief sanft nach langem, mit grosser Geduld

eliebte Mutter,

Die Beerdigung findet in Wiesbaden Donnerstag, den
7. Januar 1909, nachmittags3'/s Uhr, von der Leichenhalle
des alten Friedhofes nach dem Nordfricdhof statt. 37

Kondolenz-Besuche dankend verbeten. ertragenem beiden meine inmgg

Statt besonderer Mitteilung.
Heute verschied nach kurzem Leiden unsere liebe Gross-

mutter und Schwiegermutter,
geb. Gebhard,Frau Mathilde Schleger,

geb. Honigmann.
Um stille Teilnahme bitten

Die trauernden Hinterbliebenen:
Hoeckner, Generalleutnant z. D.
P. Hocckr.er, OberleutnantF.-A.-R. 40.
W. Hoeckner, Leutnant F .-A.-B. 63,

kom. z. Mil.-Beit-Inst . Hannover.
Wiesbaden, Alexandrastr . 1, den 4. Januar 1909.
Auf Wunsch der Verstorbenen Einäscherung in Mainz,

Donnerstag , den 7. Januar , nachmittags 4 Uhr. 36

79. Lebensjahre
Elisabeth Prell

Die Einsegnung findet in der Stille statt
Wunsch der Verstorbenen dankend verbeten.

Blumenspenden auf

:r y ;i

■tiv
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TlschleraröeiLm
Annd 600 Türen und Glasver-

Hdschvgnke, PMeele, Vec-.. . >— für den Neubau des
_ rW „Taunus " su Falken-

NW falten iw Wege des öffentlichen
WngLbotsvkrfahrenS vergeben werden.
! Die Bedingungen sind gegen
Ports» und bestellgAdfreie Einsendung
von 5 Mk., diL Zeichnungen für10 Mark v«w Militär -Bauamt
Berlin I, Charlottenburg, Brauhos-
lträtze,16. 1, zu beziehen.

Diese llchteLlagen liegen außerdem
juri genannten Bauamt, sowie im
Menoaugefchäftszimmer zu Falken¬
stern, täglich von 6—2 Uhr, zur Ein¬
sicht offen.
i flngxbvte sind bis zum 25. Januar
1909 dem genannten Bauamt ein¬

en. (J .-Nr. 31) F 170
Zuschlagsfrift: 42 Tage.

Äauinspeltor Wein,

MMMW»
Mithvoch, den 6. Januar er.,

Mittags 12 Uhr, versteigere ich imHause

Helenenstraßc5
hier:

1 Wallach, 1 Pranino, 3 Büfetts,
3 Nrrtikos, 2 Diwans, 2 Sofas,
2 Kieiderschränke, 1 Waschkommode,
1 Kovmuche, 1 Kinderschreibpult,
1 töettsteAe, si Rohrstühle, ein

„JWi 1 FHrrad u. n. in.,
öffentlich mLiftoieteüd zwangsweise
gegen Barzahküng.

l ^onsäOr ' LSr ' ,
Gerichtsvollzieher.

Beklllmtmlichiing.
Mittwoch, beu 6. Januar 1909,

«achintttags3 Uhr, werden im Haufe
HeLensnstrnße 24 :
3 Pferde, 1 Klavier, 1 Büfett, zwei
LrümeanS. 1 große Partie div.
Weine, Liköre u. Konserven, ein
Ring, sowie 3 Pfandscheine über
Wertsachen, 1 große Partie div.
Herrenkleiderftoffe, 1 Schreibtisch,
2 Kleiderschränke, 3 Sofas , 1 Eis-
fchrank, 2 Nähmaschinen, zwei
Diwans, 1 Gaszuglaurpe, 1 kompl.
Bett, 1 Kommode, 1 Gitarre,
1 Konsole, 1 Karren u. a. m.

gegen bare Zahlung öffentl. zwangs¬
weise versteigert. II875
!. Wiesbaden, den 5. Januar 1809.
Habens »grau , Gerichtsvollzieher,

Schiersiemerstraße24.

Flügel
Pianos

wurden in 2ö Jahren mit St nur ersten Preisen ausgezeichnet,
Anerkennungen über unvergleichliche , Fülle und Schönheit <leg
Tones , Eleganz des Anschlages und unverwüstliche Solidität durch:
BSiilow , Brahms , Crjräep , Gtrttnfe » » , EflcimgjertMrtir,

Schramaun , Wagner . B19008

x8ä£: F . Könige , Piano-Handlung,
ISEtarckrlng 4 (an der Ringkirche).

Verkauf » Mrw,l»irilipreisen . —————

Bekanntmachung
Mittwoch, den 6. Januar 1909,

mittags 12 Uhr, versteigere ich im
Versteigerungslokale Helenenstraßc 5:

80 Hüte, 2 Warenschränke, zwei
Spiegel, 1 Kleiderschrank, 2 Betten,
1 Spiegelschrank, 1 Waschkommode,
2 Nachtkonsolen, 2 Stühle, 1 Diwan
u. dergl. mehr

öffentlich zwangsweise gegen Bar¬
zahlung. II 876

Wiesbaden, den 5. Januar 1909.
Meyer , Gerichtsvollzieher.

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 6. Januar 1909,

nachmittags 2 Uhr, versteigere ichim Versteigernngslokale
H êleneustratze 24

dahier:
1 Grammophon mit 22 Platten
und 1 Sofa

öffentlich meistbietend zwangsweise
gegen Barzahlung

Wiesbaden, den 5. Januar 1909.
Wests,

Gerichtsvollzieher.
Empfehle: - WA

Schw . bayer . Wald-
hasen v. 4 Mk. an,

Ungar. Häyne,
ung.Suppenhühner»
pa.PnterLPfd .1Mk.,
pa.Wetterauer Gänse

ä Psd. 80 Pf.,
pa. franz. Enke« von

4 Mk. an,
pa. Nehkenle und Bug,
stets frisches Kagout

Norkstraste 11. —Teleph. 1848.

Anznnveholz»
fein gespalten, per Zentner M. 2.80,

Brennholz Bl22
per Zentr. M. 1.80 liefert frei Haus

Mcsis«niemer ,
Dampfschreincrei, Dotzheimerstraste 96.

Teleph "»» 700. Telephon 7«8.

Unter Garantie für reines¥eindestillat.

Elsässer Kognak,
{rcraats nucli der ®lB» ren »te-
JffletIio <fe aus {gesunden , wegen
ihrer Sääliiglseit sich hierzu vorzüg¬
lich eig 'iaejadesi Efilsässeip K/arast-
wcinen gebrannt , usas &eseeiclsnct
vor allem durch

„ßeinkit, Milde and Bouquet“.
S>äe Analysen des cliemi*

selten und amtliclten Unter-
m:5c:1«u « {;•*- .7 ms  i ;*s lül . lerv .brcrR
»s. «Me » nalysen des CierärEtts-

tob  CSherelsass
haben wiederholt bestätigt,
daß die Kognaks in 'allen ihren Bestaitd-
teilen gleiche EScsuItate gaben,
wie solche , deren echt frraäsa . Ah-
l «n inl 't mit Sicherheit nachgewiesen ist.

* VLtr .-n . 1.70, s/e-Ltr .-FL 0.90
** „ 2.—, „ 1,10

*** „ 2.50, „ 1.30
**** „ 8 - , „ 1.60
Medizinal „ 3.50, „ 1.80

Echt franz. Kognaks
von IPeilissosapere & Co . ,
ff*. Frapin Sn  Co ., E . BSemy
JUaptiia &  Co . in Orig .-Ausstattung

M. 3.50, M. 4.—, M. 5.—, M. 6.—,
für Kenner vorzügl. Qualitäten.

Ja’süenessy&Oo.Kognaks
in allen Preislagen . K55

Wilh. Heinr. Birck,
Ecke Adelheid - und Oranienstraße,

Sfiezialgescheft
für Spiritnasen um «! Weine,

Bezirks -Fernsprecher Nr . 216.

Großer

Reisehalver ein Platz
„ „ . Ab. B, 1. Park., »am

15. Jan . an auf za. 4 Wochen abzugeb.
Kaiser-Friedrich-Ring 67, 2.

Kolonialwaren¬
umständehalberZu erfragen im

u.  Gemüse-Geschäft
sofort abzugeben.

Tagbl.-Verlag. Dz
Betten »md Polstermöbel.

Das Aufvolstern wird gut und billig
ausgeführt Kirchgaffe 88.

M50%mm  Breis.
1 Posten Darnenhemden, Bein¬
kleider, Nachthemde»!, Mattnees»
AnterröÄe, Bettjacken, Bettwäsche
aller Art, vom Fenster etwas trüb ge¬

worden,

AZ 58%« kl Breis.
1 Posten Oberhemden, bunt u. weiß,

sowie Normalwäfche aller Art,
za. 500 Stiick Kinderwäsche in bunt
und weiß, za. 160 Fenster elegante

Stores , Gardinen, Ronleaus
für jeder»nur annehmbaren Preis

abzugeven.

!? Mk «).

Vielfach prämiiert

ShampoMisresr
1 Mk.» m. Frisur »». Ondulatio»»,

i»n Abonnement 75 Pf.
M MichelSverg 11.d « nächst der Langgasse.

Tagblatt Fahrpläne
Miet-Verträge

Äli-nassaiiiscke Kalender
zu haben in der

Zweigstelle des
Wiesbadener Tagblatts

Bismarck-Ring 29.
Ununterbrochen von morgens 8 Uhr bis

abends 7 Uhr geöffnet.

KchreMtzWeZum Ankauf
einer

erbitte ich Offerten von Geschäften, die
eine möglichst grotze Auswahl der ver-
schicdcncn(deutschen) Systeme vorrätighalten. ®

Gehrtrnerat B9r. SJleitsraaaa,
Stheinstraße 84, 2.

Tausch.
HanS mit Werkstätte u. groß. Obst,garten, an Hauptstr. in Idstein ajr
ist wegen Sterbef. d. Bes. sof. full
25 Mille zu verk., ev. geg. Pr. öv.w
zu bert. Off, u. F. 200 Tugbl.-Äerl.

Pertretcr geW,
welcher Hotels und Cas^s
Derselbe erhält hohe Provision. Leichj
verkäufl. Massenartikel. Offerten unter
W.  osa an den Tagbl.-Verlag.

in bester
Arzt -Wohnung
ster Kur- und Verkehrslar

1 St ., besteh, ans 3 Zimmern, clekt?
Licht, Gas rc.. fos. od. später zu verm
Näh. Löwen-Apotheke, Langgasse 37'

Wellritzstraste 47, 2 l., möbl. Zimurerhei alleinsteh. Frau billig zu ber -̂
Dchmalbacherstratze 43, 3. aer.

Mans., möbl. od. nnmöbr., zu

Wiesbadener fremden - Liste,
Adiear X.:suU : a.n .v.

I/aisggasse 42, 44 und 43.
Hermann, Swakopmund.

Hotel *nfn . neuen ASlor.
Goethestrasse 10. ,

Kullmann, Ingen., Hemelingen. —
Söcking, Frl ., Neuwied. — Stab, Kfru.,
Dresden. — Leppich, Trimberg. —
Stein, 3 Geschw., Frankfurt . — Crone,
Heidelberg.

Alleesaa ».
Xannusstra sse 3.

Paul, Frl . Rent ., Dresden. — Gos-
pan ., Frl . Rent ., Holland. — Rudatu,
Rent ., Dresden.

Bayrischer Hof.
DftlaspÄestraŝa 4.

Weimer, Kfm., Mainz. — Lebrek,
Kfm,., mj. Fr ., Metz.

Hotel VstzSss.
IRIn r̂^asse, i 5.

Hermann, Rent ., Swakopmund.
Hotel Berg,

Nikolasstrasse 3t.
Konrad , Kfm-, m. Fr., Köln. —

Gillenberg, m. Fr ., Freiöurg. — Holz,
Kfm., Köln.

Hptpl Bingel.Nerostrasse 7.
van Sohomoen, Fr ., KoBand, —

Xhempson, Oberst, m. Fam., Fügland.
>— von Blukin*, Frl ., m. Bed., Däne-nrerk.

SoSivvarzer AocK,
Kranzplat «’12.

, ?«Itsr, M„ in. Üezst-, Berlin. —
LchgensM, Kim., Oldenburg. — Herz¬
berg, Geh. Rat Br. rged., Berlin. —
F ibmtsteller, Berlin. —Beck
Kfm -, Fürth.

Hotel >3raul ',ach.
llanjbvchta] (5.

Knrtenacker , BSfm-., Frickhofen. —
dtrarg, Dordirecht. — Rooden-
Sihid., Frankfurt

Goldener
Goldgasse 3/10.

Wiemer, Hfm., Riga. — Burger,
Kkw.-, Ludwigshafen. — Sachs, Lehr .,
Rückershausen . — Meisgher, Fpaul
Amoldshain.

Motel Bnrgliof.
Kangnasse 21/33 n. Met^ ergasse 30/32.
I Bufo , Krefeld. — Sperling, Fräul .,
Köln..

Hotel Binlicr ».,
MÄrRtsbrasse 32.

Obermann, Kauft.i., Düsseldorf. —
Nebel, Kfm., Nürnberg. — Vogt,
£K.frn., Breslau. —- Pagenstedt , Ingen.,
KContigny.

Englisober Hof.
Kranzplatz 11.

Guratzsch, Kfm., Geyer. - - Winkler,
Ikb Blasewit».

Hotel Dahlbeira.
Taumisstrasse 15.

Maua, Fr ., m. S., St. Goarshausen.
Hotel Ki-bpriK .ii..

Mauritiusplatz 1.
Steubefe, Kfm,., Leipzig. — Günther,

Kfm., Rombach. — Voss, Frl ., Bonn.
Kordpälselier Hat.

Langgasse 32.
Florgen, Kfm.,- Berlin. — Delling,

Fahr ., Plauen. — Risse, Kfm-, Dres¬
den. — Perron, Gutsbes., Bunde,i 'riijikt 'llri .ex- iäot.

Webergasse 37.
Schambier, Lehrer, Idstein.

Hotel F -,:2»r.
Geisbergstrasse 3.

Frobenius, Dr., m. Fr ., Neuwied. —
Hall, Frl ., Heidelberg. — Bloxham,
Frl ., Heidelberg.

Hotel Gambrinu »,
Marktstrasse 20.

Zimitner, Ingen., m.  Fr ., Frankfurt.
— Berber , Postass., Niederhausen. —
Zeitter , Gmünd. — Schramm, Forst-
lahe.

Gniinter Wal « .
Marktstrasse 10.

Keller, Kfm., Frankfurt . — Haung,
Kfm., Elberfeld. —- Ehrfeld, Kaufm.,
Düsseldorf. — Frtsch, Kfm., Köln. —
Heinz, Kfm., Köln. — Beinhorn, Kfm.
Braunschweig. — Gerbeuer, Kaufm.,
Hanau . — Hermann, Kfm., Berlin. —
Dienstag, Kfm., Berlin. — Löwen¬
meyer, Kfm., Berlin. — Hohenstein,
Kfm., Pirmasens . — Müller, Kaufm.,
Berlin. — Seibert, Dr., ml. Familie,
Panrod . — Gey, Kfm., Ohligs. —
Barth , Kfm., Köln. — Friedrichs,
Kfm., Köln. — Feldbaus, Kaufmann,
Mannheim. — Jacobsthal , Kaufmann,
Berlin. — Kicher, Kfm., Chemnitz. —-
Oels, Kfm., Leipzig. — Hannike, Kfm.
Dresden. —- Spam.er, Kfm., Nürnberg.
— Tempsky, Ivfm., Karlsruhe . —
Erben , Kfm., Mannheim. — Hubert,
Kfm., Düsseldorf. — Büchner, Kfm.,
m. Fr ., Düsseldorf.

Hansa -Hotel,
Phcrastrassc 13,

Neustaat , Kfm., Berlin. — Schipper
Kfm., Berlin. — Utz, Fahr ., m. Fam.'
Karlsruhe . — de Bary, Fr ., Berlin. —
de Bary, München. — Tietz, Ingen.,
Berlin.

Hotel iTi'p jvr-9»,.
Schillerplatz 4.

Moritz, Bergiverksbes., Weilburg. —
Stein, Kfm., Bremen. — Schröder,
Kfm., Nürnberg . — Volk, Kaufm.,Mainz.

Kaiserbad ..
Wüthelrngtrasse 42.

Frtir . v. Münchhausen, Hauptmanm
Neu-Ruppin.

Vice JaRreszeltes »,
Kaiser-Friedrich-Platz X.

Prentzel , m. Fram Koblenz. — von
Lindelof, Freiherr , m. Fam., Növes.
— Haiger, Arch., München. — von
Pfaff, SfcaaWr-.t, München.

Hülnlsclieir H.OX*.
Kleine Burgstrass« B.

Frhr . v. Eckardtstein , Oberstleut .,
m. Fr ., Lotzen. — Koettgen, Fräul .,
Aachen. —- Helb, Kfm., London.

Hotel Krug.
Nikolasstrasse 25.

Gramer, Kfm., Dortmund . — Kenn¬
gott , Kfm., Godesberg. — Prueing,
Arch., Boston. — Schuylen, Kaufm.,
Köln. — Höllinghoff, Dipl.-Ingen., fa.
Fr ., Idstein .-— Meyer, Dr., Hechingen.
— Schulde, Fabrikbes ., mit Sohn,Dudweiler.

Hotel Sun » Le.-aSzlie - zr-
Vkfn»>r<»asse 4,

Schnelli, Buchhalter , Marburg. —
Schulty, Privatlehrer , Neustrelitz.

Alotropole c . Monoy ®»
Wilhelmstrasse 6 u. 8.

Kampers, Bergwerks-Dir., Essen. —
Salter, Berlin. — Weydekamp, IN. Fr .,
Iserlohn . — von Renner, Fabrikant,
Utrecht . —- von Scheibler, Freiherr,
Lorch a. Rh . — Lohmann, Düsseldorf.
— Rindfleisch, Dortmund. -— Oppen¬
heim, Berlin. — Dittrich , Dr. phil.,
Leipzig. — Hilbert , Dr., Fabrikdir .,
Lüttich . —- Rindfleisch, mit Frau,
Dortmund. — Rath , Kgl. Bergref.,
Dortmund. —- Schürenberg, Essen. —
von Haustein , Offizier, Halle. —
Liebemann, Dir., Lüttich . — Solms,
Stettin . — Krauskopf, Berlin.

Hotel Nassau n . Ceeilie.
Kaiser Friedr .-Platz u. Wilhelmstr,
Behrendt . Paris . — Behrendt, Frl .,

Paris . — Stroink, m. Fr ., Frankfurt.
— van Forderen, m, Fam., Amster¬
dam. — de Bonge, Baronin, Haag.

Hotel Prinz 7- :b ol -is,
Nikolcsstrap-" 2-/81.

Kaufmann, Dr ., Niederselters. —
Stüssel, Kfm., Esslingen. — Boemmes,
Dr. med., Breslau.

MozrnajihftS,
Kirclma.sse 15.

Dobbers, Dr., Berlin. — Becker,
Kfm., Giessen. — Ott, Kfm., m. Fr .,
Giessen. — Stöcker, Dr. chem., Stutt¬
gart . — Wagner, Rent ., Homburg.

Falast -Hotei,
Kranzplatz 5 und 0.

Traube-Miot, Fr ., m. Gesellschafter.
Paris . — Miot, Paris. — Manoukian,
Chem. Dr., Mannheim. — Korten,
Reut ., London. — Konelsky, Odessa.
- - Viechow, feea.

Hotel du Pfirc n . Bristol.Wilhelmstrasse 28—30.
Bergengren, Ingen., Helsingborj.

E*arisei - Hoi.
Spiegelgasse fj

Witt , Baumeister, Hamburg.iPfäizei ' Slot.
Graben Strasse 5.

Holzmann, Kaufmann, Langenl-
Schwalbach. — Wilhelmy, Langen-
Schwalbach. — Heinrich, Kassel. —
Kiengle, Frl ., Lausanne. — Zuhlke,
Kfm., Berlin.

Hotel Beiekskof,
Rihnhofstrasse }ß.

Heydenreich, Prof., Elberfeld. —
Burmester, Kfm., m, Neffe, Fried¬
richshafen. — Finkeldey, Kfm., Ulm.
— Müller, Kfm., Frankfurt.

f etal iteielispoc'-s.flcolasstrasse 16/18
v. Olzewski, Hauptm ., mit Frau,

Oranienstein. —- Hartmann , Kattfm-,
Hamburg. — Lenz, Dipk-Ing., Köln.
— Bartels, Kfm., Bruchsal. — Bräun¬
lich, Kfm., Gera.

H,heiu -HotcS.
Rheinstrasse 16.

Weber, Kfm., m. Frau , Köln. —
Obergehtmann, Prof ., Charlottenburg.
— Kisfmger, Togen., Charlottenburg.
— Tomkins, Kfm., London. — Kaiser,
Leut ., Mainz.

Hotel Ei -vSer«.
Bierstadterstrasse 5.

Lapfgeer, Kalifornien. — Wleissr
leder, Frl ., Hamburg. — Masse, Fr Nu,
Hamburg,

R5aierbs4,
Kochbrunnenplatz 3.

von Bernuth, Reg.-Rat , mit Fam.,
Koblenz.

Hotel Hose.
Kranzplatz 7, 8 u. ö,

Se. Durchlaucht Prinz zu Hcchen-
lohe-Ingelfingen, m. Bed., Koschentin.
— Hamilton, Oberst, London. —-
Kossowsky, m. Fr, , Königsberg. —
Fuchs, m. Fr ., Heilbronn.

Weisses Hussr. ,
Kochbrunnenplatz 2.

Chesshire, Frl ., Kreuznach. —
Chesshire, Kreuznach.

Hotel Saalburg,
Saalgasse 30:

Schmitt, Niederscheld.
Savoy -Hotel,
Bärenstirysse.3.

Tepper, Rent, , m. Fr ., Odessa.
Sdhützecilhcf,

. Schützenhofstrasse 4.
Greither, Dr . med-, mit Frau,

München. — Tuchmer, Frl ., München.
Tj'-uatänser.

Bahnhofstrasse S
von Kok- Ingen,, m. Fr ., Berlin,

Taunus - Hotel.
Rheipstrasce 19.

Lewin, Dr. phil., in. Fr ., Frankftu .̂
— Neumann, Ivfm., Berlin. — Siehnep
Ass., Homburg. — Brand, Fräul eja'
Rent ., Trier . — Koepmann, Fr . Ren-fc
Trier . — v. Morsrig, Kgl. Bauatr,^
mann, Würzburg. — Holsten, Ritter!
Gutsbes., Brönhild. — Portim, Chem
Dr ., Berlin. — Brenner, Fahr ., m. '
Berlin. — Dihnertrad , Oberleut.,
Fr ., Mühlheim (Ruhr ). — vonWaltSj.
stellt , Offizier, Metz.

Hotel Uiilon.
Neugasse 7.

Stern, Kfm., Frankfurt . — Q-ra«fÄ
Kfm., m. Fr ., Mainz.

Victoria -Hotel u . .'äßdhnuj,
Wilhelmstrasse 1.

Wengler, stud. phil-, Leipzig,
Bartning, Rechtsanwalt , mit FVa.u
Hamburg,. — Daelen, Fr . Direktor’Liblar . — Aheimer, Handelsschuldii- ’
m. Fr ., Kirchheim. r '*

Hoeel Vog ®i,
Rheinst.rasse 27.

Kaurisch, Ree.-Baumstr ., Berlin,
Baumann, Fr ., %chlangenbad.

Hotel WeSmie.
Bnbnhofstrasae 7.

Schmidt, Kfm, , Katzenelnbogen, ___
Kraus, ICfm., Stuttgart . — W’oiT
Kfm., Nürnberg . — Körner,
Bürgermeister, Wehen. — Beis »"
Weingutsbes. und Altbürgermeist^r
Gimmeldingen, — Domseer, ReotnÜ..’
Neuchätel. er,

Hotel Wilhelme.
Sonnenbargerstrasse 1.

Krehl , Prof ., Heidelberg. — KnorrKommerzienrat u. Fahr ., mit SosiH
Heilbronn. J1*

Tu Privatliäiiserr -i
Elisabethenstrasse 10:

Höfeli, Frau Bürgermeister, Ajm.heim.
Elisabethenstrasse 12:

Eiger, Fahr ., m. Fr ., Chicago,
Villa Frank , Leberberg 8:

Stral, Frl ., Stockholm. — PfaripKapitänleut ., Kiel.
Friedrichstrasse 18:

Hook, Kfm., Berlin. — Reich, Kifft,
Bad Nauheim. — Mielek, Erbl. Eft*,’*Bürgerin, Petersburg.

Villa Oranienburg, Leberberg 7:
Delmar, Fräulein, London.

Villa Violette , Gartenstrasse 8:
von Krohn , Fr ., Leschwitz.

Böhme, Fahr ., mit Frau, Berlin.
Augenheilanstalt, Elisabethenstr . g.
Koch, Frau , Dorndorf. — MetzW

Anna, Bermersheim. — Fische»1
Ravensbeuren. — Heuser, F" Kata^Helinbogen.


	[Seite 81]
	[Seite 82]
	[Seite 83]
	[Seite 84]
	[Seite 85]
	[Seite 86]
	[Seite 87]
	[Seite 88]
	[Seite 89]
	[Seite 90]
	[Seite 91]
	[Seite 92]
	[Seite 93]
	[Seite 94]
	[Seite 95]
	[Seite 96]
	[Seite 97]
	[Seite 98]
	[Seite 99]
	[Seite 100]
	[Seite 101]
	[Seite 102]
	[Seite 103]
	[Seite 104]
	[Seite 105]
	[Seite 106]
	[Seite 107]
	[Seite 108]
	[Seite 109]
	[Seite 110]
	[Seite 111]
	[Seite 112]
	[Seite 113]
	[Seite 114]
	[Seite 115]
	[Seite 116]

